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Urike uns Teuerung .

Wieder sieht sich der deutsche Arbeiter in seiner Existenz
durch eine Wirtschaftskrise bedroht . Wie nach dem großen
wirtschaftlichen Aufschwung des Jahrfünfts 1893/99 im Jahre
1909 die Krise einsetzte und sich immer mehr verschärfte , bis

sie , nachdem sie 1902 ihren tiefsten Punkt erreicht hatte , 1903
in eine neue Periode wirtschaftlichen Aufstiegs umschlug , so
folgt auch jetzt wieder der Hochkonjunktur der letzten Jahre
die Depression , die Zeit der Arbeitslosigkeit und
des Lohndruckcs . Vorläufig sind nur bestimmte Pro¬
duktionszweige von der Krise erfaßt ; andere haben noch
ziemlich günstige Arbeitsbedingungen , und eS scheint fraglich ,
ob überhaupt noch in diesem Jahre die wirtschaftliche Er -

schlaffung den höchsten Grad erreichen wird ; aber obgleich
die Krise erst eingesetzt hat und der Arbeiterschaft das

schlimmste noch bevorsteht , werden doch aus den verschiedensten
Gegenden des Reiches bereits Einschränkungen der

Produktionstätigkeit , Arbeiterentlassungen
und Loh « Herabsetzungen gemeldet . Das erste
ist eben nach Ausbruch der Krise , daß die Industriellen
die schädlichen Wirkungen der Geschäftsstockung auf die
Arbeiter abzuwälzen suchen , und nicht nur die Arbeiter , die sie
nicht niehr für die Aufrechterhaltung ihres Betriebes durchaus
nötig haben , auf die Straße setzen , sondern auch das steigende
Angebot von Arbeitskraft auf dem Arbeitsmarkt dazu benutzen ,
den Arbeitern die Lohnerhöhungen , die sie ihnen widerwillig
in der Zeit der Hochkonjunktur , haben bewilligen müssen ,
wieder abzuzwacken . Obgleich nicht der Arbeiter , sondern der

Industrielle , die Finanz , der Aktionär den größten Vorteil
von dem wirtschaftlichen Aufschwung der voraufgegangenen
Jahre gehabt haben ; obgleich ihre Profite sich — die enorm
gestiegenen Gewinne der Aktiengesellschaften liefern dafür den
Beweis — oft um Hunderte von Prozenten vor -

mehrt haben , während der Arbeiter seinen Lohn in dieser

Zeit nur um 10 , 13 oder allenfalls 20 Proz . zu erhöhen ver -

mochte , ( eine Erhöhung , die zudem meist durch die Steigerung
der Lebensmittelpreise wieder ausgeglichen wird ) , wollen doch
nicht die Herren Ltapitalislen die Folgen der durch
den Widersinn der kapitalistischen Wirtschaftsweise herauf -
beschworenen Krise tragen . Für sich beanspruchen sie
gemäß der kapitalistischen Moral nur den Vorteil aus der

Zeit der wirtschaftlichen Prosperität ; die Kosten der

Krise suchen sie . soweit es geht , dcni Ar -
beitcr aufzupacken . Er soll für die Folgen einer

Wirtschaftsweise büßen , die er nicht will , die ihm auf -
gezwungen wird . Er soll dafür büßen , daß die verrückte

kapitalistische Wirtschaftsweise , um zwischen dem Warenbedarf
und Warenangebpt ein einigermaßen entsprechendes Ver -

hältnis herzustellen , sich von Zeit zu Zeit in einem Un -

gewittcr entladen muß . Er soll dafür büßen , daß in ihrem
wilden Konkurrenztreiben die Unternehmerschaft „ über -

produziert " hat , daß sie mehr Waren hergestellt und

auf den Markt geworfen hat, , als dem Bedarf entsprechend , das

heißt nicht dem natürlichen Bedarf , sondern dem durch die

heutige Wirtschaftsweise künstlich eingeengten gesellschaftlichen
Bedarf , dessen Eigenart es ist , daß während die Lager überfüllt
sind und Hunderttausende das allernötigste entbehren , doch die

aufgestapelten Schätze keinen Käufer finden , weil die arbeitende

Klasse durch die heutige Entlohnung in ihrer Konsumfähigkeit
künstlich zurückgehalten wird . Denn der Arbeiter empfängt
in seinem Lohn nur einen Teil deS von

ihm geschaffenen Wertes ; der andere Teil fällt
als sogenannter „ Mehrwert " in der Gestalt von Profit und

Rente an die besitzende Klasse . Und dieser letzte Teil ver -

mehrt sich in der Aufschwungsperiode verhältnismäßig schneller
alS die Lohnniasse . Er findet deshalb in stärkerem Maße
als sonst von neuem Anlage in der Produktion , so daß trotz
des in der Hochkonjunktur steigenden Konsums der Arbeiter -

schaft doch nach einiger Zeit zwischen dem Verbrauch und
der noch schneller als dieser gestiegenen , Produktivität ein

Mißverhältnis eintritt , das sich schließlich in einer Krise
Lust macht .

Eine solche Krise hat auch jetzt wieder eingesetzt und
trübe Zeiten der Arbeitslosigkeit und Ent -

behrung stehen dem Arbeiter bevor . Das

schlimmste aber ist , daß die Krise mit einer Zeit
der höchsten wirtschaftlichen Teuerung zu -
s a m m e n f ä l l t. Die Zollerhöhungcn auf eine Reihe der

lvichtigsten Lebensmittel , die Grenzabsperrungcn gegen die

Vichcinfuhr , die künstlichen Preistreibereien der großen
industriellen Syndikate und Kartelle : sie haben im
Verein mit ungünstigen Ernteausfällen im Auslande

ihre Wirkung getan . Niemals in den letzten Jahr -
zehnten haben die Preise der nötig st en
Lebensmittel und anderer wichtiger Bedarfs -
artikel eine solch eHöhe erreicht , wie jetzt zur
Zeit der anbrechenden Krise . Nach den statistischen
Feststellmigen , die regelmäßig auf 23 der bedeutendsten Märkte
der verschiedenen Provinzen vorgenommen werden , kosteten
z. B. im Jahresdurchschnitt der letzten acht Jahre :

Im Großhandel pro 1999 Kilogramm ( 20 Zentner ) :

Weizen . .
Roggen . .
Erbsen . .
Speisebohnen
Linsen . . .
Eß - Kartoffeln

Tagegen
Waren

Jahres

kosteten in den gleichen Marktortcn dieselben
in den Monaten Januar und Februar des laufenden
( die Angaben sür den März fehlen noch ) :

Jan . 1998 Febr . 1903
M. M.

Weizen . . . . . . .916 203

Roggen . . . . . . .201 104
Erbsen . . . . . . .265 205

Speisebohnen . . . . . 301 303
Linsen 557 530

Etz - Kartoffeln . . . . . 61,8 62,1

Wie der Vergleich zeigt , sind die Preise für die oben

genannten Lebensmittel stetig gestiegen , und zwar noch in

allerletzter Zeit . Besonders haben die Preise für

Weizen , Roggen , Erbsen und für Kartoffeln
eine bisher unbekannte Höhe erreicht ! Als

im Jahre 1900 die Krise hereinbrach , kostete der

Weizen pro Tonne 149 M. , der Roggen 142 Vi .

im Durchschnitt der letzten beiden Monate kostete hin
gegen der Weizen 212,00 , der Roggen 197,5 M. Der

Weizen ist also um 63 M. oder 42 Prozent
teurer , der Roggen um 55,5 M. oder 39 Pro

zcnt . Ebenso ist auch der Preis der Kartoffeln um 11,2 M.

oder 22 Prozent gestiegen .
Eine gleich enorme Steigerung weisen die Preise des

Kleinhandels auf . Es kosteten z. V. an den 23 Marktorten

im Jahresdurchschnitt :

Rindfleisch ( Keule )
( Bauch )

Schweinefleisch . .
Kalbfleisch

. . . . .

Hammelfleisch . . .
Speck

. . . . . . . .

Etzbutter

. . . . . .

Sckwcinescktmalz .
Weizenmehl . . . .
Roggenmehl . . . .
Eier ( per Schock =-

60 Stück )

Tagegen kosteten in denselben Marktorten :

Jan . 1903 Febr . 1903
M. M.

Rindfleisch ( Keule ) . . ! l . 1,60 1,59
( Bauch ) . . . . .1 . 37 1,36

Schweinefleisch . . . . . .1,51 1,49
Kalbfleisch . . . . . . .1,63 1,61
Hammelfleisch . . . . . .1,53 1,60
Speck . . . . . . . . .1,70 1,63
Etzbuttcr . . . . . . . .2,56 2,61
Schweineschmalz . . . . .1,67 1,66
Weizenmehl . . . . . . .0,37 0,37

Roggenmehl . . . . . . .0,33 0,33
' Eier ( per Schock ) . . . . . 5,58 4,64

Auch hier finden wir eine fast stetige Preiserhöhung .
Schweinefleisch ist zwar im letzten Jahre etwas billiger ge
worden , doch steht noch iinmer der Preis weit höher als in

den Jahren 1900 bis 1904 ; dafür kosten aber Butter , Eier ,

Mehl weit mehr als jemals . Wer 1900 von den obigen
Waren je ein Pfund kaufte , brauchte dafür im ganzen nur

8,08 M. zu bezahlen , im Durchschnitt der Monate Januar
bis Februar 1908 aber mußte er dafür 9,71 M. , also
20 Proz . mehr , zahlen .

Und in ähnlichem Verhältnis sind in den meisten größeren
Städten die nötigsten industriellen Bedarfsartikel und die

Wohnungsmietcn gestiegen .
Die Wirtschaftskrise fällt also diesmal mit der Teuerung

zusammen . Das Elend , daL ohnehin jeder wirtschaftliche Rück -

schlag mit seiner Folge , der Arbeitslosigkeit , dem größten Teil
der Arbeiterklasse bringt , wird dadurch noch vergrößert .
Und doch vermöchte die Arbeiterschaft , wenn sie sich ihrer
Lage und ihres Interessengegensatzes gegen die kapita -
listischen Schichten klar bewußt würde und dementsprechend
ihre polititischen Maßnahmen ergriffe , sich dieses Uebels zu
erwehren . Weder die Krise noch die enorme Prcissteige -
rung der letzten Jahre sind etwas Unabänderliches . Es

ist lächerlich , wenn von Lobrednern des Kapitalismus die

Wirtschaftskrise als etwas Natürliches , gewissermaßen als

Naturerscheinung hingestellt wird . Die heutigen Krisen haben
mit denen früherer Jahrhunderte , die aus Mißwachs , lang -

jährigen Kriegen , Epidemien usw . entstanden , nichts
zu tun . Sie entstehen nicht aus Unter -

Produktion , sondern aus Ueberproduktion , das

heißt : aus einer über die Marktnachfrage
hinausgehenden Erzeugung . Und ebensowenig ist
die enorme Preissteigerung etwas Natürliches . Sie ist viel -

mehr in der Hauptsache die Folge der agrarischen Zollpolitik
und der Preistreiberei der industriellen Syndikate . Um diese
Wirtschaftspolitik zu Fall zu bringen , muß die Macht der

Junker in Preußen gebrochen werden . Die bevorstehende
preußische Landtagswahl bietet dazu die nächste Gelegenheit .
Wenn auch die öffentliche Stimmenabgabe manchem da3

Wählen erschwert , und die Einteilung der Wählerschaft nach
ihrer Steuerabgabc tu drei Klassen den Erfolg sehr beschränkt ,
gilt es doch alle Kraft im Wahlkampf einzusetzen . Wer nicht
wagt , der nicht getvinnt .

smitoDige Versprechungen .
Bei der letzten Reichstagswahl hat die S 0 z i a l d' e m 0 »

kratie in Schleswig - Holstein den Freisinn in

einer Reihe von Wahlkreisen , in denen er mit

den reaktionären Parteien in Stichwahl stand , un t c r st ü tz t ,
mit dem Erfolge , daß im dritten Wahlkreise ( Schleswig ) , im

vierten ( Husum ) und im neunten ( Ostholstein ) die freisinni -
gen Kandidaten daS Mandat errangen . Diese sozialdcmo -
kratische Stichwahltaktik war politisch um so höher cinzu -
schätzen , als sie von der sozialdemokratischen Provinzleiwng
in einem Zeitpunkte beschlossen wurde , nachdem die Frei »
sinnigen bereits in zwei anderen Kreisen , dem

zweiten ( Flensburg ) und dem fünften ( Itzehoe ) , den reak -

tionärcn Kandidaten ihre Unter st ützung
gegen den sozialdemokratischen Stichwahl -
kändidaten öffentlich zugesagt hatten ! Die

einzige Gegenleistung , die von sozialdemokratischer Seite für

diesen Entschluß gefordert wurde , war , daß man die drei frei -

sinnigen Kandidaten auf bestimmte freiheitliche Minimal -

forderiingen , besonders iir bczug auf das Wahlrecht und das

Koalitionsrecht , vcrpflichlete . Die verlangten Garantien
wurden denn auch von den drei Kandidaten in Form bestimmter
Zusagen bereitwilligst gegibr « .

Diese Versprechungen sind jetzt , beim Zustandekommen
des Vereinsgesetzes , von sämtlichen drei Herren ,
den Reichstagsabgeordnetcn Dr . L e 0 n h a r t ( 4. Wahlkreis ) ,
S p e t l> m a n n ( 3. Wahlkreis ) und Dr . S t r u v c (9. Wahl -
kreis ) schmählich gebrochen worden ) Alle drei haben entgegen
den Abmachungen für den § 7. den § 10a und schließlich füv
das ganze Vereinsgesetz gestimint . Sie haben sich dieses
Wortbruckis schuldig gemacht , obwohl sie rechtzeitig von sozial -
demokratischer Seite an ihre feierliche Zusage erinnert worden
waren ! Vor den entscheidenden Abstimmungen nämlich , An -

fang April , richteten die sozialdemokratischen Kreisleitungen
in Schleswig , Eckernförde und Neustadt ( Ostholstein ) an die
drei Herren folgendes gleichlautende Schreiben :

Sehr geehrter Herr ! Anläßlich der Stichwahl am 5. Februar
1907 verpflichteten Sie sich uns gegenüber u. a. . . jeden Ver -
such , das Koalitionsreckt einzuschränken , un »
bedingt zn rückzuweisen " . Diese Zusage vcranlaßte
uns , unsere Wähler aufzufordcru , Ihnen ihre Stimme zu geben ,
wodurch der Wahlausfall zu Ihren Gunsten entschieden wurde .
Die eigentümliche Stellung eines großen Teils der
Mitglieder der freisinnigen Fraktionen zum Reichsvereins »
gesetzentwurf hat nun eine Reihe von hiesigen Wählern
veranlaßt , mich zu beauftragen , bei Ihnen anzufragen , ob auch
Sie etwa , entgegen der erwähnten Zusicherung , gesonnen sind ,
den Verschlechterungen , die der Entwurf gegenüber den be -
stehenden Zuständen enthält , Ihre Zustimmung zu geben .

Neben einigen bescheidenen Verbesserungen sind entschiedene ,
ticfcinschncidciide Verschlechterungen : 1. der Sprachcnparagraph ,
der für einen Teil des deutschen Volkes geradezu ein Ausnahme »
gcsctz bedeutet ; 2. die im neuen § 10a enthaltene Bestimmung ,
die Personen unter 18 Jahren die Teilnahme an politischeii
Vereinen und Versammlung ! : n verbietet . Das bedeutet
nicht nur eine Verschlechterung der Regierungsvorlage , sondern
auch des jetzt bestehenden Rcchtszustandcs .

Wir würden in Ihrer Zustimmung zu einem Gesetze , das
( unter anderem ) so einschneidende Verschlechterungen enthält ,
wie die genannten , einen direkten Widerspruch zu
Ihrer gegebenen Verpflichtung sehen und ersuchen
deshalb um eine kurze Mitteilung darüber , welche Stellung zu
dem Entwurf Sie ciiizunchmcn gedenken .

Hochachtungsvoll
( Ort , Name des sozialdemokratischen Kreiswahlvereinsvorsitzendcn ) .

Daraufhin antwortete am 6. April Herr Dr . S t r u v e dcv
sozialdemokratischen Kreisleitung in Neustadt :

Sehr geehrter Herr ! Sie gehen in Ihrem Briefe von falschen
Voraussetzungen aus und kommen daher zu verkehrten Schlüssen .
Ich werde mir erlauben , Ihnen das nötige Material über das
Vereinsgesctz zu senden , sowie wir hier in Berlin wieder ruhige
Tage haben . Sowie meine Zeit es gestattet , komme ich nach
Neustadt und bitte Sie mit Ihren Parteigenossen zur Vcrsamm -
lung und Aussprache zu kommen .

Mit vorzügl . Hochachtung
Dr . med . Struve .

Herr Dr . Leo « hart schrieb unter demselben Datum :
Sehr geehrter Herr ! Auf Ihre Zuschrift vom 3. April er »

widere ich Ihnen , daß ich dem Vereinsgesetz z u g e -
stimmt habe , weil es eine große Anzahl von Verbesserungen
gegen den bisherigen Rechtszustand bringt , nachdem meine poli -
tischen Freunde in der Kommission sich mit Erfolg bemüht haben .
den Z 7 der Regierungsvorlage erheblich abzuschwächen , während
es ihnen nicht möglich war , den § 10a zu verhindern .

Hochachtungsvoll
Dr . Leonhart , Mitglied des Reichstags .

Herr Spethmann hielt es überhaupt nicht für nötig ,
das Schreiben der sozialdemokratischen Kreisleitung zu bcant -
Worten .

Die Ausreden . der Herren , die hochnäsige Fassung des

Strvpejchen ZÄreipM . Pill coIiiMc AöipM des Hein



Dr . Leonhart verdienen kein Wort der Widerleguna . Die

KZ 7 und Iva wenden sich in direkter Formulierung gegen
dasKoalitionsrecht der Arbeiter , und es unter -

liegt keinem Zweifel , daß die Verwciltungs - und Gerichts -
praris , besonders in Preußen , diese Bestimmungen noch viel

weiter in koalitionsfeindlicher Absicht ausnutzen wird , als

sogar ihr Wortlaut besagt . Aber selbst wenn die drei Herren im

Sinne der sophistischen Argumentationen , mit denen die libe -
ralen Diskussionsredner im Reichstag operierten , im Zweifel
über die Gefährlichkeit dieser Paragraphen gewesen wären , so
dursten sie doch über ihre endgültige Stellungnahme von dem

Augenblicke an nicht mehr schwanken , als sie durch ihre
sozialdemokratischen Kontrahenten von der
letzten Reichstags st ichwahl ausdrücklich au
die Abmachung erinnert und darauf aufmerksam ge -
macht worden waren , daß es sich im Verein sgesetz um
das ureigentliche Objekt des damaligen Ver -
träges handele , und daß jetzt die Stunde der Ein -
lösung ihres Versprechens gekommen sei . Die
Herren haben eS vorgezogen , ihre Kontrahenten übersOhr
zu hauen . Man wird sich auf sozialdemokratischer Seite
diese Erfahrung merken !

lisch dem Generalftrcift .
Rom , 8. April . ( Elz . Bcr . )

Die italienische Polizei ist mit der Arbeit des 2. April noch
nicht zufrieden . Nach der Bluttat will man noch die trocken ?
Guillotine arbeiten sehen : die des Gerichts . Und während die

Polizei sich von Rechts wegen wegen des vergossenen Blutes ver -
antworten sollte , arbeitet sie an der Einfädlung eines Prozesses
gegen die Arbeiter , die Gegenstand der Gewalttat in Piazza del

Gesü waren . Sie behauptet , daß eine Verschwörung unter
den Syndikalisten bestanden hätte , um einen gewaltsamen Zu -
sammenstoß zu provozieren , damit die Syndikalisten bei dem nach -
folgenden Generalstreik Oberwasser bekämen . Die Anschuldigung
ist ebenso blödsinnig , wie der » internationale " Anlaß des Blut -
bades . Aber trotzdem wird sie ihren Zweck erfüllen : die Polizisten ,
die sich des Totschlags schuldig gemacht haben , werden als An -

gegriffene geschildert , damit man sie in der Voruntersuchung als
im Zustande der Notwehr befindlich , freisprechen kann .

Um aber die Sache mit dem Komplott wenigstens den Dummen

glaubwürdig zu machen , muß man den Hergang in Piazza del

Gesü darstellen , als hätten sich Bewaffnete unter den Demonstranten
befunden . Man sammelt eifrig Zeugenaussagen nach der Richtung
und findet natürlich Menschen , die glauben , in dem allgemeinen
Tumult einen Schuß gehört zu haben , der von der Seite ( ! ) der

Menge kam . Die Geschichte hapert insofern , als alle Kugeln , die

gefunden wurden , an den Mauern wie in den Körpern der Toten
und Lebendigen , von den Revolvern der Polizisten und Karabinieri

herrühren . Wer sich auf den Schauplatz des Verbrechens begibt ,
kann noch heute feststellen , daß keine einzige Schutzstelle auf den
Mauern zu sehen ist , vor denen die Polizei stand , während die

Häuser der entgegengesetzten Seite mit Schußstellen besät sind ,
ebenso wie beide Seiten der Via C e l s a, in die die Polizei die

Flüchtigen verfolgte und wo z. B. der Anarchist C h i a r e l l a

niedergeschossen wurde . Trotzdem hat G i o l i t t i im Parlament
von einem Verwundeten gesprochen , der angibt , von einem

Demonstranten in den Kopf getroffen zu sein . Der Zufall
wollte nun , daß Enrico Leone , früherer erster politischer
Redakteur des „ Avanti " und jetzt Syndikalist , am Abend nach der
Bluttat an der Post ein Gespräch hörte . Ein Herr erzählte
da einem Freunde , daß sein Bruder bei dem Zusammenstoß in
den Kopf getroffen worden sei ; ein Polizeibeamtcr hätte ihn ge -
beten , auszusagen , daß der Schuß von den Demonstranten abge -
geben wurde ! Der gefällige Bruder war der Ge -

währsmann GiolittiS . Es fehlt nun nur noch der ge -
fällige Arzt , der die Kugel der Polizei mit einer — Demonstranten¬

kugel vertauscht . Aber auch der kann sich finden .
Ter Bürgermeister Nathan , dem die Reaktionäre eS natür -

lich verübelt haben , daß er die Fahne auf dem Campidoglio Halb -

mast hatte hissen lassen , gab in der Stadtverordnetenversammlung
die folgenden Erklärungen ab : „ Warum ich die Fahne aus Halb -
mast hissen ließ ? Aus dem allcreinfachsten Grunde : ich kann mir
keine Ursache größerer Trauer denken , als wenn , aus welchem
Anlasse immer , Bürgerblut in den Straßen fließt , sei es von

Demonstranten , von Soldaten oder Polizisten . Ich wüßte keinen

beklagenswerteren Konflikt , als den zwischen einem Teil der

Bürgerschaft und der bewaffneten Macht . Ebenso wie das Hin -

scheiden eines verdienten und berühmten Mitbürgers scheint mir
das Verschwinden des BürgerfricdenS einer öffentlichen Trauer -

bezeugung der Stadtvertretung wert zu fein . " ( Anhaltender

Beifall . )
Die „ Volksvertreter " in Senat und Kammer denken über

diesen Fall etwas anders .

poUtifchc CUbcrlicbt .
Berlin , den 11 . April 1903 .

Freisinnige Kritik am Freisinn .
Der sozialliberale Verein für Berlin und Umgegend hielt

am Freitag eine stark besuchte Generalversammlung ab , in der
die Herren Dr . B r e i t s ch e i d und v. G e r l a ch über die gegen -
wärtige politische Lage und den Delegiertentag in Franlfurt a . M.

referierten .
Herr v. Gerlach schlug der Versammlung folgende Re -

solution vor :
„ Der sozialliberale Verein beauftragt seine Delegierten ,

auf dem Delegiertentag in Frankfurt a. M. bei
dem politischen Jahresbericht nachstehenden Antrag
zu stellen :

Bei Anerkennung der Motive der Fraktionsmehrheit spricht
der Delegiertentag sein lebhaftes Bedauern darüber
aus , daß die Fraktion auch nach dem 10. Januar 1908 an der

Blockpolitik festgehalten und damit eine Lähmung des ent «

schie denen Liberalismus herbeigeführt hat . Der

Delegiertentag erblickt in der Zustimmung
zu Z 7 des Verein sg es etzcs eine Verletzung
der Grundlagen des Liberalismu s . "

Gegen diese Resolution sprachen die Herren Gewerkbercins -

sekrctär Erkelenz . Kaufmann Schneider ( von Naumanns
„ Hilfe " ) und Rechtsanwalt Th . M a r c u s e. Sie befürchten , daß
durch Annahme einer solchen Resolution ein Bruch innerhalb
der Partei eintreten wird , während sie der Hoffnung sind , daß
durch weitere Agitation von unten herauf die Fraktionsgemcm -
schaft demokratischer werden würde .

Diesen Ausführungen traten die Herren Kunze . Bartz .
Rückert » Wolter ( Gewerkvereine H. - D. ) und Dr . K a l i s ch
entgegen . Sie sprachen sich für die Resolution v. Gerlach auS ;
die Blockpolitik und die Fraktionsgemeinschaft
seien ein U n g I ü ck für die freiheitliche Entwickclung des ent -
schiedenen Liberalismus . Als nach dem 19. Januar die Mehrheit
der Freisinnigen Vereinigung beschlossen hatte , dem
Reichskanzler das Mißtrauen auszusprechen , habe dies die
Freisinnige Volkspartci durch die Drohung verhindert , in diesem
Falle die Fraktionsgemeinschaft aufzulösen . Ebenso sei den Herren
Barth und Anhängern von feiten der Partei untersagt worden ,
in den Wahlkreisen , die durch laue Liberale vertreten sind , Ver -
sammlungen abzuhalten und Vereine zu gründen , also eine
Agitation von unten herauf zu betreiben , wie Herr
Erkelenz vorschlage ; der Freisinnigen Volkspartei dagegen sei cS
unbenommen , unter dem Schutz der Fraktionsgemeinschaft allent -
halben rein volkspartciliche Organisationen zu gründen und jeden
Versuch der Sozialliberalen , Vereine zu bilden , als „ Quer¬
treiberei " zu brandmarken . Und für solche Einigung trete Herr
Naumann ein und opfere dabei demokratische und soziale
Grundsätze ! Kein liberaler Arbeiter könne für die
Fraktionsgemeinschaft eintreten , die durch Annahme deS § 7
Taufende von Arbeitern ihrer Rechte be -
raubt habe !

Die Resolution v. Gerlach wurde mit großer Mehrheit an -
genommen .

Herr Behrens , der „ Arbeitervertreter " .

Im „ Reich " gibt der Abgeordnete Behrens Auskunst über

seine Abstimmung beim Neichsvereinsgcsetz . Danach hat er in
der zweiten Lesung für den § 7 gestimmt , trotzdem ,
wie er erklärt , dieser Paragraph ihm „ höchst unsympathisch "
war . Wenn er dennoch dafür stimmte , so geschah das . wie Herr
Behrens uns wissen läßt , „ nur im Interesse der Arbeiter und

ihrer Gewerkschaften " . Denn ohne die Zustimmung der christlich -
sozialen Abgeordneten zu dem K 7 würde der Staatssekretär seine
Erklärung zugunsten der Gewerkschaftsbewegung nicht abgegeben
haben — so daß also die ministerielle Erklärung ein Erfolg der

Politik des Abgeordneten Behrens ist .
Leider unterläßt es Herr Behrens , den Nachweis des Zu -

sammcnhangcs zwischen seiner Abstimmung und der Erklärung
des Staatssekretärs zu bringen ; für gewöhnliche Sterbliche wird
dieser Zusammenhang ewig dunkel bleiben und man wird der
Annahme zuneigen , daß Herr Behrens als getreuer Blockbruder

für den § 7 gestimmt hat , weil ihm die Blockpolitik höher stand
als die Arbeitcrpolitik .

Nach seiner Abstimmung in der zweiten Lesung mag ihm
nun von seinen christlichnationalcn Kollegen der

Kopf zurechtgesetzt worden sein , vielleicht hat ihm auch
die Leitung des christlichen Bergarbcitcrvcrbandes , dessen General -
sekretär er ist , auf die blockeifrigcn Finger geklopft — kurz : in der
dritten Lesung stimmte Herr Behrens gegen den § 7.
Bei der Gesamtabstimmung über das Gesetz aber , wo ihm
von seinen konservativen Blockbrüdern wieder zugesetzt sein mag ,
fiel ihm das Herz wieder in die christlichnationalcn Hosen und er
enthielt sich der Ab st immunst !

Herr Behrens also , der Generalsekretär des christlichen Berg -
arbciterverbandeS , der zu seinen Mitgliedern auch zahlreiche
Polen zählt , bringt es fertig , in zweiter Lesung einer gegen die
Arbeiter gerichteten Ausnahmebestimmung zuzustimmen und bei
der endgültigen Abstimmung findet er nicht einmal den Mut ,

gegen ein Gesetz zu stimmen , das eine Fülle von Fallstricken ,
Hemmnissen und Schädigungen für die Arbeiterbewegung enthält .

KulturpoliMche Glossen .
Von der Massenpsychose und vom bürgerlichen Idealismus .

Man kann jetzt fast in jeder Universitätsstadt Westeuropas

Ehincsen treffen , die keine mehr sind , selbstverständlich im kultur -

historischen Sinne des Wortes . Ter Zopf ist verschwunden , ver -

schwunden auch das baumwollene Wams , das den Gestalten ein

weibisches Aussehen gab , und verschwunden ist vor allem der eigen -

tümliche Ausdruck von den Gesichtern , der von dumpfen Gassen , bar -

barischen Instinkten und einem in engen Banden festgehaltenen

Geist erzählte : ein Gcsichtsausdruck , in dem etwas Pfäffischcs , und

Lasterhaftes und Flegelhaftes zugleich lag . Jung - China ist anders .

Wie umgewandelt ist die Nation . Aus freien Gesichtern , deren hohe
Stilrn von prächtigem schwarzem Haar umwallt ist , leuchten prüfend

ernst wundervolle Augen hervor . Man trifft diese jungen Leute in

kleinen Gesellschaften in eifriger Diskussion , die sichtbar ihren Geist

tief bewegt , man sieht sie auch gelegentlich mit einer kontinentalen

Arbeiter - oder Kleinbürgerfamilie , vermutlich ihren Logiswirtcn ,
ein billiges Cafe aufsuchen .

Das sind die jungen Ausläufer einer neuen Kulturströmung in

China . Diese für China neue Kultur ist nichts anderes als die ge -
nugsam bekannte bürgerliche Kultur , die wir fadenscheinig , be -

schmutzt , scheinheilig und verkäuflich auf den Straßen Europas und
Amerikas herumlaufen sehen ; aber drüben in Ostasicn durchlebt die

alte Kokotte ihre Jugend wieder , da sie umschwärmt wurde und

Begeisterung weckte . „ Und die Werte des Fortschritts , der Zivili -
sation , einer inneren Gerechtigkeit , der nationalen Autonomie ge¬
winnen hier aufs neue einen besonderen Sinn , der ihnen bei den
alten Nationen Europas verloren gegangen zu sein scheint " — so

äußert sich ein französischer Beobachter zur EntWickelung Chinas .
Es gibt geschichtliche Momente , die das gänze geistige Leben

tintt Nation aufrütteln . Aus weichet » Wegen es kommt , wie es

sich durch Massenpsychose überträgt , das kann ununtersucht bleiben ;
kurz , es ist so, und wo daS eintritt , ist es nicht mehr zu verkennen .
Der AlltagSschlendrian , in dem das Leben des Bürgers wie ein
trüger , seichter Strom sich hinzog , wird aufgehoben , die Wert -

sckiätzung des Lebens verringert sich , seine Spannkraft steigt , der

einzelne mit seinen nächstliegenden Existenzinteressen erscheint
sich auf einmal klein und unbedeutend , er sucht nach großen Lebens -

Problemen , ergreift Partei für und wider , man probiert , studiert ,
polemisiert , es regt sich jeder Geist ; die politische Selbst -
aufopferung , sonst nur die Eigenschaft weniger , wird Gemeingut
der Nation , und das frisch pulsierende geistige Leben der Nation

prägt neue Gesichtsausdrücke .
So hat auch in Ru ß l a n d die Revolution die Geister verklärt .

Und noch bis vor kurzem — sie sind ja nunmehr alle ausgestorben
— wenn man in Deutschland einen Greis init frischem Auge
und freiem , regen Geist , allgemeinen Interessen fand , so wußte
man , das ist ein 48 er !

Es gibt aber noch andere Formen idealer Strömungen , die

ganze Völker erfassen . Wir sehen z. B. nach dem Krieg von 1879/71
eine große geistige Flutwelle sich über Deutschland ergießen . Sic

ist aber von anderer Art , wie der Idealismus der 48 er Bewegung .
War die 48 er Stimmung schwärmerisch , sentimental , kritisch und

himmclstürmend , — so ist die patriotische Stimmung nach den »

Krieg nüchtern , brutal , rechthaberisch und rücksichtslos . Schwärmte

früher die deutsche Jungfrau für wallendes Künstlerhaar und

träumerischen Blick , so nunmehr für harten Schnurrbart und

stramme Leutnantsschcnkel ; ließ sie sich früher beim Mondschein

anschwärmen , so wollte sie jetzt erobert , mit frecher Hand als

Kriegsbeute entführt werden . Mehrere Jahrzehnte stand der

Deutsche mit steifen Gliedern und stierte die Welt an . Er trieb

Handel , Industrie , verstand sich wohl auf das Geschäft , ging aber

dabei mit rotem Kopf herum , denn er fühlte sich in einem fort
als den Sieger von Sedan ; selbst der Ladenkommis , der doch stets

Die „ Tremonia " , das Dortmunder Zentrumsblatt , geht
mit dem Abgeordneten Behrens wegen seines Verhaltens in der

Vercinsgesctzfrage scharf ins Gericht . Das Blatt meint , die

Stellungnahme des Herrn Behrens könnte völlig gleichgültig lassen ,
wenn er nur christlichsozialer Abgeordneter sei , aber er sei aurii

Arbeiterführer , sitze in der Leitung des Gewcrk -

Vereins christlicher Bergleute und da sei seine Ab -

stimmung doch ein starkes Stück . Der Gewerkvercin gebe für

seine polnischen Mitglieder eine polnische Ausgabe des „ Berg -

knappen " heraus und Herr Behrens bemühe sich , d e n p o l n i sche n

Mitgliedern ihre Versammlungssprache zu
rauben . Da werde sich der Gewerkvercin doch zu überlegen

haben , ob er einen Mann , der mit vollem Bewußtsein
die Gewerkschaftsbewegung schädige , noch länger
in seiner Leitung gebrauchen könne .

Bei einem Manne wie Behrens , der es fertig bringt , sich den

Scharfmachern im Ruhrrcvier als Wahlmacher anzubieten und

seine Mitwirkung zusagt , um Arbcitervcrtretcr aus den Ruhr -

Wahlkreisen zu verdrängen und durch Werksbesitzer zu ersetzen ,
bei dem soll man sich nicht wundern , wenn er aus politischer
Strcbcrei die Polnischen Arbeiter ans Messer liefert . Und wenn

jetzt die Zentrumspresse über diesen Mann herfällt , so möge sie
daran denken , daß Herr Behrens nicht im Reichstage säße , wenn

ihm das Zentrum in seinem Wahlkreise Wetzlar - Altenkirchcu
nicht zum Mandat verholfcn hätte !

Kaiser und Papst .
Wie au ? Rom gemeldet wird , hat Wilhelm II . beim Heiligen

Stuhl anfragen lassen , ob sein Besuch bei der Rückkehr aus Korst »
im Vatikan angenehm sei . Der Kaiser würde in Neapel landen und

von dort nach Rom reisen . _

Die Wahlreform des „ Kulturblocks " .

Die „ Kölnische Zeitung " entwickelt in einem
längeren Artikel über die preußischen Landtagswahlen , waS

das demnächstige Abgeordnetenhaus in Sachen der Wahl -
rechtsreform zu tun habe . Zunächst komme die A e n d c -

rung der hoch st uit gerechten WaHlkreiseiu -
teilung , die namentlich den Osten vor den » Westen bevor -

zuge . Die Reucinteilung des Landes sei die Kernfrage der

Wahlrechtsreform ihre Lösung sei tvcgen des Widerstandes
der Regierung und der Konservativen und Ultramontanen

so schwierig , daß es Kraftverschwendung sei , » venn diese erste

Forderung über dem aussichtslosen Kampfe für ein gleiches
Wahlrecht leide . Die Drittelung nach dem Zensus sei zu

verwerfen , an ihre Stelle solle ein mäßiges Mchrstimmenrecht
treten : über die Notwendigkeit des geheimen und d i r e k -

ten Wahlrechts brauche in liberalen Kreisen kein Wort

mehr verloren zu werden . Auf diese Forderungen vermöchten
sich Nationalliberale , Freisinnige und Freikonservative zu

einigen und komme man zur Verwirklichung des Kultur -

b l o ck s .
Den Nationallibcralen , in deren Sinne die . Kölnische

Zeitung " schreibt , ist es vor a I l e n D i n g e n um die Neu -

einteilung der Wahlkreise zu tun . durch die sie

»»amentlich im Westen zur Vermehrung ihrer Mandate zu
kommen hoffen . Das ist die Hauptaufgabe, , die der „ Kultur -
block " nach der Meinung der Nationalliberalen zu erfüllen
hat . Ter Freisinn wird als würdig genug �erachtet , ' den

nationallibcralen Scharfmachern im Westen bei der Lösung
dieser „ Kulturfrage " Hülfe zu leisten . Nach der Bereitwillig -
kcit , die er beim Vereinsgesetz dem Scharfmachertum erwiesen

hat , wird er cs auch in der Wahlreform dem „ Kulturblock "
nicht an feiner Hülfe fehlen lassen ! —

Herr Richard Hamm .
Als die Zeugenaussagen zweier Polizeibeamten im ' Arbeits .

losenprozeß unö vorgestern zur Veröffentlichung einer L e p o r e l l o-
liste entdeckter Spitzel veranlaßten , führten wir in dieser
Ehrentafel auch den Namen Richard Hamm auf . In einer Zu -
ichrift , die sich nach alter Schablone auf K 11 des Prehgesetzcö
stützt , versichert Herr Hamm nun :

„ Es ist unwahr , daß ich unter dem Namen Kaufhold auf -
trat ; wahr ist , daß ich immer unter meinem Namen auftrat ,
Es ist unwahr , daß ich jemand bespitzelt habe ; wahr ist . daß iä ,
in den Kreisen , wo ich verkehrte . Lescklub „Lassalle " und
„ Spinoza " ( in letzterem war ich Mitglied ) , mir niemand ctwae

nachsagen kann . "
Die Ansicht , daß er kein Spitzel sei , hat Herr Hamm schon in

einer am 13. Januar 1996 von uns abgedruckten „ Berichtigung "
verfochten , ohne daß sie dadurch irgendwie an Glaubwürdigkeit ge -
Wonnen hätte . Vielmehr bleiben die Tatsachen unanfechtbar , auf
die wir zuerst am 13. Novejnber 1892 , und dann wieder nach der
Rückkehr des Herrn Hamm aus London und Budapest am 9. Januar
1996 hingewiesen haben . Herr Hamm sollte sich übrigens erinnern ,
daß er 1996 bei einem Besuch auf der Redaktion um gut Wetter
bat und diese Bitte mit dem Hinweis zu begründen suchte , daß
doch auch ein Verbrechen verjähre , sowie daß er ferner bei dieser
Gelegenheit zugab , Polizciakkordarbcitcr gewesen zu sein und nur
nicht an daö Vorhandensein von Beweisen für seine Spitzeltätigkeit
glauben wollte . Für sich in Anspruck nehmen kann Herr Hamm
nur eine herzlich belanglose Nebensächlichkeit . Er ist nämlich nicht

die personifizierte Höflichkeit ist . gab , indem er Zucker abwog und

Heringe einwickelte , deutlich zu verstehen , daß das für ihn mir
ein Scheindasein sei , sein wirkliches Dasein aber beginne mil
dem Leutnant der Reserve . Dieser Kulturabschnitt der deutschen
Geschichte fand seine Apotheose in dem Haby - Schnurrbart und dem
Berliner Nationaldenkmal . Der crsterc , dessen einzelne Haare
wider Gesetz und Natur an der Nase emporstreben und wie

Bajonettenspitzen sich nach dem eigenen Auge aufpflanzen ; das

letztere mit seinen Bajonetten , Lanzen , seinen , wie nach einer

Einquartierung zerschleudertcn Sachen und Gestalten , seinem
aufdringlichen Kraftmeiertum und seinen reißenden , schreienden ,
tollwütigen Tieren , die nach allen vier Himmelsrichtungen hin
bereit sind , den harmlosen Passanten zu überfallen und zu
zerfleischen !

Eine ähnliche Wandlung bollzieht sich jetzt in Japan . Die

klugen , aufmerksamen , sinnierenden Gesichter mit einem schmerz -
haften Zug um die Mundwinkel machen Platz einem arroganten ,
sewstherrischen und borniert - listigen GesichtSausdruck .

China also allein ist gegenwärtig das Land , wo man den

bürgerlichen Idealismus zu suchen hat . Tic einzigen Chinesen
in China sind nur noch die Deutschen . Sie geben in echt
nationallibcralcr Art , unter Berufung auf Volkscharakter und die

Langsamkeit der menschlichen Fortschritte usw . usw . , sich alle

Mühe , die Chinesen zu überreden , in ihrem Reformwerk möglichst

langsam vorzugehen .
Sicher sind aber auch in China die Tage des bürgerlichen

Idealismus gezählt . Tie geistige Bewegung , die er emportreibi ,
kann nicht bei ihm stehen bleiben . Ihm auf die Fersen muß der

sozialistische Gedanke folgen . In diesem Sinne begrüßen wir

schon jetzt den ersten chinesischen Sozialisten , der sich

demnächst melden wird . P a r v u S.



unter dem am 18. November 15S2 von uns angefübrtcn Namen
5100�0� aufgetreten , sondern hat sich Stern und Wilson genannt .
Aber das ist Jacke wie Hose und mindert die Bedeutung seiner
früheren Tätigkeit nicht im geringsten herab .

Im Kampfe gegen die Hottentotten .
Bilddr aus Südwestafrika entrollte eine Verhandlung » die

gestern vor dem Kriegsgericht der Königlichen Landwchrinspcktion
stattfand . Unter der Anklage des schweren militärischen Vcr .

brcchcns , vor dem Feinde seinen Wachtposten Verlasien zu haben
( eine Straftat , die nach dem M. - Str . - G. - B. mit mindestens zehn
Jahren Gefängnis geahndet wird ) hatte sich der ehemalige Schutz -
truppler , Reiter Pawlecki von der S. Kompagnie des 2. Feld -
Regiments zu verantworten . Außerdem wurde ihm Achtungsvcr -
lctzung gegen einen Vorgesetzten vor versammelter Mannschaft zur
Last gelegt . Der Angeklagte war seinerzeit freiwillig in die Schutz -
truppe eingetreten und hatte vielfach Gelegenheit gehabt , gegen die

Hottentotten zu kämpfen . Am 28 . Januar 1906 langte er mit

seinem Truppenteil nach einem fast viertägigen entbehrungsvollen
Marsch von Betlehem in Kunjab an . Durch die bestandenen Stra -

pazcn ermüdet , legten sich die Leute um 4 Uhr nachts schlafen ,
doch um 6 Uhr mutzten sie wieder zum Wachtdicnst antreten . Zu
der fraglichen Zeit trieben sich Hendrik Brand und Cornelius mit

ihren Hottenwttenschiaren in der Umgebung umher , und einige Tage
vorher hatte ein grijtzercs Gefecht bei Dochas stattgefunden . Es
war daher den Mannschaften eingeschärft worden , auf dem Posten

zu sein . Als frühmorgens die Esel und Reitpferde getränkt
wurden , mutzte der Angeklagte pumpen . Infolgedessen kam sein
Reitescl als letztes an die Tränke . Während er nun dem Tiere
den Reitsattcl auflegte , befahl ihm Sergeant Schuster , er solle sich
etwas beeilen , da die anderen Mannschaften bereits fertig waren .

P . erwiderte daraufhin : « Donnerwetter , ich kann doch
nichk ' iihexenl "

Mittags nahm dann der Angeklagte , dem das Trinken von
Rum , dem Nationalgetränk in Südwcstafrika , wegen eines Diszi -
plinarvcrgehcnS nicht gestattet worden war , ein ziemlich starkes
Quantum Rum , das er von einem Kameraden erhalten hatte , zu
sich . Als er abends um VAO Uhr den Wachtposten antreten sollte ,
schlief�cr so fest , datz er wach gerüttelt werden mutzte . Er verließ
dann nach einer Viertelstunde seinen Posten , legte sich auf dem

Lagerplatz nieder und schlief mit den Worten : „ Wer ist denn da

hinter dem Berge ! " ein . Ein Vorgesetzter fand ihn später mit
dem Gewehr im Arm schlafend vor . Er brachte ihn zur Wache ,
wo er bald wieder einschlief und auch am folgenden Morgen war
er nicht wieder wach zu bekommen .

Die - Folge des Vorganges war eine Anklage wegen VerlassenS
bcS Wachtpostens gegen den Reiter . In der gestrigen Verhandlung
vor dem Kriegsgericht führte der als Sachverständiger geladene
Tropenarzt aus , datz unter den obwaltenden Umständen der Genuß
des vorher entzogenen Rums derartig auf den Angeklagten ein -

gewirkt haben konnte , datz er sich in einem Zustand befand , in dem

seine freie Willcnsbestimmung ausgeschlossen war . Das Gericht
sprach denn auch den Angeklagten auf Grund dcS § 51 des R. - Str . -
G. - B. von der schweren Anklage des Verlassens des Postens vor
dem Feinde frei und es verurteilte P . wegen Achtungsverletzung
vor versammelter Mannschaft und wegen Trunkenheit im Dienste

zu vier Wochen strengen Arrest .

Artur Lrvysohn ch. In Meran ist heute , wie der Telegraph
meldet , im Alter von 67 Jahren Artur Levysohn gestorben , der lang -
jährige Chefredakteur des „ Berl . Tageblattes ' . Anfänglich Buch -
Händler , widmete sich Levysohn

'
später philologischen Studien und

war dann als Korrespondent der „ Köln . Ztg . " in Paris tätig . Den
deutsch - französischen Krieg 1870/71 machte er im deutschen Haupt -
guartier als Kriegsberichterstatter mit und trat dann im Jahre 1876
in die Redaktion des vier Jahre vorher gegründeten „ Berl . Tagebk . " ein ,
dessen Chefredaktion er 1881 übernahm . Unter seiner Leitung nahm
das Blatt bald einen starken Ausichwung , da er nicht nur den Nach -
richtendienst des Blattes gut organisierte , sondern auch junge Talente

heranzuziehen verstand . Freilich blieben ihm auch die Leiden des

journalistischen Berufs nicht erspart . Wegen Bismarckbeleidigung
mutzti er drei Monate in Plötzensee verbüßen . Zu Beginn des
Jahres 1906 streckte ihn ein Schlaganfall nieder . Seitdem war er
schwer leidend . —

_

Eine fidele Schichstandwache «
Aus Halle a. S . berichtet man uns unterm 11. April : Ur -

gemütlich - mutz es bei dem Wachdienst des Infanterieregiments
Nr . 72 in Bcrnburg hergegangen fein , als das dritte Bataillon

zur Herdstübung nach dem Truppenübungsplatz in Altcngrabow
gezogen war . Vor einiger Zeit sind die Musketiere Bommbach
und Grunig zu einem Jahre bezw . neun Monaten Gefängnis ver -
urteilt worden , weil sie am Sonntag , den 8. September , den lang -
wciligen Wachdienst verlassen hatten und nach dem Schützenfest gc -
gangen waren . Dann wurde ein Vizcfeldwcbcl wegen Wachver -
gchcns verurteilt und heute waren wiederum vor dem Kriegsgericht
der 3. Division vier Personen wegen WachvcrgehenS angeklagt . Es
erschienen als Angeklagte : Der Unteroffizier der Reserve Louis
Ganzer , der Gefreite der Reserve Oskar Grunewald und
die Reservisten Otto Friedrich und Franz Thürschmied
vom erwähnten Regiment . Die Angeklagten , die im Herbst vorigen
JahrcS von dem Militärdienst zur Reserve entlassen worden sino ,
hatten am 7. und 8. September die ctlva 35 Minuten von der
Kaserne in Bcrnburg entfernt liegende Schietzstandwache zu bc -

ziehen . Als dem Unteroffizier am erwähnten Sonntage als Vor -

gesetzten auf der Wache die Zeit etwas lang wurde , machte� er
d i c F e n st e r l ä d e n z u , verschloß die Wache , steckte den Schlüssel
in die Tasche und ging mit seinen Posten Friedrich sowie Thür -
schmied , die gar nicht aufgezogen waren , ab . Bor der Stadt kam

ihm Grunewald Mit der Ablösung entgegen . Ganzer überreichte
dem Grünewald auf der Straße einfach den Schlüssel und in dieser
Form übergab und übernahm man die Wache . Tie Angeklagten
glaubten , das so macheu zu können , und �haben sich nichts Schlimmes
bei dem Jnstichlasscn der Wache gcdachr .

Der Ankläger sprach von einem außerordentlich schweren Dis -

ziplinbruch , bei dem auch ein Unteroffizier beteiligt sei und meinte ,
man könnte daraus entnehmen , datz die zweijährige
Dienstzeit nicht ausreiche , das notwendige
Pflichtgefühl zu Iv ecken . „ Man könne allerdings auch
anderer Meinung fein, " da besonders der Unteroffizier ein Mann
von vorzüglicher Führung sef . — Was hätte wohl der Herr An -

klüger entgegnet , wenn man ihm vorgehalten hätte , wie es mit dem
erweckten Pflichtgefühl des Leutnants Bullcrich von demselben
Regiment gestanden habe , der kürzlich ebenfalls wegen
Wachvergehcnö angeklagt war und zwei Jahre Festung er -
hielt , weil er einen Wachtposten ohrfeigte . Sollten da nicht
eher böse Beispiele gute Sitten verderben ? Beantragt wurden
gegen den Unteroffizier 11 Monate Gefängnis und Degradation ,
gegen den Gefreiten 5 Monate und gegen die anderen beiden An -
geklagten je 3 Monate Gefängnis . Verurteilt wurde der Unter -
offizier zu 5 Monaten Gefängnis und Degradation . Die übrigen
drei Angeklagten kamen mit je 21 Tagen Mittelarrest davon .

Oesterreick .

Eine Wahrmimd - Jnterpellntion in geheimer PnrlnmentSsitzung .
In der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauses vor den Oster -

ferieu am Freitag wurde nach der Genehmigung der Vorlage über
die Errichtung eines Ministeriums der öffentlichen Arbeiten voin Vize -
Präsidenten Zacek mitgeteilt , datz ihm eine Interpellation dcS

Abgeordneten Baron Hock betr . die Konfiskation der Bahrmund -

Broschüre überreicht worden sei , die er verlesen zu lassen Anstand
nehme . Er berauine daher eine geheime Sitzung an . Diese be -
gann uin 6 Uhr und dauerte bis 9 Uhr . In nament -
lickier Abstimmung lehnte das Haus den Antrag Hock ab ,
die Sitzung für öffentlich zu erklären . Hierauf wurde die
Interpellation verlesen . Das Hau » lehnte dann in einer
zweiten namentlicheit Abstimmung den Antrag , die Ver -
lesung der Interpellation in öffentlicher Sitzung vorzunehmen ,
gleichfalls ab . In der wieder ausgenommenen öffentlichen Sitzung
ivnrde nach mehreren Anfragen , bei denen der Abg . S e i tz ( Soz . )
einen konfiszierten Passus ans der Wahrmundbroschüre verlas , was
Vizepräsident Zacek unter stürmischen P r o t e st r u f e n der
Sozialdemokraten rügte , die Sitzung um 9Vz Uhr abends
geschlossen . Die nächste findet am 30 . April statt .

Lckweis .

Zum Ausliescrungsfall des Russen Wassilicw .
Au ? Genf wird berichtet , daß bei den Akten des Bundes «

geeichtes in Lausanne zwei Eingaben zugunsten WassiliewS liegen ,
eine solche der Locistz ? of friends of russian freedom , deren Prä¬
sident Robert Spencer Watson , memder ok the Privy Council und
die andere von der Läxus beige des droits de I ' üomme , unter¬
zeichnet vom Präsidenten Lorand . Die Pariser Kundgebung , von
der in der Presse viel die Rede war . ist nicht eingesandt worden .
Es wäre wünschenswert , daß sie noch dem schweizerischen Bundes -
gericht zugesandt würde .

Verteidiger WassiliewS ist der Genfer Advokat Willamin . der
sich auf den Standpunkt seines Klienten stellt . Daß das von diesem
verübte Attentat ein politisches Verbrechen fei und er daher nicht
ausgeliefert werden dürfe . Stellt sich das Bundesgericht ebenfalls
auf diesen Boden , so muß es das AuSliefcrungsbegehren der ruffi -
scheu Regierung ablehnen und Wassiliew auf freien Fuß setze ».
Die freigesinnten Männer und Frauen der ganzen Kulturwelt sehen
dem Entscheid in Lausanne mit der größten Spannung entgegen
und hoffen , daß er im Sinne freiheitlicher Allffaffung ausfallen
werde .

frankrdck .
Ter Armeelieferungsskandal .

Paris , 9. April . ( Eig . Ber . ) Die Affäre der Flcischlicfcrantcn
der Armee zieht immer weitere Kreise . Zunächst waren cS einige
Fleischer in den Garnisonstädtcn des Ostens , die überführt wurden ,
ihre Lieferungen für die Armee aus Ankäufen von verdorbenem
Flcisd ) und von kranken , vom Pariser Schlachthof ausgeschlossenen
Tieren bestritten zu haben . Nun sind auch in den Garnisonen der
anderen Landcstcile Untersuchungen des gelieferten Fleisches an -
gestellt worden und es ist heute schon festgestellt , daß so ziemlich
überall gesundheitsgcfährliches Fleisch den Soldaten verabreicht
loorden ist . Natürliä ? sind die Fleischer nicht die einzigen in der
Affäre Kompromittierten . So ist schon nachgewiesen , datz ein
Tierarzt in Pont ä Mousson im Sold eines Flcischhändlcrs ge -
standen und ihm seinen Stempel zur Ausfertigung von Gesund -
heitsattestcn überlassen hat . Der Untcrstaatssekrctär des Kriegs ,
Herr Cheron , hat in der Kammer aud� zugegeben , daß die mit der
Uebernahme des Fleisches betrauten Offiziere nicht die nötigen
Kenntnisse besitzen und datz die Kontrolle mangelhaft sei . Im
übrigen erklärte er , datz man es mit einer wahren schwarzen
Bande zu tun habe . Einer der Händler habe auf Vorhaltungen
zynisch erwidert : Ach was , Geschäft ist Geschäft . Das verbrecherische
Treiben war auf dem Pariser Schlachthof ein öffentliches Geheim -
nts . Bei der Untersuchung , die unlängst ein Beamter der Inten -
dantur unauffällig vornahm , bemerkte er viel verdächtiges Vieh
und auf die Frage , was damit geschehe , bekam er von einem Vieh -
Händler die Antwort : Das gehört fürs Militär .

Mit einer Rede von überlegener Sachkundigkeit griff Genosse
Vaillant in die Diskussion ein und wies nack , datz das Uebel
vor allem mit dem von der Armceverwaltung befolgten System
der Aussdwcibungen zusammenhänge , bei dem aus den niedrigen
Preis , nicht auf die - Qualität der Ware zuerst gesehen werde . Ins -
besondere wies er auch aus die Ungchörigkeit hin , Tiere mit einer
lokalen Tuberkulose bis auf den erkrankten Teil frei -
zugeben — ein Brauch , der den Betrug geradezu provoziere .

Der Umstand , datz von den Sd ) urken , die das gcsundheitsgcfähr -
liche Fleisch geliefert haben , die zuerst Erwischten Juden waren ,
hat natürlich der antisemitischen Presse die willkommene Gelegen -
heit gegeben , diese verbrecherischen Praktiken unter der üblichen
parteipolitischen Beleuchtung zu zeigen . Indes ist jetzt , da die
Strafanzeigen und die Beschlagnahmen verdorbenen Fleisches im
Norden wie im äußersten Süden vorgekommen und „arische " Händ -
ler nicht minder als „semitische " kompromittiert sind , die Angelegen -
hcit über den konfcssionell - rassenpolitischen Rahmen hinausgewachsen .
Die Tendenz , bei Armeeliefcrungen betrügerischen Profit auf Kosten
der VolkSgcsundhcit zu machen , ist eben bei allen Fleischhändlcrn
— die sicherlich auch gute „Patrioten " sind — vorhanden . Sic ist
auch nicht auf die Fleischer heschränkt . Es ist noch gar nicht lange
her , datz Verfälschungen des Brotmchls im größten Stil nach -
gewiesen worden sind . Im übrigen gehört dieses Treiben zur
Tradition der republikaniscken Bourgeoisie , wie die Geschichte der
großen Revolution lehrt . Deshalb wird eS auch nicht viel nützen ,
wenn diesmal die Justiz für eine Weile cncrgisd ) wird und auf ein
paar von den Uebeltätcrn Jagd madst . Wenn der Sturm vorbei
ist , werden die Profitmacher allmählich wieder in die alten Post -
honen still einrücken . Diese Korruption gehört zum kapitalistischen
System ebenso wie der patriotische Militarismus , in dessen Schatten
sie gedeiht .

Paris , 11 . April . Der Unterstaatssekretär im Kriegsministerium ,
Cheron . bat weitere 9 Klagen gegen Schweineschlächter ein -
gebracht , die beschuldigt sind ungenießbare Waren an die Truppen
geliefert zu haben .

AuZ der Kammer .

Paris , 10. April . Die Teputiertenkammcr hat das Gesetz bc -
treffend den H c i m f a l l der Ä i r ch e n g ü t e r in der vom
Senat beschlossenen Fassung mit 364 gegen 129 Stimmen und den
A m n c st i e e n t w u r s in der vom �Senot beschlossenen Fassung
c i n st i m m i g angenommen . Im Laufe der Sitzung er -
widerte der Unterstaatssekrctär im Ministerium des Innern Maujan
auf eine Bemerkung Jaurcö . der Bericht des Generals
d ' Amade über das Gefeckü vom 15. März werde morgen im Journal
Ofsiciel erscheinen , die Veröffentlichung des Berichtes habe also
keinerlei Verzögerung erlitten . Nachdem die Tagesordnung er -
ledigt war , vertagte sich das Haus bis zum 19. Mai .

Antimilitaristislhe Tcmonstrationen im Theater .
Paris , 11. April . Im �lmbigutheatcr kam es gestern abend

während der Generalprobe mnes militärischen Dramas , das mit
der Hinrichtung eines unschuldig verurteilten Soldaten endet , zu
lärmenden Kundgebungen . Mehrere Zuschauer riefen :
„ Nieder mit der Armee ! " und klatschten bei den gegen dir
Offiziere gerichteten Stellen stürmisch Beifall , während andere das
Stück auszischten . Im Zwischenakt kam es im Publikum zu hef -
tigen Streitigkeiten ; mehrere GaleriebesuckM wurden
handgemein .

SnglanÄ .
Ein Erfolg des TweedmouthbriefeS ?

London , 11. April . Der Marinckorrespondent dcS «Daily
Telegraph " erfährt , daß die gesamte englische Flotte in ,
Laufe deS nächsten Sommers mobilisiert werden wird . Die
Manöver sollen einen ganzen Monat dauern , 4 0 0 S ch i s f e
iverden daran teilnehmen . —

foiKlaticl .

Eine echt ° rnssische Lüge .
Petersburg , 11. April . Die Zcntralvcrwaltung de » Ver »

bandcS des russischen Volkes erhielt alarmierende Nach -
richten aus ihren Filialen . Tie Agitatoren des Verbandes in der .

Probinz berichten über dumpfe Gürung unter den

Bauern , welche eine Landzutcilung im Mai erwarten .
Die Bauern des Kurskcr - , Trelacr - und Tschernikowcr - Gouvcrnc -
ments , die sonst auswärts Arbeit suchen , blieben danach in Arbeit
und warten auf die da nottvcndig werdenden Feldarbeiten . In -
folgedcssen beschloß der Verband in seiner letzten Sitzung die Ver »

breitung eines Aufrufes , in den , u. a. die Rede davon ist , datz der

allmählichen Laudzuteilung an die Bauern die Juden und an »

dere Revolutionäre hinderlich seivn , welche unentgeltlich
Laiüt verlangen , um es in eigenen Besitz zu bringen .

perNen .
Verhaftungen in Teheran .

London , 11 . April . Nach einer hiesigen Alätterincldung auS

Teheran verhaftete die dortige Polizei in der letzten Nacht

mehrere Personen , teilweise Russen , die den Verdacht

erregt hatten , datz sich in ihrem Besitze Bomben befinden . ES

herrscht infolgedessen grotzcErrcgungim Volke . Man be -

fürchtet ernste Verwickelungen .

Clriua .

Aufständische Bewegung .

Schanghai , 11. April . In den Provinzen Schangfong .

Anhungfung und Honan sind die Boxer in Bewegung , speziell

in den geheimen Verbindungen der Grohen Messer , der Weiften

Lilie und Lilie Tor - Gesellschast . Diese werben neue Rekruten an

und versuchen Unfrieden unter der Landbevölkerung zu stiften .

Truppen der genannten drei Provinzen erhielten den Befehl , sich

sofort nach den Orten , wo Ruhestörungen befürchtet werden , zu be -

geben und die Bewegung zu unterdrücken . Die revolutionäre Parier

in Südchina soll drei Schiffsladungen japanischer Gewehre alten

Systems von Japan gekauft haben . Ein Dampfer mit über 690 Ge -

wehren ist in Schekiang eingetroffen . ( «Franks . Ztg . ")

Der Boykott gegen Japan .

London , 11 . April . Wie dem Reuterschen Bureau aus Hongkong

gemeldet wird , hatte infolge deS Boykotts gegen die Japaner der

japanische Postdampfer „ America Maru " aus seiner letzten Fahrt
nack San Francisco keinerlei chinesische Ladung an Bord und nur

25 Passagiere gegen 730 der „ Empretz os Jndia " , die am Donnerstag

in See ging . —

Mrokko .
Dle dementierten Greuel .

Paris , 11 . April . Das « Journal officiel ' veröffen ! «

licht den Bericht des Generals d ' Amade über seine Operationen vom

12. bis 14. März und insbesondere über die Ereignisse deS IS . März ,
die die Interpellation Jauröö ' in der Kammer veranlaßt

hatten . Der Bericht behauptet , daß die Frauen . Kinder und Leute

ohne Waffen , die sich um das Zelt des KaidS Bunuala geschart

hatten und von dort durch ihre Zurufe die Krieger zum Kampfe an -

feuerten , geschont wurden , während gegen die kämpfenden Marokkaner

der Bajonettangriff erfolgte . d ' Amade erklärt , er habe nicht auf der

ganzen Linie des ausgedehnteit Lagers Feuer anlegen lassen , nur (!)
drei bis vierhundert Zelte seien den Flammen überliefert
worden . Der General hält diese Maßregel für hinreichend , um den

Einfluß BunualaS zu brechen . —

Huö der Partei .
Ter Kampf gegen die Jugendorganisationen .

In Jena , der „geistigen Metropole Thüringens " , wird seit
einiger Zeit ein hartnäckiger Kampf gegen den bestehenden Verein

„ Junge Garde " geführt . Die jungen Leute wurden bei der

Polizei von Handwerksmeistern , „ entschieden liberalen " Größen
und vor allen Dingen von einigen Pfaffen die selbst an der Leitung
eines angeblich neutralen Lehrlingsvet�ins stehen , denunziert ,
datz sie sich in ihren Versammlungen mit Politik bc »

schäftigcn . Tie Polizei umschlich darauf das Versammlung » -
lokal der jungen Leute , um schließlich kurzerhand in das Ver -

sammlungszimmer einzudringen und die Versammlung aufzulösen .
Währenddem wurden von anderen Schutzleuten die Eingänge besetzt
gehalten und die herauskommenden Versammlungsteilnehmer
notiert und später mit Strafmandaten bedacht , weil sie
zum Teil noch die Fortbildungsschule besuchten . Der Vcrsamm -
lungsleiter wurde bestraft , weil er eine angeblich politische� Ver -

sammlung nicht behördlich angemeldet hat . Gegen diese Straf -
Mandate wurde selbstverständlich Berufung beim Amtsgericht in
. Jena eingelegt . Am Montag stand der Termin an . Der Staats -
a n w a l t beantragte die Berufung zu verwerfen . Wenn
es auch in den Statuten heißt , so sagte er , datz sid ) der Verein
weder mit politischen noch religiösen Dingen befaßt , so ist diese
Bestimmung doch nur dazu da , der Polizei Sand in die
Augen zu streuen . Der Verein hat zu seinem Stiftungsfest
nur in der sozialdemokratischen „ Wcimarischen VolkSzcitung "
inseriert , auch seine Drucksachen bei . der Firma Leber u. Co. her -
stellen lassen . Auch hat die „ Weimarische Volkszeitung " in einigen
Artikeln sich der jungen Leute angenommen . Sollten aber noch
weitere Belvcise nötig sein , so verweise er auf den Ausspruch cincS
bekannten Sozialdemokraten , nach welchem die sozialdemokratischen
Jugendorganisationen den Offizicrskasinos und Studentenverciuen
in moralischer Hinsicht als Muster dienen könnten . Es mutzte selbst
einem bürgerlichen Rechtsanwalt , der die jHngcn Leute vertrat ,
ein leichtes sein , eine derartige Begründung zu widerlegen . Das
Gericht kümmerte sich jedoch darum nicht , sondern schloß sich voll -
inhaltlich der staatsanwaltlichcn Begründung an . Der Verein
wurde als ein politischer erklärt und hat in Zukunft
seine Versammlungen anzumelden , die jetzt nur unter polizeilicher
Bewachung stattfinden , damit sich die Jugendlichen nicht etwa über
Sachen unterhalten , die die Grundlagen des Staates erschüttern .
Die Strafe gegen den Leiter der Versammlung wurde bestätigt ,
die gegen die Fortbildungsschülcr aufgehoben , weil sie nach
Ansicht des Gerichts geistig nock; nicht so weit gebildet sind , datz sie
unterscheiden können , was eine politische oder nidstpolitische Ver¬
sammlung ist . Die jungen Leute werden sich bei dem Urteil bc -
ruhigen , sie sind sich gewiß , daß auch bei der nächsten Instanz nicht
mehr herauskommt . So viel steht fest , datz der Verein durch diese
Aktion nicht gelitten hat . er wird vielmehr den Jenaer Handwerks -
meistern , die neben keinem Gehülfcn drei bis vier Lehrlinge
ausb —ildcn , in Zukunft noch mehr auf die Finger klopfen .

Wie ein frcisinnig - demokratischer Professor die Sozialdemokratie
bekämpft .

Unser holländischer Parteigenosse Van der Goos , Privat -
dozent an der Universität zu Amsterdam , hielt dort vor kurzem
in einer Studcntcnversammlung einen Vortrag über Klassen »
k a m p f. Anwesend war aud ) der freisinnig - demokratische Pro¬
fessor der Staatswisscnschaften Van E m b d c n. Von der ihm
gebotenen Gelegenheit zur Debatte machte der Professor keinen
Gebrauch , schrieb aber dann für sein Partciblatt „ Landen Boll "
über den Vortrag einen Bericht , worin er Van der Goos als einen
ganz unwissenden Menschen hinzustellen suchte . Unser Genosse lud
nun den Professor zu einer Debatte ein vor donselben Studenten ,
die seinen Vortrag mit angehört hatten . Da antwortete diese
Leuchte der freisiniiig - dcmokratischen Staatswisienschaften . sein Mit -
lehrer an der Hochschule stände wissensä�astlich aus solcher Stufe .
daß er für eine Debatte mit einem Professor nicht in Betracht
kommen könnte , lieber diese Unverschämtheit regten sich die Stu »
deuten , die offenbar den Bortrag unseres Genossen höher schätzten
als die Weisheiten ihre » Professors , mächtig aus , und ein Sozial -
dcmokrat unter ihnen , Genosse Aakker , gab im Studcntcnblatt
„ Propria Cures " sein » Entrüstung kund und erklärte es für eine
Schande , ivenn Studcntcnvereine einen solchen Professor als Ehren »
Vorsitzenden duldeten .

Die Folge war , datz der Professor Dr . D. van Embdcn den
Studenten Bakkcr beim Akademischen Senat wegen Beleidigung



Verklagke . Die Entscheidung ist noch nicht gefällt . Man ist seldst - , kSMer klarer Alltage , dast die eigentlichen UrheLer�Ver FMtt «
verständlich gespannt darauf . ! vic sich der Senat der Universität , ! wärtigcn Arbeitcrunruhen , die die Grundlage des Staates und
der über die „Zucht " unter den Studenten zu wachen hat , zu der die öffentliche Ordnung in bedenklicher Weise zu erschüttern bc -

Sache stellen wird , ob er nicht auch von einem Professor einem
Privatdozenten gegenüber etwas mehr „Zucht " für notwendig er -
achtet .

Soziales .
Vom neuen MittelftanS .

Tie wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse der Ingenieure
und Techniker des Maschinenbaues und der Elektrotechnik sind der
Gegenstand einer statistischen Erhebung gewesen , welche der Deutsche
Techniker - Vcrband am 1. Mai 1907 , also in einer Zeit guten Gc -
schäftsgangcs , veranstaltet hat . Sie ivar eine Stichprobenzählung ,
die sich über das ganze Reich erstreckte und Angestellte im
Maschinen - und elektrotechnischen Berufe umfaßte . Die Ergebnisse
sind außerordentlich interessant . So ergab sich z. B. , daß von 1921
befragten technischen Angestellten an jenem Tage ein Einkommen
hatten von

unier 1200 M . . . . . .3,1 Proz .
1200 —1500 . . . . . . 13,0 .
1500 - 1800 . . . . . .13,7 „
1800 —2100 . . . . . .19,2 ,
2100 —2400 . . . . . .11,9 „
2400 —2700 . . . . . .12,5 „
2700 —3000 . . . . . .6,4 „
3000 —3300 . . . . . .6,8 „
3300 —3600 . . . . . . 2,6 „
3600 —3900 . . . . . . 3,1 „
3900 —4200 . . . . . .1,5 ,.
4200 - 4500 . . . . . . 1,4 „
4500 —5000 . . . . . .1,6 „
5000 M. und mehr . . . . 1,9 „

Dazu ist noch zu bemerken , daß 1 Proz . der Befragten ihr Ein -
kommen nicht angegeben haben — vielleicht , weil es zu hoch ist ?
Oder haben diese am Ende noch etwas zugegeben , um Beschäftigung
zu finden ? Im Jngcnieurberuf ist es beinahe so weit gekommen .
ES gibt eine große Mcngcr junger Ingenieure , die unbezahlt in
eine Firma eintreten und sich sogar danach drängen , bloß um eine

Anfangsstellung gehabt zu haben . Das kann man verstehen vom
Standpunkte des jungen Mannes , der wcitcrkomuicn will , nicht aber
vom Standpunkte « iucs zielbewußten Arbeiters , der eine solche Zu -
mutung , seine Aiweitskraft sür nichts herzugeben , schon mit Rück -
ficht auf die Solidarität mit seinen Älassengcnosscn energisch zurück -
weisen würde . Solidarität ist aber ein Begriff , der in diesen
Kreisen akademisch oder fachlich gebildeter Leute so gut wie unbe -
kannt ist . Tie Erfolge lehrt ja die Erhebung des Tcchnikcrvcrban -
des . Im Jahre 1903 wurde eine allgemeine Erhebung angestellt .
wobei ermittelt lvurde , daß von den damals Befragten fast ein
Viertel unter 1800 M. ,

18,8 Proz . . . . 1800 - 2100 Mark .
16,4
15,7

8. 4
19,1

3,7

Einkommen hatten .

2100 —2400

. . . 2400 —2700 .

. . . 2700 —3000 „
, . , 3000 Mark und meist, !
• • • 4200 nun

In den den Tabellen der letzten Erhebung bei -

gefügten Erläuterungen heißt es dann : „ Die Zahlen der letzten
Erhebung stellen sich fast durchweg ungünstiger . Es ist ein bedenk -
lichcr Rückgang in der durchschnittlichen Höhe der Einkommen zu
verzeichnen , der noch viel auffälliger in die Erscheinung tritt , wenn
man den verminderten Einnahmen die Steigerung der Preise aller

Lebensbedürfnisse gegenüberstellt . So lange sich die Techniker nicht
auf moderner Grundlage organisieren , wird alles Zetern über die

schlechte wirtsckaftliche Lage nichts nutzen . Opfcrfreudigkeit und
Solidarität sollten sie von den Arbeitern lernen und die „ Arbeits -

willigen " aus ihren Reihen entfernen . Wir fürchten nur , daß wir

so bald nichts Derartiges zu registrieren haben werden . Ter Klassen -
dünkel ist bei diesen Leuten noch nicht genügend herausgehungert
worden . _ _ _ _ _ _ _ _

Hue InduftTie und FtandeL
Kölner Bergwerksvcrein .

Das letzte Geschäftsjahr erbrachte 2 185 662 M. Reingewinn
oder rund 100000 M. mehr als im Vorjahre . Die Zahl der

Arbeiter und Beamte » stieg von 2477 auf 2640 . Pro Kopf wurden

erzielt :
Reingewinn

1906

. . . . . . . . .

842 M.
1907

. . . . . . . . .

827 „
Der Reingewinn ist also um 15 M. pro Kopf gesunken , zeigt

jedoch die noch stattliche Höhe von 827 M. Dazu sind aber die

Abschreibungen bedeutend höher angesetzt , mit 1 137 601 M. gegen
837 733 M. im Vorjahre . Demnach ergibt sich pro Kopf ein Röhl

gewinn von :
1180 Mark im Jahre 1906
125 » „ „ „ 1907

Au ? dem Reingewinn werden 30 Prozent Dividende an die

Aktionäre ausgeschüttet , an Tantiemen gelangen 135 652 M. zur
Verteilung . Dieses Handwerk hat noch einen goldenen Boden .

Die Generalversauimluug der Berlin - Anhaltischen Maschinen »
fabrik genehnngte die Ausschüttung einer Dividende von 14 Prozent .

Bom amerikanische » Eisenmarkt wird berichtet , daß die Käufe
von Roheisen fast vollständig zum Stillstand gekommen sind . Die
außerhalb des Trusts stehenden Werke reißen noch immer das Haupt -
gejchäft an sich. Es verlautet , daß die südlichen Hochöfen sich um
Exportaufträge bemühen . _

ßerlchtö - Zeitung .
Der Brcslauer Polizeipräsident darf „scharfe Ausdrücke "

gegen einen sozialdemokratischen Redakteur gebrauchen .
Das Unerwartete ist geschehen ! Durch Entscheidung des

preußischen Obcr - BcrwaltungSgerichts ist es dem Genossen Re -
dakteur Albert von der Breslaucr „ Bolkswacht " unmöglich gemacht
worden , den über Preußens Grenzen hinaus bekannten Polizei -
Präsidenten Dr . Bicnlo wegen Beleidigung vor Gericht zu zitieren .

Am 1. Mai 1906 hatte in Breslau im Saal „ Tivoli " eine
öffentliche Volksversammlung getagt , wo Genosse Albert als Redner
auftrat . Der überivachende Beamte , Polizeikommissar Llunerj ,
löste die Versammlung aus Anlaß der Rede auf . Noch am selben
Tage sandte der Polizeipräsident Dr . Bienko den Bericht des
Kommissars an den Ersten Staatsanwalt und beantragte unter
Hinweis auf den Bericht , gegen Albert wegen Vergehens gegen
§ 130 des Strafgesetzbuches ( Aufreizung zum Klassenhaß ) ein -
zuschreiten und auch seine sofortige Verhaftung zu veranlassen .
Siegen Albert wurde auch vorgegangen , aber auf Grund anderer
Paragraphen . Die Strafkammer verurteilte ihn am 7. Juni 1906
wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt auf Grund des § 113
des Strafgesetzbuches zu 300 M. Geldstrafe , eventuell 66 Tagen
Gefängnis . Nachdem aber das Reichsgericht dies Urteil aufgehoben
hatte , wurde Albert freigesprochen . So endete diese Haupt - und
Staatsaktion .

Albert hatte im Verlauf der Affäre , im Juni 1907 , aus den
Akten Kenntnis erhalten von dem Inhalt des Schreibens vom
1. Mai 1906 , durch welches Dr . Bienko den Antrag aus Straf -
Verfolgung gestellt hatte . Darin hatte Dr . - Bienko auf die Auf -
lösung der Versammlung verwiesen , indem er behauptete , sie sei

ginnen , die sozialdemokratischen Agitatoren sind , denen es aus -

schließlich um ihre parteipolitischen Interessen zu tun ist . In
Breslau betreiben , wie die Fälle Löbc und Älüß beweisen , diese
systematische Verhebung der Massen in erster Linie die Redakteure
der „ Bolkswacht " , deren verlogene Berichte über die Vorfälle des
19. April 1906 ( die Polizeiattacke am Striegauer Platz und das

Handabhacken sind gemeint ) und aufreizende Artikel alles auf dem
Gebiete Beobachtete in den Schatten stellen . Diesen schamlosen
? lcußerungen der Presse reiht sich würdig an die in dem an -

liegenden Berichte wiedergegcbcne Rede des Albert , in der von

Bewahrung der Ruhe direkt abgemahnt und ausdrücklich auf die
Gewalttaten der Jahre 1848/49 und die Verbrechen der russischen
Revolutionäre als nachzuahmende Vorgänge hingewiesen wird .
Wenn gegen derartige Agitatoren nicht mit der vollen Strenge des

Gesetzes eingeschritten wird , dürften sich alsbald , speziell in

Breslau , Zustände etablieren , deren die Polizeibehörde kaum noch
Herr werden könnte .

Albert fühlte sich durch Dr . Bienko beleidigt und strengte
gegen ihn die Privatklage an . Namentlich wandte er sicb yegen
die Behauptungen , daß er „ verlogene Berichte " in der Zeitung
bringe , „systematische Verhetzung der Massen " betreibe und „ schäm
los " sich in der Presse äußere .

Noch bevor sich der Beklagte Bienko äußerte , erhob schon die

Regierung zu seinen Gunsten den Konflikt , so daß Bis zur Ent -

scheidung über diesen das Verfahren gegen Dr . Bienko vorläufig
eingestellt werden mußte . Der Konflittsbeschluß , durch den die

gänzliche Einstellung des Verfahrens verlangt wird , läßt sich bc -

gründend so aus : „ Das Schreiben des Polizeipräsidenten ist in

amtlicher Eigenschaft verfaßt und abgesandt . Der Polizeipräsident
ist in erster Linie dazu berufen , für Aufrechtcrbaltung der Ruhe ,
Ordnung und Sicherheit in seinem Amtsbezirk Sorge zu tragen .
In dieser Eigenschaft kann ihm das Recht nicht abgesprochen
werden , in ihm geeignet erscheinenden Fällen die zur Entscheidung
berufenen Behörden ( Staatsanwalt und Gericht ) zu einem bc -
sonders energischen Einschreiten zu veranlassen und hierbei auch
Kritik au den Handlungen von Privatpersonen zu üben . Diese
nicht für die Oeffcntlichkcit oder für den Privattlägcr bestimmte
Kritik ist vorliegend zwar scharf , läßt aber in der Form und den
Ausdrücken erkennen , daß dem Polizeipräsidenten eine Absicht ,
A. zu beleidigen , ferngelegen ( ! ) hat . Dr . Bienko hat seine amt -

lichen Befugnisse nicht überschritten . "
Der Staatsanwalt , der Oberstaatsanwalt , das Amtsgericht

und der Strafsenat des Oberlandesgerichts in Breslau sprachen
sich in ihren Gutachten an den Justizminister dahin aus , daß der

Konflikt zulässig und begründet sei .
Zu der Verhandlung vor dem Ober - Berwaltungsgcricht am

10. April hatte der Justizministcr in der Person eines Geheimen
Regierungsrates einen Kommissar zur Wahrnehmung des öffent -
lichen Jnterffes gesandt . Er erklärte die Gründe des Konflikts
für zutreffend und bemerkte ferner : Allerdings sei das amtliche
Schreiben nicht für die eigentliche Untersuchung bestimmt gewesen
Aber die Behörden seien auch verpflichtet , einander Informationen
zu geben , die sie im Staatsinteresse für erforderlich halten . Daß
das Schreiben zur Kenntnis des Redakteurs A. gekonimen sei ,
wäre weder mit Wissen Dr . B. s geschehen noch seine Absicht gc -
Wesen. Ober auch im anderen Falle ivärc der Konflikt begründet ,
weil Dr . Bienko das Schreiben verfaßt hätte auf Grund einer

genauen Prüfung der Angelegenheit ( ! ) und auf Grund seiner
pflichtmäßigen Ueberzeugung .

Rechtsanwalt Dr . Behrend , der als Vertreter des Privat -
klägers Albert erschienen war , beantragte , den Konflikt der Re -
gierung für unbegründet� zu erklären , weil ganz sicher der Polizei -
Präsident seine Amtsbcfugnisse überschritten hätte . Es könnte
niemals zn den Amtsbefugnisscn eine ? Polizeipräsidenten gehören .
strafbare Handlungen zu begehen . Objektiv und auch subjektiv ,
mindestens mit dein Dolus eventualis , liege ein schuldhaftcs Ver
halten des Beklagten Dr . Bienko vor .

Das Ober - Berwaltungsgericht erklärte den Konflikt der Re .
gierung für begründet und entschied demgemäß , daß das Ver¬
fahren gegen den Polizeipräsidenten endgültig einzustellen sei.
Gründe : Daß mit dem Schreiben vom 1. Mai 1906 eine Absicht .
den Kläger zu beleidigen , nicht vorgelegen habe , sei nach Lage der
Sache als zweifelsfrei anzunehmen . Das ganze Schreiben habe
weiter keinen Zweck, als der Staatsanwaltschaft die politische
Lage , wie sie sich infolge des Treibens der sozialdemokratischen
Partei ( ! ) in Breslau gestaltet habe , klar zu legen und die Staats -
amoaltschaft um ein energisches Eintreten gegen dies Treiben
zu ersuchen . Wenn er dabei scharfe ( ! ) Ausdrücke gebraucht habe ,
was ohne weiteres zuzugeben sei , dann seien diese Ausdrücke nur
so gewählt , um der Staatsanwaltschaft die Sache so vorzuführen ,
wie sie sich nach dem pflichtmäsiigen Ermessen des Polizeipräsidenten
gestaltet habe . Unter diesen Umständen könne eine Ueberschreitung
der Amtsbefugnisse nicht angenommen werben .

GewerKfcbaftlicKeq .
Die Situation im Baugewerbe .

Die Tarifverhandlungeu im Baugewerbe Groß - Berlins wurden
nach einer Korrespondenz gestern in den Geschäftsräumen des Ver »
bandes der Baugeschäfte von Berlin und den Vororten , Helgoländer
Ufer 1, fortgesetzt , ohne daß es bisher zu einer Einigung
zwischen den Delegierten der beiden streitenden Parteien gekommen
i st. Die Arbeiter beantragten bezüglich der L o h n f r a g e die An -
erkennung des vom Einigungsamt des Berliner Gewerbe -
gerichts im vergangenen Jahre gefällten Schiedsspruches ,
nach dem die Maurer und Zimmerer bis zum 31 . März 1903
73 Pfennige , dann bis zum 31 . März 1909 80 Pfennige
und von da ab bis zum 31 . März 1910 82 Pfennige Stundenlohn
erhalten sollten . ES kam darüber in der gestrigen Sitzung zu leb -
haften Auseinandersetzungen . Die Delegierten deS Verbandes
der Baugeschäfte erklärten , daß ein derartiger
Lohnsatz bei den jetzt vollständig veränderten wirtschaftlichen Ver -

hältnissen für sie überhaupt gar nicht in Betracht kommen
könne . An eine Einigung sei keineswegs zu denken ,
wenn die Arbeitnehmer solche Lohnforderungen
stellten . — Die Verhandlungen wurden schließlich auf nächsten
Montag vertagt . Der Vertragsentwurf soll dann bis zu Ende

durchberaten und eventuell eine Unterkommission zur Ver -

Handlung über die Lohnftage eingesetzt werden .
Am Sonnabendvormittag begannen auch vor dem Gewerbe «

gericht in Dresden unter dem Vorfitz des Obergewerberichters
S t ü b i n g die Einigungsverhandlungen . ES kam zur Fällung emes

Schiedsspruches . Die Unternehmer nahmen diesen an , während die

Arbestervertreter ihre Zustimmung vorbehielten .

Lerlin und Ilmgezend ,
Die „ Fachzeitung " der Tischlermeister ist sehr erbost über den

„ Vorwärts " , der „ das Gras wachsen " höre . Nicht aus Rücksicht auf
den Artikel des Herrn R a h a r d t über den Mangel an Tischlern ,
sondern „ aus einer ganz anderen Ursache " seien die Ziffern über
die Arbeitslosigkeit in der Holzindustrie aus der vorigen „ Fach -
zeitung " zurückgeblieben . Die wirkliche Ursache des Mißgeschickes —

oder besser des befremdlichen Zufalls — muß der Redakteur der „ Fach -

zestung " noch auslnobeln . Immerhin , unsere Notiz veranlaßt das

Unternehmerblatt wenigstens , noch nachträglich die Ziffern der

Arbeitslosen anzugeben . Und siehe da . was wir ahnten , war richtig :
die Ziffer der arbeitslosen Tischler ist für die in Frage kommende

Woche weiter g e st i e g e n — auf 3300 . An , 9. April war sie

wegen dringender Gefahr für die öffentliche Ruhe und Sicherheit dann um 10, auf 3290 , gefallen . Bon einem Mangel an Arbeits -

erfolgt , und hatte dann feinem Antrage hinzugefügt : „ Es tritt ' kräften ist also in der Holziudustrie wahrlich nicht die Rede .

Achtung ! Sattler . Guuttmarbeiterr

In der „ Neuen Automobilreifen - Gesellschaft " ( Fabrikation für
Gleitschutz ) , Lindowerstraße 18/19 , haben die dort beschäftigten Kollegen
wegen geradezu empörender Behandlung seitens des Werkführers
G r a b s die Arbeit eingestellt . Wir ersuchen um ' Fernhaltung jcg «
lichen Zuzugs .

Die Ortsberlvaltung Berlin des Verbandes der Sattler .

Eine Einigung im Vadcgewerbe .

Wir erhalten folgende Zuschrift :
Der „ Vorwärts " brachte in Nr . 87 einen Bericht über die

Tarifverhandlungeu im Badezewerbc . Tarin finde ich folgenden
Satz : „ Leider muß hierbei gesagt werden , daß die wenig geschickte
Form dieser Anträge , an welcher der lokalistische und dem Kartell

angeschlossene Verein der Bademeister beharrlich festhielt , den Ar -

beitgcbcrn ihre Stellungnahme erleichterte . Ebenfalls an dem

Widerstand der letzteren scheiterte eine Verständigung über die Ver -

kürzung der Arbeitszeit und die Einführung von Pausen . " Ich
erkläre , daß sämtliche Anträge mit Einverständnis der Schlichtungs -
kommissionsmitglicder des Verbandes städtischer Arbeiter ein »

gebracht worden sind . Es ist nicht richtig , daß die Verkürzung der

Arbeitszeit an dem Widerstand unserer Verbandsdelegicrtcn
scheiterte , sondern im Gegenteil wurde von mir die Verkürzung der

Arbeitszeit energisch verfochten . Die Einführung von Ruhepausen
war überhaupt nicht vorgesehen .

Im übrigen sind in dem Artikel die Arbeitsverhältnisse in
dankenswerter Weise richtig wiedergegeben . Einer Mahnung an
die Badeangcstelltcn zum Zusammenschluß aller Kräfte bedurfte
es nicht , da der Verband auf meinen Antrag bc .

schloffen hat , das Verhältnis zum Kartell zu
kündigen , was bereits erfolgt ist , und demnächst
die Einigungsfrage auf die Tagesordnung der

Versammlung zu setzen .
Mit Parteigruß

Viktor Hirsch berg
Mitglied der Schlichtungskommission im Ladegewerbe .

Deutsches Reick .

Die Bauarbc ' sterauSspcrrung in Guben dauert jetzt bereits

drei Monate . Einer der Arbeitgeber hat jetzt die Arbeit wieder

aufgenommen , indem er mit den Organisationen ( Maurer und

Zimmerer ) vereinbarte , vorläufig unter den Bestimmungen deS alten

Tarifs weiter zu arbeiten .

Die Aussperrung im Malergewerbe deschloffen !

Durch Schreiben des Hauptverbandes deutscher Arbeitgeber »
verbände im Malcrgewerbe vom 8. April 1903 wird dem Vorstand
deS Verbandes der Maler usw . mitgeteilt , daß die Aussperrung am
11 . April in Kraft treten wird . DaS AussperrungSgebiet erstreckt

sich über ganz D eut schlandund es kommen etwa 12000 Organi -

sierte in Frage . Obwohl in einem Teil der Städte , die in Frage
stehen , der Tarifabschluß ziemlich gesichert war und einer friedlichen

Einigung nichts mehr im Wege stand , drängte sich der Vorstand des

neugegründeten ArbeitgeberverbandeS im letzten Augenblick zwischen
die Parteien , um die Anerkennung der christlichen und der Hirsch -
Dunckerschen Gelverkbereine als gleichberechtigte Kontrahenten durch¬

zusetzen , was die weiteren Verhandlungen unmöglich machte . Bc -

sonders zu erwähnen ist . daß der Verband durch keinen Streik die

bisherigen Verhandlungen behindert hat . Trotzdem glauben die

Herren Scharfmacher die Aussperrung provozieren zu müssen , um

ihren „ Mlstertarifcntwurf " durchdrücken zn können . Mit Hülfe der

christlichen und Hirsch - Dunckerschen Schutztruppen wollen sie die

OrganisMon niederdrücken . Da ihnen jeder ernstliche Grund

zu dieser Aussperrung fehlt , stützen sie sich auf die von der Organi »
sation erlassene bekannte Warnung vor Zuzug , trotzdem vorher schon
von der süddeutschen Arbeitgeberzeiwng zum rücksichtslosen Kampfs
gegen die Organisation der Maler aufgefordert wurde .

Zu einem Arbeitgeberschutzverband haben sich die bayerischen
Unternehmer der Holzindustrie zusammengeschlossen , d. h. sie haben
sich dem Rahardtschcn Scharfmacherbund angeschlossen . Zu Vor »

sitzenden wurden die Möbelfabrilanten Eysser in Nürnberg und Otto
in Fürth gewählt . Er umfaßt ganz Bayern rechts des Rheins und
hat bereits in 14 Städten Bezirksverbände errichtet . Als Zweck der
Vereinigung wird angegeben : „ das allgemeine wirtschaftliche Wohl
deS bayerischen HolzgewerbeS zu fördern , unberechtigte Anforderungen
der Arbeiter abzuwehren und in Streilfällen den Mitgliedern weit »
gehenden Schutz zu gewähren . Ilm auch das kleine Handwerk mit
unter den großen Scharftnacherhut zu bringen , sind die Beiträge
ganz niedrig bemessen . — Das Unternehmertum schließt sich immer
enger zusammen — eine Mahnung für die Arbeiter , nicht zurück -
zubleiben .

Ausland .

Der große Lohnkampf im Baugewerbe Stockholm » .

Am Donnerstag haben die Klempner Stockholms auf
allen Arbeitsplätzen die Arbeit eingestellt . Damit hat sich die Zahl
der im Baugewerbe ausgesperrten und streikenden �Arbeiter um
weitere 700 Mann erhöht . Der Kampf erstreckt sich jetzt auf alle
Bauberufe . Auch bei den Klempnern waren Lohnhcrabsetzungen
Ursache der Arbeitsniederlegung . Der „ Zentrale Arbeitgeberverband "

ist auch hier die treibende Kraft , und da die Klempner nicht wissen ,
welche von den Unternehmer » dem Verbände angehören , streiken sie
vorläufig auf allen Bauten . Bei den Firmen , die den alten Tarif
wieder anerkennen , soll die Arbeit ledoch wieder aufgenommen
werden . _

Gärtaerstrcik i » Frankreich .

Der Verband der Gärtner des SeinedepartrmentS hat den Genercch

ausstand beschlossen . _

Die GaSarbciter in Rio de Janeiro find in den Ausstand
getreten . Die Stadt ist ohne Beleuchtung .

Berantw . Redakt . : Georg Davidfohn , Berlin . Inseratenteil verantw , : Th . Glocke , Berlin . Druck U. Verlag : Vorwärts Buchdr . u. Berlagsanstalt gsaul Singer Sc Co. , Berlin SW. "

Letzte IVadmebten und Depefcben -
Tie Pariser Vaulöwcn wanlen !

Paris , 11. April . ( W. T . B . ) Eine heute abgehaltene General .
Versammlung der Bauunternehmer hat beschlossen , die Löhne
einiger Arbeiterkatcgoricn zu erhöhen und über Mittel zu beraten ,
ein Lohnminimum auf der Basis eines Minimums der Arbeits -
stunden festzusetzen . Ferner wurde beschlossen , die Arbeitsstätten
von Mittwoch an wieder zu eröffnen , wenn eine genügende Anzahl
Zustimmungen erfolgt . _

Zusammenstoß auf der Schwebebahn .
Barmen , 11 . April . ( W. T. B. ) Heute nachmittag fuhr auf

der Station Rathausbrücke ein üßn Elberfeld kommender Wagen
der Schwebebahn auf einen stilliegenden Wagen . Bier Personen
wurden leicht verletzt . Der Materialschaden ist ziemlich bedeutend .
Das Unglück soll auf ein Versagen der Bremse zurückzuführen sein .
Die Verwaltung hat den Betrieb eingestellt .

Wie das Bureau „ Herold " meldet , hing bei dem Unfall einer
der beschädigten Wagen mit 3 Rädern im Gleise , „so daß , wenn
der Unfall auf offener Strecke passiert wäre , der Wagen in hie
Wupper hätte fallen müssen " . —

Ein toller FranziSkanerhunb .
Preßburg . 11. April . ( B. S>. ) Im Franziskanerklostcr zu

Szaszwaros biß ein wllcr Hund ' elf Personen . Alle wurden zur
Schutzimpfung nach dem Budapest « ! Pasteurinstitut gebracht .

Hierzu 1 Beilagen «
�
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Hua der Frauenbewegung .
Frauen - Wahlvcrein .

Zur Aufnahme in den Frauenwahlvercin können sich die

Genossinnen melden in Berlin bei :

Frau Äaschewski , Schützenftraße 14 ;
„ Töhrinq , Steinmetzstratze 23 ;

„ Steinkopf , Oranienstraße 45 ;
Wengcls , Warschauer Straße 23 ;

„ Töltz , Forster Straße 44 ;

„ Zern , Elbinger Straße 2 ;

„ Nürnberg , Chodowieckistraße 21 ;
„ Wulff , Oldenburger Straße 43 ;

„ Panzcram , Pappel - Allee 76 ;
„ Matschke , Wolgasterstraße 8;
» Hoppe , Bandelstraße 43 ;

für Nieder - Barnim bei Frau Neumann , Berlin 0. , Frank -
furter - Allee 178 . III ;

für Teltow - BeeSkow bei Frau Thiel , Tcmpelhof , Friedrich -
Wilbelm - Straße 23

und im Bureau der soz. Frauen Tentschlands : Lindenstr . 3,
Hof 1. Aufg . II , 4 Treppen . Geöffnet von 9 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends . Teleph . - Amt IV , Nr . 13 173 .

Auch die den Genossinnen bekannten Kassiererinnen der
freiwilligen Beiträge sind bereit , Mitgliedskarten für den
Wahlverein auszustellen . Ter Vorstand .

Versammlungen — Veranstaltungen .
Schönebcrg . Montag in den „ Neuen Rathaussälcn " . Meininger

Straße 8, Vortrag des Genossen HeinriÄ Schulz über „ Kinder -
erziefjung ". Ferner sei darauf hingewiesen , daß in dieser Ver -
sammlung die Anmeldungen zu den Kinderausflügen für diesen
Sommer entgegengenommen werden .

verein für die Jntereflen der Hausangestellten . In Charlottenburg .
Volkshaus , Rosinenstr . 3, heute , Sonntag abend % 7 Uhr ,
öffentliche Versammlung . Vortrag des Genossen Redakteur
Düwell : „ Das Reichsvereinsgesetz und die Forderungen der
Dienstboten ! " Hausangestellte , Dienstmädchen , Köchinnen ,
Kindermädchen , Aufwärterinnen , Wasch - und Rcinemachfrauen !
Erscheint alle in dieser Versammlung und agitiert für guten
Besuch .

_

Mocken » Spielplan der Berliner Cheater .

Königl . Opcrnlilius . Sonntag : Carmen . Montag : Das Rheingold .
Dienslag : Die Walküre . Mittwoch : Die Hugenotten . Donnerstag : Haupt -
Probe . Sinsonickonzcrt . Freitag : Geschlössen. Sonnabend : Sinjonie -
konzert der tgl . Kapelle . Sonntag : Die Hugenotten . Montag : Die
Zaubcrslöte .

Königl , Schauspielhaus . Sonntag : Die Nabenstcincrin . Montag :
WallenslcinS Lager . Die Piccoloinini . Dienstag : WallensteinS Tod . Mitt -
woch : Wilhelm Teil . Donnerstag . Freitag und Sonnabend : Geschlossen .
Sonntag : Ein Ersolg . Montag : Die Rabciislcinerin .

Neues konigl . Qper » - Dheatcr . Sonntag : Iphigenie auf Tauri ».
lAnfang 8 Uhr. ) Sonntag , 19. Slpril : Nathan der Weife . Montag , den
20. April : Doktor Klaus . ( Anfang 7- / , Uhr. )

Tentiches Sheatrr . Sonntag : Die Räuber . Montag : Was ihr
wollt . Dienstag : Das Wintermärchen . Mittwoch : Was ihr wollt . Donners -
tag : Die Räuber . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Ein Somniernachls ,
träum . Sonntag : Was ihr wollt . Montag : Ein Sommcrnachtstraum .

Deutsche » Theater ( K a m m c rf p i e l e). Sonntag : Lysifwata .
Montag : Der Tor und der Tod . Dienstag : Lysistrata . Mittwoch : Lysiitrata .
Donncrstagnachmittags 2' / , Uhr : Die Räuber . Abends : Gyges und sein
Ring . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Frühlings Erwachen . Soniuag :
Lysistrata . Montag : Frühlings Erwachen .

Berliner Theater . Sonnlag bis Mitiwoch : Wintersport . Donners -
tag : Alt - Heidelberg . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Judith . Sonntag
und Montag : Vintersport .

kleines feuilleton .
Theater .

Neues Theater . „ D i e g u t e P a r t i e' . Schwank von
Arthur Lrppschütz . Herr Lippschütz , der früher der Schwank -
fabrikation in Kompagnie mit anderen oblag , hat dies neueste Pro -
dukt im Allcinbetriebe hergestellt — ohne daß sich übrigens ein
Qualitätsunterschied der Ware gegen früher konstatieren ließ . Ist
es doch immer dieselbe Schatzkammer der alten Possenspäßc , die nach
den jeweils nötigen Requisiten durchstöbert wird . So oder so, der
Schein einer fröhlich - freien . sich selbst in dm Gedränge toller Ein¬
fälle genießenden Laune , die in dem Zuschauer allein das Echo einer
echten Schwailkstiiiimung erzeugen kann , ist mit solcher Requisiten -
arbeit , cir . em holprigen Zusammentragen einzelner aufgeraffter
Effekte nicht zu erzielen . Man merkt auf Schritt und Tritt die
Absicht und wurde , wie bei dem Anhören umständlich vorgebrachter
Anekdoten , müde und matt , längst , cbe der Schlager , die Pointe
herauskommt . Ein Ehepaar , das am Potsdamer Platz wohnt und
sein böhmisch radebrechendes Dienstmädchen fortdauernd anpumpt
— ein Haupttrumpf ! — macht Jagd auf reiche Schwiegersöhne , gibt
zu dem Zwecke prunkvolle Gesellschaften , wobei , diewcil im Augen -
blick der Groschen für den Gasautomate » fehlt , das Glühlicht aus -
geht , und erwischt ain Ende für die älteste Tochter einen Freiers -
mann , der gerade so wenig Geld hat und sich dasselbe Air zu geben
weiß wie die Herrschaften selbst . Die Verlobungsszene , in der der
Jüngling , eine wehrlose Beute , von einer Umarmung in die andere
geschleudert wird , und die darauf folgende geschäftliche ÄuLein -
andersctzung cntl >alten manchen hübsch - satirischen Zug , der aber
mit der Langeweile des Wegs zu diesem Ziele nachträglich nicht
versöhnen kann . Zum Glück entpuppt sich der für einen Hunger -
leider gehaltene und darum einigemal hinausgeworfene Bewerber
um das jüngere Fräulein als der gesuchte Gotdmcnsch , und wird ,
gleichfalls in einem Wirbel von Familicnzärtlichkeiten , zu dem er -
sehnten Vräutigamsstand erhoben . In dem flotten Ensemble traten
besonders die Herren Schinidthäßler . Ehrt st i>ans ,
S ch l n o l c r und Frau E l ü m e r hervor . Herr S ch r o t h
steuerte eine ganz amüsante Karikatur eines Nachtcafe - DichtcrS bei .

ckt.

Im B e r l i n e r T h e a t c r ist nach den Witnern und Tegern .
scern ein vom Neuen Schauspiel Hause auf Gastspiel ent -
sandtcs Ensemble eingekehrt . Am Freitag wurde uns von ihnr
einer jener Schtvanke serviert , die auf die Gutmütigkeit des Theater -
Publikums sehr viel und leider auch noch häufig berechtigtes Ver -
trauen setzen . Man braucht durchaus kein Feind leichterer Unter -
Haltungsstücke zu sein , um diese aufgewärmten Ragouts ältester
Schwankmotivc , die mit etwas aktuellen Saucen pikant gemacht
werden , entsetzlich fade , langweilig , geistlos zu finden . Das Fabri -
kat : „ W int erspar t " der Herren S t o b i tz c r und Real ge -
hört zu diesem Genre . Das uralte Thema : die Mattsttzung eines
albernen Liebhabers durch den überlegenen Ehemann , ist iveder
neuartig noch witzig variiert , die übrige Erfindung beschränkt sich
« uf einige Typen , die nicht mal in den „Fliegenden Blüttern " mehr
vorkommen . Das Amüsanteste mar noch ein sächselnder pensio¬
nierter Kriminalkommissar , der überall Nihiljstenattcntate wittert
und dadurch allerlei Unheil anrichtet . ( Aus dem Typ ließe sich etwas
machen . ) Das Netteste am Stück war die Ausstattung des zweiten
Aktes , der im schweizerischen Hochgebirge zur Winterszeit spielt
und ein flotteL Sporttreiben im Hintergründe zeigt . ( Die Reize
des „ Wintersportes " haben die Autoren im ganzen nur zu Kostüm -
zwecken zu verwenden gewußt . ) Die Ausführung überragte das
Uiveau Oes Siürkes nichf in gufsälliM Weise . Nur Herz Boree�

Lessiiig - Theater . Soiintagnachmittag 3 Uhr : Die Siiiden der Gesell¬
schaft . Abends : Das Lumpengesindel . Montag : John Gabriel Borkinaii .
Dienstag : Der Teusel . Mittwoch : Die versuilkene Glocke . Donnerstag :
Das Lumpengesindel . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Der Teuicl .
Sonntagnachmittag 3 Uhr (1. Oiterseiertag » : Der Biberpelz . Abends : Das
Lumpengesindel . Montagnachmittag 2st , Uhr (2. Ostcrsciertag ) : Die stützen
der Gesellschaft . Abends : Der Teusel .

Neues Theater . Sonntag bis Mittwoch : Die gttte Partie . Donners -
tag : Simson . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Ueber den Wassern .
Sonntag und Montag : Die gute Partie .

NcneS Schauspielhaus . Sonntag bis Mittwoch : Der Dummkopf .
Donnerstag : Judith . Freilag : Der Messias . Sonnabend : Alt - Heidelberg .
( Ansang T' /j Uhr. ) Sonntag und Montag : Der Dummkops .

Trianon - Theatcr . Lonntagnachniiltag 3 Uhr : Fräulein Josctte —
meine Frau . Abends und Montag : seine erste Frau . Die Hand . Dicns -
tag bis Donnerstag : Seine erste Frau . Freitag ! Geschlossen . Sonnabend :
Das Ende der Liebe . Sonntagnachmittag 3 Uhr (l . Osterseiertag ) : Fräu -
lein Josette — meine Frau . Montag (2. Osterseiertag ) : Seine erste Frau .
Die Hand .

Kleines Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Ein Puppenheim . All -
abendlich : 2X2 — 5. Freitag : Geschlossen . Sonnabend : 2X2 = 5 .
Sonntagnachmittag 3 Uhr (1. Osterseiertag ) : Ein Puppcnhcim . Abends :
2 mal 2 = 3. Mmitagnachmiltag 3 Uhr (2. Osterseiertag ) : Mandragola .
Abends : 2 X 2 = 5.

Komische Oper . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Hoffmanns Erzählungen .
Abends : Tiesland . Montag : Hosimanns Erzählungen . Dienstag : Die
Fledermaus . Mittwoch : Die verkaufte Braut . Donnerstag : Tiesland .
Freitag : Geschloffen . Sonnabend : ToSca . Sonntagnachmittag 3 Uhr
(1. Osterseiertag ) : ( Sannen . Abends : Tiesland . Montagnachmittag 3 Uhr
(2. Osterseiertag ) : Die verkaufte Braut . Abends : Die Fledermaus .

Theater des Westens . Sonntagnachmittag 3' lt Uhr : Die lustige
Witwe . Montag bis Donnerstag : Ein Walzerlrauin . Freitag : Paulus .
Sonnabend : Ein Walzertraum . Sonntagnachmittag 3 Uhr (1. iZster -
seiertag ) : Die lustige Witwe . Abends : Em Walzertraum . Moutagnach -
mittags 3' / , Uhr (2. Osterseiertag ) : Die lustige Witwe . Abends : Eiu
Walzerttaum .

LustsPielhanS . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Unsere Käte . Abends und
Montag bis Mittwoch : Tante CramerS Testament . Donnerstag : Der
Brandilister . Fräulein Freschbolzeu . Freitag : Geschlossen . Sonnabend :
Der Brandstister . Sonntagnachmittags 3 Uhr (1. Osterseiertag ) : Pension
Schüller . ' Abends : Tante CramerS Testament . Montagnachmittag 3 Uhr
(2. Osterseiertag ) : Ein toller Einsall . Abends : Tante Ciamers Testament .

Schiller - Theater O. Sonntagnachmittag 3 Uhr : Das Glück im
Winkel . AbcndS : Der Weg zum Herzen . Montag und Dienstag : Der
Widerspenstigen Zähmung . Mittlvoch : College Crampton . Donnerstag :
Kaiser und Galitäer . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Kaiser und
Gatiläer . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Maria Stuart . Slbends : Die
Schmuggler . Montagnachmittag 3 Uhr : Der Widerspenstigen Zähmung .
Slbends : Hans Huckebein .

Schiller - Theater Eharlvttenburg . Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Das vierte Gebot . Abends : Götz von Berlichinge ». Montag : Stein
nnter Steinen . Dienslag : Philister . Die Lore . Mittwoch : Der i3cg_ zum
Herzen . Donnerstag : Stein unter Steinen . Freitag : Geschlossen . Sonn -
abend : Der Hexenkessel . Jungser Immergrün . Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Der Hexenleffel . Jungfer Immergrün . Slbends : Di « Braut von Mcssina .
Montagnachmittag 3 Uhr : Philister . Die Lore . Abends : Gebildete
Menschen .

Hcvbel - Theater . Vom Sonntag bis Mittwoch : Liebe . Donnerstag
und Sonnabend : Frau Marrens Gewerbe . Freitag : Geschloffen .
Sonntag : Liebe .

stzriedrich - WilhelmstädtischeS Schauspielhaus . Sonntagnachmittag
3 Uhr : Der gehörnte Siegsried . Eiegsrieds Tod . Abends : Hascmanns
Töchter . Montag und Dienstag : Der Privatdozent . Mittwoch : Madame
Sans Güne . Donnerstag : Die Brüder von St . Bernhard . Freitag :
Geschlossen . Sonnabend : Die Brüder von St . Bernhard . Sonntag -
nachmittag 3 Uhr : Der blinde Passagier . Abends : Sein Prinzejjcheu .
Montagnachmittag 3 Uhr : Der Privatdozcnt . Abends : Die Brüder von
«t . Bernhard .

Restdenz - Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Haben Sie nichts zu
verzollen ? Vom Sonntagabend bis Mittwoch : Der � Floh im Ohr .
Donnerstag : Der Hüttenbesitzer . Freitag : Geschloffen . Sonnabend : Der
Hüllenbesitzer . Rächilen Somitagnachmillag 3 Uhr : Habe » Sie nichts zu
verzollen ? Abends und Montag : Der Floh im Ohr .

Thalia - Theatcr . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Wo die Liebe hinfällt .
Abends und Montag : Doktor Klappcrslorch . Dienstag : Geschlossen . Mitt -
woch : Die Bruimen - Nymphe . Donnerstag : Nora . Freitag : Geschloffen .
Sonnabend : John Gabriel Borkman . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Bis früh um Fünse . Abends : Die Bruunen - Nymphe . Montagnachmittag
3 Uhr : Ihr Sechs - Uhr - Onkcl . Abends : Die Brunneu - Nymphe .

wußte dem Kriminalkommissar eine charakteristische Färbung , oder
vielmehr d i c charakteristische Färbung deutscher Jammerseligkeit
und Bcdicntenhaftigkest , vermehrt durch sächsisches Wesen , zu geben .

— r.

Musik .

Zwei Neueinstudierungen der letzten Tage gaben uns Gelegen -
heit , die gegenwärtigen Bestrebungen im Ä ö n i g l i ch e n> O p e r n°
Haus und in der Lortzing - Opcr kennen zu lernen . Tort
wurde am Tonnerstag Mozarts „ Losi fan tutt e" , hier am
Freitag ( für die „ Freie Volksbühne " ) Verdis „ Trou -
b a d o u r " aufgeführt . Die landläufige Voraussetzung , mit der
fürstlichen Qpcrnbühiie sei die private und volkstümliche überhaupt
gar nicht zu vergleichen , soll uns nicht stören . Vor allem haben ja
beide Theater das Opernhafte im engeren Sünne gemein ; Festspiel¬
häuser für eine dramatisch gesteigerte Kunst sind sie beide nicht .
Sodann das gegenwärtige Dirigieren , das dem Metronom und der

Spieluhr Konkurrenz macht ! Allerdings steht dem Kapellmeister
aus der Lortziugecke . Leo Schottlaender , lange nicht ein

solches Orchester zur Verfügung , wie im alten Theater einem

Richard Strauß : doch wie die Mittel nun einmal gegeben
sind , wurden sie von dem Unbcrühmten nicht viel weniger ausge -
nützt , als von dem Berühmten . Weder mit den ersten Sanges -
kräften , noch mit dem Durchschnitte des Kgl . Opernhauses kann sich
die Sängerschar von der Äelle - Alliance - Straße messen . Allein

Tenornot hier wie dort ! Nur daß Herr Kirchhofs , der jetzt in

Mozarts Werk die Partie des Ferrando an Grünings Stelle singt ,

wenigstens seinen geringen Besitz an Stimme und Vortrag gut zu
verwenden sucht , während der jetzige Troubadour , Hans Grau ,
eine zum Teil beträchtliche Stimmgabe nicht einmal mit den Vor -

zügen des veralteten Tenorheldentums verwertet . Den Sängerinnen
von dort traten jedoch hier fast gleichwertige Kräfte gegenüber . Bei

Mozart war die Partie der Fiordiligi aus den Händen von Frau
Herzog in die von Frl . H e m p e l übergegangen . Der weite

Ilmfang und die Ansprüche gerade dieser Gcsangsaufgave sowohl
an Bcivcgltchkeit der Stimme wie an Energie des Vortrages werden

wohl fast immer linvollkommenhcitcn ergeben , ließen aber bei Frl .
Hempel hauptsächlich nur Fülle der Stimme in der tieferen Lage
vermissen . Die ähnliche Partie der Leonore bei Verdi wurde von

Susanua P i ck e l m a n n kaum weniger gut durchgeführt , zumal ,
wenn man die Schwierigkeit bedenkt , Feuer an kalte Partner der -

schwenden zu müssen . Am hervorragendsten von allen Sängerinnen ,
die wir diesmal hüben und drüben hörten , war unseres Erachtens
die Altistin Margarete L e u x in der Rolle der Zigeunerin Azucena
bei Verdi — tn Sang und Spiel gleich hervorragend .

Die „ Freie Volksbühne " tat recht daran , in ihrer Er -

läuterung , die freilich ■etwas weit abschweift , die Musik des „ Trou -
badour " zu retten . Es ist eine unnatürliche , doch in ihrer Kunst -

lichkeit eigenartige Welt , welche da die ungeeignetsten Dinge in die

Fluten einer sinnlichen Melodik taucht und auf dem seichten Unter -

grund einer bequemen Orchesterspielcrei manchmal die kunstvollsten
Ensembles zustandebringt . Geradezu neu erstehen könnte diese
Welt , wenn alle Mittel moderner Bühncnsprache auf sie augewendet
würden . Eine solche Hoffnung liegt allzusern ; aber eine wirklich

sorgfältige Neueinstudierung darf die Volksbühne von der Direkt
tion für die künftigen Vereinsabende ebenso verlangen , wie wir

diesen wünschen , daß die hier verfügbaren beachtenswerten Kräfte
sie auch weiterhin verschönern werden . Wie dort dem deutschen
Komponisten , trotz mancher typischen Gleichförmigkeit gerade in !

dieser seiner komischen Oper „ So machen ' s alle " , eme echte Rokoko - ■
sttmmung zuteil wurde , so kann auch hier dem italienischen Kom - 1
poniften trotz Singsang und Klingklang seine Kulissenleidenschast
und Sangesschönheit gewahrt werden . «z .

Ncncs Operetten - Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Der Opern «
ball . ' Allabendlich : Der Mann mit den drei Frauen . Freitag : Geschlossen .
Nächsten SoinitagnachmiNag 3 Uhr : Der Opernball .

Lorhilig - Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Der Freischütz .
Abends : Der Wildschütz . Montag sind Dienstag : Die Zaubcrslöte . Mitt -
woch : Zar und Zimmermann . Donnerstag : Fra Diavola . Freitag :
Konzert . Sonnabend : Der Waffenschmied . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Zar
und Zimmermann . Slbends : Fra Dinooio . Monlagnachmittag 3 Uhr : Der
Trompeter von Säckingen . Abends : Rigolctto .

Luisen - Theater . Sonntagiiachminag 3 Uhr : Die Kameliendame .
Slbends und Montag : Der wilde Reutlingen . Dienstag : Die jSpree -
Athener . Mittlvoch : Der wilde Reutlingen , Donnerstag : Des Mädchen ?
Lebenswege . Freitag und Sonnabend : Geschlossen . Sonntagnachmittag
3 Uhr : DeS Mädchens Lebenswege . Abends : Der wilde Reutlingen .
Montagnachmittag 3 Uhr : Die Kamelicndame . Slbends : Der Mann mit
vier Frauen . '

. .
Zentral > Theater . Sonntagnachmitlag 3 Uhr : Freiheitsdrang .

Allabendlich : Ein seltsamer Fall . Freitag : Geschlossen . Nächsten Sonntag -
und Montagnachmittag 3 Uhr : Freiheitsdrang .

Bernhard Rose - Thcater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : sOntcl TomS
Hütte . Abends bis Donnerstag , sowie Sonntag , den 19. und Montag , den
20. April , abends : Die Lorcley . Nächsten Sonntagnachmittag 3 Uhr :
König Wenzel . Nächsten Montagnachmittag 3 Uhr : Die zärtlichen Ver -
wandten .

Theater an der Spree . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Ungültig .
Slbends bis Mittlvoch : Der Onkel aus Kottbus . � Donnerstag und Sonn -
abend : Ausgewiesen . Freitag : Geschlossen : Sonntagnachmittag 3 Uhr :
Ausgelvicsen . Abends : Der Onkel aus Kottbus .

' Metropol - Theater , l�onntaguachuüttag 3 Uhr : Die Herren van
Maxim . Allabendlich : Das mutz man seh ' n! Freitag : Geschlossen . Nächsten
Sonntagnachmittag 3 Uhr : Neuestes Allerneuestes .

( xasino - Theater . Sonntagnachmittag 4 Uhr : Die Freuden der

Häuslichkeit . Allabendlich : Ein Dorsroman . Freitag : Geschlossen . Nächsten
Sonntagnachmittag i Uhr : Nick Carter . Montagnachinittag 4 Uhr :
Biederleute .

Gustav Behrens - Theater , Goltzstraße 9. Spezialitäten . Anfanz
7 Uhr .

Gebr . Herrnfeld - Theater . Vom Sonntag bis Mittwochs Hausierer
Jockels . Endlich allein . Kinbrias - Partie . Donnerstag und L- ounabend ;
Die Mayerhains . Freitag : Geschlossen . Vom nächsten Sonntag ab : Else
aus der Bar . „ , . . . .

Bürgert . Schanspielftaus . Sonntag und Montag : Die Autorität .
Parodie - Theater . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Das Ungeheuer .

Nachtasyl . Nosenmontag . Abends und Montag : Die Rabensteinerin . Nacht -
asyl. . Nosenmontag . Dienstag , Mittwoch , nächsten Sonntag und Montag :
Der Freischütz . Die Rabensteinerin . Rosenmontag . Nächsten Sonntag -
uno Montagnachmittag 3' l , Uhr : Tannhäuser . Momia Vanua . Nero .

Figaro - Theater . Allabendlich : Paris . Die Klaue . Unterm Bett .

Freitag : Geschlossen .
Slpollo - Tlieater . Heute , nächsten Sonntag - und Montannchmtttag

3' / . Uhr ; Familienvorstcllung . Sonnlag bis Mittwoch : Der llcinc Chevalier .
Spezialitäten . Donnerstag und Sonnabend : Elsentücke . Freitag : Gc -

schlösse ». Vom Sonntag ab : Der kleine Chevalier . Spezialitäten .
Walhalla - Theater . Spezialitäten .
Pasiage - Tbeater . Heute sowie 1. und 2. Osterseiertag nachmittag

3 Uhr : Spezialitäten . Allabendlich : Ota Gygi . Spezialitäten .
Wintergarten . Allabendlich : Spezialitäten .
ReichShaUen - Theater . Allabendlich : Stcttiner Sänger .
FolieS Capricc . Allabendlich : ckönnosss doröe . Paragraph 343.

Mal was andres .
Folics Bergire . Mabcndlich : Liane d ' Eve . Spezialitäten . ( An¬

sang 8' / . Uhr. )
Carl Hnverland - Thcater . Spezialitäten . Ans. 8 Uhr . Sonntag « 7 Uhr .
Ilrniiia - TYonrer . Taubenstrasje 48/49 . Sonntag , Dienstag , Donners -

tag und Sonnabend , den 13. und Sonntag , den 19. April : Eine Nilfahrt
bis zum zweiten Kataralt . Montag und Mittwoch : Kairo und die Pyra -
miden . ( Ansang 8 Uhr. ) Montag , Mittwoch , Donnerstag und Sonnabend
nachmittags 4 Uhr : Ueber den Brenner nach Venedig . Sonntagnachmittag
4 Uhr : lieber den Brenner nach Venedig .

■Zlcruwnrtc , Jnvalidenjlr . 57 —02 .

Zlmtlickicr Marktbericht der städtischen Markthallen - Dircktion über
den Großhandel in den Zentral - Markthallcn . Marktlage : Fleisch :
Zufuhr schwach , Geschäsl ruhig , Preise unverändert . Wild : Züsuhr obue

Bedeutung , Geschäft schlapp . Preise behauptet . Geflügel : Zujuhr
genügend , Geschäft nicht lcbhnst genug , Preise gut . Fische : Zufuhr
genügend , Geschäsl ruhig , Preise wenig verändert . Butter und Käse :
Geschäst ruhig . Preise unoerändert . Gemüse , Obst und Süd »
s r ü ch t e : Zusuhr genügend , Geschäst rege , Preise wenig verändert .

H « mor und Satire .

— Zeitgemäße Höflichkeit . „ Herr Graf , eS war uns
eine große Freude . Sie bei uns heute abend zu Gast zu sehen . " —

„ Jauz aus meiner Seite . Herr Koinmerzienrat I Es war reizend l
Wenn Herr Kommerzienrat das Menu dem Staatssekretariat des

Auswärtigen einsenden , werden Sie sicher Jesandter in New Nor !
werden . Mahlzeit ! "

— Dem Dichter . Im Fraktionszimmer der Freisinnigen
Volkspartei soll folgende Inschrift auf einem Marterl angebracht
werden :

„ O frommer Wandrer , bet ' em stilles Ave Mana ,
Hier verunglückte auf eine schreckliche Art

die Madame Pocsia .
Ein Mann tat ' sie erst vergewaltigen und

dann steinigen .
Gott strafe den Sünder , er heißt

Müller - Meiningen . "
— AuS der Kinder st übe . „ Nun , ist alles für die Hochzeit

Deiner Puppe vorbereitet ? " — Spielende Kleine : «Nein , Mama ,
es fehlt noch die sexuelle Aufklärung . " ( „Jugend . " )

— Natur i st alles . In einem Brandstiftiingsprozeß in
München wurde dieser Tage auch ein Gendarm als Zeuge ver -
nonnnen . Auf die Frage des Präsidenten , ob der Angeklagte etioa
Freude an ?k a t u r s ch ö n h ei t e n gehabt habe , erwiderte der
Gendarm : „ O ja . er hat gern ein paar GlaS Bier getrunken , gern
Zigarren geraucht und auch gern ein schönes Mädchen lieb gehabt . "

Notizen .

Kunstchronik . Im Kunstsalon Paul Cassirer
wird am Mittwoch , den 18. d. M, . eine neue NuSstellting zum Ge¬
dächtnis an den verstorbenen jungen Miinchener Maler Philipp
Klein eröffnet . — Die Berliner Sezession eröffnet ihre
diesjährige Ausstellung am Dienstag , den 14. April .

— Die diesjährige Versammlung der Deutschen
Röntgen - Gesellschaft , die am 26 . April in Berlin
tagen wird , verspricht nach Zahl und Inhalt der angemeldeten Vor -
träge eine besonders starke Anregintg auszuüben . Als Hauptthenia
ist eine der wichtigsten Fragen auf diesem Gebiete gewählt worden ,
die Frage des Wertes der Röntgenuntersuchung für die frühzeitige
Erkennung der Lungenschwindsucht . Die Technik in der Anwendung
der Röntgenstrahlen hat seit der letzten Versammlung wieder eine
Anzahl Neuheiten von hervorragender Tragweite zu verzeichnen , die
jetzt zum erstenmal zur Vorführung kommen werden .

— Das Helium , das letzte Gas . das bisher nicht verflüssigt
werden konnte , sollte Prof . Kamerlingh - Onn es in Lehden
vor einigen Wochen bezwungen haben . Wie der Forscher jetzt er »
klären läßt , beruhte das Experiment auf einem Jrrtnm . Helium
kann also vorläufig weder in den festen noch in den flüssigen Aggret «
zustand überführt werden .

— Professor William Ramsay , der eben in Wien
weilt , sagte zu einem Zeitungsmann , der ihn aushorchen kam : „ Ein

forscher
soll über seine Arbeiten nur wenig sprechen , eigentlich über «

cuipt nur dann , wenn sie zu positiven Erfolgen geführt haben . Die
Wege der Forschung führen ja so oft im Dunkeln . Man sucht und
»ersucht und weiß lange nicht , ob und zu welchem Ziele die Forschung
führen wird . " ( Das Rezept wird ilur nicht befolgt . )

— Das Rembrandt - HauS an der Jodenbreetstrat in
Amsterdam , das von der Stadt erworben wurde , soll (hoffentlich
nicht nach deutschem Muster ) restauriert werden .
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Dem ollen Töpper

üwmm Schmidt
>zu feinem Geburtstage ein

dreimal donnerndes Hoch !
Seine mitarbeitenden Kollegen .

tl Hennann , wollen mir wässern ?

& — » mWm99M — 99

8lm Mittwoch , den 8. April ,
oerslarb nach langem Leiden mein
lieber Mann , unser grlter Vater

Äiihelm Frehland
im 40. Lebensjahre .

Um stilles Beileid bittet

Msris frehland nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Montag , 13. April , nachm . 4>j , Uhr ,
von der Leichenhalle des Zentral -
Friedhoss in Zriedrichsjelöe aus
statt .

für den

4. Berliner Reietistags-Waiilkreis.
( Landsberger Viertel . )
Bezirk Nr. 351a , Teil IL

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unser ' langjähriges Mitglied ,
der Tischler

Wilhelm Frehland
fSiomintcnct Str . 23 )

gestorben ist. 217/15
Ehre seinem Zlndenkcu !
Die Beerdigung findet am

Montag , den 13. April , nachmittags
4»/ , Uhr , von der Leichenhalle deS
Zentral - FricdhoseS in Friedrichs »
selbe aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Der Boriiand .

VeM der freien Gast -

u. Schankwirte Deutschlands
Zahlstelle Berlin .

Todes - Anzeige .
Den Mitgliedern zur Nachricht .

das; der Kollege

Vfüheim Frehland
in der Heilstätte Buch verstorben ist.

Ehr « seinem Andenken I
Die Beerdigung findet am

Montag , den 13. April , nachm .
Ist » Uhr , von der Leichenhalle des
städtischen Friedhoss in Friedrichs -
selbe auS statt .

Um rege Beteiligung ersucht
71/13 Oie Ortsverwaltung .

Sozialdeiokraliseher Wahlvereiii
lür den

8. Berliner Reichslags-Waiilkrels.
Todes - Anzeige .

Am 9. April verstarb unser
Mitglied , der Arbeiter

lknion Trojanowski
Saarbrücker Straße 32.

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am Man -

tag . den 13. April , vormittags
tö Uhr , von der Leichenhalle des
städtischen Friedhofe » w Friedrichs ,
selbe aus statt . 223/6

Um zahlreiche Beteiligung er¬
sucht I > er ' Vorstand .

SozisläBQiokratisehJählrereiD1
Hixdorf .

Todes - Anaolge .
Den Parteigenossen zur Nachricht . I

daß unser Miiglied , der Metall -
arveiter

iigrmann Jakubowski
(16. Bezirk )

vtl starben ist .
Khre seinem Andenke » i

Die Beerdigung findet am
Montag , nachmittags Lst, Uhr ,
von der Leichenhalle deS neuen
Rixdorscr Friedhofs ( Marlcndorser
Weg ) aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
231/20 Der Borktaud .

Deutscher

iMetaliarheiter - Verhand!
VerwalkmgSslelle Berlin .

Todes • Anzeigen .
Den Kollegen zur Nachricht ,

daß unser Mitglied , der Form «

KarS König
gestorben ist .

Ehre seiuem Andenken !

Die Beerdigung findet heute
Sonntag , de » 12. April , nach ,
mittags 3st , Uhr , von der Leichen -
balle deS Pankow « KirchhoseS in
der Gaillardsttage aus statt .

Den Kollegen zur Nachricht , baß
unser Mitglied , der Drücker

vskan Bunge
am 9. April an Lungenleiden
gestorben ist.

Ehre seiuem Andenken !

Die Beerdigung findet heute
Sonntag , den 12. April , nach -
mittags ist , Uhr . von der Leichen -
Halle des Himmelsahrt - Kirchbose »
in Niederschönhausen » Nordend
aus statt . 115/7

Ein Geistlicher geht nicht mit .
Rege Beteiligung erwartet

Die Ortsverwaltung .

Deutscher

Metallarbeiter - Verband
Verwaltungsstelle Berlin .

Todes - Anzeige .
Den Kollegen zur Nachricht , daß

unser Mitglied , der Drücker

Herrn . Jakubowski
am 10. d. M. an Lungenschwind -
sucht gestorben ist.

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Montag , den 13. April , nach -
mittags 3>/g Uhr , von der Leichen -
Halle des Rirdorjer Gemeinde -
KirchhoseS , Mariendorser Weg,
au » stalt . 115/8

Rege Beteiligung erwartet
Die OrtSverwaltung .

Deutscher

Iransportarheiter - Verband .
Hiermit diene den Mitgliedern

zur Nachricht , daß unser lang -
jähriges Mitglied , der Hausdiener

Richard Faulich
am 10. d. M. verstorben ist .

Ehre seinem Andenken !

Di « Beerdigung findet am
Sonntag , den 12. d. M , nach¬
mittag » 1 Uhr , von der Leichenhalle
deS Friedhoies der Andreas - Ge-
meinde in Wilbelmsberg au « stalt .

Um zahlreich « Beteiligung erlucht
es/s Die Ortsverwaltung I.

Deutscher

Transportarbeiter - Verband .

Hiermit diene den Mitgliedern » m
Nachricht , daß unser treue » Mit -
glied , der Lagerarbeiter ( A. S. - G )

Albert Lahres
am 9. 68. MIS. , im Alter von
10 Jahren an Lungenentzündung
gestorben ist. SS/v

Ehre seinem Andenke « !
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den IL. d. M. , nach »
mittags 3 Uhr , von der Leichen -
halle des Moabiter Kranken -
Hauses , Eingang Birkenstraße ,
aus statt .

Um zahlreich - Beteiligung « -
sucht Die Verwaltung II.

Hiermit die traurige Nachricht ,
daß meine liebe Frau , unsere gute
Mutter . Tochter , Schwester ,
Schwiegertochter und Schwägerln

Aterie Sprenger
geb. llllrlch

am 10. April , srüh ' /,7 Uhr , sonst
entschlasen ist.

DteS zeigen tlefvettübt an
Toni Sprenger und Kinder .

Di « Beerdigung findet am
Montag , den 13. April , nach -
initlags 4' / , Uhr . von der Leichen -
Halle des neuen Rixdorser Fned -
hoseS , Mariendorser Weg , aus
statt . 1362b

Danksagung .
Für die rege Beteiligung bei der

Beerdigung meines lieben Mannes

sage ich allen Verwandten . Bekannten
und Kollegen , sowie dem Rirdorser
Wahlvereiii und dem Deuische » Metall -
arbeiler - Berband meinen herzliche »
Dank . 140 > b

Wwe . Seknlz nebst sNndern .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweis « der

Teilnahme bei der Beerdigung meines
geliebten Gatten , unseres guten VaOrS
lagen wir hiermit allen Verwankten ,
Äolleaen und Freunden besten Dank . I
Alma Aeliterderg und Söhne . '

Bekanntlnachnng .
Orts Krankenkasie

der

MMei' li . vei ' MijleiilieMhe
zu Berlin .

Dotwerötag , den lk . RprU 1908
abends 7' / . Uhr

Im Alien SehilUenhause , Linlenstr . 5:

Große Mahlversalllmlung
säiniltch « Zlrbeitgeber , welche Bei .
ttäge aus eigenen Mitteln zur Kasse
zahlen .

Tagesordnung !
Ersahwahl von i» Delegierte «

bis l. Seplemb « lS08 .
D « Wahlakt beginnt Punkt S Uhr

und wird um ä' l , Uhr geschloffen .

Sin demselben Tage und in dem -
selben Lokale abends S Uhr :

Srojjt Wohlversauimiuvg
dergrostjährlgenKassenmitglieder .

Tagesordnung :
Ersahwahl von 0 * Delegierte «

biS 1. September 1908.
Der Wahlakt beginnt Punkt 9' / « Uhr

und wird um 10 Uhr gelchloisen .
Wahlberechtigt und wählbar sind

nur diejenigen Kassenmitglieder , welche
großjährig und im Besitz « der bürger -
lichen Ehrenrechte sind .

Dag Mitgliedsbuch lrgltimlert .
Di « Wahlen finden gemäß den ve -

stimmungen der KZ 38 Abs. 1 —8 , 19
und 50 statt . 272/8

Pünktliche » Erscheinen aller Wahl -
berechtigten ist dringend notwendig .

Der Vorstand .
0. Fritz », Vorsttzender .

OrtsKraukenkasse
Is

Generai -

Orts - Krankenkasse
der

DachdeeherSerlins .
Donnerstag , den 10 . April .

abends 8 Uhr . im Restaurant deS
Herrn Oalg , Skalitzer Straße 53 ;

Ordentliehe Generalversamlung .
Tage » . Ordnung :

1. Bericht des PrüsungSausschuffeS
für das Jahr 1907,

2. Slbänderung des § 27.
8. Slbänderung de » § 12, Slbsatz 3.
4. Wahl von zwei provisorischen

Krankend esuchern .
6. Verschiedene ». 13116

Delegiertenkarte legitimiert
Der Borftand .

_ A. Salzmann , Versitzend «.

Spandau .
Skkanvtnmchmig .

Den Mitgliedern der Allgemeine »
Orts - Krankenkasse , der Ort » .
Krankenkasse der Handwerker und
der Orts - Krankeukaffr der Tisch -
»er zu Spandau zur Nachricht , daß

an Sielle de « verstorbenen Dr. Katten -
bracker Herr Dr . Strnbo , Schön «
walder Straß « >06, mit den » beutigen
Tag « als Kassenarzt gewählt t | t

nie Voratttnde .
Jeh . Beyer Wolf , Marzllger ,

Vorsitzende . 2. 2/9

am Donnerstag , den 30 . April d. o .
abends 8 Uhr .

im Lokal der Witwe HVelgel ,
Türrschmidlitr . 15 hierselbst

TageS - Ordnung :
1. Bericht deS Vorstände ».
S. Bericht der Revisoren .
3. Wahl eine « Vorstandsmitgliedes

tSlrbeitnehmer ) .
1. Statutenänderung und noch¬

malige Vesa lußlaiiimg de » in der
letzten General - V« saminlung de-
jchlosienen 4. Slalutennachlrags .

b, Verschiedenes .
ner Vorztnnd .

lehn .

käligeMÄBII�IiZsl .
( Euigelragene Genossenschast mit

beschränkter Hajtpflicht . )
Bilanz am LI . Dezember 1007 .
Aktiva . Passiva .

an. M.
233,60 Kaffenkonto

Geschästzguthabttt »
konio . . . . .663,00

455,00 Bankguthaben
Relervesond » . . . 24,00
Reingewinn . . . t,SO

688 . 60 683,60
Mitgllederbewegung .

Bei der Gründung 34. Zugang
während de » GelchästSjahreS 11. Kein
Llbgang . Summa 18.

Hasisumme am Slnsang «80 M. ,
am Schluß 1050 M. Zunahme 400 M.

Rixdors im März 1903 . 105/1
Ner Torztnnd .

Max Schbnberg Olle Klein .

Dr. Schiinemann
Lvezinl - Sirzi für 25292 » |

Bant , und Harnleiden ,
t ' ruuenkruiiklieiten .

FrieUrichstr . 203 , Ecke Schüveiistr .
10 - 2 , 5 - 7 , Sonnt . 10 - 12 Uvr . I

vktt - iirsnßenkzlse
des

lffÄllrergewerbez
zu Berlin .

Donnerstag , den 10 . April er . »
abends 8LI , Uhr , im

Gewerkschaftshause , Engelus « 15,
Saal 3;

der Vertreter d. Kasseniuitglieder
und der Arbeitgeber .

Tages - Ordnung :
I . Vorlegung de » Berwaliungs -

berichtcs und Rechnungsabschlusses
pro 1907 . 2. Bericht der PrüsunaS -
kommission und Beschlußsassung üb «
die Abnahme der Jahrcsrechnung .
3. Antrag aus Bewilligung einer
Entschädigung sür die Kafsenmitglieder
des RechnungSausschuffeS . 4. Vcr -
schiedeneS . 1009b '

Berlin , 1. Slpril 1908 ,
vor Vorstand .

A. Dachne , Vorsitzender .
E . TtmanowSki . Schrislsührer .

Orts - Krankenkasse
siir das Töpfergewerbe

, « Berlin .

SeUanntmaelnttig .
aBF " Vom 11. Slpril ab befindet

sich das Kasienlokal Wcinmeisterstr . 11,
3. Hos rechts 1 Treppe . 372/11

Der Torztand . H. John .

Bitte genau zu beachten I

�Vestmsnns

' rsuermsgsriill
Eckhaus Kolouade «

Mohreustraßt 37z,
a. d. Jerusalemerstraße .

■ Filiale :
Gr . Fraukfurtrr Str . IIS ,

I 2. HauS an der AndrcaSstr .
Ausführung und Preise

konkurrenzlos k
Bei Borzelgung dieser

Anzeige vergüte ich 10 "/ ,
in bar .

Jaeob Katz
miQi ' SM SV S > MM » S « M OoTenüber dem Bahnhnf .

Nur noch

kurze Zeit

gegenüber dem Bahnhof .

Ausverkauf Z ' Z
wegen Aufgabe de » Ladens am Aloxanderplatz .

Sämtliche Preise sind fast um die Hälfte reduziert *

Sesonders günstige Gelegenheit in Ostergeschenhen .
Das Pbonograplien - Geschält bleibt wie bisher in demselben Hanse .

Dircksenstraße 20 ( vis - ä- vis dem Prälaten ) .

Qanz besonderes Angebot

50 % Raball .
Sprochmaachinen mit neuestem Tonarm ,
ologantera Gehäuse , Tonarm nach allen
Seiten beweglich , starkes Work mit elegantem

Blumentriohter

12 . 50 Mz ( bisher 25 M. )
Große doppelseitige Masse • Platten 25 cm.

95 Pf . ( bisher 2. 50 M. )
Sonntag bis 6 Uiir nachm . gcOflTnet .

Konkursmasse Fürst & Liebner,
Berlin W. , Mohrenstr . 37 a , I. Etage,

— i ' ■ sowie andere Oclcgonhellsposteii In > — — —

Damen - Konfektion
bestehend aus hochfeinen , mittleren und einfachen Genres in

Kbendmänteln , Theatermänfetn , Capes , Staubmänteln »

gediegenen Trawenmänteln , Kostümen , Kosken , Sinsen ,
gediegene Konfektion - PSg

ankimgeud von Mk. 5 . —, 10 . —, lt . —, 15 —, SO . —, 80 . —, 45 . —, 50 . — bis Mk 800 . —

��nun Weuheiten,� —

. . . . . .

— �

sollen dll ' Okt einzeln nn l * l ' 5 . Vctte abgegeben worden .

Das Lokal ftlUß SChnSliStSIIS QB�UlIlt werden « daher ist ( ÜS jrÖßlS EÜ6 geboten !

Verkaufszeit : 8 —1 , 3 — 8 Uhr . Sonntags nur 12 —6 Uhr ,

zum Invenlur-

Räumungspreis
Eine Partie

liiiit .

r ; r echter Perser
von wnnderbarer Farbenpracht

auf beiden Sellen benutzbar .

Ungefähre Größe :

90yi85omM . 8,36 ( Wert 6,00 )
130X200 n „ 6,15 ( . 8,25 )
160X230 , , 8,25 ( . 12,75 )
200X300 . . 12,35 ( . 18,50 )
250X350 n „ 20,76 ( , 28,50 )
300X400 » » 27,80 ( , 39,00 )

Passende Bett - a. Pult - Teppiche
Stück 75 P«. , 1,00 and 1,50 M.

NaehangwärtsperNachnabme .

Teppich-Spezialhaus

Emil lefevre
Berlin Süd . Seit 1882

nur Oranienslr, 158,

stalte nirgends ?ilialen

Inventur -Extraliste
besonderer Gelegenheitsangebote

L ? gratis u . franko .

günsMge Kaulgelegenhelt
für Hotels , Penolouate etc .

Heute bis 6 Uhr geöffnet.

26581 . *

Carl Sellen s

jCrauermagazinj
Brunnenstr . 16 .

GroOe Aaswahl in :

| Kleidern von TS M. an I
1 Blasen von 3, — U. zu |
| Hüte von 3,50 M. an. 1

I BOcke von 3 , SO kl . an |
and attmtllcbe

Trauergegenstände.

Eckerts
-

Sar�lfiagazin
Ktkrdigullgs-Institllt

Zionskirchplatz 3
lila , 8189 . 23122 *

Lieferung nach allen Kranken¬

häusern sowie nach außerhalb .

Empsehlen den Genossen und
s Kollegen unser

Beerdigungsinstitut
„ Solidi "

IH. Fischer & Kreutzberger, !
Hixdorf , Pflügerstraße 70 . |

| Ecke Frledelstraße . Amt Rixdors 948 1

Gegründet ( 836 !

üiil!! Sämereien! !
Stauden . Koolleo , Oarteo -

geräte « owle KuostdSoger

id . Demmlerl
Berlin SO . 26 ,

Dresdenerstr . 17,
am Kottbuser Tor .



H. Greifenhasen Nachf Erannepstr . 17- 18

s Ueftrapenstr . 1- z

Enormes Oster - Angebot !
Bis Sonnabend , den 18 . Aprit er . , verabfolgen wir bei Einkäufen

Doppelte Rabattmarken
welche 10 % betragen .

Geleganheits - Posten in Konfektion und Putz

Englische Paletots

y75 Q75 075 ��75stock _ _

Wert bis 14. 00 16. 00 18. 00

• Mit Ausnahme einiger weniger ArtfteL

21. 00

Damen - Blusen
' nSe,deu Wol,e >

Stock 485 6 75

ganz gelüttert

750 975 1275
Wert ble 7. 80 10. 00 13. 00 16. 00 25 . 00

Garnierte Damenhüte

350 475 675 875Stock

I BB — — MI UJ IMHIII » » > « >
» • • • • • • • • • • # • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Iftraucrei Hart Gregory
Aktiengesellschaft sbssl '

ÄÄS : Berlin N„ Hochslr . 21/24, KÄ . 1 »
empfiehlt ihre aus den besten Robmaterialien

hergestellten , gut bebSmmlicben Biere , als

Lageroier WM

rprtnni - taes » umii
& cyyi l | HlfbräUpMarktt

Um g Aigen Zuspruch
1231b » bittet

� Achtung ; ! Weddlug !
Empfehle den Parlelgenosfen mein reichdnltigeS Loaer in

« Uvl » . Ätimkn »m. ! ! M! iIleii . M! in .
II . > > » > . < - , « . täsrA : ib . .

Keicheris echt l ngarlscher

Wacholder - Extrakt „ Medien "
wird mit vielseitigem Srfolge gegen Rheumatismus . Gicht .
Jschins . Hämorrlibiden , Magenfchiväche . Frauenleiden , Blasen .
und Nierenleiden , Huslenleiden , Asthma te. gebraucht , ist schleim¬
lösend aus Brust und Lunge , treibt ( Erkältungen aus dem Körper ,
regt Appetit u. Verdauung a « und ist ein Blutretniguiigamittel
fonbersgletchen . Unerreicht in scinep , für alle Teile des Organismus

I wohllätigen Wirkung . Tausende verdanken ihm ihre Gesundheit !
Jo Flascheu a 75 Pf. , 1,50 und S. SV, groge Blcchkanne M. S, —,

einzig echl von

tH - ta Rniff « hnl » ein so . «, . r - sinWAse
« J « XO nei « # nei | xissnbadnstr . s . lv . 4751 . 4752 . 4758 .

Wo in den Orogbrlsn und Apatkeken nicht erhSlilich , hier sret Haus
> ,Man verlange aus » Hnrli « * und nehme keinessall »
I > drücklich Marke « ILUICU andere Füllungen ,

M- Abele��liilLl
Aolteatcs Fuhrrad - Gcschürt Berlin

Telephon

Amt 3,
No. 203. UiräderJlitt

za

Engros¬

preisen .

ganze Wohnungs - Einrichtungen , Zimmer »
und Küchen - Einrichtungen , sowie jcdcS Stück
einzeln zu den billigsten Peeise » in guter

gediegener ' . Hrdeit empfiehlt 21L8L »

Wilh . Sambrecht ,
_ Berlin SW . , Himoonntrußc JO ,

[ Verlangen Si «, bitte , illustr . Preisliste . an der Alten Jakobstraße .

„ hlorknung "
Söilinös Selinkiljöfsi -kgliomiiWliilkl

E. G . m . b . H.

Brunnenstr . 185
Zwischen Rosenthaler

Tor u. Invalickenstr .

Zwischen Rosenthaler

Tor n. Invalickenstr .

Gegr . im Tebruar 1906 von organisierten Sahneidergehtilfen Berlins .

Empfiehlt sich allen

flrbeltern , Parteigenossen . . . lUitbiirgcrn
zur Anlertigung eleganter

Herren-. �nahen-Garderobe
Großes Lager fertiger Herren-, Knaben- und Kinder-Anzüge.

Große Answalil In

Sommer - Paletots , Ulster , Radfahr - Anzügen Fant . - Westen
in allen Größen and Prclalagen , sowie

SV Arbeiter « Berufskleidung
Die Beratellang unserer Fabrikate erfolgt in eigenen

Betriebswerkstätten
unter den von unserer Organisation festgelegten Bedingungen .

Lieferanten der Konsum . Genossenschall Berlins und Umgegend , des Berliner Konsum ■Vereins
sowie dos Charlottenburger Konsum - Vereins .

« xzxxxxzxxzxxszxssxsxRxzima�sxsaagzaaszraaggzgxs »

neue Mi « .
80 gehen Sie rechtzeitig in unser
Spezial - Haus . Dort linden Sie
eine überraschend j�roße Auswahl

JSTeuiieiteu :
Tpnnirhp m. 450, 8, 13. 50,I tppiUne 24, 36. 46 usw.
Gardinen T- 5'

Portieren T-
� � 0-

»owie Steppdecken , Tisch - u. Diwan-
decken , Laufer - und Möuetstoftc etc .

Teppichliaus

1
Adler « e .

| Eöaigstrasse 20- 21,
■ u. d. • Tttdenstr .

Hofjäger-Palast -Festsäle
gasenhtide 52/53 Fr ' Caslavu8 Httskvhkidk 52/53

Säle für 100 bis 1300 Personen . Anerkannt schönstes Pall - Lokal des
Südens . Elektrische Beleuchtung — Konzenorgcl — Theaterbühnen . - -
Den werten Vereinen bestens empsohlen . 2453 »

Blora
h » Ima « laa , PiclielHdorfer Straße SO .
Bringe mein Lokal den Parteigenossen und Aus¬

flüglern zum Karfreitag in freundliche Erinnerung .
Iiull Koepenlck ,

Möbel
ganze Wahnungs - Elnrichtungen
sowie eiuzelne iStücke äusserst billig .

( Kigcne Tiischlerei - Werkstatt .

Wifxhr » Berlin O. , »
WW MCB »g*g Peteravurgerstkü

JkHyyieniscIie
. . M. . Neuest . Katalog

UBmpfehl . vielAerxto u. Prof . grat . xiJx
w�Z!

Roriln
Dnger , GaBUQlwftrenlabrjk
NW. . Friedrichßirasee 91/92

Gardinen . Portieren , Decke » .
Jedcrbetten , Bettwäsche , Bilder ,
Uhren aus Teilzahlung . Rur Post¬
karte erdeten . —" — •

L. Matzner , JÄ m

Inh.

c .

Heimann ,

fcr Str. 65,
nahe Hochbahn .

irten Bäder .

Lieferant sämtl . Krankenkassen

Wäsche * sr

Handschuhe

Strümpfe

Korsetts

Schürzen

Untertaillen

Gürtel

fch

A . Brünn jr .
Weißensee

König » Chaussee No . 63, Ecke Parkstraße .

Auf sämtliche Preise 5 Proz , Rabatt in bar oder Marken .

Blusen

Kostüme

Backfischmäntel

Kinderkleider

Kindercapes

Unterröcke

Weißwaren

Ü�.
Herren - Ariel

zs

Das Rätsel
tvosj teurer Lebcnsbedilrsnisse doch
elcgdnt zu erscheinen , löst das

VersandblüizHeriinerHerrennioileii
nur Siralauer StraSe 23 I, am
Mollenmarkt , durch Liefe «
rutig gediegener Herren - Garde . «
roden scriiz und nach Mast an
jedermann auch gyzei : wochcut
liehe Teilzahlung von 1 M.
an . Eigene Zuschneidcrei und
Werkstätten , daher uuübertrossene
LeistungSsähigkell . Bcsichiigung
unseres grasten Betriebes lohnend .
Kein Kaulzmana . Kein Waren -
�ircdiihaus . lieber unsere reelle
Bedienimg schrislliche An«
criennungcn . Aul Wunsch Besuch
unseres Stadtrciscndcn mit reich -
haltigen Mustern . Wochentags bis
SUHr, Sonntag gsnzenTag gosttnel .
- - - �- Nachdruck verbotest . --- ---

Dlo aUhekannts

Möbel - Fabrik

Tischlermeister

Berlio, Zlopskirelistr. ZW
Tel Amt III 5952

liefert einzelne Möbel so - J
wie ganze Wohnungs - Ein¬
richtungen per Kasse und )
auf Teilzahlung zu den ]

billigsten Preisen .

— Sjährige Garantie . —

Gegründet IS62 .
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Blusen
Bluse aot bedrucktem WoIImunelln mit C

bunter BordQre . Vorderteil schräg ✓ « / 5

mit Falten und Spitzen - Einsatz

Bluse ÄS " F' l,c ° - 9. 73

Spitzen - Bluse 1 1 ml

ßjuse Seiden - Täffet , mit Säumchen «
Gallon und Spitzen - Einsatz 15. 73

Kostümröcke

Lasting ' Rocke ÄST160 1 1 . 50

Karierte Röcke 7-°' °"�' -° 7. 50

T uch ' Röcke Seif �" 24 mv .

Bordüren�Röcke TÄ 19. 50

Jupons
Seidene TafFet - Jupons 15. 73

Volant mit Säumchen und Sammetband

Trikot - Jupons m ! ÄÄ 9. 75

Alpaka - Jupons

Moire - Jupons Volanl

VoJant 4 7 -mit Tresse i . » J

mit Säumchea 8 Mb .

Ein Posten

Damerv Paletots 6. 50

Jackett ' Kostüme äl . 34 . 75
regulärer Wert 40 bis 75 Mk .

' ■ * | s farbig und schwarz , O / \

1 uch�Kimonos zU . 50

Eine grosse Anaahl

Kleider , Blusen und

Kostümröcke

zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

O

r % | 11 * 1 gestreift . Satin - AugusU . blauer Drell - Matrosenkragen mit Batistband O r/ \ Q
Dluscnkleicler garniert , 10 Grössen , in Längen von 50 —104 cm y,J \ J bis ö ML

i - vi 11 * 1 weiss . Satin - Augusta , blauer Drell - Matrosenkragen mit Batistband A Q r/ \
DlUSenkleider garniert , 10 Grössen , in Längen von 50 — 104 em TL Mk . bis 0 . 50 ML

i - xv 11 * 1 Pa . weisser Satin - Drell , extra Drell - Garnitur , mit Batistblende garniert . tZ rf \ i A

DlUSenkleider Seidenknoten u. Latz mit Stickerei , 10 Gr. , in Längen von 50 — 104 em « aPU bis Iv ML

• T " . . mit Schleife , Phaataslegeflecht
1 OqUC und Nadeln

2. 65 Mk.

j OCJU0 Bus Phantasiegeflecbl mit FTOgela
3. 75 Mk.

T OCJUO aua Crfnolborta mit Flügeln
5. 23 Mk,

Rembrandtform aua Stroh - oder Bast « 8. 75 Mk.

geflecht mit Seidenlag « und großen Flügeln

Matrosenhut
{ eines Geflecht

2. 40 Mk .

Rembrandtform - �5 - � « n IOJSml
Mohn , Monture und Seidenband

Aufgeschlagene Form 12. 25 ml
Strohgeflecht mit Cfaiffonlage und Potea

Rembrandtform . « strob�ßeebt 12. 75 ml
mit Crinolrüeche und Flügeln

Capeline mit pon » ud sistm 1 3. 25 Mk .

Lammleder - Handschuhe Äciknspi . 1. 25, 1. 45, 1. 90

Lange Glac6 - Handschuhe 3. 50, 4. 50

Lange Stoff - Handschuhe 95 ? ( . 1. 25, 1. 95

Stoff - Handschuhe 48 pi . 1 Leinen - Handschuhe 65, 95 pi ,

farbig « mit DruckvertcKluM | imitiert » mit Druckversehlusa

Glace- Handscliuhe
farbig , mit

Druckverschlusa Pf .

Schwed . Handschuhe 85 ? u
imitiert , mit Druckvetschliua

Heute Sonntag ( vor Ostern )

bleiben unsere Geschäftshäuser wie an allen Sonntagen geschlossen ,

■ ymz

R

ß »

M W kUaä g««- nl . W »„edätit .

oteata Danldfobn . Berlin . Kür denInseratentcil Vcrantw . : TS . Glockk . Berlin . Druck u . Berlaa : VorwärtsBuchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer St Co. , Berlin SW .



Nr. 88 . 25 . Jahrgang. 2. MlP des . MmSels" Keilim NslksdlM Zonulllg, 12. April 1908 .

Airtichsstlichel ' Nochenbericht .
Berlin , 11. April 1303 .

Säbelhiebe und Gcfänqni - Z für Arbeitslose . — Erweiterung der

Plünderfreiheit für das Kapital . — Gewerkschaftskncbel . — Kurs¬

steigerungen . — Wci . ; cnbcständc der Welt . — Preisgestaltung am

Wcizenmarkt . — Kohlen - und Eisenpreise . — Staatsausträge .

Die Harmonie zwischen Kapital und Arbeit wurde in den letzten
Tagen in eigenartiger Weise beleuchtet . Am 21 . Januar dieses

Jahres wagten es einige von den armen Teufeln , die nichts zu essen

haben , wenn sie nicht arbeiten , von der Gesellschaft Arbeit zu vcr -

langen . Da sie bei solchem Vorgehen in tlugranti ertappt wurden ,
bekamen sie den SchutzmannSsäbel zu kosten . Aber auch andere

Personen , die berufsmäßig am Ort sich aufhielten oder dort Ivohnten ,
erhielten Proben von dem Schneid der Polizei . Blutlachen , zahl -
reiche von hinten mit dem Scbutzmannssäbel beigebrachte Wunden

gaben Zeugnis von der — Passivität und der schonenden Milde der

bewaffneten Macht . Und nun wurden die wehrlos Verprügelten
auch noch mit Gefängnis bestraft . Im Namen des Königs !

lind während das geschah , herrschte an der Börse Jnbcl . Dem
mobilen Kapital ist durch die Blockgesetzgebung eine größere . Freiheit
in der Ausbeutung der menschlichen Arbeitskraft garantiert worden .
Die Kurse stiegen ! Die Staatöofferten mit den neuen vierprozen -
tigen Anleihen hatten schon die Stimmung animiert . Dann wurde
das Börsengesetz , das der Fondsbörse größere Ellenbogenfreiheit ge -
währt , in Sicherheit gebracht und , o Fülle des Segens : auch den
neuen Knebel für die Gewerkschaften brachte die Blockmehrheit unter

Dach und Fach .
Der Freisinn hat für das Börsengesetz die Zussimmung zum

Paragraphen 7 und Illa . des Vercinsgesetzes in Zahlung gegeben .
Aber damit hat der Börsenfreisinn kein Opfer gebracht , im Gegen -
teil : der Wert des anderen Geschenks wurde durch die Gewerkschafts -
kncbclei noch erhöht ! Den Polen ist die gewerkschaftliche Tätigkeit
durch das Sprachenverbot ganz außerordentlich erschwert und , dank
der „Objektivität " der Polizei darf das Scharsinachcrtum erwarten ,
daß die — gelben Gewerkschaften und deren Versammlungen für un -

politisch erklärt werden . Daß Streikbruch in polnischer Sprache und von

Jugendlichen beschlossen werden darf , kann als sicher gelten . Die

Behörden hätten die Pflicht , die Gesetze zuungunsten der sozial -
demokratischen Gewerkschaften auszulegen und anzuwenden , das hat

erst noch kürzlich ein Ordnungshüter und Gesetzeswächter im Ruhr -
revier öffentlich erklärt , ohne an irgend einer amtlichen Stelle Wider -

fpruch zu finde ». Da hat das Kapital wahrlich alle Ursache zu erwarten ,
daß die Anwendung des neuen Vereinc - gesetzes den gewerkschaftlichen
Kampf gegen Lohndruck und für Verbesserung der Arbeitsbedingungen
erschwert , dagegen die Organisierung deS Streikbruchs fördert .

Die freudigen Erwartungen , die die beiden Ereignisse auslösten ,
kamen zunächst in einer ansehnlichen Kurssteigerung zum Ausdruck .
Die nachstehende Aufstellung über die Kurssteigerung einiger schwerer
Werte kann als Barometer der Börsenhoffnungen betrachtet werden .
Es notierten : 8. März 7. März

1908 1907

Laurahütte . . . . .. . 217,50 200,90
Dortmunder . . . . . .01,25 05,50
Bochumer . . . . . . .217,75 198,58
Gelsenkirchen . . . . . .191,62 183,50

Harpener . . . . . . .199,50 194,50
Konsolidasion . . . . . .402,50 389,75
Deutsch - Luxemburg . . . . 155,00 146,50

Rheinische Stahlwerke . . . 179,00 167,75 �

Phönix . . . . . . . .185,40 174,50
Rombacher . . . . . . .173,50 167,25

Zwar ist bestritten worden , daß auf Anordnung der rheinisch -
westfälischen Großindustriellen der Sprachenparagraph in den Vereins -

gesctzentwurf hineingekommen ist , jedenfalls entspricht er aber dem

glühenden Wunsche jener Leute und diese nutzen ihren Einfluß auf
die Polizei — speziell im rheinisch - westfälischcn Industriegebiete —

nicht zu ihrem Nachteil aus .
Die sichtbaren Weizenbestände der Welt betrugen am 1. April

in Tonnen :

1906
1907
1903

4 197 256
4 373 593
3 864 175

Darunter in
Europa

2 080 123
2 083 389
2 296 735

Danach waren die Bestände in Europa in diesem Jahre größer
als in den beiden voraufgegangenen Jahren . Da aber die Gesamt -
bestände geringer sind , ist an normale Preise vorläufig wohl noch
nicht zu denken .

In der Woche vom 31 . März bis 7. April vollzogen sich an den

Wcltweizenmärkten folgende Prcisveränderungen : Chicago <Mai )
Rückgang von 92>/g Cents auf 00ll2 Gents ; Liverpool ( Mai ) un¬
verändert 6 slt 11 ck; Paris ( Mai - August ) Rückgang von 22,50 Fr .
auf 22,30 Fr . : Budapest ( Oktober ) Rückgang von 9,63 Kr . auf
9,48 Kr . ; Berlin ( Mail Aufstieg von 203� M. auf 206' / . , M.

Die amtlichen Notierungen über Kohlenpreise bringen die Auf -
merksamkeit wiedir mal auf das Mißverhältnis zwischen Roh - und

Fertigpreifen in der Montanindustrie . Die Kohlenpreise gehen hinauf ,
die Verbraucher und Käufer dagegen müssen Preisreduktionen ein -
treten lassen . Ueber das PreiSverhältnis orientiert einigermaßen die

folgende Tabelle :

Es notierten :

Düsseldorfer Börse :

Nuß- Fettkohlc ,
gew . Korn Nr. I .

II
13,20 — 13,50 1 . q rn « - ka
13,50 —13,75 /

l3 , 50 —14,50

10,50 - 12,00 12,00 —13,50

+ 0,30 - 1,00

+ 1,50

sind zurückgegangen , am
stärksten bei den Walzwerksprodukten . Die Kohlenpreise haben sich
dinier Bewegung nicht nur nicht angeschlossen , sie sind teilweise
sogar noch gestiegen . Die in der Kritik der SyndiiatSpolitik sehr ge -
mäßigte „ Köln . Ztg . ' sieht sich nun auch veranlaßt , den ShndikatS -

Nuß - Magerkohle IV

Die Preise für Eisen und Eisenwaren

gewaltigen Rücksichtnahme auf die Allgcmcininteresscn zu empfehlen .
Das Blatt schreibt z». a. :

„ Die MarkllaW wird immer zerfahrener , insonderheit durch
da ? unerträglich gewordene Mißverhältnis zwischen den Einstands -
kosten und den Preisen der gewalzten Ware . In letzteren
zeigt sich keine Besserung : das überall vorhandene Arbeits -
bedürfnis treibt zu weiteren Unterbietungcn , namentlich
für Stabeisen . Diese Ivirken aus die übrigen Artikel mit ein . Dabei
sagen die Rohstoffverbände , mit der Kohle anfangend , daß ein Nach -
geben in den Preisen angesichts der hohen Löhne und sonstigen Bc -

lastungen nicht möglich sei . Außerdem lehre die Erfahrung , daß ,
wenn Ermäßignngen in den Preisen eintreten , insonderheit auch in
den schließlich maßgebendsten für Halbzeug , das für die Abnehmer
keine Besserung der Lage bedeute . ES würde eine Verringerung in
den Einstandskosten durch weiteres Nachgeben der Preise der Walz -
wäre wieder ausgeglichen . Die gemischten Werke müßten sich
darüber klar werden , daß entweder ein Nachgeben der EinstandS -
kosten von unten herauf , einschließlich vcr Kohle , nicht zu vermeiden
ist oder durch weiter ausgebildete Verbände die Pre >,e für Walz -
wäre wenigstens auf eine einigermaßen erträgliche Höhe gebracht
werden müssen . "

Die Situation auf dein Eisenmarkt ist noch verschärft worden
durch den minimalen Umfang der staatlichen Aufträge in Eisen »
bahnwaterial . Die Werke hatten sich bereits auf erhebliche Zu -
teilungen eingerichtet und hofften , mit den Arbeiten für die
Staatsbahn sich noch einige Monate durchhelfen zu können .
Die Hoffnungen sind nun illusorisch geworden . Soweit
Schienen , Schwellen und rollendes Material in Bedacht kommen ,
werden durch die hinter bcn _ Erwartungen Zurückbleibenden
Aufträge ausschließlich die großen Stahlwerke betroffen , die auf die

Preisgestaltung für Rohmaterial und Halbzeug einen entscheidenden
Einfluß ausüben . Wenn die Staatsregierungcn nicht stets sich als
sehr fügsame stunden der syndizierten Unternehmer gezeigt hätten ,
könnte man fast sich versucht fühlen , anzunehmen , die nun beklagten
Maßnahmen seien von dem Willen diktiert , auf die Preisgestaltung
am Rohmaterial und Halbzcugmarkt mäßigend einzuwirken : Da wir
solche „ böse " Absicht nicht annehmen , müssen loir uns schon damit
begnügen , auf die Uncrforschlichkcit der ministeriellen Entschließungen
hinzuweisen . D.

Waffcrstandö - Nachrichtci »
der LandeSanstalt für Gewässerkunde , mitgeteilt vom

Berliner Wcttcrbureau .

Wassersiand

Memel , Tllfit
P r c g e l , Jnsterburg
Weichsel , Thorn
Oder , Ratibor

, Krossen
. Franksurt

Warthe , Schrimm
„ LandSbcrg

Netze , Vordamm
Elbe , Leitmeritz

, Dresden
, Barby
, Magdeburg

' ) + bedeutet
morgens 573 cm .

Fall , — *) Unterpegel — *) heute um 6 Uhr

Terbctn

') Hygienische

Kinder - Stiefel
in den Formen

Natura - Rationell - Normal

Zahlreiche Anerkennungen
und ärztliche Empfehlungen

ü

Dauerh . Schulstiefel
für Knaben u . Mädchen

O

FarbigeKinderstiefel
□

Modöme

Kinder - Halbschuhe
□

Spangen - Schuhe
□

Kinder - Hausschuhe
o

Kind er - Sandalen
In modern , u. antiken Formen

□

Baby - Schuhe

Jede Sommer - Toilette
bedarf ni ihrer Vervollständigung unbedingt einer modernen und

tadellos sitzenden Fussbekleidung . Die diesjährigen Sommer - Neuheiten

der Firma STILLER weisen eine unerreichte Vielseitigkeit auf

und finden das Entzücken der Berliner Damen - und Herrenwelt

Verkaufspreise für Damen - und Herren - Stiefel

10 - 12 - 15 - 18 -
5 Sport - Schuhwaren jeder Art

Tennis - Schuhe in unbegrenzter Auswahl

- b Reit - Stiefel , Reit - Gamaschen - --

Damen - Halbschuhe in vielen Neuheiten

Stillers Schuhwarenhaus
SW . Jerusalemer Strasse 38 - 39

W. Friedrich - Str . 75 z * . n * « * « - ,
[ GEGRONDET 1867

W, Potsdamer Strasse 2

W. Tauentzien - Strasse 19ä

Katalog gratis ! Versand - Abteilung SW . Jerusalemer Strasse 38 - 39 Katalog gratis !

Heute , Sonntag , bis 6 Uhr abends geöffnet .



§ ut » e » Znoal « »er Iuieraie
Avernimm » die Stedattion de «
Publikum gegenüber keinerlei

' Rerautwvrrung .

Zhcztcr .
( Llehe Wochen • Spielplan . )

Sonntag , den 12. April .

Grete Volksbühne . Nachmittags
3 Uhr : 6. 17. Abteilung : tm
Neuen Schauspielhanse : Die
Kralle .

15/16 . Abteilung , nachmittag »
3 Ubr : in » Berliner Tbcater :
Da » Wunder de » heiligenAntoniuS
und Der Arzt seiner Ehre .

Freitag , den 24. April , S' / , Uhr :
SS. MI . ) Abteilung : imLortzwg .

Theater : Der Troubadour .
LI�JT ) Abteilung : im Luisen -

Theater : Mutter Erde .

Reue Freie Volksbühne . Nach -
mltlagsS ' /zUhr : 13. AbteUung im
Deutschen Theater : Romeo und
Julia .

Nachmittag » 2' / , Uhr : ifctravor -
stellung i » den Kammerspielen :
Frühling « Erwachen .

Nachmittag « 3 Uhr : 16. Abteilung
ini Neuen Theater : Die Hemsöer .

Nachmittag « 3 Uhr : 20. i ' tbieilung
<lS501 —2" «X>) . LI. Abteilung
< 20 » t — 20700 ) im Schiller .
Theater O. : Da « Glück tm Dinkel .

Nachmittag » 3 Uhr : 3. Abteilung
( 2501 - 3000 ) . 4. Abteilung ( Z001
bis 3750 ) im Friedrich - Wilhelm -
städtischen Schauspielhaus : Die
Nibelungen .

Nachmittags 3 Uhr : 7. Abteilung
(voll ) . S. Abteilung ( 7651 - 8000 )
im Schiller - Theater Charlotten -
bürg : Da « vierte Gebot .

Nachm . 3 Uhr : Extravorstellung tm
Hebbel - Theater : Liebe .

Montag , abdS . 8 Uhr : 10. Wteilung
im Lortzing - Theater : Die Zmcher -
fiöte . _

Berliner Theater .
Abend « 8 Uhr : Ensemble - Gastspiel

de « Neue » Schauspielhauses :

Wintersports _

Neues Theater .
Ansang 8 Uhr .

Die gute Partie .
Montag bis Mittwoch : Die gute

Partie .
Donnerstag : Simso » .

Kleines Theater .
Nachmittag » 3 Uhr :

Win Puppenheim ( Nora ) .
Abends 8 Uhr :

2 mal 2 = 5 .
Montag : 2 mal 2 s ? 3. �
Dienstag ; 2 mal 2

theater des Westens .
8 Uhr : Ein Wnlsertraam .
Sonntag nachm . 3' / . Uhr halbe Preise :

VI « Inatlge Witwe .

Friedrich -Wilhelmstädtisctiss

Schauspielhaus.
Heute Sonntag , nachmittag » 3 Uhr :

Der gehörnte Siegfried .
Siegfrieds Tod .

Abends 8 Ubr :

Hasemanns Töchter .
Montag : Der Privatdozent .

Lorising - vper .
IlcIto - A. lllnnce - eitrnÜu 7/8 .

Nachm . 3 Uhr : Der Freischüb .
Abends 8 Uhr :

Der Wildschütz .
Montag : Die Zauberflötc .
Dienstag : Die Zauberflöle .
Ntittwoch : Zar und Zimmermann .

Neues Operetten - Theater
3 Uhr zu halb . Pr . : Der Lpernball .

Heute und folgende Tage 6 Uhr :
Der Manu mit den drei Frauen .

Mhel - Theater . UöÄ
Heute und solgende Tage 8 Uhr :

UeBe .

Residenz -Theater.
— Direttion : Richard Alexander . —

Ansang 8 Uhr .

Der Floh im Ohr .
Schwant in drei Alten von George «
Fehdeau . Deutsch von Wolss - Jacoby .

Sonntag , l2 . April , nachm . 3 Uhr :
Haben Sie nicht « zn verzollen ?

Liastspielhaus .
Nachm . 3 Uhr : Unsere ftäle .

Abenöi 8 Uhr :
Dante <5 ramers Testament .

Luisen - Theater .
Retchenberger Strafte 31 .

Nachmittags 3 Uhr :

Die Cameliendame .
Abends 8 Uhr :

Der wilde Reutlingen .
Montag : Der wilde Reutlingen .
Dienstag : Die Spree - Athener .
Mittwoch : Der wilde Reutlingen .
Donnerstag zu halben Preisen :

Des Mädchens Lebenswege .
Freitag , Sonnabend : Geschlossen .

Trianon - Theater .
Gastspiel Charlotte Nieds . Seine
erste Frau . Di « Hand ( Lt muio ) .

Ansang 8 Uhr .

CJranla .
WissenschaftlicheB Theater .

Taubenstr . 48/49 .
Theater abends 8 Uhr :

Eine Nilfahrt bleium zweiten Katarakt .
Morgen Montag 4 Uhr ;

Uebcr den Brenner nacb Venedig .
Abends 8 Ubr :

Kairo and die Pyramldrn .

I
mUtDROKTKUrai

Gr . Franllnrter Sir . 132.
VI « liorelcze .

Anfang 8 Uhr .
Sonniagspreise .

Nachm . 3 Ubr : Vnkel DomS Hütte .
Montag u. folg. Tage : Tie Lareleh .

VSMILMMZ
Köpenicker Strasse 68.

Nachmittag « 3 Uhr : OngOIttg.
Abends 8 Uhr :

Oer Onkel aus Kolthus .
Posse mit Gesang und Tanz .

Metropol - Theater
Nachmittags 3 Uhr :

Die Herren von Hülm .
Abends 8 Uhr :

Das muß man seh n !
Bevne in 12 Bild , mit Ges . u. Tanz .

Rauchen gestattet

Nachm . 3' /, , Uhr I Kleine Preise l
Familien - Vorstellung .

Hltlitlaw der Hoderne .
Amaranth . . Mia Werber als Gast .
Dazu alle Attraktionen des her -
vorragende » April - Prograiiims -
Abends 8 Uhr : Gräfte Vorstellung .
91/« Uhr : Der kleine Ghevalier .
Fn beiden Vorstellungen : Bilder von
der Mittelmeerreise des Kaisers und
der kaiserlichen Familie , ausgenommen

an Bord der »Hohenzollern - .

Programm !

jltogkanipf-Xonknrrettz
um den Preis von 10 000 Hb .

Mtr WiiMWWl
Wachtorow , Rußland ,

gegen

Hitzler , Bayern

Femer ringen -

Padoubnv
Weltmeistor ,

gegen

Koch
WeUoeister .

j sd�GOMMMMMdAMMMMMÄUMMMdUdi \

Passage-Theater,
Die Sensation Berlins I

Ota Gysi
der Mann mit den 3 Geigen .

Otto Ruhr , der Humorist
am Flügel .

Hito Tancs , Lieder zur
Violine .

Herrn . 81rcbel ,
der Unwiderstehliche .

Rakoczy - 8extett , dioreiz . |
ÜngwmSdcheD , u. d. kolossale

. tpfil - Programm !
üuewlhnllche Preise ! !

BS alhallä -
Variete - Theater

Weinbergsweg 18/20 , Rasenthaler Tor .
Heute �Vorstellungen . Nachm . 31/, Uhr :
Kleine Preise , yeb . Erw . ein Kino frei .

AbenbS 8 Uhr :

Das großartige Aprilprogramm.
Orete Oallns .

Gustav

Behrens-

Theater.
Berlin W. ,

_ Qoltzstr . 9.

Das phänoinenaie Aprii-Programm !
Vom f Les Leoeartis . Nlrobat . - Potp .
jtCU ! HBbele - Trlo , Melange - Ali .
Vam l�in luftiger ! BMtUier . V0 | . l
JlGUI Posse mit Gesang . JlCll !
JtO eratklasalge Naznmern .

Ansang 8 Uhr Sonntags ö' l , Uhr .

Schiller -
Schiller - TheHer 0. ( fflallnct - Ibeaier ) .

Sonntag , nachm . 3 Ubr ;
Dnw OlUck Im Winkel .

Schausp . In 3 Akten v. H. Sudcrmann .
Sonntag . abendS8Ubr :
Den Weg anm Ilerr . cn .

Lustspiel in 4 Alien v. Adolf L' Arronge .
Montag , abend » 8 Ubr :
Oer Widerspenstigen ESdmnng .
DienStag . abend « 8 Ubr :
Der Widerspenstigen Zähmung .

Theater *
Sohlller - Theater Charlottenborg ,

Sonntag , nachm . 3 Uhr :
Dn » vierte Vedot .

VollSstllck in 4 Alten o. L. Anzengruber .
Sonntag , abend » 8 Ubr :
dSiUie von Berllchlngen .

Schausp In 5 Ausz. v. I . W. o. Goethe .
Montag , abend » 8 Ubr :

titeln nnter steinen .
Dienstag , abend « 8 Uhr :
Phlllatcr . Hieraus : Ple I . ore .

Der Andrang an den O e r 1 i n g achen Vortrügen war ungeheuer
groß , so daß der Eingang zu den Vortragslokaleu schon lange vor
Beginn der Vorträge polizeilich gesperrt werden mußte .

Deshalb und auf vielseitigen Wunsch Wicdcrholnneen im
Etablissement „ Xeno Welt " , Hasonheido , und „ Kellers
FestsUlen " .

Oroßer wissenschaftlicher

Cicsttbildcr -üortrag
MF nur für Damen ' WB

Montag , den 13 . April , abends 8' / , Ubr :

„ Neue Welt " , Hasenheide 108 —114 .

Donnerstag , den 10 . April , abends S' l , Uhr :

Kellers Pestsäle , . Koppenstraße No . 29 .

Reinhold Gerling (Berlin)
spricht über :

Warum verblühen viele Frauen so früh ?

Bie erhält sieh die Fran jung Ei seMn Iiis ins holie Alter ?

Warum sind so viele Ehen unglücklich ?

Aus dein Inhalt :

Was die Frau vom Liebesleben und vom Manne wissen muß . —
Ein Blick ins Innere dos weiblichen Körpers . — Vernichtende
Polgen der Unwissenheit . — Mädchen - , und Frauenleiden . — Ver¬
krüppelte Frauen . — Das Werden des Kindes und sein Leben vor
wie nach der Geburt . — Die Gefahren der Mutterschaft und deren
Verhütung . — Schmerzlose Entbindungen . — Früh - und Fehl¬
geburten . — Was bei Frauenleiden - ' ' — i — —— 0 — 1 - - v - -

Zündungen , falschen Lag
soll . — Kranke Frauen HH
Malthusianismus und die Beschränkung der Kinderzahl . — Gesunde
Frauen , gesunde Kinder sind ein Segen , sieche und kranke ein
Unglück für Familie und Volk . — Vertrauliche . Worte an Ehe¬
frauen und Mütter . 1220b

Niob dem Vertrage Fragebeantwortung .

WM - Eintritt SO Pfennig . " MW

Welche begeisterte Aufnahme die Vortrüge allerorten fanden ,

«cht aus den glänaenden Zeitungsreferaten in Frankfurt a. M. ,
Wiesbaden , Malhausen i. E. , Dresden , Leipzig , Hannover usw .

ebenso hervor wie ans mehreren Hundert an den Vortragenden
gerichteten privaten Zuschriften , in denen es u. a. heißt : „ Ich
untereohreiba jedes Wort . " Prot Dr . B. B. in W. — „ Bin ganz
einverstanden mit Ihren Ausführungen , die sich auch freihielten
von jeder ! Begünstigung der Kurpfuscherei . " Dr . H. F. in 0. —

„ Mögen alle Mütter mit ihren Töcntem Ihre Vorträge besuchen ,
da ihnen damr die schwere Arbeit der Aufklärung der Kinder er¬
spart bleibt . " Frau L. in C. — „ Innigsten Dank für die beiden
Vorträge . Als Mutter zweier Töchter haben sich mir Ihre be¬
lehrenden Worte tief eingeprägt usw . " Frau Ä. D. in D. — „ Noch
stehe ich unter dem Bonne des von Ihnen gehörten Vortrages .
Sie müssen das stolze Gefühl haben , vielen , vielen Menschen auf
den rechten Weg geholfen za haben . " M. Q. in D.

Oroßer wissenschaftlicher

Cicl ) tbilder -9ortrag
nur für Herren " WlZ

Dienstag , den 14 . April , abends 8' / , Uhr :

„ Neue Welt " , Hasenheide 108 — 114 .

Reinhold Gerling (Berlin)
spricht über :

Was der Mann vom Geschlechtsleben

des Weibes wissen muß .

Aus dem Inhalt des Vortrages :
Das junge Mädchen . — Die Entwiokolnngsjahro und ihre

Gefahren . — Jugendtorheiten und - Sünden . — Die falsche Scham
der Eltern und die wahre Moral . — Das Erhalten der jungen
Leute in Unwissenheit , fast die einzige Ursache ihres Verderbens
und des Fehltritts . — Die Geschlechtskrankheiten . — Die heutige
Prüderie und falsche Erziehung . — Die Kinderpflege . — Kleidung ,
Diät , Berufsleben . — Der Liebestraum und der Brautstand . —
Jungfrau und Gattin . — Die Mutterschaft und das Kind . — Die
Sünden in und vor der Ehe und die daraus resultierenden Frauen¬
leiden und Kindergebreohen . — Was muß der Mann wissen , um
sein Weib glücklich zu machen und gesunde und lebensfrische
Nachkommen zu haben ? — Die Kindersterblichkeit . — Kinder¬
losigkeit . — Zu viele Geburten , schwere Geburten , Fehlgeburten ,
falsche Schwangerschaft usw . — Das Weib als Sklavin dos Mannes .
— Das Weib als seine Vertraute und tapfere Mitkämpferin im
Leben . — Vertrauliche Worte .

WM " Eintritt 50 Pfennige . " WM

Nach dem Vortrage Fragebeantwortimg .

Beinhold ficrllngs Jugendvortrag

Klenn W ins Leben tretet
findet nicht Dienstag , sondern Mittwoch , den 15 . April ,
abends 8' / , Ehr , in wendts Feetuaal , Beuthstr . 20, statt .

tn

165
51 c f * 51 * 1

'
c Panoptiku

ü 9 l C * 11 9 165 Fricdrichstr . 1

Der größte Mann der Welt .

Kein Extra - Entree ! = = = = = •

2 2
Sonntag 3' // , u. 7' / , Uhr :

Cirolte brillante
Gala - Vomtellungcn
Nachm . aus allen Sitzpiahen
ohne Ausnahme , jedoch nur

in Begleitung der Angehörigen
> Kind unter 10 Jahren frei .
Jedes weitere Kind unter tO Jahren
halbe Preise ( auster Galerie ) .

In beiden Vorstellungen :
Die Sensaiion des Tage « !

KonKul Peter ,
Der menschliche Chimpanse »

das gröple Rain : wunder .
Progran , m jed. Porstellnng besteht
au » 12 erstklassigen Nummern .
Renisto , da « elrktr . Wunder !
Die gr. sens. Ausstail . - Pantomime

m Amerika m
m. eig. Truppe 120 schwarzer Leute .
Nachm . 8 Akten , abd ». wiegewöhnl .

Pslsst - Tdesler
�

Burgftr . 31 . Bhf . Börse .

ZWMKKZ
AIS erste « Paar ringen :

Asöiige - Kornatzki
Berlin . Polen .

Auherdem , wem » eS die Zeil erlaubt :

Lteinbsch - Ritzler
Wien . Württemberg .

Bau - Daumas
Elberfeld . Frankreich .

— — Beginn 9 Uhr . — —

Gebr. Hermfeld-
Theater .

Ansang 8 Uhr . Powert . II —L Uhr .

Herrnfeld - Zyklus
>. Oerie ( bis inst . 15. April ) ,

« Uhr - Baisienr Mob .
9 mr - Endlieh allein.

io uhr : orig. Klalirlas-Partie.
Donnerstag , den 16. , Sonnabend ,

den 18. ilprtl : 11 . Serie :
Die MeyerhainS .

Vom IS. bis intl . 23. April ,
III . Serie :

Else au « der Bar .
GS lebe das Nachtleben :
Vom 24. bi « lntl . 20. April :

IV . Serie :
Seht « Ehre . Fall Blumentopf .

Schlich diesjähriger Spielsaison
Mittwoch , den 29. April er.

W. Koacks Theater
Dicctttoii : Rod. Olli . Brunnen Nr. 16.

Zum letzten Male :

vor Goldbauer .
VoltSstück in 4 AN. v. Eh. Birch - Pseister .

Anfang 8 Uhr . Entree 30 Ps.
Nach der Vorstellung : Danz .

Montag bis Sonnabend : Geschlossen .

Brunnen - Theater
Badstratze 58. Direkt . : Bernh . Rote .

Heute Sonntag , den 12. April ,
nachmittags 3 Uhr :

Keine Vorstellung .
Abend « 8 Uhr :

Die Ahufran .
Trauerspiel in fünf Auszügen von

Franz Grillparzer .
Nach der Vorstellung : Graft er Ball .

Lorverlans Sonntags lO —1 Uhr .
Montag : Große Benefizvorstellrmg :

Unschuldig verurteilt .

Bürgert , gchanttplelhaiu
früher

Pratep - Theatep
Kastanien - Allee 7 —9 .

Heute Sonntag :

Die Autorität .
Morgen : Die Autorität . _

Sanssouci , a,V .
Direttion : Wilhelm Reimer .

Heute : Letzte Vorstellung
vor Ostern .

Ans. der Vorstellg . 0 Uhr .
HotTmaniia

Norddeutsche Sänger
Ii. Tanzkrtlnzchen .
Ter Mann mit den

drei grauen .
Lustspiel in einem All .

Neue « Soireeprogramm .

Passage-Panoptlkuin. I

a' �. gYoltsiaaallll
Jed . Erwachsene ein Kind frei ! I

Jedes Kind erhalt ein Geschenk ! I

„Die lange Dorau . Daj
gr . Wund . , Gesamthöhe 2,19 m. j
MRT Alle Darbietungen frei ! I
Alles ohne Eitra - Entrte . " WC I

Eintritt 50 Pf .
Kinder ohne Begleitung undl

Soldaten 25 PL |

Kasino « Theater .
Lothringer Straße 37. Täglich 8 Uhr :
N e >: I Da « glänzende April >Progr .
Lohiinhurg , Humorist . Terra Brothers
Gymnastikalt . Anton Sattler , Astral -
Länger . The 3 Cornells musik . Dorne -
dlans . Gr Erfolg ! Stürm . Beifall t

Ein Dorf - Roman .
Sonntag 4 Uhr :

Die Freuden der HauSllchkelt .

ttelellZdallen - Tiiealei ' .

N ! M ÄU
g. Echlrch . z. 10 » . Male :

Husoren - Strrtche .
Ans. woch . SU
Sonnt TU

Reichshallen -
Restaurant :
Slllltitr -
Konsert .

�prauerei
trüber LIbds .früher Lipps . — Am KönigZIor .

Oetonom : Ernst Llvdlng .

Vom 19 . bis 26 . April :

G. M. Ziehrer
aus Wien *

Hoskavellmeister , Dirigent der
laiserl . tänigl . österr . Hosball -
musit mit aus SO Künstler

verstärktem Orchester .

, Montiplatz , .
limThBatcriaal iSgllstzi i

Alber! Zühtne
Das brlllantn April - Programm .

U a. : Lina Gold . Artur Woi
M . Bcndix , Alexander Uro

NoranaS ZtsterS .
Ansang 8 Uhr . Sonntag « 7 Uhr .
Entro « 59 PI Sonnt , rvser ». 1 M.
Port . 0,76 . Enfree 50 Ps. , wd . Woche

gamilienbillett « 5 St . 2 2. 1
Im unteren Konzertsaal :

Sonntag u. Montag : Konzert .

Aihambra
vallner - Theaterftratze 15.

Großer Ball
Grohe » Orchester . Ansang Sonntags
5 Uhr . A . Zamelcat .

i
Ober - Schdneweide a. d. Oberspree .

Jnh . i Alb . Haeener '

( Neues KonzerthauS ) .

25732 » ] Heute ,

ExMunion
( Leitung : Tanzlehrer Bach « ) .

Für Berelne und Gewert -
schoften im Sommer noch Sonn -
abende zu vergeben .

Bedingnngen in bekannter
kulanter Weise .

« _ P

Glysium Landsberger
Allee 40 - 41 .

Jeden Sonntag im Prachisaalc :

Broker liaii .
S Kapellen . « ntree frei .

Jeden Mittwoch : liardurger Sing . -
Avla . Der 1. Mai tonrit Sonn .

abende im April bi « Juli ist mein
groger Saal und Natnrgartcn mit
Sängergcsellschaft au Vereine zn
vergeben . 24052 »
Amt 7, 2617 . Karl Elsermana .

Deutsche Konzerthallen
An der Spandancr Brücke 3 .

• Täglich ■

Große Massen - Konzerte

AeKIiMii-Norßellliiig .



Iis ];

2. Berliner Reiehstags - Wahlkreis .

s

Montag , den 20 . April (2. Osterfeiertag ) :

Zwei Matineen
in den Lokalen 210/12 * | b|

Kliems PestsSle , {|| Berliner Bock « Brauerei «
Hasenheide 13/15 . III Tempelhofer Berg .

Mitwirkende : „ Spree - Athener " , Berliner SSeger - BeeelleohaN ( Direktion M. Zernir ) und

„ Norddeutsche Sänger " ( Direktion H. Zimmermann ) .

Anfang pänktlich 12 Uhr . x x x x Eintritt 20 Pf .
Billetts sind bei den Äbteilnngs - u. Bezirksiührcm , den mit Plakaten belegten

Geschäften und an der Kasse zu haben . Um rege Beteiligung ersacht Das Komitee .

0 101 0

I

3 . Wahlkreis .
J■ ♦

I
Sonntag , den 19. April (I. Osterfeiertag ) , im großen Saale des « « Deutschen

Hofes " , Luckauerstr . IS :

Große Matinee .
Konzert

ausgeführt von Zivilberufsmusikern unter Mitwirkung von Frau Mapgarcte Walkotte

und des Humoristen Herrn Hans Fredy . Am Flügel : Herr Bernhard Nitzsche .

Anfang prlzlte 12 Uhr . Billelt 30 Pf.

PUT * Programm an der Kasse gratis . - MW 213/1 '
*

□ □□□□□□□□□□□□□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

Schönebers . "

Sonntag , den 19 . April 1908 ( 1. Osterfeiertag ) ;

Walkotte - Kunst - Abend : :

Unter Mitwirkung

im Lokal „ Neue Rathaussäie " , Meininger Straße 8 .

der Frau Margarete Walkotte ,
der Konzerteangerin Fräulein Dibbern ,
des Herrn H. WerkmeUter ,
des Herrn B . Hü1lasche
und des Geigen - Virtuosen Herrn Toll .

ddqodüd KONZERTaaüODDG
ausgeführt von Zivil - Berufsmosikera .

Anfang e Uhr . — Eintritt so pr . Der Vorstand .

□ □ □□□□□□□□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□

□□□□□□

Schwarzer Udler
Friedrichsberg

5

Inh . ! Q6bTe Ürtthold . rersA�r�rrledrleli�

Jeden Sonntag Im KOnlgoaale : GPOßGP BhBI
Anfang « Uhr . unter Leitung des Herrn O * Bürger . Anfang 4 Uhr .

Jeden Montag : 2556L '

Soiree der Apollo « Sänger .
» SO Anfang 8 Uhr . cea

Nach der Vorstellung : Painlllen » Kränzchen «

! ♦ ■«

_ WUV III Qoid . Medaille für

Oskar Wollburg
61 Bnmneiistr . 61

Christliches Spezial « Haus goworbi . Leistungen .

für Damen - und IflädcOen - Konfektion .
Direkt aus der Fabrik , kein Zwischenhandel , daher konkurrenzlos .

Wnefflmfl lüftbozr , Bolero und
IVUolUIIIC | anliogeudo Fassons in

allen modernen Farben aus
Tuch und englischen Stoffen ,
crstklass . Verarbeitung 15,75 ,
19,50 , 28,50 , 28,75 eto .

_

Paletots * « ? eschm # ck -Engl„ vollen neuen
Stoffen u. Fassons 5,59 , 8,50 ,
10,50 , 18,75 etc . etc .

Liftboy-Jacketts
schwarz und farbig 11,60 ,
13,50 , 18,50 , 20,75 etc . etc .

KImo - UM » ä » 1
Stoffen in entzückender Aus¬
führung mit japanischen Ga -
lons 18,50 . 10,50 , 21,50 , 28,75 eto .

Frauenmäntel
eleganten Stickereien , Hand -
verschnürungen und Band -
garnierungen in allen hängen ,
auch für ganz starke Damen
14,60 , 17,50 , 21,50 , 27,75 eto . eto .

KostMcki , Ä/TJegSl
Fassons , auch Bordüren 4,60 ,
6,60 , 8,50 , 10,76 etc . etc .

jöndercapes u. Säccos X
Längen , Größen und nur mo -
dernen Farben v, M, 2,50 an .

Blusen in Seide und Wolle
nur stets das Neuest « und

fclegantesteJ�O�SJS�SO�etc .
Um Irrtümer an vermelden , gt - g . .
bitte gennn nnrUanannramer " A za achten .

Sozlaldemokratikber AaHlvereln
<le § VI . Berliner Reichstags ' Vahlkreiles .

Montag , den 20 . April — Zweiter Osterfeiertag :

Neun große Matineen
in folgenden Lokalen :

Kronen- Brauerei , AMMoaMt 47/49

PharUS - SÜIe , Müllerstr . UZ

Germania - Säle , " aasseesir . no

Cranz ' Festsäle , Kösiinerstr . s

fiallschmieders Etablissement ,
Badstr . 16

Bernhard Rose- Thealer , eadstr . ss

Franke (früher Schirm ) , Badstr . 19

Berliner Prater - Thealer ,
Kastanien - Allee 7 —9

Fröbels Allerlei - Theater , /
226/10 *

SchSnbauser - Allee 148

Hitwirkendc :

Volkssänger - Gesellschaften H. Anke , Strzelewicz , Schmelzer ,
Henry Balze , Otto Steidels Hamburger Sänger , Apollo - Sänger ,
Steyrisches Jodler - Duett Remoit u . Huber , Qnörich - Jescheck -
Ensemble , Magarete Walkotte , Konzertsänger Herr Franz und

andere Künstler und Spezialitäten .
Gesangvereine : Liederlust II, Nord , Freier Männerchor ,

Nordwacht , Freiheit Nord .

' SSS Großes Konzert
Anfang pünktlich 12 Uhr . — Billetts 25 Pf .

Tiecbo und StüMo dürfen nicht reserviert werden . — —

Die Komitees .

Restaurant

swerksehafts -
% haus. *k

— Engelufer 15. ■

Menu 75 Pf .
Heute Tonutag t

Leginte Suppe .

KavelZau in Scnfsauce eder Spwat
mit Schnitzel .

Gespickter Rinderbraten oder Schinken
w Burgunder .

Kompot oder Salat .

X kelcddaltlge Abendkarte . X

Wochentäglich : Grofter bürgerlicher

iilüsgsliselicm.klli-s.
VW - L franz . Billards . - WG

Neu eröffnet :

Ä Kegelbahnen
vier Abende in der Woche sreil

R . Augustin .

Germania - Practit - Säle
Chaueseestr . 110. Karl Richter .

Jeden Sonntag : Otto Steides
Hamburger

Sänger .
StetS neues
Programm .

Ans . 6>/,Uhr .
Eintritt 20 Pf .

Nachdem

_ _ _ __ Familien -
Kraiizchun . — Bon 5 Uhr ab im
weihen Saal : OroBer Ball .

Jeden Mittwoch : Otte Steide «
Hamburger Sänger mit Freitanz .

Jeden Donnerstag :
GroSet Militär - Streich ■ Konzert
anschlietzend : Familien - Kränzchen .

Karlsgarten Rixdorf.
Jeden Tonntag : die beliebten

Wickler Lsnxer .
Ansang 8 Uhr .

Nach der Vorstellung : Ball .

Zu Tommerfesten empfehle meinen

herrlichen Naturgarten . L27SL '
Wo. jcl « clioHvt ( kl .

Meinen werten Parteigenossen und
bisherigen Mitarbeitern zur gefälligen
Kenntnis , datz ich daS

Restaurant von Bibcraehl
Uammelabai - gr , Kantstraffe 11
12556 ' ( Ecke Lessingstr . )
in Vertretung übernommen habe .

Um gefälligen Zuspruch ersucht

Oskar Neumann , Bauarbeiter .

i, , Gesellscfiaflsfiaus

= EpknePa
' Inh . M, Oegebrodt .

Habe noch S o n n a b e n d e und

Sonntage frei , welche den

geehrten Fabrilcn und Vereinen

empfehle . Zwei Säle und Platz für
5000 Perfonm . I7S1L »

Mitglied de , Arbeiter - Radf . - Bande , „Solidarität "

preitsx , den 17 . April ( Karfreitsg ) :

z große Lichtbilder - vortrage
° ° - «inematograph

in den nackLtölienci genannten Lokalen :

vstlsclimiellers Sslon , I Armin - ffstleo ,
Lad - LtralZs Nr . 10 . I Komwundantsn - Ltr . S8/SS.

,,,7 Andreas Pestssie ,
Andreas » Ltrullo Nr . 2t .

Eintritt SO Pf .
� _

Anfang OVa Ukr .

Die Mitglieder werden ersucht , sieh rechtzeitig mit Billetts zu
versehen , da keine offene Kasse statttindet .

Während des Vortrages darf nicht geraucht werden .
Um Störungen während des Vortrages xu vermeiden , werden

die Mitglieder gebeten , pünktlich zu erscheinen .

Die Billetts haben zu allen drei Vorträgen Galligkeit .

. Markarrafen - Säle "Berlin H _ _ _ ,
O. 08 „ iTn « * uu - Ä " a 4877 .

Inh. Hermann 8choltz . Markgrafendamm 34, a . d. Siralauer Allee .

Sieden Sonntag Theater und Spezialitäten sowie groSer Ball Jeden
Mittwoch Theator - Abend der Berliner Volksbühne und Freitanz :: Säle
von 100 bis 1000 Personen zu Festliohkeiten und Versammlungen ::

Vereinszimmer :; Zwei Kegelbahnen noch einige Tage frei .

Steinebaehs Volhsgarten , Kakenfelde.
Einzigstes Parteilokal am Spandaner Stadtwald .

Am Kartreitsx : 6p . TvkIsvktsßssK .
ES ladet freundlich ! : ein fSSSSL ' f Der Wirt .

HI

s
ua

Z
S

i
Bahnhofsrestaurant Zeuthen Iii

Lüh . Hermann Kaebe .

Empfehle meinen schönen schattigen Barten

! S allen Besuchern ZetltheHS Und Umgegend . » !
| w Kalte und warme Spclven zu jeder Tageszeit a J

W Gut gepflegte Biete und Getränke ü |
Z zu Sehr soliden Preisen . 2612L * �
□ X Familien kBnnen Kaffee kochen . X □

Rosenthaler Vereinshaus
samt ' in,0 im Bcsenthaler Straße 57. Aml' HL°i20«.

Empselile allen Parteigenossen , Gewertschasien und Sangelbrüder »
meine Tille , bis 150 Personen passend , zu BereinSftffunge « , Festlich «
kette «. — Roch einige Tage in der Boche frei . — Solide Preise .

Um gütsgen Zuspruch bittet mit Parteigruff

,3266 . Leopold Hahn .



in dieser Woche bei

ElllSe aas gestreiftem Perkai . moderne Fasson

. . . . . .

Damenhemd Vorder - oder Aehselschlnss .

. . .. . . . .

Damev - Vemkleiä �S�Fo�7 . ' . '
üntertaille mit . ?Pitzen " Einsätzen ' verschiedene

Tändelschürze

Eansschürze mit Volant und

. . . . .. . . . . . . . . . . .

Bandgürtel - Korset gebiamt

.................

KOrSet Empire oder halbhohe Form

. . . . . . . . . . . . . . .

�2 DtZ . TaSChentÜCher mit Bnehstaben . . . .

Va DtZ . Taschentücher

Kinder - Filzhausschnhe ,Thi6F«
a" Le<ler

Damen - Filz - Pantoffel

BettdamaSt schwere QnaUt &t , Deckbettbreite Meter

Tnlot ganze Breite , für Ober - oder Unterbett , rot oder
ä - DilC l rotrosa gestreift, .

.............................

I > n4 * Cfotin gestreift , Deckbettbreite , TOtzBglicbe
oeil - oaun Qualität

........................

Meter

Moderne Vorsteckschleife Form .
in verschiedenen Ausführungen

......................

Kamtband - Bandean Neuheit , mtt GoMquasten

Eleganter Spachtel - Jacketkragen . . .

4 Linhefte - Kragen feine Schweizer Stickerei

Halbhandschnhe

ti — 35 .
mit Filz und Leder¬
sohle 33 — 42

. . . . . . .

Seidenstoffe �

durchbrochen , weiss ,
schwarz oder farbig . . . Paar

Streifen auf Louisine - Fond
mit Streifen

.................

Meter

2 Paar Damenstrümpfe ÄÄ " " ™
buntfarbig geringelt

.....................

.

. . . . . . . . . . . .

Spiegelspinddecke K&cke�. . J�. e . r

Japan - Matte oa. ssfiib em . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Papierkorb oder Zeitnngsmappe unomsta

ParfidehandtUCh feräs aeazbeitat

. . . . . . . . . . . . .

Matrüsenhut für Ennhen ed. Nhdehen ,strohgedecht

Matrosenmütze mit SohitMmnd , martnehlan . . .

so Briefbogen . 50 Knverts e & Ä *
100 Papier - Servietten , 1 Tischlänfer
tTnoKnm tlncoil dlan Cheviot oder dunkelgrau
huaoen - nosen melierte Stoffe , für 3 — 8 Jahre . .

Knaben - Blusen
hel1 " nnddank�Mtre,fuTenni ! -
oder Waachstofle , für 6— 8 Jahre

Hanchservice Meua , « eihg

- - - - - - - - - - -

Likörservice mit nasche , t Gläsern und Tablett

1 Kompottschale , 1 Zuckwschale

. . . . . . . . . . . .

) zusammen

6 Dessertteller

........................

. .

. . . . .

/
"

6 Tassen m . Untertassen wieh dekoriert

Küchenlampe mit spieget - nend «

. . . . . . . . .. . . . . .

Stranssfederwedel . . .

Spirituskocher
6 Stück Haasseife

. . . . . . . . . . . .

6 Stück Torpedo - Fettseife r

1 Pfand Kakao

. . . . . . . . . . . . . .

.

. . . . . . . . . . . . .

�/z�Pfnnd Kaffee ( BÖ Pf . Verkauf ) . . . . . . . . . . .1 zusammen

2 Pakete fertige Knchenmasse

Vi Dose Pflanmen ganze Frucht .

1 Dose Kohlrabi ca . « Pfund

. . . . .

Vi Dose Grünkohl

. . . .. . . . . . . . .

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

Hark

unmen

Hark

zusammen

Hark

Hark

Hark

zusammen

Hark

BlnS6 sus Baumwoll - Musselin , weiss gepaspelt . . . . . . .2 Hark

BlUSe aus weissem Waschstoff mit Stickerei . . . . . . . . 2 Hark

Damen - Fasson - Hemd mit Stickerei Einsatz . . 2 Hark

Damen - Hemd mit bandgestickter Madeira - Passe . . 2 Hark

Damen - Nachtjacke DlmlU mit SUckerei Volant 2 Hark

Damen - Beinkleid 2 Hark

Mieder - od Reform - Hängeschttrzegar�ehri 2 uark

Tändelschürze 2 Hark

FraCk - K0rS6t mit stmmpfhsltem , gehiümterStoff 2 Hark

KOrSOf auf Spiralfedern , Drei ]

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

VsDtz. Taschentücher « aihiewen

. . . . . . . . .

2 Hark

VzDtz. Taschentücher mÄin�St 2 Hark

Damen - Filz - Hansschnhe m. Ledersobie . 36 42 2 Hark

Kinder - Schnttr - od Knopf - Stiefel ?b™Z. 2 Hark

1 Dtz . Wischtücher c . 53/53

. . . . . . . . . . . . . . .

. . 2 Hark

l/2 Dtz . Stuben - °d. Küchenhandtücher 2 Mark

5 Meter Renforce femftdig, . . . . . . . . .. . Kupon 2 Hark

5 Meter Hemdenfnch kräftige yuautät . Kupon 2 Hark

2 Kupons Wäsche - Stickerei 8. . od. - Mir . 2 Hark

Elegante Spachtel - Passe ken7n�� ° 2 Hark

ITvmfra oa- 2 V« Meter gestickter Tüllstoff in aparten 0 «z . - v .
ILUpUU Mustern , passend für Aermel und Passe . . . . ." ulark

TTanHcr > linTia lang , imit . Schweden , Form Mousque - O u _ _.
nauabtuime taire , weiss , schwarz oder farbig , Paar � Mark

2 Meter Wollstoff 2 Hark

1 Köper - Roleau i wiig . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

Tüll - Bettdecke rar i Bett

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

Tüll - Store

...........................................

2 Hark

Kinderkleidcbenod . RussenkittelBe7 ° k 2 Hark

Besenhandtnch Fiscberleinen , reich garniert . . . 2 Hark

Füllfederhalter ulVEt " . G. ™" . i . m. . . . . . .2 Hark

1000 Geschäfts - Knverts

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

Grosses Holzschreibzeng 2 Hark

CnllTll - ITneo blau Cheviot oder dunkel gemusterte qw .
dCUlU - nUbe haltbare Stoffe , 9 - 14 Jahre

. . . . . . . . .

6 Hark

6 Biertulpen mit spmch

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 uark

1 Kompottschale , 6 Dessertteller 2 Hark

6 SpeiSeteller Porzellan dekoriert

. . . . . . . . . . . . .

2 Hark

1 Butterdose u . 6 Dessertteller SLh 2 Hark

Waschgarnitur 41. 111,

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

Tischlampe mit imltlerier Onizplatta . . . , . . . . .. . .2 Hark

Bcchmoderne Ghstschale

. . . . . . . . . . . . . . .

2 Hark

Paneel oa. 70 cm lan , .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . 2 Uark

Vogelkäfig mit Sehelben . . . . . . . .. . . . . .. . . . . . . . . .2 Uark

Schulmappe rar Knaben oder Mädchen

. . . . . . . . . .

2 Hark

WirtSChaftSWag6 mit emailliertem Zifferblatt . . 2 Hark

Emaille - Reibemaschine dekoriert

. . . . . . . .

2 Hark

1 Gaskocher viereckig , IMetallschlanch 2 Hark

Rosshaarbesen mit Stiel pnm . . . . . .. . . .2 Hark

/i Dose prima Fmchtmelange . . . . . .�
zusammen

� Stangen - Spargel I

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

j 2Hark

% Flasche Portwein

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

i zusammen

2 Flaschen div . Liköre Fueche e. . »/ , Liter J 2 Mark

DTneia aus weissem India - Mull , mit eleganten Stickerei - C « „ - vDmSe vnd Spitzen - Einsätzen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
" » lark

Musselin - Binse ÄiSiV " : 5 Mark

Stanb - PaletQt moderne Fasson ,

. . . . . . . . . . . . . . . . .
5 Hark

Kostttmrock aus englisch gemusterten Stoffen . . . 5 Hark

Damen - Hemd and Beinkleid mit Stickerei - .

Ansatz oder Spitzen - Garniernng . . . . . . . . . . . .Garnitur " MäTk

Dam6n - R0Ck mit breitem Stickerei - Volant . . . . . . .5 Hark

Frack - Korset 5 » - »
TT nrcot „Directoire " Zwickelform , einfarbiger Satin - R
XlUrdCl Drell , mit reicher Garnierung

. . . . . . . . . . . . . .

. ** Mark

1 Dtz . Taschentücher � h�en �. �. ° . ° 5 Hark

1 Dtz . seid . Taschentücher mit Hohlsaum 5 Mark

Kimono - Kleider - Schtirze�kdVusfüh " 5 Mark

Knopf - od . Schnür - Stiefel ÄlÄaS 5 Mark

Fertiges Deckbett - Inlett 5 Mark

Fertiges Unterbett - Inlett schwere Quamät 5 Mark

3 Bettlaken schwere Qualität , ganze Breite 5 Mark

I Dutzend Servietten Jacquard , e«, so/so ,, , 5 Hark

Elegante Rüschen - Boa mt k� . . . . . . .. ,S > nark
ITnnnn oa. 4' lt Meter Valencienne - Stoff oder gestickter C M ,
&. upuu xmistoff

. . . . . . . . . . . . . . . . .

.

. . . . . . . . . . . . . . . . . .

ii Mark

772 Meter Wollmnsselin

. . . . . . . . . . . . . . . . .

5 Mark

Filztuch - Fensterdekoration ! N' hang �
reich beknrbelt . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . .. . . . .. . . . . . . . .3 Mark

Erbstüll - Store

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 Hark

Sofabezug , Fantasiestofl

. . . . . . . . . . . . . .

Kupon 5 Uark

Point - Laces - Läufer «i�.w. i.0.h.w.�nd!h!n: 5 Hark

Point - Laces - Decke inrbe "V. r7V�f . 777n: 5 Mark

1 TiSChläUfer Kongressstoff in reicher Hand - ) Zusammen

1 Tischdecke
• " " "

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

i 5 Mark

ichwarz Haarfilz , modernste R
ßCllüll HUI form , prima Qualität

. . . . . . . . . . . . . . .

« AarK

Oberhemd Zephir , modernste Muster

. . . . . . . . . . . . .

5 Hark

1 Reisszeug mit 2 Zirkeln Fac\ thhuienar\-5»mmea
1 Reissbrett und 3 Dtz . Reissnägel . . . ) 5 uark

Knaben Blusen - Anzug �ÄtdÄffec -
v

mit Matrosen - Kragen , für 3 —9 Jahre . . . . ..

. . . . . . . . . . .

v MäTK

Unahpn . PTfiflk e » ° z gefütt . . mit Abzeichen . Aermel . R .
rv . lallvll tryjatx Stickerei u. Goldknöpfen f. 3- 8 Jahre 3 Hark

Etagere 3 hsdig

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5 Hark

Käfig mit Kätigständer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Suark

Küchengarmtnr 9 Vorrats tonnen , 1 Mesten , e
6 Gewürztonnen ( Zwiebelmoster ) , I Essig - , 1 Gelflasche " Mark

12 Weingläser Krystall mit Bordüre

. . . . . . . . . . . .

3 Mark

1 Küchenrahmen

. . . . . . . . . . . . . . .

. — . . . . .5 Mark

Zinkwanne ovi

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. .

. . . . . . . . .

5 Mark

1 Dtz . vernickelte Bestecke . . . . .. . . . .5 Mark

Grosse Fleischhackmaschine

. . . . . . . . . .

5 Hark

2 dekorierte Eimer 7nopfDec .k!1. . °7. .M!".iDE.' 5 Mark

1 Plätteisen , 1 bez . Plättbrett , 1 Aermelbrett 5 Hark

1 Eisenbohner m. stiel , 1 Büchse Bohnervacbs 5 Hark

Vi Dose Kirschen ohne Stein «

. . . . . .

.

. . . . . . . . .

Vi Dose Reineclanden

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vi Dose prima Stangensparpel

. . . . . . . . . . . . .

Vi Dose Riesenbruchspargel

. . . . . . . . . . . . . .

2 Vi Dosen Schnitt - oder Brecbbohneo . . .
Hark

- Heute Sonntag geöffnet von 12 - 6 Uhr . -

' Verantwortlicher Redakteur : ( Btsra Davidssh « , Berlin , Süt denJnseratrnteil derant » . : Th . «lock «. Berlin . Druck u. »erla « : VorwSrt »Buchdruckerei u. VcrlagZanstalt Paul Singer &, Ca , Berlin SW .
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3. Nerbandstag d?r Steinarbkiter Deutschlands .
K a s s c l , 10. April 1908 .

Zum Punki
Organisation

macht Walt er - Leipzig einige Ausführungen über die Eni -

tnickelung des Verbandes . Redner betont , daß die Gründung des

Zentralvcrbandcs ungeheuere Vorteile für die Steinarbcitcr ge -
bracht habe . Zurzeit sind zehn Funktionäre im Verband tätig ,
um die Interessen der Mitglieder zu wahren . Das Fundament
des Verbandes steht fest und sicher , nun gelte es , den inneren
Ausbau desselben zu fördern , und dazu gehöre vor allen Dingen ,
gesunde Kassenverhältnisse zu schassen . Ten Gauleitungcn wird

anheimgegeben , sich mehr um die Kassenvcrhältnisie in den Zahl -
stellen zu kümmern . In der Einführung der Krankcnunterstützung
sieht Redner kein Mittel , die Fluktuation der Mitglieder zu
hemmen . Im letzten Jahre sind kaum ein Drittel der Eingetretenen
Mitglieder geblieben , trotz der gezahlten Krankenunterstützung , die
27 343,50 M. betrug . Alle gestellten Anträge , die auf Verkürzung
der Karenzzeit und aus Erhöhung der Unterstützungssätze gestellt
wurden , sind nach Meinung des Redners unannehmbar , lieber -

gehend zur Einführung der Erwerbsloscnunterstützung gibt
Redner der Meinung Ausdruck , daß dieselbe für die Stcinarbeitcr

nicht einzuführen ist . Im Jahre 1901 war dieselbe in 21 Ver -
bänden eingeführt , gnd mußten diese Verbände insgesamt eine
Summe von 1 238 197 M. dafür verausgaben , macht im Durch -
schnitt pro Organisation 15 234 M. Im Jahre 1906 war die Er -

wcrbsloscnuntcrstützung in 43 Verbänden eingeführt und er -
forderte insgesamt eine Summe von 2 653 296 M. , macht pro Or¬

ganisation im Durchschnitt 61 704 M. Die Statistik der Stein -
arbcitcr für 1907 ergibt aus 20 000 Mitglieder 10 600 Arbeitslose ,
gleich 53 Proz . Arbeitslos waren : eine Woche 9,6 Proz . — 1018

Mitglieder , zwei Wochen 13,3 Proz . — 1410 Mitglieder , drei
Wochen 11,9 Proz . — 1261 Mitglieder , vier Wochen 8,8 Proz .
—. 933 Mitglieder , fünf Wochen 6,4 Proz . — 678 Mitglieder , sechs
Wochen 6,5 Proz . — 689 Mitglieder , über sechs Wochen 44,0 Proz .
— 4611 Mitglieder , Summa 10 600 Mitglieder .

Wird von einer Unterstützung der bis eine Woche Arbeits -

losen abgesehen und pro Tag eine Mark angenommen , dann ergibt
sich folgende Ausgabe : 1018 Mitglieder scheiden aus leine Woche) ,
1410 Mitglieder erhalten ä 6 M. — 8400 M. , 1261 Mitglieder er¬
halten ä 12 M. = 15 132 M. , 933 Mitglieder erhalten a 18 M.
— 16 704 M. , 678 Mitglieder erhalten ä 24 M. = 16 272 M. .
680 Mitglieder erhalten ä 30 M. = 20 670 M. , 4611 Mitglieder
erhalten ä 36 M. — 165996 M. , in Summa 10 600 Mitglieder
— 243 324 M. 243 324 M. auf 20 000 Mitglieder verteilt , ergibt
pro Mitglied einen Beitrag von 12,16 M. pro Jahr oder 23,4 Pf .

pro Woche , die nur für Untcrstützimgszwecke verausgabt werden .
Als selbstverständlich ist , daß der ergebende Beitrag nicht nach
unten abgerundet werden kann ; sondern aus mindestens 25 Pf .
pro Woche festgesetzt werden muß .

Wird pro Tag 75 Pf . als Unterstützungssatz zugrunde gelegt ,
dann verringert sich obige Ausgabe um 60 831 M. aus 182 493 M. ,
letztere Summe erfordert einen Beitrag pro Mitglied und Jahr
von 9,12 M. oder pro Woche 17,5 Pf . , nach oben abgerundet 20 Pf .
pro Woche . Rechnen wir die verausgabte Reiscunterstützung 1907
als Arbeitslosenunterstützung ab , so ergibt sich immer noch ein

wöchentlicher Beitrag von 16,2 Pf . Der Unterstützungssatz von

4,50 M. wäre aber das Mindeste , Ivas einem Arbeitslosen gegeben
werden kann . Diese Beitragserhöhung dürfte bei dem schlechten
Verdienst , der in einigen Brüchen und Arbeitsplätzen erzielt wird ,
nicht möglich sein und daher sind die Anträge dieser Art nach
Ansicht des Redners unannehmbar , ja undiskutabcl .

Als warmer Befürworter der Arbeitslosenunterstützung erhält
als erster Redner Seidel - Dresden das Wort . In Dresden ist
dieser Unterstützungszwcig aus lokalem Wege eingeführt , wird aber
nicht als maßgebend für die Gesamtorganisation bezeichnet , ebenso
wenig will Redner die vorliegenden statistischen Erhebungen des

Vorstandes siir ein getreues Spiegelbild der Arbeitslosigkeit im

Berufe gelten lassen . Der heutige Arbeiter soll alle Anforderungen ,
die der Klassenkampf stellt , erfüllen , er soll kein Streikbrecher sein ,
er soll seine Parteizeitung lesen und seine Beiträge bezahlen ,
mithin ist die Organisation aber auch verpflichtet , ihn während der

Erwerbslosigkeit zu unterstützen , damit er seine Pflichten erfüllen
kann . Wenn die Arbeiterschaft warten will , bis der Staat ein -

greift , um die Opfer der verrückten Produttionsmcthode vor dein

Verhungern zu schützen , so dürften noch viel Opfer an Leben und

Gesundheit zu bringen sein . Das Verhalten der Maurer zu dieser
Frage kann für die Stcinarbciter durchaus nicht maßgebend sein .
Auch die Beitragserhöhung wird kein Hindcrungsgrund für die

Einführung bilden . Die Gegner der Arbeitslosenunterstützung
führen als Hauptgründe die Erhöhung der Beiträge ins Feld ,
weil sie dadurch die Erfolge in der Agitation geschmälert sehen ,
und die Erschließung der Bruchgebiete unmöglich halten . Die
Gauleiter des Verbandes sind fast durchweg aus Grund ihrer Er -

fahrungen Gegner der Erwerbsloscnunterstützung sowie Gegner
jeder Neuregelung der Kranken - und Reiscunterstützung .

Link - München verweist auf die Acußcrungcn des bayerischen
Landtagsabgrordneten Genossen Simon , der die Not und das
Elend der arbeitslosen Bevölkerung im Landtag geschildert und den
Staatsvcrtrctern sagte , daß der Staat sich einer Untcrstützungs -
beihülsc nicht mehr entziehen könne , die Organisation sei ebenfalls
verpflichtet , für die arbeitslosen Mitglieder zu sorgen .

Bei dielen Debatten betonen die Befürworter der Erwerbs -

losenuntcrstützung . die sich meistens aus den Städten rekrutieren ,
daß allzu viel Rücksicht auf die ländlichen Gebiete in dieser Frage

nicht angebracht sei . Die städtischen Arbeiter der Stcinindustrie
haben die Lohnerhöhung im allgemeinen , von denen auch die

Kollegen der ländlichen Gebiete Vorteil haben , durchgesetzt , und

deshalb können letztere sich heute einer Erwcrbsloscnunterstützung
und der damit verbundenen Beitragserhöhung kaum widersetzen .

Nachmittagssitzung .

Die Debatte über den Punkt

Organisation i

wird in lebhafter Weise weitergeführt . Von der Zahlstelle Mark «
will wird der Vorschlag gemacht , alljährlich im Monat August
eine Extrastcuer von 1 M. zu erheben und diese Summe als
Grundfonds für die Erwerbsloscnunterstützung zu betrachten . Von

verschiedenen Rednern wird der Mißbrauch , der mit den Ar -

beitsloscn marken getrieben wird , zur Sprache gebracht und

betont , daß die Ortsvcrwaltungcn nicht bei der kleinsten Beran -
lassung eine solche an die Mitglieder verabfolgen sollen . Auf An -

trag wird nunmehr die Erwcrbsloscnunterstützung aus der Debatte

ausgeschaltet und nur noch über die Aenderung der Kranken - und

Rciseunterstützung beraten . Werner - Elberfeld redet der Bei -

tragserhöhung das Wort und unter Wegfall der Arbeitsloscnmarkc,�
um der Beitragcntziehuug ein Ende zu machen . Starke gibt
der Meinung Ausdruck , daß die Forderung der Erwerbslosenunter -
stützung nicht mehr verschwinden wird und daß man ohne Zweifel
die Krankcnunterstützung in Zukunft zur Erwcrbsloscnunterstützung
ausbauen muß , aber heut hält Redner die Sache verfrüht .

Tie Anträge aus Einführung derselben werden mit 51 gegen
16 Stimmen abgelehnt .

Das Ergebnis der Tagesberatung spiegelt sich in folgenden
Beschlüssen wieder : Ten Stcinarbeitcrn , die aus anderen Ver -
bänden übertreten , soll ihre Beitragsleistung umgerechnet werden .
Für den Uebertritt ist nur eine Exsatzmarke zu lösen . Ferner
sollen Mitglieder , die in einem anderen Berufe beschäftigt sind ,
wenn sie nicht übertreten , allwöchentlich den vollen Beitrag cnt -
richten .

Mindcrerwcrbsfähige Kollegen erhalten im Krankheitsfälle ,
unbekümmert ihrer mehrjährigen Beitragsleistung , nur immer den
ersten Satz ( 27 M. ) der Unterstützung , und sind solche Mitglieder
dem Vorstand zu melden .

Ferner wird der Vorstand beauftragt , monatliche Statistik -
karten auszugeben , auf deren Grundlage der Generalversammlung
1910 eine Vorlage über die Erwcrbsloscnunterstützung zu unter -
breiten ist .

Nach einigen unwesentlichen redaktionellen Acndcrungen dcS
Statuts und nach Verlesung der Bcgrüßungstclcgramme aus
Gummersbach , Keppelrodeck , Loslau , Langensalza , Stricgau , El -
berfeld - Barmen und Ochscnburg wird die Verhandlung auf
Sonnabend vertagt .

LpeasIKsiis
: grössten :

Massstabes .

Chausseestr . 29 - 30

11 Brfickenstr . 11

Or . Fr « nkfurterstr . 20 .

i
Frühjahrs-HeuhEiten

Mttlileider , PoletotKieltfer 4

in neaesten Fassons und Farben
ans feinem Tnch j aus besten engl . Stoffen

20, 25, 30, 40 . 1 12, 18, 24, 30 .

Elegante französische Kleider u . Tranerkleider
mit reicher Spachtelgarnierung 24, 30, 40

Woll . , seid . , Tüll - u . Spachtel - Blusen , Täglich Neuheiten .

2000 3 ( ostfimrScke
neueste Schnitte , elegant garniert , tadelloser Sitz , prima Verarbeitung .

Fussfreie Röcke ITaffet - und Tuchröcke 1 Bordüren - Röcke
grarantiert regen echt in hocheleganter Aosfrihrung in allen Farben

4 . 50 , 6 , 9 , 12 , 16 M. 1 18 , 25 , 36 M. I 5. 50 , 7, 16 , 12 , 18 »l .

- - - - - Farbige und schwarze Tuchjackets in allen neuen Formen .

Elegante Tuchhänger x Kimonos x Frauenmantel x Regenmantel x Hayelocks .

ionn Poiotntc » » «veiis -iiisii Ltosso ,
liLUU [ CtlwlUld kariert und geEtrolft ,

BackflsohmSntol und Backflschkloldor ,

8, 10, 12, 15, 18, 25 M.

Der Haupt - Katalog No . 34 mit neuesten Moden und der

Livrde • Katalog No . 33 auf Wunsch kostenlos und portofrei

Frühjahrs - Anzüge » . - ° .

Vollendet schöne Auswahl in aparten reichhaltigen 33 , 30 , 27 ,

Mustern . — Hochmoderne Stolfe und Fassons 24 , 21 , 18 ,

Paletots und Ulster - ° . « .

Unübertroffene Ausmusterungen vornehmster 30 , 27 , 24 ,

Moden und Stofle . — Schönste Farbenstellungen 21 , 18 ,

Viele Mausende ßxmplare nur eigener Grseugnisse

Heute Sonntag bis 6 Ubr abends geöffnet

15

15

M.

M.

ao

ao

GardinenhauS
Bernhard Schwartz .

Wallstratze 2g
tFlin - Eingang . )

Gros und Detail .

as

ao

Zü- Klli . ' " äH -
Olga Jacobson,

Sämtliche Konfektion auch für starke Damen stets In grosser Auswahl

Mmm & Rosenhetg
Kommandantenstr . , Ecke Lindenstr .

■ 12 Sebanlenstcr — 2 IIKnaer vom DUnhoff - Plst - . i
Heute Monntas ; sind nnsero ( - CBchättHriinme bis 6 Uhr abend « « eefflTnet .

Spezial -

löbel - Halle1

159 Moritzplatz 59]
| Ecke Statisch reiberstraBe . I
1 Nicht zu vergleichen mit ]
1 Abzahlungs - Geschäften , f
Iwelche Garderohe usw . |

führen .

Extra - Abteilang
i verliehen gewesener Msbel ,
�Wöchentliche od. nionatl .

TeiizaUuiggestattet

J . Baer

BailM , Pringle .
Herren - und Knaben -
Moden , Berufskleidung ,
El. Paletots u. Havelocks

GroBes Lager
in - und ausländischer
Stoffe zur Anfertigung

nach MaB. »

AilerliiUisste , streng fette Preite .

Eugen Pogade
Größtes Spezialhaus für Amateur-Piiotographle

Wexanäerplali ES,2: , ' r"
Klapp - Kameras "

Frei vom Papier - Ring !
* Postkarten 10 Stück 25 Pf .

Papier SO Blatt 9X12 75 Pf . und 1 M.

Auf Kredit !
Herren - Anzüge , Paletots ; j

Damen - Konfektion !
[ Jacketts , elegante Kostüme , Paletots , |
Umhänge , Staubmäntel , Röcke , Blusen ,

Jupons , nur moderne Neuheiten

■ bhhm in Riesen a Auswahl ; » » » » WWWWM

Knaben - u. Mädchen - Garderobe
wUclaentlich 1 M.

M . Beiser , Lothringer |
Straße 67 .

Hente ccttlTnet bis 6 Uhr .

I . . Rauche » " »

h�nnrnpf]
D e v i s c : Q u ü 1 i teit IW i e bssta kmpW lun £,



VI . Wahlkreis .
Sonntag , den 13 . April , abends « Uhr , im „ Kolverger Salon " , Kolbergerstr . 33 :

Uersammlmrg für Miinner « nd Frauen .
TageS - Ordnung :

I . Dortrag icS Genossen Utax Klcacl über : „ Warum kämpfen wir ? « 2. DtSkusfion .
Zu zahlreichem Besuch laden ein s22ö/8 ' s Die Abteilungsfiihrer .

Nach der Versammlung :

Gemütliches Beisalnmensein mit Tanz . : = =

Zentral - Verband der Xanrer Deutschlands .
Zwclgvercln Berlin .

WtT Sektion der Putzer , im
Am Mittwoch , den 15 * April , abends 8 Uhr ,

finden i « allen zum Lohngebiet Berlin gehörigen Bezirlen in den bekannten Lokalen die 133/14

Bezirksführer - Sitzungen
In Anbetracht der gegenwärtigen Lage in unserem Beruf ist eS unbedingt notwendig , daß

Zeder Kollege pünktlich erscheint . Der Vorstand .

Achtung ! MALER ! Achtung !
Zwischen der Kommission der lokalorganisierten Maler und dem Vorstande

deS Verbandes der Maler wurde vereinbart , dast alle « Kollegen , die bis zum
IS . April 1U08 ihre » Beitritt zum Verbände erklären , ihre Zugehörigkeit zur
Organisation angerechnet wird .

Tie Kollegen , die nach dem IS . April übertreten , werden nur als neue Mit -

glieder aufgenommen .
Tie Mitgliedsbücher können in allen Zahlstellen abgegeben werden .

Die Kollegen , die ihre Bücher abgeliefert haben , können die neuen Bücher
auf den Zahlstellen in Empfang nehmen . tai/is

Die Ortsverwaltung .

Wer
Arbeitsnachweis : Verwaltungsstelle Berlin . Hauptbureau :

Hos I. Amt 3, I23S . CharitistraBe 3. Hos III . filmt 8, 1987 .

Der Feiertage wegen findet die Auszahlung der

Arbeitslosenunterstützung in folgender veränderter

Weise statt :

am Dienstag , den 14 . April für den 1Z . und 14 . April ,
am Mittwoch , den 15 . April für den 15 . und 16 . April ,

am Donnerstag , den 16 . April für den 17 . und 18 . April ,
am Sonnabend , den 18 . April für den 26 . und 21 . April .

Die erste reguläre Zahlung findet am Donnerstag ,
den 33 . April für den 33 . April statt .

Am 3 . Feiertag bleibt der Arbeitsnachweis
den ganzen Tag geschlossen .

Tie kranken Kollegen erhalten ihre Unterstützung :
an : Dienstag , den 14 . April für Dienstag und Mittwoch ,
am Mittwoch , den 15 . April für Donnerstag und Freitag ,

am Donnerstag , den 16 . April für Sonnabend und Montag ,
am Sonnabend , den 18 . April für Dienstag , den 21 . April .

Am Karfreitag und 1. » 3 . und 3 . Osterfeiertag " BW

bleibt die Krankcnabteilung geschlossen .
115/8 DI « OrtsTcrwaltnng .

Berlins und Umgegend .
Montag , den 13 . April , abends S' / « Uhr :

General - Versammlung
in Granmanna Feataälen , Naunynstr . 37 .

TogeS - Ordnung :
1. Abrechnung vom 1. Quartal 1908 und Verlesung der neu aus -

genommenen Mitglieder . 2. Vortrag deS Genossen Wollhelm über :
» Aus der Chemie der Ernährimg " . 3. DiSlussioir . 4. Organisations -
angelegenheiten . _

09 " Mitgliedsbuch legitimiert . ' MW
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Msalmbainj der Steinarbeiter .
— — Berlin II . —

Mittwoch , de » 15 . April , abends 8 Uhr , im Gewerkschaftshause ,
Engel - Ufer IS , Saal III :

Mitglieder - Versammlung
Tagesordnung wird noch bekannt gemacht .

Die Mitglieder werden ersucht , vollzählig zu «scheinen .
171/10 Der Vorstand .

Verband der Sattler .
Ortswaltimg Berlin .

Donnerstag, den 16. April 1908, abends 8V2 Uhr,
in de » Arminhallen , Kommnndanteustr . 58/59 :

General - Versammlung .
Tages - Ordnung :

t . GeschästlicheS .
2. Bericht und Mrechmmg vom I. Quartal 1908 .
S. Antrag der VcrtrauenSmänner - Versammlmig auf Aenderung des

§ 3 des LokallassenstatulS .
4. Stellungnahme zum 1. Mai .
6. Ausschlubanlrag gegen sieben Mitglieder wegen Verstoßes gegen

si 4 Absatz 2 » des VerbandSstatutS .
8. Verschiedenes .

G Ohne Mitgliedsbuch kein Zutritt . G
Kollegen l In Anbetracht der relchhalttgcn « nd wichtigen TageS -

« rdnung erwarten wir , daß die Kollegen äahlrcich und vor allem recht
pNnIttUel » «scheine ». IM © Ortaverwaltung .

HUMORIST
Kdcs/enbsrg c r- Sh- . 95

Orts - Krankenkaffe
für

Friedenau .

Ktkautiiiaihullg .
Infolge Ausscheidens einig « Ver -

trcter der filrbeitnebmer zur General -
Versammlung hat für die Wahlperiode
1907/08 eine Ergänzimgiwahl zu er -
solaen .

Es sind nach ßZ 49 und 50 deS
Statuts 11 Vertreter zu wählen .

Die Wahlen finden statt un Lokal

„ Gesellschaftshans " , Rhcinstr . 14 ,
am

Donnerstag , de » 23 . April 1908
von 5 —7 Uhr abends .

Die Wahlen sind geHelm und w« -
den durch Siimmzettel vorgenommen .

Die Mitglieder werden ersucht , ihre
Mitgliedskarlen zwecks Legitimation
mitzubringen , filus den Sttmmzclteln
sind die Vertreter als solche deuilich
zu bezeichnen . 272/12

Im übrigen wird aus die Bc -
ftimmungen der SS 49 und SO des
Kassenstaluts verwiesen .

Einladung
zur

Vellersl - Verssmmlllog
am

Donnerstag , den 23 . April 1908 .
von 7' / , Uhr abends ab

im Lokal
„Gesellschaftshaus " , Rheinfir . 14 .

Tagesordnung :
1. Vorlesung des Protokolls der

letzten Generalversammlung .
2. Bericht deS Vorstandes .
3. Abnahme der Jahresrcchmmg .
4. Ersatzwahl zum Vorstand ( 2 Ar -

veilnehmer ) .
5. Antrag deS Vorstandes aus Ge »

nehmigung der mit den Beamten ab -
geschlossenen Verträge .

6. Antrag aus Abänderung deS
§ 12 des Statuts ( Beitragserhöhung ) .

7. Verschiedenes .
Friedenau , den 11. filpril 1908 .

Der Vorstand .
st. Leddln , I . V. H. Helder ,

Vorsitzender . Schristsührer .

Achtung ! Achtung !

Die Liste bitten wir aufzubewahren!
Erster Nachtrag

zur großen Liste der bewilligten Bäckereien Berlins und

Umgegend vom 5. April 1908 .

Bewilligte Bäckereien :
Boxhagen - Rnmmelsbnrg .
Krostmerstr . 2, E. Kroll .

Allensteinerstr . 15, Cieluch .
Grünthalerstr . 12, Schulz .
Tieckstr . 16. Kleine .
Lippehnerstr . 2, Eieluch .
Wollinerstr . 50, RhemuZ .

Rixdorf .
Prinz Handjerystr . 70 , Lehmann .
Sicgsricdstr . 44, Brückn «.
Wes«str . 179, Marquardt .

« chilneherg/ .
Khsshäuserstr . 27, Ed. Hanke .

Wilmersdorf .

Ringbahnstr . 246, Ed. Hanke .

Den Tarif habe « durchbrochen und gelten
daher al » zurückgezogen :

Berlin :

Frankfurter Allee 176
Fried rtchSselderslr . 13

Boxhagen .
Krünebergerstr . 10
Simon Dachstr . 13

lilchtcnbere .
HubertuSstr . 53
Scharnweberstr . 24

cm . w . Bodestr . 16, Baher .
yitröorf : Wcichs- lstr . 60 ( wird jetzt durch Verwandte des Hau ?

� ' wirts betrlebenl 40/10

Qppelnerstr . 24, Müll « .
Grünthalerstr . 10, Jambor .

August Hanke f nach der Uever -
nahme durch diesen Herr »
wurden die Berbandskollegr «
sofort entlaste » und durch ttn -
organisierte ersetzt .

Wirts betrieben ) .

Parteigenossen ! Hausfrauen l Arbeiter !

Unterstützt nach wie vor die um ihre Menschenrechte
kämpfenden Bäckergesellen !

Der Vertrauensmann der Bäcker Berlins und Umgegend .

r Uiidi
— — Zahlstelle Berlin .

Mittwoch , den IS . April 1908 . abends 8 Uhr i

Kombinierte Wefkstälten-Deiegierten-Sitzung
in GraumannS Festsäle », Nannynstratze 27 .

TageS - Ordnung : 23/10
1. Stellungnahme zur Maisei «. 2. Verbands « u. Werkstubenangelegenheiten .

Zahlreichen Besuch « wartet Dic OrtSvrrwalMng .

! elllrslverdanl ! d«8eklviel ! e
- ZnblsteUe Berlin . - = �= -

Bureau : Stralau « Straße 48. Telephon : filmt Is 7779 .

Montag , den 13 . April 1908 , abends 8' /z Uhr :

Außerordentl. Generalversammlung
bei Boeker , Wcberftratze 17 .

Tages - Ordnung :

i . Stellungnahme zu den Anträgen zum VerVandstagc .
2. Punkt «' / , Uhr : Wahl der Delegierten zum Berbands -

tage .
s. Wahl eines Bureauangestellten für die Registratur

und Arbeitsnachweis .
4. Anträge « nd Verschiedenes .

Kollegen , wir richten an Euch da « dringende Ersuchen , für einen guten
Besuch dies « Versammlung zu agitieren , da die Tagesordnung für alle
Kollegen durchaus wichtig ist. . . . .

Die Vertrauensleute haben die Pflicht , die Kollegen zum Besuche dies «
Versammlung anzuhalten . Sorgt für vollzählige « Erscheinen .

Mitgliedsbuch legitimiert . Ohne dasselbe hat kein Kollege Zutritt .

Ferner machen wir die Kollegen daraus aufmerksam , daß noch einige
Schmiede - Kalender im Bureau zu haben find .
176/4 Die Ortsverwalmnz .

Verein für f rauen u . Jftädcben
der Arbeiterklasse .

Montag , den 13 . April , abends 8>/z Uhr , im Neuen Klubhan ? ,
Kommandautcnstrasze 72 :

„ Wie betrachtet man Kunstwerke ? �
Resereni : Br . Kaesbach .

Gäste willkommen . _ [ 55/10 ] _ Der Borstand .

Arbeiter-Bildungsschule Berlin.
Sonntag , den 12 . April 1908 , abends 7 Uhr , In den

nenen „ Arminhallen " , Kommandantenstr . 58/59 :

Vortrag des Genossen Simon Katzenstein üben

„ Kinderschutz und Jugendfürsorge . "
Nach dem Vortrag : Gemtttllchcs Beisammensein n . Tanz .

Eintritt 20 Pf . 6/12 Garderobe frei .

Im großen Saale des Gewerkschaltshauses ,
am Engelnfer 15 , spricht am

Donnerstag , 16. April , abends 8V4 ühr : (

Herr Liz .

1367b * 1

Freie Anssprache . — Eintritt frei . — Gäste willkommen . 1

ir
Ortsverwaltung ßerUn .

Heute Sonntag ,

vormittags 10 Uhr bis 3 Uhr nachmittags
finden die

mr Wahlen
der Delegierten zum Terbandstage in Stettin

und

eines Delegierten zum Gewerkschaftskongreß
in folgenden Lokalen statt :

Habel , Bergmannstr . 5 —7 ,

Möhring , Admiralstr . 18 c ,

Mnhs , Manteuffelstr . 95 .

Litfin , Memelerstraste 67 .

Boeker , Weberstr . 17 .

Obiglo , Schwedterstr . 33 .

Raabe , Kolbergerstr . 33 .

Ahrens , Turmstr . 35 —3 « .

Die Stimmzettel w« den am Eingang zu den Wahllokalen verteilt .
Jeder Kollege kann w dem Lokal mahlen , welches jür ihn am dt «

quemsicn zu erreichen ist.
Mitgliedsbuch legitimiert . Ohne Mitgliedsbuch kein Zutritt .

Die Werkstätteii - VertrauenSleute werden ersucht , ihren Kollege » die
Mitgliedsbücher auszuhändigen . vi © OrtsvenraUnn » / .

Am i « . Apru ; Urania - Vorstellung .
Eröffnung vormittags 10 Uhr . — Vorstellung 11 Uhr :

Kairo und die Pyramiden .
Die OrtSverwaltung .

Jalousie - Arbeiter .
Sonntag , den IS . April 1998 , vormittag » 19 Uhr , bei Boeker ,

Wcberstraftr 17 :

Braticbcn - Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Vortrag de » Kollegen Reiche üb « : „ ArbeltATerirllge " .
3. Diskussion . 3. Sranchmangelegenh eitcn .

Sargtischler .
Montag , den 13 . April 1908 , abend » 8' / , Uhr , bei Boeder ,

Weberftraste 17 :

SrAttchett » Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Wie verbessern wir die Lohn - und ArbettSverhältnistc in
unserer Branche ? 2. V« bandsangelegenhciten .

tmamm Jeder Kollcso mnß erscheinen ! mmmm

Kistenmacher .
Montag , den 13 , April , abend » 8' / - Uhr , im Gcwcrkschaftshansc ,

Engelufer 15 ( Saal 7 ) :

Sranelien » Versammlung .
TageS - Ordnung :

1. Vortrag deS Kollegen Nitschke üb « : „ Die Bedentunz des
Genossenschaftswesens fttr die Arbeiter " . 2. Diskussion .
3. Verbands - und Branchenangelcgenheiten .

Mittwoch , den 15 . April 1995 . abend » 8' / , Uhr , bei Freyev
( früher Keller ) , Koppeustrastc S9 :

vettrauensmUnner - verlammlumz
kür sämtliche lieilrlie und Branchen .

Tages - Ordnung :

StklllMMhme zum t . Mai. — Ärtiks und Diffmup .
Vertrauensmänner karte nebst Mitgliedsbuch legitimiert .

_ _

Verein Berliner Musiker Es - V.
gegründet 1869 . 1599 llitglioder .

Donnerstag , den 16 . April ( Griindonnerötng ) , abends 9 Uhr '

Oekkentliche Versammlung
im Mustker - BereinShause , Kaiser - Wilhelmstr . 18m .

Kur Bestechung kommt : 1. Die wirtschaftliche Notlage der Zivils
verussmusiker und ihre Ursachen . Verichterstatt « Herr Dr . jur . Artur
PleiSner , Herausgeber der Zeilschrist „Deutscher Kamps ' . 2. Unsere Gegner
und ihre Kampfesweiie . Berichterstatter Herr «. Psorek - Berltn . Freie
Aussprache . Die SchuNtommission d. V. B. M. Paul ilimnior , Obmanii .

Hausangestellte ! Sienitboten !
Heute Sonntag , abends 7' / , Uhr . in Oharlottenhnrg »

. BoltShau » �, Rofiuenstr . 3 :

Ccffcnttlche Versammlung .
TageS - Ordnung : Vortrag des Genossen BUrrell : » Dcks

Reichs - Verewsgesetz » nd die stordrrungc » der Dienstboten «
DiLlussio ». - - Agitiert für gute » Besuch.
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KOnlgrstrassc 49 *

Bitt « genau auf Hausnummer
49 au achten , da häufig Vei -

wechalungen vorgekommen .
In 80 m langer Auslage finden
Sie Tausetide Schmuckgegen -
stände mit deutlicher Proia «

Dotierung ausgestellt

Oster - Cfoschenke in gfrösster Auswahl . " WW

Belmonte & Co. , EF ' . r . ' : , Leipziger Strasse 35, cnarioÄtroJSo .
und Königstrasse 46, HohÄin� .

Kolllers mit modernen
AnhSage�n�mtt

Edel -
� VollkNljkiks » roZVdkll U. QMm ,

Ton 20 Ni . an .

In Gold plattiert

von 7 — 15 Mark .

XetieBarmb &ader in echt Silber
von M. X. 50 —8 . —• auch mit roi «.
Anhängern in Gold plattiert , von

�L. 3 —15 .

Oold . Ollader - ti . Ratten - Arm¬
bänder� mit Edelsteinen verziert ,

ur allen Preislagen .

Patent - Anker - Remontoir -

Kavalier - Stahl - Uhr
Nr. 1808, Modell 1808
mit versilbertem
Zifferblatt
Mark

Oold . Rrswatten
verschied . Mustern

von

• Nadeln

M. 4 . -

Belxeade M. a . chettsnknSpf .

2 . 50 - 18 M.TO»

Eine gleiche
Uhr kostet im

Silbergehäuse ,
Bassinform ,

800 — 1000 Eeiohs -

stempel » , M. 20

desgl . mit

ßprungdeckel , , M. 28
in Tula - Silber , . M. 38

in Gold . . . . . Id . 48

3jährige schriftliche Garantie .

Gold . u. sllb . Damen - n . Herren - Ulixen

= in allen Preislagen und grösster Auswahl . = =

Heute , Sonntag , von 1 —6 Ubr geöffnet .

reitende Oaraltnren ,
in groÜBr Auswahl .

S MM Sie
nur noch .

ß (uijßnlßsa

. . .
�Marke B u.�a

Wir haben die technisch vollkom *
menste , mechanische Klnriehtung
lir Fabrikation von fugeulosen

Trauringen .

In der Litt .
1 . oht . r Saphir
oder Bubln , an d.

Mnttgold . n . r Leite je 1 . eh der

M. I2 .

Iteipzigrer Strasse 35 .

In 5 großen Schaufenstern ,
in 7 Schaukästen sowie in
14 Fenstern erster Etage finden
Sie Tausende Schraackgegen -
stände mit deutlicher Preis¬

notierung ausgestellt .
Lagerbesuch ohne Kaufzwang

gern gestattet .

>' ; Möbel
komplette Einrichtungen von den ein

fachstcn bis zu den elegantesten .

'iii'1! !i p i Ii- 1 Ii
! 'llJll j: 1
i I i Iii ! Iii l

Möbel
schon von I Mark wöchentl . Teilzahlung an .

ÜiHjillj
iiilfiiy

i i pli f ii l p
i lllii' i!1' ,!!!!!!

lip JW11! I|' i l1!'1 Iii UI:;;1 ; ;ii
l' l' III

5. Göttlich
Rosenthaler Straße 54 , I .

Alterbequemste , wöchentliche Teilzahlungen .

Beim Vorzelii . n dies . Inserst » 4� R. b. n,

Domen sparen Geld!
Ennro « ' safsorK £inzcl - Verkanf.

Em Posten hocheleg . Modelle
. . Pariaer Qie » re "

Tuch - Paietott . brann . blea . sebwars
Taft- und Tuch- Lilthoys
Seidene Fnuen - Mdntel

bedeuien�mlei�ttoralelbiii�i�re�
Staubmintel

- 18 IVI

10 - 30 M.
schwarz , bleu , braun .

Taft - Liftboys ,
Aparte Tnch -

Klmonn - SIHntel
15 - 3 « M.

Backfisch -
u Kinder .

Paletots Jbl . lOM

■
J/lax J�osczytz ,

Achtem Sie Im eigenen

Frauen - Paletots

12 - 24 M.

achwara , bleu , brsoa . 01

FracH- Tucti - Jaoketls

Hocheleg . Kostüme 12- 40 M,

Englische Paletots 6- 12 M.
— Spezialiiäo : i
Extraweiten (. starke Damen I
Paletots , lackette u. Capes |

Berlin C. UQ
tandsbergep Str . a * ®
( am Alexanderplatz ) 1 Treppe

Interesse auf d. Hausnummer .

Elfapfehlo allen Freunden und Bekannten zum bevorstohonden
• Enizagc and ispatcr mein

Glas- , Porzellan - , Steingut - , Nippes- ,
Lampen- und Emaille waren - Cesehäfl

sowie HÜmtllclic Kticlien - Artibcl zu den billigsten Preisen .

Hügust jUielert ,

AS

Möbel Jabrik
Stöbert Satan

BERLIN . Brunnenstraße 22 .

Bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen
auch Einzelverkauf im 6 Etagen - Fabrikgebäude , kein
Laden , daher billige Pfei . se . Teilzahlung gestattet .

» 5 Minuten vom Stettiner Bahnhof .

I
Peek & Cloppenburg

SpeziaUGeschäft für moderne Herren - und Knaben - Bekleidung .

Qertraudten - Straße

25 - 26 - 27

bei der Petri - Kirche

Zum Frühjahr :

Sacco - Anzüge
8680 L *

Serie 2 19 M. Ser . 3 24 M. Ser . 4 27 M, Ser . 5 32 M.

Unsere Anzüge in genannten Serien sind äußerst preiswert
mit Bezug auf Qualität und Ausführung .

Jeder Kauf ist eine Empfehlung für uns .

Hohe Leistungsfähigkeit durch eigene Erzeugung unserer Fabrikate .

Straßenbahnlinien : 38 , 47 , 48 . 58 , 59 , 62 , « 4 bis 72 , 74 , 78 , 79 , 80 . (6, 9, 83 , 84 , 87 , 88 , 91 , 92) .

Ti

2,15 Jttk . ccbt amerikanisch . 12,15 Mk . hochmodern .

iDer Hut macht den Mann! ! ! !
!! Moderne Merren- Müte . M ;

Ii �Spezialität * |
Tadellose TkIlIkl ' Tl' eiö Qualitäten WWW j
Neueste Formen , unerreichto Auswahl > ■ *

ii iJ . SpaDterlriekeßHa�MchV. rtt . fflW iVlk . •

Zur Maifeier 1908
bringen wir unser zur Beschiüiigung gemasiregeltcr Textilarbeiter gegründetes

�abrirationsgeschäft für Vereins - und Feftabzcichen ,

Maifestzeichen iir sinnreicher Ausführung ,
Rosetten , Schärpen , Brustband für Turner und Ttudentc »

in empschlendc Erinnerinig . 21612 "
( Ze�vorksekattslcsrtell Lörraeli .

Ndresie : >1. lilttaiul «! - in Uliulnreldva .

Möbel u. yolsterroaren
faitft man am reellsten bei 20ZÜL "

' rfieodor Knorn ,
Reichhaltigstes Lager in

I u. 2 Zimmer-Einrichtungen, kompl. Küchen von 50 M. an .
FUnQdhriee Garantie .

Niemals wiederkehrendes Oster - Angebotü ! I
Sonntae geöffnet 8 - lO ; I « - « Uhr !

den Bedarf zu |
decken ! ! !

LA

Damen , ichbute hömehst in den ersten Tagen der Woche deckeil ! !

SnhrpnStr�Val Erfahrungsgemäß ist in den letzten Tagen der Andrang zu stark !
1 ■

Memo Auswahl ist ppmehljotlieh . �� einfaelistetijitileren� dliehelezsptkZlellc »�« !
.. Unerreichte billige Preise .

Besichtigung ohne Kanlzwang z. üeberzeugung meiner Leistungslähigkeit dringend erdeten II |
Bis Ostern soll mein großos Lager total geräumt sein . '

Original - Modelle, Reisemuster , Kopien
in Kostümen , Röcken , Blusen , Kleidern , Paletots , Capes,!
Pbantasiepiöcen , Frauenmänteln , TafTet- Konfektion, Gummi- , |

Staub - und Regenmänteln m « Abstufungen
früher M. 1- 1, — M. 18, — M. 25, — M. 40, — M. 56 . — bis M. 190, —
heute M. 4' /, ,

Ein umfangreicher
Posten

M. 6 %
usw .M. TU, M. IS' / - , M. I « , — bis M. 60,

. . >ert bis M. 29. - , je(Zt ZU M. 8 - zum Auaauehen !
Rvfpn . flefot * Tlaalrtsifto bei Linkauf von M. 20 . — an : ein elegantes
OAIIm valwU OClIjiHMO Kammgarn - FrlihjaHrs - Jackett oder ein Kragen !

Eleg . Trauer - Magazin
Genaue Beachtung meiner

Firma und Hausnummer liegt im

eigenen Interesse .

Besuch möglichst vormittags
erbeten , da nachmittags der An¬

drang öfters nicht zu bewältigen ist . |

IIa Eckhaus
I », Kolonnaden . I

Berlin 10. , Gr. Frankturterstr. 115, Äas�r1

StparaK- AbrtTTun�
Ausv/ahl 6 Preise

kenkurreruilss .

laupi -
geschaft



HERMANN UETZ
LEIPZIGER STRASSE ALEXANDERPLATZ FRANKFURTER ALLEE 109 - 111

ßeute find unfereßäufer ISSÄ von t Wfjr ab geöffnet
Damen - Konfektion

Soweit Vorrat reicht ;

Kinder - Konfektion
Incilcl * aMuIl - BlUSen reich mit ElntStzen tamlcrl 2 � 3 � 4��

Woll - Blussn e « » tro ! N unct kariert , san ? aus Ritter . , . » . 450 6 50

Seiden - Blusen Messallno , l . ou ! » Inv u. Taffet , » ekr vloeant 12��

Enxl . gemusterte Paletots ,�reut . ste < r . 7� ° 12� ° 15 ° °

Ein Posten dacket - Kostllme �t"' s?°<r . 16 ° ° 29�45 ° °

Ein Posten Kostüm - Röcke " Ä 375 475 675 950

Kleine Waschkleidchen . . Hänger . T. iiisn und Kitteifafon "
45 —60 cm lang: 7 5 pt . I35 l85 2durchweg alle Grössen

GrOSSe Taillen und Kimonofa ? ons
70 —100 cm lang _ 3�** �00

50

' 50 150
durchweg alle Grössen

Knaben - Waschanzüge hochgeschlossene und offene Blusenfaoons

9 5 Pf , 1 " 2 " 3 "
für das Alter von 2 —9 Jahren
durchweg alle Grössen

Posten Wasch - Russen - Kittel
45 —55 cm lang:

durchweg alle Grössen 95 Pf . I35 l85 250 3 50

[ Bewährte Fabrikate Schuhwaren Volle Garantie für Haltbarkeit

Herren - Konfektion Herren - Artikel Kurze Handschuhe

SäCCO ' AnZÜge neuecte Form , lollde Stoff «

2250 28 ° ° 36 ° ° 42 ° ° 48 ° °

ROCk - AnZÜge p«. Stoffe u. Verarbeitung , Ersatz fUr Mast

45 ° ° 55 ° ° 65 ° °

WetteP " Pelerinen Pa. Qualitäten In allen GrSeien

775 105 ° 1350 18 ° °

Oberhemden Ä�«. rim . ,w ' ' ! h. em 3 ' ° 385 475

OKorhomrlon w®i " mit klein gemusterten Batist - >150L�oernemuen Einsätzen unä Manschetten

. . . . . .

�

Oberhemden P. real , durchgehend . . . . . .275 32 °

Herren - Kragen temen »fach , in s Höhen , >/, ot «, 1 80

LJ o n - IT rhdorori PHma Caelnen 5 fach . In 15 ver . 055
nerren - l \ rdgen schiedenen Formen . . . >/, Dtz. �

Ein Poeten

Offene Binder « Ä * ! 99� l10 l40

Stoffhandschuhe m. 2Druckkn . 42 65 95 pr .

Leinen - Handschuhe m. 2 ockk . I25 16S l90

Glace - Lammleder 2 oruckknöpf « l25 I 95 2 25

Ein Posten kurze seidene

Halb - Handschuhe
mit 2 Druckknöpfen

bedeutend unter Preis
95

pr .

Qn örweitmngS ' <Dau am fllexanderplaft wird Wontag eröffnet .
Magerkeit

• ctwlndet durch Haufes Nähr -
pnlver „Thilossia " . Preisgekrönt
Jierlin 1904 . In 3 bis 4 Wochen
bis 18 Pfd . Zunahme . Gar . unschädl ,
Viele Anerk . Karton 2 Mk. , bei
Postversand Porto u. Nachnahme -
spesen extra . Fr. H. Haufe , Berlin
N. , Greifenhagenerstr . 70. Depots
in Berlin : Luisenstädtische Apo<
Iheke , Köpenickers tr . 119. — As-
kanische Apotheke , Bemburgerstr . 3
beim Anhalter Bahnhof . — Ostend -
Apotheke , Frankfurter Allee 74. In
Charlottonburg : Minerva - Apotheke ,
Bismarckstr . 84. C. , Steinapatheke ,
Kosenthalerstr . 61. Bestandteile :
Pflanz . Eiw . Haemogl . Lecith .
Banm . Natronclh . Cac . Zucker . •

Pradiihlndenoagen vw» «» « 64
trlbstlälig auf. u. rlederbewegend , erhalt .
Sie «leqant zum Fabrifprelse . 10 praz .
Sabal , «i . eft van d. Kinderwagensabrik

Zul . Iretdar in Srimma 134

8is iAtirsn
vornehm und billig mit

Neckarsulm
Fahrräder , Motorräder , Bremsnaken , Motorwagen ,

WeUberühmte Marke .
Verlangen Sie Katalog .

Neckarsu Im er Fahrradwerke Aß ,
Koni 6/ . HoFHeF . Jlecharsulm .

süiii WIM . . iDdiistriebof Belle-Alliance
Belle - Alliance - Straße 92 .

10 Jahre Garatiüfr

Reae

I Fahppadei *
| 45, 60, 55 Mk. , c». 500 St. gebr . 15, 20,

25, 80; Laftsobläucbe 1,75, Laufdecken .
2, 2p0, 3�0, Pedale 0,75, Acetylenlater -
nen 1,25, Ketten 1,50, Torpedofreilaufn .
12,50, Glocken 0,10, Fusspampen 0,60
Korkgriffe 0,10, Engländer 0,15 u. e, w.
Nähmaschinen 2g, 36 Mk. Motorwagen ,
Motorzweiräder , Motorzubehörteile ,
Traneporträder , Jugendräder , Tan¬
dems , gröiste AuiwahL Verlansen Sie .
sofort im eigenen Interesce rractli »

Kataloge gratis und franko .
Fahrradfabrik BERLIN

Emst MäCtlllOV, Welnmeistorttr . f4 .
ÜWMMMWnHMMBHWe

Mtt - Stoff - Hot
fcilige Anjiige nnch Mich SV M .
Tadellolcr Sitz , Hallbare Fuitersachen .

Bei Stosilicfcvung billigste Preise .
Franke , Ackerst ratze 143,

25692 * Ecke Invaliden stratze .

Anzüge und Paletots Wegen Ueberfüllung
große Herabsetzung der Preise .

1�50 20 - 24 -

27 - 29 . -
SlnSAtlfl �ehöneberg ,

• �
Bauplslraße 1, Ecke Graneialflstr .

A Sl W a a � bereitet man in kürzester Zeit und ohne weiteren Zusatz als Wasser

Lllte . billige Suppen - + MAGGI Suppen mit dem

Kreuzstern .

Man verlange ausdrücklich - A- Cw I � SfippCII ( em „ Krenzsterv * . Ebenso kräftig schmeckend und gehaltreich w! e die besten FIcischbrühsuppen .

„ tOAlZLIs gute , spaesams tkilehs ".

Verantwortlicher Redakteur : Georg TavidfoHn , Berlin , Für den' Jnseratenteil verantw . : Th , Glocke, Berlin . Druck ». Verlag : Vorwärts Buchdruckeret u. Verlagsanstalt Paul Singer & Co. , Berlin SW ,
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Gin Rundgang
durch die leimarbeitsausftellung .

Frankfurt n. M. » im April 4303 .

Handelt es sich sonst bei Ausstellungen um die äußeren .
eben zur Schau gestellten Dinge , die in diesem Sinne auch nur
als äußerliche Sachen zu werten sind , so �

kommt es bei

einer Heimarbeitausstcllung vornehmlich daraus an , hinter die
aneinander gereihten Gegenstände zu blicken , die gleichsam bloß als
der leise hingehauchte Ausdruck der starken Vorgänge im Innern
der produzierenden Menschen zu gelten haben . Und sie verraten
vieles , diese kleinen Sächclchen , diese unbedeutenden Dingchen , diese
unscheinbaren Aufschriften aus den kleinen Zettelchcn mit ihren
bunten Farben zur Kennzeichnung der Männer - , Frauen - , Kinder -
oder ganzer Familienarbeit . Sie erzählen uns , wie sehr all unser
Reichtum an Luxus und Wohlleben im Egoismus , der sich oft zu
einer brutalen Selbstsucht steigert , seine Hauptquelle hat und sie
melden uns , wie vielfach noch diese Bejammernswerten , denen die

ganze Veranstaltung gilt , in den Niederungen wandeln , ihrer wahren
Lage kaum bewußt .

Das bis zu einem gewissen Grade künstlerisch ausgeführte
Plakat der Ausstellung ist von einer recht wirksamen Symbolik :
eine nähende Frau , wie sie beim Scheine der Lampe mit ihren
dürren Fingern die Nadel führt Ohne grelle Farben , nur alles
in Grau getaucht , ohne Effekthascherei , durch einige starke Linien

macht das Bild starken Eindruck . Nur daß neben der gewerblichen
Arbeit innerhalb des eigenen HcimS dabei noch das soziale Moment
in der Hausindustrie hätte stärker versinnbildlicht werden sollen .
Um so mehr als dieser Gesichtspunkt beim ganzen Unternehmen
cme vorherrschende Rolle gespielt hat .

Beim Betreten des Eingangsraums stoßen wir auf eine Wirt -
schaftsgeographische Karte , die in markanter Weise die räumliche

Verteilung der Heimarbeiter des untersuchten Gebiets erkenntlich
macht . Eines der Mittel zur Veranschaulichung unseres Gegen -
standes , die man sich bei der Frankfurter Ausstellung stets besonders
angelegen sein ließ .

Gelangen wir nun in den Saal I ( im Erdgeschoß ) , so begegnet
uns als erster Ausstellungsgegenstand die Töpferei . Die Heim -
arbeit in der Töpferei zeigt sich in ihrer ganzen Vielseitigkeit :
vom einfachen Blumentopf bis zum gut durchgeführten Kunstgcgen -
stand ist hier ziemlich alles ausgestellt , was die Töpferei in der
Heimarbeit zu leisten vermag . Es reihen sich daran , an beiden
Seiten der Eingangstürcn , die Holzwaren und Kunstschnitzereien ,
die vornehmlich in den Gebirgslandschaften in der Rhön , im Eisen -
acher Oberland , Vogelsbcrg , Westerwald und Odenwald in Heim -
arbeit hergestellt werden Auch diese Industrien zeichnen sich durch
Vielseitigkeit aus , von dem ungestaltigen „ Frankenheimer Holz -
schuh "

'
bis zu den Kunstschnitzereien des Eisenacher Oberlandes .

Die Gesamtgruppe der Holzindustrie findet ihren Abschluß in
der Möbelschreincrci . Es folgen dann weiter , um nur noch die
wichtigsten im Untergeschoß herauszugreifen , die Herstellung von
Ehristbaumschmuck , Weberei » Tabakindustrie , Strickerei , die Nadel -
iudustrie , Knopffabrikation » die Honigkuchcnbäckerei » das Safran -
reiben » die Bürstenfabrikation » Dütcnkleberei » Korb - und Stuhl -
flcchterei » Perlkrauznäherci , Nngelschmiedcrei usw . , allein hier 87
verschiedene Gewerbezweige mit den verschiedensten Lebens - und
Entwickelungsbeoingungen und der verschiedensten Technik ,

*

Verschieden , sehr verschieden sind die Lohn - und Arbcitsver -
Hältnisse der Heimarbeiter , die all diese Produkte in nie ermüden -
dem Flciße herstellen . Vom Lohn des für das Heimarbeiterelend
typischen Leinwebers von 4 bis 5 Pf . für die Stunde sind alle

Lohnstufcij bis zu Stundenlöhnen von 50 Pf . und mehr vertreten .
Zu diesen „ Glücklichen und Auserwählten " gehören aber nur wenige .

Starkes Interesse und großen Anklang finden beim Publikum
die Heimarbeitschauwcrkstätten , in denen der Herstellungsvorgang

einiger Jndustrieprodukte durch Arbeiter und Arbeiterinnen gezeigt
wird . Von der Töpferei beginnend folgen im Mittelraume ein

Elfenbein - und Bcinschnitzcr aus Erbach , ein Holzschnitzer aus
Dalherda i. d. Rhön , ein Kunstschnitzer aus Empfertshausen im

Eisenacher Oberland und ein Holzdreher aus dem Odenwald . Eine
Heimarbeiterin aus Frankfurt verfertigt Christbaumschmuck und
eine Heimarbeiterin aus dem Taunus stellt Perlkränze her ; ein

Korbflechter aus dem Taunus ( Gräfcnwicsbach ) will durch seine
Arbeit zeigen , wie Korbwaren entstehen . Diese Institution verdient
alles Lob , denn sie bietet dem Ausstellungsbesucher einen An -

schauungsuntcrricht im besten Sinne des Worts , zumal die Arbeiter
in recht vernünftiger Weife über alles Wissenswerte Aufschluß
erteilen .

Im Saal II , im Obergeschoß , mit 48 verschiedenen und meist
bedeutenden Gewerbezwcigcn , finden wir die Posamenten , Filet -
strickerei , die Handschuhnäherei und Hutfabrikation , die Schirm -
fabrikation , die Herstellung von Lederwaren , die bekanntlich in
der Nachbarstadt Offenbach a. M. eine hervorragende Stätte hat
und vor allem die verschiedenen Zweige der Konfektion . Die
Herrenkonfektion hat mehrere Dutzend Anzüge verschiedener Güte ,
die Wäschekonfektion über 450 Gegenstände aus den verschiedenste »
Ortschaften ausgestellt . Ist der Saal 1 mehr der Jllustrierung
der Arbeitsweise in der Hausindustrie gewidmet , so dient Saal II
vornehmlich der Ausklärung über die sozialen Verhältn ' . sse der
Heimarbeiter . In diesem Sinne war es sehr passend , baß hier
als vornehmster Schmuck das Oclbild des vor wenigen J - nhren ver -
siorbenen Dr . Eottlicb Schnapper - Arndt untergebracht worden ist ,
dessen Andenken auf diese Weise geehrt werden sollt ?. Hat doch
dieser ehrliche Gelehrte durch sein Werk „ Fünf Dorfgemeinden
auf dem hohen Taunus " für die Forschung auf dem Gebiete der
Hausindustrie bahnbrechend gewirkt . Die Bilder , die er aus dem
Heimarbeiterleben entwarf , finden ihre Bestätigung in den zahl »
reichen Photographien aus den Arbeitsstätten und von den Ar »
bcitcn , die in diesem Saale zu sehen sind .

g- °

blau beaollto kolgoncks

enorm dillize �usnslime - preise :

Herren - Boxtiorse - Schnürstiefel ß90
elegante Straßenstielel M.

Herren - braun Ghevreau - Schnür

Stiefel » hochmoderne Form ,
konkurrenzlos billig .

w M.

Herren-Schnürstiefel � . H�e Ifl 50
hocheleg . Fass . , Oplg . - Goodyear - Welt

w M.

Mädchen - Boxhorse - Schnürstiefel
moderne , breite Form , elegante Schulstiefel
Gr . 25 —26 27 - 28 29 - 30 31 —33 31 - 35

850 390 /20 /SO / 90
il . ÖM . Tril . TM . TM .

Knaben - Boxhorse - Schnürstiefel
in eleganter , bequemer ? aßform
Gr . 31 —33 34 —3o 36 —37 38

älteste u . bedeutendste Schuhwaren - Fabrik Deutschlands .
welche ausschliessUch eigene Geschäfte unterhält

Zum

590
M.

Leder - Hausschuhe , 8ÄbsTtÄig
845 015

U. für Damen ÄM .

Damen - imitiert Chevreau - Schnürstiefel
mit Lackzierkappe , schicke Form

unerreicht in dieser Preislage . .

Damen - braun Chevreau- Schnürstiefel
mit Lackzierkappe , sehr apart ,
staunend billig

. . . . . . . .

Damen- Schnürstiefel chet-rVu-
Horse , mit und ohne Lackzier¬
kappe , „Orig . - Goedyear - Welt " . .

Damen - Metton - Pantoffel
in hübschen Farben , enorm billig

Kinder-Leder-Knopf - u. Schnür -
ctiofal schwarz u. farbig , m. kl .
OllBIBI Absatz . . Gr . 22 - 21

PlÜSCh - PantOffel mit Ledersohle

750
* M.

58 Pf

für Herren 1 II . für Damen PI .

Oster - Fest
bietet unser Verkauf großer Posten

Schuhwaren .
zu

extra billigen prellen
eine Seiten günstige Kaufgelegenheit !

Eigene Verkaufsgeschäfte in Berlin und Umgegend :
C. » RosentbalerstraBe 14.
C. » Oertraodtenstr . 22, via - ä - vis

der Petrikirclie , früher
Spltteimarkt 15.

W« Potsdamerstraße 50 ,
Wir bitten genau auf Cß zu

die Hausnummer du achten !

W. , Schillstraße 16.
SO. , Oranienstraße 32 , zwischen

Oranienpl . u. Adalbertstr .

SO. , Oranienstraße 2a .
SO. , Wrangelstraße 49.
SW. , Friedrichstraße 240 —241 ,

am Halleschen Tor .
NW. , Beusselstraße 29 .
NW. , Wiisnackerstraße 22 .

NW. , Turmsfraße 41 ,
Ecke Oldenburgerstraße .

0. , Andreasstraße 50 .

0. , Frankfurter Allee 125 .
N. , Brunnenstraße 37 .
N. , Danzigerstraße 1.
N. , Friedriebstraße 127 .

schräg gegenüber der

Oranienburgers traße .
N. , Mülierstraße 3.
N. , Reinickendorferstraße 23 .

Rlxdorf : Bergstraße 30 —3t .

Oharlottcnburg :
nur Wilmersdorferstr . 122- 123.

Potsdam ;
BrandenburgerstraSe 64.

a

Ferner empfehlen unsere Spezial
Neuheiten eigener Fabrikation

JngW - Wgear - W
Damen- und 3(erren-Stis | el

bester Ersatz für Handarbeit in den

Hauptpreislagen für Damen u . Herren

zu

16 » 14«? I2 «1

Farbige Schübe aoii Stiefel
der diesjährigen Saison entsprechend .

Kinder - Schuhwaren
in vollendeter Auswahl !

Man achte stets genau auf unsere volle Firma , um Verwechselungen zu vermeiden

Fkiiitt icidjtct iininiitabni! Holter Shag.

o

&

In allen Zigarrengefchäfte « erhaltlich .
io c ;

Ss
n

©

»
♦

Franz FOVeaUX,Sj: aBü! faöri ! ßöIna . «.
General - Derlreker : R * Krüger » KW. 5, Kruppstraße 6,

Kleine Anzahlung
Bilder , Spiegel , Uhren ,
Ketten , Teppiche . Stepp -
decken , Tischdecken ,
Portieren , Gardinen ,
Stares , Betten , Gas -

| krönen » aBBaHnniHmsB

I Diener & Kreisling , A'
stratazT '

Pfennige
Woeheu -

raie

etzner
BERLIN

Andreasstr . 23 — Brunnenstr . 95

Leipzinerstr . 54 - 55 - Bensaelstr . B? - Rlxdorf , Berffstr . 133

Kinderwagen Eisen - Bettstellen
Kindermöbel Korbwaren »t - .

1000 Mk. Belohnung d8r mir in Ber' in

cer Bnnohe al» das meinigo nachweist ■
Spezial - Geschäft in

KATALOG GRATIS.

V



Nur

in Läden , welche

mit diesem Schild

versehen sind

[ 2450L *]

werden

SINGER
Nähmaschinen

verkauft .

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
BERLIN , Leipziger Straße 92 .

Filialen in allen Stadtteilen .

8. — Ib . April

Ausnahme - Woche!

für

« Polsterwaren .

zn bedentend herabgesetztea Preisen

j Teilzahlung geslatieTI

Siegmund Meli . Dresdener Straße 16, 1.
( vis - irvis Tamaschke ) .(vis - i

Achten Sie , bitte , auf Hausnummer 16

Arensteins

10,50 Stiefel
Vniibcrtroircn

Bequemer Sitz

Elegante Form
Onrantlo für Haltbarkeit .

Hauptgeschäft : Anclreasstr . 59

Konigsbergerstr . 8 X Frankfurter Chaussee 3.

Jonass & Co. , Berlin SW. 409, BellealliancestraBe 3 < « < ) I
Ihren and Gold waren

auf Teilzahlung .

Arheileruhr , autgesühtt , Wcik »
metall . i ' lttfilber R- l - N- it - . Aus -

schrist : . Arbeiter aller
Lander vereinigt Euch

_ zur Verteidigung Euerer
Rechte ! " Vordcrleite offen .
Auffchrtst ! . Wir wollen
8 Ktundcn zur Arbeit .
8 Stunden um und aus .
zubilden , 8 Stunden um
niSauSzurubenI " Prima
Zchwetzer Slnterwerk ,
System Glashütte , Spiral
brS�uet,IZaIancier com -
psn . ü, LevAea viaiblsa .
Double plnteau , gut

IchüUeitber Staubring ,
Metall , wiichendeckci , fünf .

ehn Steine , Garantie fünf
abrc . ,1 « . - tvt . Per
äffe S7, — M . »

«

8oKsilIemsnn ä Csssei
nur Kommitndantenstrssss 70- 71,

parterre und I. Etage .

Neulioiten der Frtthjaltrs
zu konkurreuzloaen Prelaea .

Ahl L 2000 Eostümc
Lift - Boy und englUoho Pabboas in aIIbb Farben la
Tuch und eDglischeu Stoffen

Abi. n. 500 Backfisch * Kostfime
Lilt - Boy in allen modernen Farben nnl Stoffen . . . . .

Abt, Iii. Engl . Paletots
mit und ohne treidenfntter , neneite Ftnona iß « » .

Abi. iv. Taft - Lift - Boy- Iacketts
In aobwara . braun Qobelin , noueata raeaooj , reich garniert

Abi V. Stanbrnäntel ,
regenfrei , io ollen Farben und Faasons • • • « » » • • •

i Abt. vi. Kostümröcke m. Bordüren
beste tütoffe , elegante Ausführung . » « » « « « » O »

Abi, VII. Blas eil In Taft, Spacbtel, Spitzen
und Phantaaiaitofr . n . . . . . . . . » » » tat . t

Abl. YIII. Origlnal - Kodelle ontarBelbatkoatanpre ! «.

» » WWWU Heute Sonntag bis 6 Uhr geöffnet .

- Saison

12 . 50 - 60 M.

. . 10 - 35 B.

7 . 50 - 20 B.

. . 15 - 36 fl .

. . 4 - 20 B.

7 . 50 - 20 B.

3 - 25 B

V

Max Busse
Berlin N.

Brunnen « Straße 175 vis - a - vis Grelfenhagen .

Größte Auswahl
in

Uhren, Brillanten,
Gold - , Silber -

und

Alfenide - Waren .

Streng reelle und billige
Bedienung .

von M. 3 . 00 an

lUDbElrlEilzahlung
Wohnungseinrichtungen zu M. 166, 230, 803, Böo, 43t. 540, R0O,
725 630 etc . bis M. 3000. ICleiderschrftcike zu M. 26, 32, 33. 48,
64, 72 etc . Vertikos zu M. 40, 47, 60. 76. 85 etc . TrumeBus
BU M. 38, 46. Gl, 72. 86 etc . Sofas zu M. 38. 46. 50, 61, i4,
86 etc . DetistFllen , komplett zu M. 24, 38, 40, 48,60,64 79 etc .
Moderne Küchen - Ausstattungen zu M. 68, 84, 102 etc .
m. l - . . . . .. i IlietenauswakL Nur reelle Arbeit . "

H. Schatz scn .
Brunnenstr . 160 , Eingang Anklamer Straße .

Gratis !

beim Einkauf von Herren - 1
Und namenearderoben
erhält joder Herr

eine Remontoiruhr

oder einen eleganten Hut.
jede Damo

einen feschen GQrlel

oder ein Paar Handschuhe
für nur

Eine IM
wBohendlcha Teilzahlung liefere

eleg. fertige Herren - Hoden
taenentertlgung - («leite Verarbeitung .

Gronaee Sluftlager .
BntkUiilpe äobaeiderwerlca . att Im Huee

Spezial - Geschäft für

LHerren > tSeKieidung
Heia Mnrea - KredKtaans .

J . KURZBJCRG
Raeenttaaleratruake 40 - 41

(i eolceeolier bl &rkl ) und
Am 4er • lennou ilzbrdcke 1, 1

biuuüoi Jtanowitz -
brtcke .

E 1 Dflark =

I
wöchentliche Teilzahlung . Hj
Anzahlung

von 5 Hark »n.
Ferner

Möbel -

Folslemien
Stube u. Küche , Anzahlung |
von 15 Hark u
wöchentlich

. 2 Ylark

Die

Möbel - Fabrik
von

A. Schulz, 5 Relchenbergerstr, 5

nnpffehlt Wol >» u » gs - <pt » richtti » ge » von ! i4e — 10 000 M.
in nur anerkannt gediegener Ausführung in jeder Holz , und
Etitart foivic auch Potfterwarr » eigener Mblikalion zu
Suberft billigen Preisen . Streng reelle und geiviffeiiliaft « ve -
dicnung . Kutante Zahlungen . Tel . Amt IV KS77. fLSÖSL -

Kante Kücken . Scklalzimmer ,
Speisezimmer usw .

Teppiche , Liufcrstoile , Por¬
tieren , Stepp - and Tisch¬
decken , Gardinen , Stores ,
geschüttete Betten , Bett -
wüsche , Klciderslotfe , Kronen

Bilder , Kinderwageo usw .
bei nur

I Mark wöobenUioh .

Brunnenstraüe 1921
S. Haus vom ftosenlhalar Tor .

i Sonntag , den 12. April , bis
0 Uhr nachmittags geöffnet .

'

jeder An AngiiHta -
lad , Stöpenlilccftr . SO

Ccnfcäim
Damentuche cÄ " 8tÄ

Mnster , Seidcn - Pliisch , Samt , Seide , Futter
Stoffs etc .

Paletots , Jacketts , Staubmäntel ,

Costumes , Costumes - Röcke
in größter Auswahl .

C. Pelz , Kottbuserstr . 5 .



f Man verlange
*

Rabattmarken !

Man verlange

Rabattmarken !

Unsere gesamten Geschäftsräume sind

der Neuzeit entsprechend umgebaut
□ und vollständig neu eingerichtet . □

Extra - Angebot
Damen -Strümpfe engl , lang , ech - warz , in schönen ge¬

streiften Dessins

engl , lang , schwarz , reine Wolle , . ,Damen -Strümpfe

Damen - Halbhandschube ». . . �.

Damen - Hemden

. . . .. . . . .

Damen — Hemden Schulterschluo aus MaUotuch , reich mit

Stickerei garniert . . .

. . . . .. . . . . . . . .

Damen - Hemden Schulterschluß mit Hohlsaum und ge¬

stickter Passe

Mieder- Korsetts jacquara - Dre «

Herren - Schweiß - Socken

3 Paar
. . . . , ,

Herren - Makko- Socken .

3 Paar

. . . . . .

Herren - Oberhemden in neuen , schonen Mustern .

45

68

28

1. 25

1. 95

1. 95

95

38

98

38

98

1. 95

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

Pf .

Wir bitten um Besichtigung unserer

Ausstellung
für

Putz- ni Damen- Konfektion

JL Mnsohn ZW
mii . : Hosenberg & Kaufmann

Anireasstr . 28, � «««.

D. Perlebers
Spezialhaus für Herren - und Knaben - Bekleidung

Berlin N. r Chausseestr , 63 , Ecke Liesenstr.

Unübertroffene Auswahl in

ktMItn Ileiilteltett
Fertig am Lager .

Abteilung I

Herren - San » - Anzüge
Serie

Serie II

Grau melierter Ghevict mit xrvQUcdsil Strailsa

MarengO- Cheviot mit brännlichen Streifen .. .
sene iii Rraim karierter Cheviot �
Serl9 lv Grau karierter Cheviot �ÄSiu rellMl

Serle v Olivbrauner Cheviot

Mafengo-CheviotC . fcn�. tlfe ' h�Serie VI

Serie VII Grau It. braun kariartes Kammgarn
v " Gelh - braun melierter Cheviot n" t br,lun "1 und

Serie VIII

Serie IX

• grünlich . Sireifen

MitteigraumeliertCheviot m- 80hw- ufc ' "11 Bimt -

: Schwarzu-graugemustKammg .
Seri0 x Braun gestreifter Cheviot

hochelPir . Bchnitt . . .
rünl . Strel -

vornehm

12. 00

15. 00

18. 00

21. 00

24 . 00

27. 00
30 . 00

30 . 00

34. 00

Serie XI Grau meliertes Kammgarn SÄm . Ä . 49. 00

Abteilung II

Herren - Frfihlabrs - Palztots
Serie I MarongO- CheviOl mit aunhwQ streifen

. . . . .

.

Serie II Mittelpuer Cheviot mit SkShll - den Streifen .

serio _iM Dunkel melierter Cheviot " hrÄ Ä " : 17. 00

sene iv Dsg� gemtislerter Cheviot moäeme Perm . . . 20 . 00

Serie V WIMM ChSViOt �uesÄmt ? 23 . 00

Serie vi Mitt8lgrausr Covsr - eoat 26. 00
sene vn Modehraun meliert Covert - coat "ehreieeern ' 30 . 00

Serie vn Braun meliert . Cheviot 30 . 00

Serie VIII Marongo -Cheviot " en ' ff.60?' 33. 00
Serie ix Hellgrauer Cheviot 38. 00
sene x Mittelbraun meliert . Cheviot 43. 00
sene xi Graoffleüert. engl. Cover - coat �vÄsÄ ' 48. 00
Serie xii Mellon-Cheviot ky0B » rS0 : e' uz. 53. 00

Abteilung III

fierrsn - Fiiesen ;
aus besonders guten u. haitbaren Stoffen
In den modernsten Kam niKarr » - Streifen

2 . 90 3 . 50 3 . 90 4 . 50 4 . 90 5 . 90 6 . 90
Mk. 7 . 90 8 . 90 9 . 90 II . SO 12 . 90 14 . 50

Die Knaben-Abteilung
Sonntag den 12 . d . RKs . bis 6 ( Ihn geöffnet .

bietet eine sehr grosse Auswahl In
pelzend , sehr schicken Anzügen u.
Paletots . Tägl . Eingang v. Neuheiten I

verantwortlicher Nedalteur : Georg Tavidsohn . Berlin . Kür den Inseratenteil verantw . : Th . Glocke . Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer & Co. , Berlin SW ,



Eis Posten

weisse Oberhemden

mit Piquf - Sinsatz jetzt 2 * 73

Ein Posten

echte Panamahüte

Wert 18,00 J . jetzt 8 . 75

Ein Posten

bunte Oberhemden
mit feinstem Zephir - Q rj t
Einsatz mod . Karos jetzt OtZrJ

Ein Posten

Hosenträger
nur gute Quai . . jetzt 0 « S8

ea , Jfööö cj/m iät odth , yMM wwMtvi, .

' trhwrt Ut olic wt ' dvMz' yu wiiaup/A wp . ßu wmudwi *

Infolgfe der Total - Anflosung� des

PffIng » tUohen Warenhauses
ganz bedenteudo Preis • Ermässifung ' .

Herren - Konfektion Schuhwaren

ca . 650 Herren - Jackett - An züge
elegante Frühjahrs - Neuheit . . . . . . . jetzt 25 . 00 , 22 . 50 , 20 . 00 ,

ca . 800 Herren - Stoff - Beinkleider
sehr dauerhaft . .

. . . . . . . . . .

. . . . . .jetzt

ca . 1500 Herren - Wasch - Joppen jetzt 2 . 45 , 1. 85 ,

ca . 450 Knaben - Tennis - Wasch - Anzüge
für 3 —9 Jahre . . . . . . . . . . . . .jetzt 2 . 95 , 2 . 45 ,

ca . 500 Knaben - Anzüge
Kammgarn - Cheviot , ganz gefüttert , lür 3 — 9 Jahre . . . . . jetzt 6 . 85 ,

ca . 200 Knaben - P�Jaks ,
mit . �eiehen . ganz

getütlert , für 3 —9 Jahre

18 . 00

2 . 85

0 . 95

1 . 95

5 . 85

5 . 85

ca . 1000 Paarfarb . Kinder - Knopf - a . Schnfirsiiefel
Grössen 27/30 3 . 45 , 81/35

ca . 500 Paar braune Kinderstiefel
Pa . Glanz - Ziegenleder ' . . . . , . . Grössen 27/30 4 * 95 , 81/85

ca . 1000 Paar Strapazier - Herrenstiefel
Zug - und Agraffenform , prima Verarbeitung

. . . . . . .. . . . . .

ca . 500 Paar Damen - Schnürstiefel

ca . 800 Paar Herren - BoxcaIf - StiefeIAjäuSn
ca . 300 Paar Herren - und Damen - Stiefel

Goodyear - Welt , Boxcalf und Chevreau , 8 . 95 ,

3 . 95

5 . 45

2 . 95
5 . 95
6 . 95

7 . 95

Kleiderstoffe

Ein

Ein

Ein

Ein

Ein

Ein

Ein

Ein

Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

Posten

schwerer Kostumstotfe >. i « « . bw . . . . » . . « wert 2 . 25 , jetzt 0 . 85

gezwirnter Neigestofie » » » . . . . . . . 1 � < as , jetzt 0 . 48

neuer Einsen - n . Kleiderstoffe w xi »«. di . 3,00 , jetzt 1�5 . ms . 0 . 95

halbfertiger l�oben � imintn gEpunttem oed wert w . 19 . 00 , jetzt 3 . 95

Etamines und Castings b- - no « m on . . . . . .. . . . . . .wert oi » i . « . jetzt 0 . 68

Zephyrs >. wert e, . o, - ? , jetzt 0 . 29

schwerer Kieider - f affets . . . . . . . . . . . . . . wert z . ? ; , jetzt 1 . 95

Taffet - Monsseiines « 2 . . » . . . .. . . . . . .t . wen 2,25 , jetzt 1 . 10

Damen - Konfekllon

10000 Reise - und Staubmäntel
aus prima gemusterten und wasserdichten Kammgarnstoffen in hell , dunkel , mode und grau

Serie I Serie 11 Serie III Serie IV

5 . 95 9 . 75 12 . 85 14 . 35
Regulärer Wert bis 28 . —

5000 Kostüme 1,18 P " ms und reinwollenen Tuchsteffen ,

Serie I

eleganter moderner Verarbeitung , zum Teil auf Seide

Serie II Serie III Serie IV

14 . 85 17 . 85 24 . 50 29 . 75
Regulärer Wert bis 65 . —

Herrcn - Macco - Hosen . . . . . . . .jetzt rur 0 . 95

Herren - Macco - Hemden . . . . . . .jetzt etek . 0 . 95

Herren - n . Knaben - Normal - Jacken jetzt stet 0 . 68

Kinder - Söckchen sz - s - e c 2. s t . jetzt Paar 0. 3» 0 . 25

Kinder - Ringel - Strümpfe . . . . jetzt Paar 0 . « 0 . 38

Herren - SOCken , geringelt . . . . .Jetzt Paar DJS 0 . 25

1 . 45
Damen • Halb - Handschuhe

reine Seide , ca. &—tu Knopf lang . Paar

Damen - Handschuhe n 00
imitiert Schweden - - - - - - - - -i 1 r . . . Paar V . OO

Das Geschäftslokal ist heute von 8 — 10 und von 12 — 6 Uhr geöffnet

Ecke Neue Friedrich - Strasse SüHssiA DD Ecke Heue Friedrich - Strasse
direkt an der Zentral - Markthalle

18 MfrStollS ww direkt am Bahnhof Aiexanderplatz



Nr. 88. 25. Iahrgavg . 5. SfilnjE des Jotiuirts " Ittliiitt WldsdlM. Sonnillg, 12. Axril 1908.

Partei - Hngetegenheiten «
Zur Lokalliste . In Carow ( R. - B. ) hat der Inhaber des dar -

! ! gen , bisher einzigen freien Lokales , Herr Brcitkopf , seine
Unterschrift zurückgezogen , so daß mithin sämtliche Lokale in
Carow für die Arbeiterschaft gesperrt sind .

Die Lolalkommission .

Zweiter Wahlkreis . Am 17. April lKarfteitag ) findet eine
Herrenpartie statt , und zwar nach Friedrichshagen und Umgegend .
Treffpunkt morgens IVi Uhr Schlesischer Bahnhof ( Seite , wo die
Untergrundbahn abfährt ) Abfahrt 7. b3. Frühstück in Friedrichs
Hägen ( Gesellschaftshaus , schräg über dem Bahnhof ) . Für Äacks
zügler bis 10 Uhr Friedrichshagen , von mittags ab Schöneiche
« Waldhaus " ( Sützmilch ) .

Am Montag . 20 . April ( 2. Osterfeiertag ) , findet in den
Lokalen . . Kliems Festsäle " , Hasenheide 13/lö , und „ Berliner Bock
Brauerei " je eine Matinee statt , unter Mitwirkung der „ Nord
deutschen Sänger " und der „Spree - Athener " - Sängergesellschaft >
Eintrittspreis 20 Pf . Anfang pünktlich 12 Uhr . Näheres siehe
Inserat in heutiger Nummer . Um zahlreiche Beteiligung ersucht

Das Komitee .
Dritter Wahlkreis . Dienstag , abends 8 Uhr , findet für das

Köpenicker Viertel eine Versammlung im Gewerkschaftshaus ,
Saal I , statt . Genosse Stadtverordneter Adolf Ritter wird einen
Vortrag über : „ Die Technik der Landtagswahl " halten .

Die Genossen der Bezirke 263 bis 273 werden ersucht , recht
zahlreich zu erscheinen .

Sechster Wahlkreis . Am Karfreitag findet eine Herrenpartie
statt . Treffpunkt früh 9 Uhr im Restaurant „ Rosttrappe " , Westend ,
Spandauer Chaussee . Abmarsch 9Va Uhr zum „ Alten Freund " in
Pichelswerder .

Montag , den 20. April ( zweiter Osterfeiertag ) , werden durch
die Abteilungen neun Matineen veranstaltet . Billetts a 25 Pf
sind an den bekannten Stellen zu haben .

Alle Mitteilungen , die den Wahlverein betreffen , sind zu
richten an Theodor Fischer , alle Geldsendungen an Hermann Müller ,
Werlin dl . 39 . Ravenestr . 6: Bureau des Wahlvereins , Fernsprecher
Amt III Nr . 2137 . Bureauzeit 9 — 1 und 4 — 8 Uhr .

Der Vorstand .
Schöneberg . Genossinnen und Genossen ? Am 1. Osterfeiertag

veranstaltet der Wahlverein in den Räuinen der „ Neuen Rathaus -
säle " , Meiningcr Strasse 8, einen Walkotte - Kunstabend . Da das
Programm sorgfältig ausgearbeitet und nur gute Kräfte mitwirken ,
ist zu erwarten , daß die Billets ziemlich flott umgesetzt werden ; die
Genossen tun deshalb gut , sich beizeiten damit zu versehen . Der
Beginn ist auf 6 Uhr angesetzt . Der Preis des Billets ist 50 Pf
Zahlreiche Beteiligung erwartet Der Vorstand .

Friedenau . Am Dienstag , den 14. April , findet im „ Rhein -
schlost " die Mitgliederversammlung des Wahlvereins statt . Aui
der Tagesordnung steht u. a. ein Vortrag des Genossen C a s p e r
über : „ Die Landtagswahlen " . Die Genossen werden ersucht , recht
zahlreich und pünktlich zu erscheinen . Der Vorstand

Lichtenberg . Dienstag , den 14. d. M. , abends 8� Uhr , findet
eine Mitgliederversammlung des Wahlvcreins statt . Tagesordnung :
1. „ D i e politische Lage und die bevor st ehenden
Landtags wähle n" . Referent : Redakteur Genosse S t r ö b e l ;
2. Ersatzwahlen zum Vorstand ; 3. Vereinsangclegenhe ' iten . Mit -
" licdöbuch legitimiert . Zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Vorstand .
Mariendorf . Dienstag , den 14. April , abends tzsh Uhr . im

Restaurant Zierock , Kurfürstenstr . 44 , Versammlung des Wahl -
Vereins . Tagesordnung : „ Die bevorstehende Landtagswahl "

' Referent : Genosse Emil Bo cske ; 2. Diskussion ; 3. Vereins -
ongelegenheiten und Verschiedenes . Zahlreichen Besuch erwartet

Der Vorstand
Britz - Buckow . Am Dienstag , den 14. April , abends % 9 Uhr ,

findet bei Weniger , Werderstr . 28 , die Generalversammlung statt .
Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes ; 2. Die bevorstehende
Landtagswahl ; 3. Verschiedenes . Wegen der Wichtigkeit der
Tagesordnung , besonders des zweiten Punktes , erwartet das Er
scheinen sämtlicher Mitglieder Der Vorstand .

Ober - Schöncweide . Dienstag , den 14. April , abends 8 ( 4 Uhr ,
findet die Mitgliederversammlung des Wahlvereins im Lokal von
Starke , Siemensstr . 5, statt . Die äußerst wichtige Tagesordnung :
„ Landtagswahlen , Maifeier , Gemcindevertreterwahlcn " macht es
jedem Genossen zur Pflicht , pünktlich zu erscheinen .

Der Vorstand .
KarlShorst . Mittwoch , den 15. April , abends ( 49 Uhr : Ver -

sammlung des Wahlvercins bei Barkel im « Fürstenbad " .
Zahlreiches Erscheinen erwartet Der Vorstand .
Reinickcndorf - Wcst . Morgen , Montagabend , findet eine Hand -

zcttelverbreitung von den bekannten Stellen aus statt .
Ani Dienstagabend spricht Genosse Max Kiesel in Gördes

Waldschlößchen über die Landtagswahlen . Rege Beteiligung ist
Pflicht !

Weißensee . Dienstag . 14. April , abends 3 ( 4 Uhr , findet , im
Vercinshause , Charlottenburger Strasse 150 , eine Volksversamm -
lung statt . Genosse Hi rsch « Charlottenburg , spricht über „ Die
Landtagsivahlen " . Infolge der Wichtigkeit dieser Versammlung
werden alle Genossen ersucht , zahlreich und pünktlich zu erscheinen .

Der Borstand .

Tegel . Die Mitgliederversammlung des Wahlvereins findet
am Dienstag , den 14. April , statt . Da die Tagesordnung eine
sehr wichtige ist und auch die Landtagswahl besprochen werden soll ,
ist es unbedingt notwendig , daß alle Mitglieder pünktlich abends
8 ( 4 Uhr erscheinen . _

Der Vorstand .

Berliner jVaebriebten .
Aprilsonne .

AuS dem kahlen Geäste der Sträucher und Bäume bricht
eS hervor wie grünlich glitzerndes Geschmeide . Milliarden von

jugendlichen Blättern und Blüten pressen und quellen unter
der Wirkung der Sonnenstrahlen und feuchtwarmer Lüfte
gegen beengende Knospenhüllen . Sie sprengen die Fesseln ,
dem Lichte entgegen , und von Tag zu Tag wächst der

grüne Schleier , die bezauberndste Erscheinung unseres nordischen
Frühlings . Sehen wir auf unseren Strassen , in denen die
Ulme vorherrscht , weil sie am besten die Grossstadtlnft
unter allen Bäumen verträgt , gen Himmel , so erscheinen die

noch blattlosen wagcrecht ausgebreiteten Aestchen wie besät
mit lauter rundlichen Knöllchen , den aufplatzenden Blüten -

knospen des Baumes . Völlig schmucklose Blütchen sind es .
die aus gemeinsamer Hülle dicht gedrängt hervorbrechen . Dick

geschwollen zeigen sich auch schon die Knospen der Roßkastanie .
Sie lassen die Blütentrauben ahnen , die , in winziger
Gestalt darin versteckt , emsig an ihrer Vergrößerung
arbeiten , um in wenigen Wochen plötzlich den Baum über
und über in Blütenweiss erglänzen zu lassen . An anderen

Strassen bäumen , wie z. B. den Platanen , ist noch keine Spur
einer frühlingsmässigen Regung zu entdecken . In den Kronen

hängen noch vom letzten Sommer an spannenlangen Stielen
die runden , vertrockneten Früchte wie zahllose Pendelchen
senkrecht herunter und an den Stämmen ist die Rinde durch

Abplatzen grosser Stücke erneuert , so daß der Stamm wie

grau und gelblich gescheckt , aussieht , ein Kennzeichen , das die
Platanen von weitem verrät , auch wenn die Blätter noch
fehlen .

Draußen auf den Wiesen und an den Gräben haben sich
die breiten herzförmig - rundlichen Blätter der Sumpfdotter -
oder Kuhblume entfaltet und dazwischen ihre knallgelben
Blüten , dankbare Gaben für einen grossen Frühlingsstrauß ,
der auch im Wasserglase munter weiter sproßt und blüht .
In den feuchten Waldgebüschen schauen die weissen Sterne
der Anemone , auch Osterröschen genannt , zu Hunderten aus dem

fingerförmig zierlich gelappten Laube der Pflanze heraus . Aus
den Zweigen der schlanken Zitterpappeln hängen lange Kätzchen
in ungezählter Menge herab , während sie sich bei der Birke

noch geschlossen und schmächtig zeigen . Alles in allem , die
Blüten mehren sich, aber viele noch sind unscheinbar und
wollen im ersten Frühjahr gesucht werden . ehe sie ihre
unscheinbaren und doch so reizvollen Schönheiten dem Bc -

schauer offenbaren . _

Eine Verkehrskonferenz
hat am Tonnerstag unter Vorsitz des Ministers Breitenbach
im Ministerium der öffentlichen Arbeiten stattgefunden . Zweck
dieser Konferenz war eine Besprechung über die Tunnel -

Projekte der Grossen Berliner Straßenbahn und über die vom
Stadtbaurat Krause aufgestellten Strassendurchbruchspläne .
Ueber die Verhandlungen wird folgender amtliche Bericht
verbreitet :

„ Für die ganze zukünftige Behandlung der zur Erörterung
stehenden Fragen war bedeutungsvoll die vom Minister Breiten -
bach abgegebene Erklärung , daß die Prüfung der seinerzeit von
den StrasseNbahngesellschaften vorgelegten Entwürfe , die in der
Leipziger Straße eine viergleisige Tunnelanlage mi
Gleisverschlingungen auf den Stationen vorsähen , gewisse Be
denken , wie sie auch von der öffentlichen Kritik hervorgehoben
seien , habe gerechtfertigt erscheinen lassen . Demgegenüber ver -
diene der neuerdings ausgestellte Entwurf , der die Durchführung
der vier Gleise auch in den Stationen unter Herstellung von
Zwischenbahnsteigen zeige , dermaßen den Vorzug , daß die fernere
Erörterung sich lediglich mit diesem neuen Plane zu befassen
haben werde . Dieser Plan gestatte auch zukünftig , im Falle des
eintretenden Bedürfnisses zwei der Gleise zu einem Schnell
betriebe zu benutzen . Die Vertreter der Straßcnbahngesell
schaften erklärten , daß sie mit der Weitervcrfolgung dieses Pro
jektcs einverstanden seien .

In der Erörterung über die bauliche Ausführung wurden
stadtseitig Bedenken namentlich gegen die Störung und Benach
teiligung der Kanalisation und wegen der eintretenden Er
schwerung in der Durchführung der städtischen Schnellbahn
Projekte erhoben und ferner Zweifel wegen der Sicherheit des
geplanten Tunnelbctriebes geltend gemacht . Der Minister wies
demgegenüber darauf hin , daß die neuen Pläne noch weiterer
sorgfältiger Durcharbeitung bedürften , späterhin auch im gesetz -
lichen Planfcststellungsverfahren alle baulichen Streitpunkte ein -
gehend zu erörtern wären und die zuständigen Behörden gewiss
keine Anlage genehmigen würden , die nicht eine sichere Betriebs
führung gewährleiste .

Bei der Erörterung der Verkehrsverhältnisse wurde allseitig
anerkannt , daß die vom Stadtbaurat 5trause aufgestellten
Strassendurchbruchspläne soivie die von der Stadt für die nord -
südliche Richtung in Aussicht genommenen Untergrundbahnen
ausserordentlich wertvoll und nützlich sein würden . Der Minister
stimmte aber dem Polizeipräsidenten , der sich dahin ausge -
sprachen hatte , daß er die Ausführung der Straßenbahntunnel
im öffentlichen Vcrtehrsinteresse wünschen müsse , da die nach
dem städtischen Projekte in Aussicht genommenen Verkehrs -
Umleitungen an der Macht der Gewohnheit scheitern würden
und auch dem örtlichen Verkehrsbedürfnis der Potsdamer und
Leipziger Strasse Wohl nicht genügend Rechnung trügen , darin
bei , daß diese Straßcndurchbrüche allein nicht ausreichten und
durch ihre Ausführung der Wert der Untertunnelungsprojekte
nicht beseitigt werde . Er hoffe , daß über die Ausführung beider
Projekte , welche dem stetig wachsenden Verkehre die notwendigen
Dienste leisten würden , zwischen den Beteiligten eine Ver -
ständigung sich werde erzielen lassen . Andernfalls würde , um
vorwärts zu kommen , nichts anderes übrig bleiben , als daß die
Straßenbahngesellschaften für die Durchführung ihrer Tunnel -
Pläne den gesetzlich vorgeschriebenen Weg beschritten , und daß
das Ergänzungsverfahren eingeleitet werde .

Von den Vertretern der Straßenbahnen wurde endlich her -
vorgchobe » , daß die Gesellschaften nur dann in der Lage wären ,
die für die Tunnclanlagen notwendigen erheblichen Geldmittel
aufzubringen , wenn ihnen eine neunzigjährige GrnehmigungS -
daucr und eine angemessene Tariferhöhung zugestanden würden .
Oberbürgermeister Kirschncr erklärte , daß er die Ausführung der
Strassendurchbrüche den städtischen Behörden nicht werde emp -
fehlen können , wenn die Tunnclprojekte der Straßcnbahngesell -
schaften zur Ausführung kämen . Dasselbe gelte für die Nord -
Süd - Schnellbahn , wenn die Stadt genötigt werde , den wichtigsten
Bahnhof dieser Linie an der Ecke der Friedrich - und Leipziger
Strasse unter dem Tunnel der Straßenbahn anzuordnen . "

Nach diesem Bericht �sind die Verkehrsfragen auch nicht
viel weiter gekommen . Soviel geht aber aus Vorliegendem
hervor , daß nach wie vor die Große Berliner Straßenbahn
von der Staatsbehörde begünstigt wird .

Stipendien für Handwerksgesellen usw . Aus dem Friedrichs -
Gcwerbestipcndium werden in Januar jeden Jahres Beträge von
je 150 M. an Gcwerbegehülfen ( Gesellen ) behufs Förderung ihrer
weiteren gewerblichen Ausbildung verteilt . Anspruch darauf
können nur in Berlin geborene und ortsangehörigc , nicht unter
18 und nicht über 30 Jahre alte Gehülfen erheben , die während
ihrer Lehrzeit und ihrer Beschäftigung als Eehülfcn Fleiß und
Tüchtigkeit , insbesondere aber auf Vervollkommnung in ihrem
Handwerk gerichteten Lerntrieb gezeigt haben . Bewerber , welche
mit einem Stipendium bedacht werden wollen , haben ihre selbst -
geschriebenen Gesuche unter Beifügung eines Lebenslaufes , der
Geburtsurkunde und der Originale oder beglaubigten Abschriften
der Lehrzeugnisse sowie der Zeugnisse ihrer Arbeitgeber in betreff
ihrer praktischen Geschicklichkeit , ihres Fleißes sowie ihrer sonstigen
Führung dem Kuratorium des Fricdrichs - Gewerbcstipcndiums ,

ötralauer Strasse 3 — t>, 1 Treppe , bis spätestens Ende Juni d. I .
einzureichen .

Die Bewerber haben gleichzeitig nachzuweisen , daß sie eine
der hier bestehenden Unterrichtsanstalten , welche die allgemeine
intellektuelle , wie auch im besonderen die gewerbliche oder tcch -
nische Fortbildung dem Handwerkerstande angehöriger Personen
bezwecken , mindestens ein Jahr hindurch mit Fleiß und Erfolg be -

ucht haben . Gesuche , bei denen auch nur eines der vorstehend be -
Zeichneten Beweisstücke mangelhaft ist oder ganz fehlt , können nicht

berücksichtigt lverden . — Die mit einem Stipendium bedachten Be -
Werber sind verpflichtet , dem Kuratorium von Zeit zu Zeit Mit -
teilung über den Gang ihrer Ausbildung zu machen .

Städtische Lesehallen .

Die kürzliche Schilderung der Berliner Stadtbibliolhck und
des seit einem halben . Jahre mit ihm verbundenen öffentlichen
Lesesaales hat in weitesten Kreisen , wo die gemeinnützige Ein -

richtung noch gänzlich unbekannt ist , grosses Interesse erregt .
Dieselbe Unkenntnis besteht bei der breiten Masse leider auch noch
hinsichtlich der zwölf öffentlichen städtischen Lesehallen . Der Un -

kundige stellt sich gewöhnlich unter dieser allerdings etwas sehr
allgemein gehaltenen Ausdrucksweise eine Institution von der
Art der bekannten Zeitungs - Lesehallen , die von Privatleuten ein -

- gerichtet sind und meist im Keller liegen , vor . In Wirklichkeit

verfolgen die städtischen Lesehallen einen reinen Bildungszweck .
Die bedeutendsten Tageszeitungen hängen hier selbstverständlich

auch aus . Von nachhaltigerer Wirkung sind aber die vielen Zeit -
schriften jeder Schattierung und die Nachschlagewerke . Der weit

überwiegende Teil der regelmässigen Leser , die sich hier einfinden ,
will also nicht bloss aus den Tageszeitungen aller möglichen

politischen Richtungen auf dem Laufenden erhalten sein , er will

auch nicht aus den Zeitschriften nur unterhaltenden Stoff in sich

aufnehmen , sondern er will lernen . Was also die akademische

Lesehalle für die studierende Jugend ist , das ist die städtische Lese -

Halle für das Durchschnittspublikum . So sieht man . denn hier

zahlreiche Personen , die das sehr reichlich gebotene Bücher -
Material regelrecht „volkswissenschaftlich " ausschlachten . Der

grosse Unterschied gegen die 28 Volksbibliotheken besteht somit darin ,

daß hier in der Lesehalle das vorhandene Druckmaterial nur em -

gesehen werden darf , nicht auch verliehen wird . Um aber den beim

Lesen bald rege werdenden Wunsch , die geistige Kost im stillen
Kämmerlein zu genießen , möglichst bequem zu erfüllen , sind sämt -

liche zwölf Lesehallen mit ebenso vielen Volksbibliotheken ver -

bunden .
Die aus dem Jahre 1906 vorliegenden Zahlen über den Besuch

der Lesehallen zeigen , daß an dieser Einrichtung der Wissensdurst
der Zwcimillionenstadt sich noch lange nicht genug betätigt .

Immerhin ist das Ergebnis , namentlich in seiner fortlaufenden

Steigerung , erfreulich . Die älteste Lesehalle in der Mohrenstrassc ,
unter den Kolonnaden , wurde in mehr als einem Monat von über

4000 Personen besucht , im ganzen Jahre von rund 38 000 Lesern .
Die übrigen Lesehallen , die sich ziemlich gleichmätzig über die

ganze Stadt verteilen , weisen allerdings erheblich geringere Zahlen

auf , die zwischen 15 400 und 4800 schwanken . In allen 12 Lese -

hallen wurden nicht weniger als 133 937 Männer und 7532 Frauen

gezählt , das heißt 5023 Leser mehr als 1905 und sogar 25 493 mehr

als 1992 . Am 1. April 1997 standen hier ausser den Zeitschriften

und Zeitungen 8394 Bände Nachschlagewerke zur Verfügung , in

den einzelnen Hallen 467 bis 1108 Bände . Die innere Einrichtung

entspricht im wesentlichen der Schilderung des Lesesaals der Stadt -

bibliothek , natürlich in einfacheren Grenzen . In den 23 Volks -

bibliothekcn wurden im Jahre 1906 , wie der Vollständigkeit wegen
und zum Vergleiche des Besuches erwähnt sei , 1419 683 Bände

ausgeliehen . _

In der nächsten Woche findet eine Sitzung der Berliner Stadt -

vcrordnetenversammlung nicht statt .

Der Ankauf des Geländes in Heiligensce für ein städtisches
Wasserwerk ist perfekt geworden .

ErziehungS - und Fürsorgeverein für geistig zurückgebliebene
( schwachsinnige ) Kinder . Die Geschäftsstelle des Vereins ist infolge
Verzuges des Schriftführers ( städtischer Lehrer . R. Troitzsch ) nach
Berlin dl . 28, Granseeer Strasse 7, verlegt worden .

Der Kultusminister besuchte gestern die 23. und 217 . Gemeinde -

schule in der Wilmsstrasse , ging in einige Klassenzimmer und

folgte einige Zeit dem Unterricht , informierte sich über den Zeichen -

Unterricht und hörte zum Schlüsse in der Aula einige Lieder .

Eröffnung der Schiffahrt auf der Obcrsprce . Die Dampf -
schiffahrt aus der Obersprce und Dahme wird bei gutem Wetter

am heutigen Sonntag eröffnet . Die Dampfer gehen von der Janno -

witzbrücke von 1 ( 4 bis 5 ( 4 Uhr nachmittags jede halbe Stunde bis

„ Loreleh " und zurück . Alle legen eine Viertelstunde später am

Schlesischen Tor an . Von „ Loreley " zurück geht der letzte Dampfer
um 7 Uhr . Von Grünau gehen Dampfer von 1. 23 bis 6. 23 Uhr

nach Schmöckwitz , zurück von dort bis 7( 4 Uhr abends . Zwischen

Friedrichshagen und Rübezahl finden Ueberfahrten statt . Auf der

Löcknitz gehen Motorboote von Erkner um 19, 11, 12, 2, 3 und 4 Uhr

nach Alt - Buchhorst , von dort zurück zuletzt um 6 Uhr . Auch auf
dem Scharnmtzclsee verkehren Schiffe im Anschluß an die Bahn -

züge ab Bahnhos Scharmützelsee 9. 47 , 12. 25, 3. 20 und 5. 50 Uhr bis

Pechhütte , zurück von hier 10. 50 , 1. 30, 4. 30 und 7 Uhr . Von

Wannsee gehen Schiffe von 10 . 40 bis 6. 40 Uhr alle Stunde nach

Pfaucninsel , 11. 40, 1. 40, 3. 40 und 6. 40 nach Potsdam , zurück um

2, 3, 5 und 6 Uhr . Auf dem Tegeler See ist vormittags stündlicher ,
nachmittags halbstündlicher Verkehr bis Heiligensce . Zwischen
Spandau und Tegel gehen Schiffe stündlich von 9 Uhr früh bis
9 Uhr abends . _

Ernte der Ninguntcrnehmer .

In Nr . 89 des „ Vorwärts " vom 3. d. M. brachten wir die

Geschäftspraktiken des Ringes der Steinsetzmcistcr an die Oeffent -
lichkeit . In der Abendausgabe vom 8. d� M. bringt die „ Post "
eine Berichtigung . Unsere Notiz soll „ von Uebertreibungen und

Unrichtigkeiten wimmeln " . Es ist nicht richtig , „ daß die Preise
durch die Tätigkeit des Verbandes um Hunderte von Prozenten
gestiegen seien " ; im Gegenteil : ist „ es dem Stcinsetzmeister in
Wirklichkeit noch nicht einmal gelungen , den Preis auch nur auf
die Selbstkosten zu heben " .

In unserer Notiz behaupten wir , daß die Ringunkernchmer die

Preise um etwa 50 Proz . gesteigert hätten . Dieses dürfte zur
Kennzeichnung der „ Berichtigung " genügen . Die „ Post " als Leib -

organ der Plündershndilatc muß natürlich solchen Unsinn bringen .

Arbeiterbildungsschule Berlin . ( Schullokal : Grenadier -

straße 37, Hof geradezu , 1. Etage . ) In der kommenden Woche
ist noch für jeden Arbeiter und jede Arbeiterin , die sich be -

mühen , ihre eigene Bildung zu vervollständigen , Gelegenheit ,
die Lehrkurse der Schule zu besuchen . Da der erste Abend

eines jeden Kurses nur eine allgemeine Einführung bietet ,
so lohnt sich der Besuch auch dann , wenn man den ersten Vor -

trag wegen anderer Verpflichtungen versäuincil mußte .
Außerdeni verweisen wir noch auf die in deu neuen

Ar m i ii h a l l en " heute abend 7 Uhr stattfindende Ver -
sammlung , in der Genosse Simon Katzen stein über das

interessante Thema : „Kinderschutz und Jugendfürsorge "
sprechen wird . ( Näheres im Inserat der heutigen Nummer . )

Ter SckiiffahrtSverkehr auf dem Teltowkunal hat seit Wieder -
aufnähme des Echifsahrtsbetriebes in diesem Frühjahr einen recht
erfreulichen Ausichwung genommen und dürfte , wenn der Verkehr
ich derartig Weiler entwickelt , in diesem Jahre mehr als doppelt

so stark werden , als es im vorigen Jahre der Fall war . Allerdings
st von dem Aufschwung nur die Lokalschissahrt betroffen , die eine
tarke Inanspruchnahme der Hafenanlagen des Teltowkanals zur

Folge hat . Die Industriellen im Kreise , die noch im vorigen Jahre
Rohmaterialien , Kohlen usw . vielfach per Bahn haben anfahren
lassen , benutzen jetzt mehr den Wasserweg und lassen die Güter per
Achse von den Häfen des Teltowkanals abholen . Ter DurchfahrtS -
verkehr ist dagegen noch�rccht schwach . Dennoch aber hat er auch
gegen das Vorjahr eine Steigerung erfahren , da die Schiffer immer
mehr zu der Erkenntnis kommen , daß sie durch die Abkürzung des

Weges bei den Fahrten von der Untcrsprce nach der Havel trotz der



tncht unerheblichen Kanalgebühren durch die Zeitderkürzung erheb -
lichcn Nutzen haben , um so mehr , als auch die Abfertigung an der
Schleuse des Teltowkmials erheblich schneller vonstatten geht als
bei den Berliner Spree - und Kanalschleusen .

Im Kampf gegen die Miickenplage hat der Nachbarort Finkenkrug
zu einem eigenartigen Mittel gegriffen . Die Gemeindeverwaltung
hat siebentausend Frösche bestellt , die in den stehenden Ge -
wässern ausgesetzt werden und die zur Vertilgung der Mücken , die
besonders in Finkenkrug in großen Massen auftreten , dienen sollen .
Die Lieferung ist dem Forstfiskus übergeben worden .

Selbstmord auf dem Friedhof . Auf dem Begräbnisplatz der

Nazarcthgemcinde in der Blankestraße wurde der öl Jahre alte

Former Prillwitz , Liebenwalder Straße 31 wohnhaft , mit einer

Schußwunde in der rechten Schläfe tot vorgefunden . Neben der

Leiche lag ein Revolver . Wie aus einem in der Tasche des Ver -
storbenen aufgefundenen Zettel zu entnehmen war , ist P . durch
Fannlienzwistigkeiten zur Vorübung der Tat veranlaßt worden .
Als seinen einzigen Erben bezeichnete er auf demselben Zettel
seinen Sohn , dem das Mobiliar und die Ersparnisse zufallen sollen .
Die Leiche wurde nach dem Schauhause gebracht .

Ei » folgenschweres Straßenbahnunglück ereignete sich gestern ,

Sonnabend , nachmittag , in der Leipziger - , Ecke der Charlotten -

straße . Die 15 Jahre alte Verkäuferin Ida Linke war an der

Ecke der Leipziger Straße von einem Straßenbahnwagen der

Linie 54 abgestiegen und wollte die genannte Straße kreuzen .
als ein aus dem Motorwagen Nr . 273 und dem Anhänge -

wagen 677 bestehender Straßenbahnzug der Linie 92 herannahte .

Durch den Zuruf des Kutschers einer vorüberfahrenden Droschke

erschreckt , geriet das Mädchen zwischen Motor - und Anhängewagen
des Zuges , wurde niedergerissen und kam unter den Schutzrahmen
des Anhängers zu liegen . Um die Verunglückte zu befreien , mußte
der Waggon angehoben werden . Die L. wurde nach der Unfall -

station in der Kronenstraße gebracht , wo jedoch nur der infolge

schwerer innerer Verletzungen bereits eingetretene Tod festgestellt
werden konnte . Der Verkäuferin war der Brustkasten eingedrückt
und außerdem beide Arme gebrochen . Die Wohnung des Mädchens ,
deren Leiche nach dem Schauhause übergeführt wurde , konnte noch

nicht festgestellt werden .

Das Ende eines Arbeitslosen . Im Pferdestall vom Tod über -

rascht wurde gestern der arbeits - und wohnungSlose Tischler Wil¬

helm Behcr . B. hatte sich schon seit Wochen auf der Suche nach
Arbeit befunden , doch überall klopfte er vergeblich an . In der

gestrigen Nacht suchte er in einem auf dem Grundstück Falken -
bergcr Straße 153 befindlichen Pferdestall Zuflucht . Als morgens
ein Stallbursche den Stall betrat , fand er einen toten Mann

zwischen den Pferden liegend vor ; es war B. , der in der Nacht vom

Tod überrascht worden war .

Vom Leichenfund im Tiergarten .

Die Kriminalpolizei hat jetzt anscheinend Spuren entdeckt , die

auf die Knabenmörder — denn es kommen höchst wahrscheinlich

zwei Männer in Betracht — hinweisen . Es haben sich zwei Frauen

gemeldet , die zwei Männer unter verdächtigen Umständen an der

Lowcnbrücke beobachtet haben . Die beiden Damen , die Dienstag

mittag UVj Uhr im Tiergarten nahe der Löwenbrücke spazieren

gingen , sahen dort zwei Männer , die ein auffallendes Venehmen

zeigten . Der größere von ihnen trug auf dem Rücken unter dem

Jackett ein �Meter langes Paket , das wie ein Sack aussah . Sein

Begleiter warf ein Paket in den Faulen Graben , wobci� das

Wasser weite Kreise zog . Genau an dieser Stelle wurden später

verschiedene Leichenteile des Ermordeten , die zu einem Pakete

verschnürt waren , aus dem Wasser gezogen . Es wäre nun für
die Untersuchung von Wert , wenn sich noch weitere Personen melden

würden , die etwa jene beiden Männer um die angegebene Zeit
im Tiergarten gesehen haben . Der größere maß etwa 1. 75 Meter .

hatte blondes Haar und blonden Schnurrbart , blasses längliches

Gesicht , graublaue Augen , auffällig dicksleischige Hände und eine

kräftige Figur . Er trug ein dunkles Jackett , eine dunkle Hose
und einen schwarzen steifen Hut . Der kleinere Mann hatte eine

Höhe von etwa 1,62 Metern und ein rotes frisches Gesicht mit

kleinem dunklen Schnurrbart . Er trug einen modefarbenen alten

Winterpaletot , dunkle Hose und schwarzen steifen Hut .
Auch auf zwei Zigeunerinnen , die Dienstag , nachmittag zwischen

6 und 7 Uhr , in der Nähe der Herkulesbrücke gesehen wurden , und

die den Weg nach dem Tiergarten einschlugen , wird gefahndet .
Die eine von ihnen trug einen Bündel auf dem Rücken , das in

ein graues Tuch eingehüllt war . Sic war bekleidet mit roter

Bluse , anscheinend rotem Kopftuch und schmutzigen weißen Stiefeln
und trug große Ohrgehänge . Die Kriminalpolizei neigt zu der

Annahme , daß der ermordete Knabe vielleicht ein Zigeunerjunge
oder ein kleiner Italiener sGipsfigurenhändler ) ist . Es ist auch

nicht ausgeschlossen , daß der Knabe aus Schiffcrkreisen stammt
und vielleicht von einem Kohlenprahm aus verschwunden ist .

Belohnungen in dieser Mordsache sind bereits zur Auszahlung

gelangt . Die beiden Männer , die die Polizei auf das Paket im

Faulen Graben aufmerksam machten und dadurch zur Auffindung

verschiedener Leichenteile beitrugen , haben je 100 M. erhalten . Es

sind dies der Rohrleger Ernst Kruppa , Birkcnstraße 24 , und sein
Vetter , der Schlosser Eduard Kruppa aus der Perleberger Straße 11.

Es wird hierbei ausdrücklich darauf hingewiefen , daß die Personen ,
die über den Verbleib der noch fehlenden Arme und Hände der

Leiche Auskunft geben können , ebenfalls Belohnungen erhalten .

Weitere Meldungen besagen :
Von der zerstückelten Knabcnleiche , die im Tiergarten gefunden

wurde , sind jetzt im ganzen 54 Teile von den Gerichtsärzten

Mcdizinalrat Dr . Stürmer und Dr . Strauch festgestellt worden .

Einige sind kaum so groß Ivic ein Daumcnglicd . Eine Menge

Fleischteile , sowie die Arme und Hände fehlen noch . Zunächst

wußten die Acrzte nicht , woher viele Teile im einzelnen rührten
und lvohin sie gehörten . Nach sorgfältiger und mühevoller Sichtung
aber ist es ihnen jetzt gelungen , alles zu erkenne » und den Kopf
fast ganz wieder herzustellen und zusammen zu nähen . Bei dieser
Sichtung und Prüfung kam auch das linke Augenlid noch zum
Vorschein . Es ergab sich, daß es keine Narbe hat , der Ermordete

also nicht der vermißte Knabe aus Schwedt ist . Der Kopf wird

nun ebenfalls photographiert und das Bild ausgestellt werden . Er
erinnert auch im ganzen an den slavischen Typus . Es scheint ,
daß der Junge wohl kürzlich aus der Fremde hierher gekommen
oder vielleicht erst als Leiche nach Berlin geschafft worden ist .
Der Haarschnitt erinnert ganz und gar nicht an Berlin . Das

Haar ist wahrscheinlich niemals gescheitelt oder nach hinten gc -
kämmt gewesen , sondern wild getragen worden . Die Füße lassen
darauf schließen , daß der Knabe schlechtes , nicht passendes Schuh -

zeug getragen hat . Die zweiten Zehen waren , wie sich bei der

Wiederzusammensetzung der Füße ergab , über die großen Zehen
geschoben .

Die Hauptarbeit der Kriminalpolizei besteht immer noch darin ,
den Spuren der als vermißt angezeigten Knaben in der Nähe
und in der Ferne nachzugehen und nach der Herkunft der Paket -
hüllen zu forschen . Das erfordert eine gewaltige Arbeit von un -
zähligen Beamten . Nach Ausscheidung der ermittelten wird der
Kreis der vermißten Knaben zwar immer kleiner , aber bis man
beim letzten angelangt ist , wird wohl noch eine geraume Zeit
dauern . Mehrere Fingerzeige haben nach den Laubengeländen
als Tatort hingewiesen . Auch nach dieser Richtung werden die
umfassendsten und genauesten Nachforschungen angestellt . Die in
Papier eingewickelt gefundene blaue Sportmütze mit Schirm scheint
einige Oel - und Jarbenflecke zu enthalten . Auch dieser Spur wird
nachgegangen , wenn auch noch keineswegs feststeht , daß die Mütze
von dem Täter herrührt .

Wie jetzt , vor Ostern , nicht anders zu erwarten war , kommen
aus dem Publikum auch wieder Anzeigen , die aus einen Ritual -
nlord hinweisen und wenigstens so tun , als ob ihre Urheber daran

noch glauben . Sie berlveisen natürlich samt und sonders auf den
Mord an dem Gymnasiasten Winter in Könitz , der unaufgeklärt
und ungesühnt geblieben ist . Aber selbst diejenigen , die an einen
Ritualmord wirklich noch glauben , mutzten sich doch sagen , daß in
diesem Falle davon schon deshalb nicht die Red « sein könnte ,
weil der Knabe nicht geschlachtet oder „gcfchächtet� , sondern er¬
drosselt worden ist , das wird nach dieser Richtung wohl genügen .
Jetzt , nachdem die Leichenteile einige Tage im Schauhause gelegen
haben und etwas eingetrocknet sind , treten die Strangulations -
marken in der Halshaut noch deutlicher hervor als früher . Es
scheint , daß der Mörder eine Doppelschnur benutzt hat ; denn
der eine Eindruck ist etwas tiefer und schärfer als der andere .

Schlagfertige AufsschtSbamen . Zu der unter vorstehender Spitz -
marke in der gestrigen Nummer veröffentlichten Notiz schreibt uns
die Firma Jandorf : „ Es ist unwahr , daß eine Dame einem jungen
Mädchen eine Backpfeife verabfolgt hat , es ist deshalb auch un -
wahr , daß das junge Mädchen tränenden Auges , die Hand schützend
an die schmerzhaste Wange haltend , zur höheren Etage empor -
gestiegen ist .

Richtig ist nur , daß die betreffende Dame als Vorgesetzte des
jungen Mädchens sie wegen ihres Aufenthaltes an dem betreffenden
Platze in wenigen Worten zur Rede stellte und sie aufforderte , ihre
Abteilung aufzusuchen . — Weder war ein scharfes Wort gefallen ,
noch ist irgend welche Tätlichkeit ausgeübt worden .

Mithin sind alle seitens der verchrlichen Redaktion an die
Notiz angefügten Schlußfolgerungen hinfällig . "

Unser Gewährsmann bleibt bei seiner Darstellung , die er er -
forderlichen Falles vor Gericht zu vertreten bereit ist .

Ein schienenloser Güterzug . Das Berliner Straßenbild ist
um ein neues Transportmittel bereichert worden . Es handelt sich
um schienenlose , sogenannte Frcibahnzüge , von denen der erste
gestern seine Probefahrt vom Böhmischen Brauhaus aus nach
Strausberg machte . Der achtachsige Zug besteht aus einer vierzig -
pferdigen Dampflokomotive und sechs zweirädrigen Karren . Die
Steuerung ist derart konstruiert , daß selbst bei starken Kurven die
Räder der Karre » genaue Spur mit der Lokomotive halten . Bei
der gestrigen Fahrt war der Zug mit 88 Tonnen Bier beladen , also
mit einem Gesamtgewicht von weit über 309 Zentnern . Trotzdem
wurden Steigungen glatt überwunden . Die Lokomotive besitzt
zwei Dampfmotore und wird mit einem fast rauch - und geruch -
losen Teeröl geheizt . Die Fahrgeschwindigkeit ist bei voller Ladung
im Mittel auf acht Kilometer in der Stunde berechnet .

Die Theatersaison im Bürgerlichen Schauspielhause ( früher
Prater - Theater ) in der Kastanien - Allee neigt sich ihrem Ende zu .
Noch kurz vor Toresschluß hat die Direktion eine Novität auf die
Bühne gebracht , die am Freitag ganz gut einschlug , nämlich den
schon von auswärtigen Bühnen mit Erfolg gegebenen drciaktigen
Schwank von Dr . Hans L' Arronge : „ Die Autorität " . Der
Verfasser führt uns in eine bürgerliche Familie , in die des Rentiers

Hecht , eines ehemaligen Möbelhändlers . In dieser Familie übt der
alte Hecht die unumschränkte Herrschaft aus ; wehe dem , der ihm
Widerspruch entgegensetzt . Er allein will über die Zukunft seiner
erwachsenen Kinder bestimmen , in denen sich aber mit der Zeit
der Widerstand gegen die Tyrannei des Alten regt . Als der Sohn
Otto Anlauf nimmt , sich gegen die Autorität des Vaters — auch
im Interesse seiner Schwester Rosa — aufzulehnen , kommt es zum
ersten Zusammenstoß und im weiteren Verlaufe noch zu öfteren .
Mit Hülfe einer früheren Gouvernante wird dem Alten unter Be -

Nutzung einer Marotte eine Falle gestellt , in die er schließlich hinein -
tappt und gefangen wird . So sehr es seinen Herrschergelüsten nahe
geht , muß der alte Hecht sich schließlich beugen und seine Einlvilli -

gung zur Vermählung seiner Tochter mit dem ihm verhaßten Nach -
folgcr seines Geschäfts geben . Der Sohn Otto konnte gleichfalls
seine Geliebte heimführen . Gespielt wurde ganz gut . DaS Publikum
lachte und klatschte , und der Verfasser , der anscheinend in die Fuß -
stapfen des Vaters treten will , mußte sich ein halbes Dutzendmal
zeigen .

Ueberfahrcn . Kurz vor 6 Uhr wurde gestern Planufer , Ecke
Blücherplatz , ein 12jähriger Knabe von der Autodroschke 9273 über -
fahren . Schwer verletzt wurde derselbe nach der Unfallstation
Tempelhofcr Ufer übergeführt .

Im wissenschaftlichen Theater der Urania wird der Vortrag
„ Eine Nilfahrt bis zum zweiten Katarakt " mit dem Vortrag
„ Kairo und die Pyramiden " in dieser Woche abends abwechselnd
gehalten , und zlvar wird der erstere Vortrag Sonntag , Dienstag .
Tonnerstag und Sonnabend wiederholt , während an den übrigen
Tagen , also am Montag und Mittwoch der Vortrag „ Kairo und
die Pyramiden " zur Tarstellung gelangt . Am Freitag �bleibt das

Institut für das große Publikum geschlossen . Der Schulferien
wegen finde » täglich Nachmittagsvorstellungen zu kleinen Preisen
statt , und zwar am Montag , Mittwoch . Donnerstag und Sonnabend
der Vortrag „ Ueber den Brenner nach Venedig " und am Dienstag
der Vortrag „ Sizilien , Lebens - und Naturbilder aus klassischen
Stätten " .

Feuerwehrbericht . Wegen eines größeren Brandes wurde
gestern früh um 8 Uhr die Feuerwehr nach der Holzmarktstr . 11
alarmiert . Dor war in der Dresdener Fabrik für Möbel aus
massiv gebogenem Holz von A. Türke jr . Feuer ausgekommen .
Tie Flammen hatten an Stühlen schnell reiche Nahrung gefunden
und konnten erst nach längerem Wassergebcn mit mehreren Schlauch -
lcitungen von Dampfspritzen gelöscht werden . Der Schaden ist
erheblich , aber durch Versicherung gedeckt . Der Betrieb soll keine
Unterbrechung erleiden , �n der letzten Nacht um 11 Uhr wurde
der 11. Zug nach der Dlcffenbachstraße gegenüber deni ' Urban -
Krankenhaus ? gerufen . Eine Gefahr war dort trotz längerem
Suchens nicht zu entdecken . In der Usedomstr . 20 mußte der
3. Zug einen Kellerbrand löschen und in der Luckenwalder Straße
Nr . 1 einen Wohnungsbrand . Schornsteinbränd « wurden aus der
Gartenstr . 5, Admiralstr . 4 und anderen Straßen gemeldet . Außer .
dem liefen noch Alarme aus der Swinemünder Straße 64 , Adolf -
straße 14, Wassertorstr . 31 und anderen Straßen ein ,

siebenjährige Schiller Kurt Gerlich , dessen Eltern kn der Martin
Lutherstraße 7 wohnen , spielte mit anderen Kindern auf dem
Bürgersteig , als ein Straßenbahnzug der Linie 4 herannahte . In
diesem Augenblick wollte der Knabe , und zwar noch unmittelbar vor
dein Motorwaggon , über den Fahrdamm laufen und rannte so kurz
vor dem Stratzenbahnivagen auf die Schienen , daß es dem Fahrer
trotz augenblicklicher Anwendung der Gefahrbremse nicht möglich
war , einen Unglücksfall zu verhüten . Der kleine G. wurde von dem
Motorwagen erfaßt , zur Seite gestoßen und . fiel so unglücklich , daß
er eine schwere Gehirnerschütterung erlitt . Der Verunglückte wurde
zunächst nach der elterlichen Wohnung und von dort auf ärztliche
Anordnung nach dem Krankenhause übergeführt .

Reinickendorf .
Der KranttnhauSzweckverbanb der nördlichen Vororte zur Er -

bauung eines gemeinsamen Krankenhauses in Reinickendorf hat
vorgestern getagt . Die Vertreter der einzelnen Gemeinden er -
klärten sich mit dem borgelegten Projekt , das dem Berliner
Birchow - Krankenhaus angepaßt ist , einverstanden und beschlossen ,
es der Aufsichtsbehörde zur Genehmigung zu unterbreiten .

Schulzendorf bei Tegel .
Der Weizen der Terrainspekulanten blüht . Der Beschluß der

Gemeindebehörden von Berlin , bei Heiligensee ein städtisches
Wasserwerk für 30 Millionen Mark zu errichten� hat hier die
kühnsten Hoffnungen erweckt . Die königliche Eiienbahndirektion
hat die Erweiterung des Vorortverkehrs nach Schulzendorf in
nahe Aussicht gestellt . Ein eigenes neues Gaswerk soll dem -
nächst nahe dem Wasserwerk erbaut werden . Verhandlungen über
den Ankauf von Terrains zu Jabrikzwecken schweben noch . Man
beabsichtigt , Fabriken an dem oberhalb Schulzendorf liegenden
sogenannten toten Arm der Havel , die dort einen natürlichen
Hafen bildet , anzulegen und eine Kolonie zu gründen in der Er »
Wartung , daß mit dem Bau der Gasanstalt und des Wässerwerls
alle Vorbedingungen für die schnelle bauliche Erschließung der
dortigen Havclufer gegeben sind . Die Preise für Bautcrrains
sind infolge des Kaufes durch die Stadt bereits gestiegen . Während
vor einiger Zeit die Ouadratrute mit 25 M. zu haben war , ver -
langen die Besitzer jetzt schon das Doppelte und in der Nähe dcS
Bahnhofes , sowie für Uferstreifen sogar 60 und 75 M. pro Rute .
oder 13 500 M. pro Morgen .

Vorort - JVachncbtem
Lichtenberg .

Ein Fehler hat sich in der gestrigen Notiz aus Lichtenberg ein »
geschlichen . Danach können rund 12 Wähler der ersten und zweiten
Klasse 32 Stadtverordnete und g Stadträte wählen . Es muß
natürlich anstatt 12 , 12M heißen .

Charlottenbnrg .
Ein tödlicher Bauunfall ereignete sich gestern mittag auf einem

Neubau in der Windscheidstraße . Der dreißig Jahre alte Maurer
Otto Troschke war in der vierten Etage des Neubaues beschäftigt .
Beim Kalkzubereitcn trat er plötzlich fehl und stürzte in den Hof
hinunter . Der Verunglückte war sofort tot ; er hinterläßt Frau und

zwei Kinder .

Steglitz .
Arbeiter - BildungSschnle Berlin . Morgen , Montag , den

13 . April , findet der für die westlichen Vororte bestimmte

Kursus in G e s ch i ch t e , im Lokale von Schellhase , Steglitz ,
Ahornstr . 15a , seine Fortsetzung . Da der erste Abend nur
eine allgemeine Einleitung bietet , so lohnt es sich auch jetzt
noch für neu hinzukommende Hörer , den Kursus zu besuchen .
Es sollte sich jeder Arbeiter und jede Arbeiterin zur Pflicht
machen , die Kurse zu besuchen .

Schöneberg .
Ein schwerer Straßriibahnunfall ereignete sich vorgestern Nach -

mittag gegen 5 Uhr vor dem Hause Hohenstauffenstraße 50. Der

Genckts - 2eltung .
Prozeß gegen einen landwirtschaftlichen Genossenschafter .

Der Prozeß gegen den zweiten Direktor der landwirtschaftlichen
Genossenschaft zu Friedberg , Druckereibesitzer und Land »
tagsabgeordneten Otto Hirschel , endete am Freitag ,
nach einwöchiger Verhandlung , mit einer Verurteilung des Angc -
klagten zu fünfWochcnGefängnis . Die Verhandlung cnt -
rollte das Bild einer grenzenlosen Mißwirtschaft in einer agrari -
schen Genossenschaft . Das Gericht erachtete in sechs Fällen die
Unterschlagung von Werten im Gesamtbetrage von 1200 M. für
zweifellos festgestellt . In acht weiteren Fällen wurde wegen
MZangels an Beweisen auf Freisprechung erkannt . Das Strafmaß
ist ein außerordentlich mildes .

_

Der Schubmann Schauer , der im Dezember vorigen Jahres den
Studenten Moschel bei dem Versuch , ihn festzunehmen , erschossen
hat , wurde nach dreitägiger Verhandlung vom Schwurgericht in
München freigesprochen ,

Vermischtes .
Gestrandet . Ter deutsche Dampfer „ Hohenzollern " . tvelcher auf

einer Sandbank auf der Reede von Alghero mit dem Vorderschiff
festgeraten war , ist , wie eine Meldung aus Bremen besagt , bisher
noch nicht wieder flott geworden . Die Passagiere werden mit dem
Dampfer „ Therapia " , welcher Alghero anlaufen wird , nach Neapel
befördert . Man hofft , den Dampfer wieder flott zu machen .

Ein Bahnhof abgebrannt . Auf dem Bahnhof Campo di Marie
brach , nach einer Meldung auS Florenz , vorgestern gegen 11 Uhr
abends auf bisher nicht aufgeklärte Weise Feuer aus , das in kurzer
Zeit das aus Holz konstruierte Bahnhofsgebäude zerstörte . DaS
Passagiergut und die Stationskasse konnten gerettet werden . Men »
schen sind nicht zu Schaden gekommen .

Demonstrationen im Theater . Eine Meldung aus Paris
vom 11. April besagt : Im Ambigutheatcr kam es gestern abend
während der Generalprobe eines militärischen DramaS , das mit der
Hinrichtung eines unschuldig verurteilten Soldaten endet , zu lär -
menden Kundgebungen . Mehrere Zuschauer riefen : „ Nieder mit der
Armee ! " und tlatschten bei den gegen die Offiziere gerichteten
Stellen stürmisch Beifall , während andere das Stück auszischten .
Im Zwischenakt kam es im Publikum zu heftigen Streitigkeiten ;
mehrere Galcriebcsucher wurden handgemein .

Erhängt . Einer Meldung aus Prag zufolge hat sich gestern
der Gattenmörder Georg Löffler aus Gablonz in semer Gefängnis -
zelle erhängt .

Unwetter in Oesterreich . Wie eine Meldung auS Wien be¬
sagt , hält die anormale Witterung ungeschwächt an . AuS der
ganzen Monarchie wird Hochwasser . Regen , Schnee , und aus vielen
Gegenden auch empfindlicher Frost gemeldet . Das Wetter hat an
den Kulturen bereits erheblichen Schaden angerichtet . Nach einer
Meldung aus Graz steht die Ortschaft Lobming unter Wasser .
Ter hocyangcschwollcne Lobming - Flnß hat zwei Kinder weggerissen «
deren Leichen bisher nicht aufgesunden werden konnten .

Eine Explosion schlagender Wetter , die zeshrn nachmittag in
der St . Hennette - Grube erfolg . ? , verursachte , nach einer Meldung
aus Möns , den Tod von drei Bergarbeitern . Ein vierter Berg -
mann wurde verletzt .

Allgemeine Kranken - und Sterbekasse der Metallarbeiter
( 5. H. 29, Hamburg ) , Filiale Berlin 7 - Heute vorm . 10 Uhr bei
Hoffniann , Pasewalkerstr . 3.

Allgemeine Familien . Sterbekaste . Heule Zahltag Ackerstr . 123
bei Wiescnthal ( von 3 —6 Uhr) .

Berein der Lehrlinge , jugendlichen Arbeiter « nd Arbeiterinnen
Berlins und Umgegend . Abteilung 1: Heute nachm . 3' / , Uhr bei
Zieh , Brunncnstr . 101. — «lbt - Uung 2 : Nachm . 3 Uhr bei Sauer . Schön .
Häuser Allee 134. — WteUmig 6 : Nachm . 5 Uhr bei Grumbach , Schöulein -
straße 6. — Abteilung 16 : Nachm . 3 Uhr bei Preuß , Magazinstr . 17. —
Abteilung 17 ; Nachm . 3 Uhr bei Scholz . Zossenerstr . 1. - Slbteilung
«choneberg : Nachm . S Uhr bei Kuschte . M- iningerstr . 8. — Morgen Montaa
abend 8 Uhr : Abteilungen 18 und 9 bei Pielecke , Waldstr . S.

«itterungsiiberstcht vom 11 . April 1908 . morgen » 8 Uhr .
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Wetterprognose für Sonntag , de « IL . April 199 « .
Zeitweise heiter , am Tage etwas wärmer , aber noch veränderlich mU

leichten Regenjällen und schwachen nordöstliche » Winden .
Berliner Wetterbnreau .
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SoMlistifche Presse Deutschlands .
II . Quartal 1303 .

Zentral - Organ .

„ Vorwärts " Berliner Volksblatt , LV . SS, Linden
straße öS. Täglich erscheinend .

Wissenschaftliche Wochenschrift .
„ Tie Neue Zeit " . Wochenschrift der deutschen Sozial

demokratie . Stuttgart , Furthbachstr . 12. Redaktion :
Berlin - Friedenau , Nicdstr . 14.

Kommunalpolitische Wochenschrist .
» Koutinunale Praxis » . Wochenschrift für Kommunal

Politik und ( itemeindesozialismus . Berlin 8W. 68,
Lindenstrahe 69. Redaktion : Berlin VV. 10, Kaiserin -
Auguslastrajze 58.

Täglich erscheinende Zeitungen .

Altenburg , ? tttenburger Volkszeiwng ' tkunstgasse 12.

Augsburg „Schwäbische Volkszeitung ' Marimilian
straße B 31.

Baut „Norddeutsches Volksblatt ' Peterstraß « 20/22 .
Bayreuth „Fränkische Volkstribüne ' Kulmbacherstr . 20.
Bielefeld . Volksmacht ' Schulstr . 20.
Bochum „Vollsblatt ' Südhellweg 1.
Brandenburg „ Brandenburger Zeitung , Märkisches

Vollsblatt ' Kurstr . 73.

Braunschweig „ Braunschwciger Volksfreund ' Schloß -
slraße 2, Ecke Lchlschlägern .

Bremen „ Bremer Bürgcr - Zeitung ' Hankenstr . 21 —22 .

Bremerhaven „Norddeutsche Volksstimme ' Am Hasen 43.
Breslau „Voltsmacht " Neue Graupenstr . 6.
Cassel „Volksblatt für Hessen und Waldeck " Wolshagerstr . 7.
Chemnitz „ Volksstimme ' Userstr . 14.
Cottbus „Märkische Volksstimme ' Am AmtSteich IS.
Crefeld „Niederrheinische Volkstribüne ' Breitcstr . 62.
Darmst odt „Hessischer Volkssreimd » BISmarckstr . 19.
Dessau „Volksblatt für Anhalt ' Askanischestr . 107.
Dortmund „Arbeiter - Zeitung " Kielstr . 5.
Dresden „Sächsische Arbeiter - Zeitung " Zwingerstr . 22.

„Volkszeitung " sür Freibcrg , Hainichen und
Oedcran , Zwingerstr . 22.

„Volkszeitung " sür den VIII . ReichStagswahI -
kreis , Zwingerstr . 22.

Düffeldorf „Bolks - Zeitmig " Benratherstr . S.

Duisburg „Riederrheimsche Arbciter - Zeiwng ' , Friedrich -
Wilhelmstr . 76.

Clberfeld - Barmen „Freie Presse " Robertstr . S».
Erfurt „ Tribüne " Kleine Arche 1.

„ Thüringen " Kleine Arche 1.

Frankfurt a. Bk . „ Volksstimme " Großer Hirsch graben 17.
Fürth „Fürth er Bürger - Zeitung " Moststr . 7.
Gera „Rcußische Tribüne " Alte Schloßgasse II .

Gietzcu „Oberhessische Volkszeitung " Neustadt 14.

Görlitz „Görlitzcr Volkszeitung ' Tcichstr . 6.

Greiz „Rcußischc Volkszeitung " Untere Silberstr . 2.
Gotha „Volksblatt für die Herzogtümer Coburg und

Gotha " Mohrenbcrg 7.

Halle a . S . „Volksblatt sür Halle ' Harz 42/43 .
Hamburg „ Hamburger Echo " , Hamburg I, Fehlandstr . 11.

Harburg „Vollsblatt " Großer Schippsee 4, Part .
Hannover „Volkswille " Münzstr . 5.

Heilbronn „Ncckar - Echo " , Karlstr . 38 A.

Hof „ Obcrsrän tische Volkszeitung ' Karolinenstr . 3g.

Jena „Weimarische Volkszeitung ' , Schloßgasse 19.

Iserlohn „Volkszeitung " , Mühlengang 15.

Karlsruhe „Volksfreund " Luisenstr . 24.
Kiel „SchleSwig - Holsteinische Volks - Zeitung " Bergstr . 11.
Köln „Rheinische Zeitung " Ursulaplatz 6.

Königsberg i . Pr . „ KönigSbergerVolks - Zeitung " Vorder -
Roßgartcn 50.

Leipzig „Leipziger Volkszeitung " Tauchaerstr . 13 —21 .
„Volkszeitung sür das Muldcnthal " Tauchacr

straße 13 - 21 .

Lüdenscheid . Volksstimme ' . Luisenstr . 19.

Ludwigshafe » „Psälzische Post " Maxstr . 65.
Lübeck „Lübecker Volksbote " Johannisstr . 46.

Lüneburg „ Lüncburger Vollsblatt " Schrödcrstr . 11.
Magdeburg „ Volksstimme " Große Münzstr . 3.

Mainz „Volkszeitung " Zanggasse 13.

Mannheim „ Volksstimme " Ii 3, 14. .
Mülhausen i . E . „ Mülhauscr Volkszeitung ' Drei -

königSstr . 37.

Mühlhausen i . Th . „Volks - Blatt " Jüdenstraße 3.
München „ Münchener Post " WittclSbacherplatz 2.
Nordhauscn „ Nordhäuser Volkszeitung " Wolsftr . 14.

Nürnberg „Fränkische Tagespost " Luitpoldstr . 9.

Lffenbach „Lssenbacher Abendblatt " Große Marktstr . 25.
Pforzheim „ Pforzheimer Freie Presse ' Ocstliche Karl

Friedrichstr . 37 I.

Remscheid „Rcmscheider Arbcilerzeiwng " Neustraße 2.
Rostock „Mecklenburgische Volkszeitung " Doberanerstr . 6.
Saalfeld „Vollsblatt " Rosmaringasse 15.
It . Johann „Volkswacht " Gerbcrstraße .
Solingen „Bcrgischc Arbciterstimme " Hohegaste 7.

Sonneberg „ Thüringer Volkssreund " Coburger Allee 7a .
Stettin „Volls - Bote " Schillerstr . 10.
Straf , bürg i . E . „Freie Preste sür Estaß - Lolhringen "

Finkmattstaden 2.

Stuttgart „Schwäbische Tagwacht " Furthbachstr . 12.
Zittau „Volks - Zeitung " Morawekstr . 1 b.

Zwickau i . S . „Sächsisches Volksblatt " Bosenstr . 16.

Wöchentlich dreimal erscheinend .
Kattowitz „Gazetta Robotnicza ( Polnisch ) , RathauSstr . 12.

Wöchentlich zweimal erscheinende Blätter .

Langenbielau „ Der Proletarier aus dem Eulengebirge "
und „ Grünberger Volksstimme " , Lber - Langenbiclau ,
2. Bezirk .

Lörrach , Baden „Arbcitcrzeilung " Rainstraß «.

Wöchentlich einmal erscheinende Blätter .
Caffel „ Der Wegweiser ' Hohenthorstr . 2.
Köln „Rheinische Zeitung " ( Wochenausgabe ) Ursulaplatz 6.

Offcnburg „Volksblatt " Gerberstr . 3.

Stuttgart „Schwäbischer Volkssreund ' Furthbachstr . 12.

Aller 14 Tage erscheinend .

Stuttgart „ Die Gleichheit " Zeitschrift sür die Interessen
der Arbeiterinnen , Furthbachstr . 12.

Mouattich zweimal erscheinend .

Königsberg „ Der Landbote " Vordcr - Roßgarten 50.

Monatlich einmal erscheinend .
Altona „Schleswig - Holsteinische Landpost " Viktoria -

straße 82. II .

Berlin „ Die Fackel ", 80 . 36 Reicheubergerstr . 128.

Teffau „Vollsparole für Anhalt " Askanischestr . 107.
Dortmund „ Die Wahrheit " Ardcystr . 35.
Elberfeld „ DaS Morgenrot " Robertstr . 8 a.

Hamburg „ Hamburger Landbole " Fehlandstr . 46.
Stetti « „ Der Pommer " Gutenbergftr . II .

Wiesbaden „ Wiesbadener Bolksbote " Mühlgasse 15.

Witzblätter ( Erscheinen aller 14 Tage ) .
München „Süddeutscher Poslillon " Sencselderstr . 4.

Stuttgart „ Der wahre Jacob " Furthbachstr . 12.

Illustrierte Unterhaltungsblätter .
Berlin „ In freien Stunden " L>V. 68, Lindcnstr . 69. Er¬

scheint in Wochenhestcn .
Hamburg „ Die Neue Well ' Hamburg l , Fehlandstr . 11.

Erscheint wöchentlich einmal . Redaktton : Berlin SXV. 68 ,
Lindcnstr . 69.

GemrlWftspresse Deutschlands.
II . Ouartal 1908 .

Zentral - Organ :

„ Correspondcnzblatt der Generalkommisston der
Gewerkschaften Teutschlands ' . Berlin 80 . 16,
Engel - Ujcr 15.

Portefeuillcr . „Porteseulller - Zeitung ' . Ossenbach a. M.
Waldstr . 8 I.

Porzellanarbeiter . „ Die Ameise ' . Charlottenbmg ,
Charlottenburger User 56 IV .

Sattler . „Sattlcr - Zeitung " . Berlin 80 . 16, Adalbert -
straße 56.

Tchisfszimmercr . . Der Schiffszimmercr ' . Hamburg ? ,
Banlssw . 144.

Schirmmacher . „Correspondenzblatt " . Hamburg 6,
Kampstraße 6.

Schmiede . „ Schmicde - Zeiwng " . Hamburg 1, Besen -
A. Presse der Zentralorganisationen : bindeihoj 57 —66.

Asphalteure . „ Der Asphaltarbeitcr ' . Berlin 80 . ig�chncider . „Fachzeitung sür Schneider " . Berlin 80 . 16,
Enoel - Uler l5 I Kopcnickcrstr . 126.

Bäcker » nd Konditoren . „Deutsche Bäcker , und K on � � » h mach e r� "�HulMachcr- Fachblll Qochn . ffi . Sock.

ditorcn - Zeitung " . Hamburg I, Besenbindcrhos 57/66 . Seemann . . „ ambmg 1, Bescnbindcr -

V
" Der Weckrus " . Berlin 0. 54. ! z��better . „ Der Steinarbeiter " . Leipzig . Zeitz «.

�in

" Der Bauhälssaibeiter " . Hamburg I' ��Höteuw.1 1®« Stufkatem *. Hantburg 22, Feßler -

�Äluscritr Ä9ttr6ei,er ' 3C,htn9 " - ®�UmJDÄ�eIiter . „ Der Tabakarbeitcr " . Leipzig . Tauchaer .
� S- 53'

�' Dap' eziereff' Cot-reipondenzblattfür Tapezierer " . Berlin

Blumeuarbeiter . „ Der Blumcn - Arbeiter " . Medcr - . t6 Küpenickerstr . � I-,, �
Schöiihauscn - Berlin , Marthastr . 10. Textilarbeiter . „ Der Textilatbeitcr . Berlin 0. 27,

Böttcher . „Deutsche Böttcher - Zeitung " . Bremen , -�"teasstr . 61.

Faulcnstr . 58 m
'

Töpfer . „ Der T . .
Braiiercinrbc ' iter . „Braiiereiarbelter - Zeitung " . Hau - Transvortnrbeltcr . „ Der Courier "

Enacl - Uicr 2t . „ Denover , Münzsw . 5.
Buchbinder . „Buchbinder - Zeltung " . Berlin 8. 53, Kol !

buserdamm 23 l .
Buchdrucker . „Korrespondeni ' . Leipzig , Salomonstr . 8
Biichdruckerei - Hülfsarbeitcr . „Solidarität

8. 53, Wißmaiinflr . 20.

Berlin 80 . 16, Eiigel - User 15 III .
. Der Courier " , Berlin 8O . 16,

Engel - User 2t . „ Der Straßenbahner " , Berlin 80 . 16,
Engel - User 21.

Xylographe » . . „Zeitschrift für Xhlographen " . Leipzig ,
Kronprinzstr . 35 l .

Berlin Zigarreusortierer . „ Der Organisalor " . Hamburg 1,
Bcscnbinderhof 57 - 66 .

Bcrlin�immerer . „ Ter Zimmerer " . Hamburg l , Bcsenbindcr «
\ hos 37 —60 .

„Fachzcitung für Zivilmusikcr " . Berlin

BureauaugesteUte . „ Der Burcau - Angcstclllc " .
X0 . 43, Linlcnstr . 8, II . , .

Dachdecker . „Dachdecker - Zeitung " . Hanau , Mühlberge 14. Zwllmusltcr .
Eisenbahner . „Weckrus der Eiseiwahncr " . Redaltion : Strchsuiidersll . �-6, Hos Part .

Dresden - A. , Alt - Löblau 3. Expedition - Hamburg 15. Zur d,e m Zcnllnlverbanden Ormmsterten erscheinen
� ferner IN italienischer Sprache Itaiia - Qc»�,

�pmoinonr . . . . . . .— Hamburg I, Besciibiiidcrhos 56, und i » polnischer SpracheFabrikarbeiter . „ Der Proletarier " . Hannover , Münz -
straße 5 III .

Fleischer . „ Der Fleischer ". Berlin 30 . 16, Wuster -
hausenerstr . 18/19 , pari .

Gürtner . „Allgemeine deutsche Gärwer - Zeitimg " . Berlin ,
bk. 37, Metzerstr . 3.

Gastwirtsgchülfcn . „ Der GastwirtSgehilse ' . Berlin
X0 . 18. Elbingerstr . 21.

Gemeindearbeiter . „ Die Gewerkschaft ' und „ Die
Sanitätswarie " . Berlin W. 30, Winterfeldtstr . 24.

Glasarbeiter . „ Der Fachgenosse " . Berlin 0. 17, Goßler -
straße 29.

Glaser . „Glaser - Zeitung ' . Karlsruhe i. B. , Wilhelm -
straße 47.

Hafenarbeiter . „ Der Hascnarbeiter " , Hamburg 1, Besen -
bindcrhos 57 —60 .

Handlungsgchiilse » . „Handlungsgehülsen - Blatt " , Ham- .
bürg t , Bhjenbtnderhos 57 —66 .

Handschuhmacher . „ Der Handschuhmacher " , Berlin
dk. 58. Malmoeritr . 24 I.

Holzarbeiter . „Holzarbcitcr - Zeilung " . Stuttgart , Adler -
straße 43.

Hoteldiener . „ Der Hotcldiener " . Berlin UV . 7, Am
Wcidendamm la .

Hutmacher . „Korrespondent ' . Altenburg , S. - A. , Nord -
straße 57.

Kürschner . „ Der Kürschner " . Hamburg 22, Holst .
Kamp 33a I.

Kupferschmiede . „ Der Kupferschmied ' . Berlin N. 4,
Gartenstr . 101, Scitcnfl . I.

Lagerhalter . „Monats - Blätter " . Leipzig , Zeitzerstr . 32 II .
Lederarbeiter . „Lcdcrarbeitcr - Zellung " . Berlin 80 . 16,

Adalbert jtr . 56 II .
Lithographen und Steindrucker . „Graphische Presse " .

Redaktion : Fricdrichshagen , Viktoriastr . 8.
' Maler . „Vercins - Anzeiger ' . Hamburg 22, Schmalen

bcckcrstr . 17 I.
Maschinisten und Hetzer . . Deusschcr Maschinist und

Heizer " . Berlin 80 . 33, Pücklerstr . 45.
Maurer . „ Der Grundstein " . Hamburg 1, Bcsenbinder -

hos 56.
Metallarbeiter . „Metallarbelter - Zeitung " . Stuttgart ,

Rötestr . 16b .
Vlühleiiarbeitcr . „Mühlenarbeitcr - Zeitung " . Alten -

bürg S. - A. , Zwickancrsll . 12.
Rotenstecher . „ Der Notenstecher " . Leipzig , Talstr . 27 l .
Pbotographcngehülfen . „Photographischcr Mitarbeiter " .

Berlin 80 . 16, Josephstr . 7 I.

„0stvlata " , Posen , Schicßstr . 3.

L. Blätter anderer Gewerkschaften und sonstiger
Organisationen .

Berlin . „ Der abstinente Arbeiter ' . Organ des deutschen
Arbeiter - AbstinentenbundcS , 0. 17, Langcstr . 11. Re «
daktion : NO. 55, Pasteurstr . 13.
„ Der Bühnenarbeiter ' , Organ des Verbandes des tcch -

nischeu Bühnenpersonals . O. 34, Warschauerstr . 68.
„ Die arbeitende Jugend " . 80 . 26, Waldcmarstraße 75.
„ Ter freie Gastwiri " . N. 58, Dunckerstr . 10.
„Kürschnerwacht " . NO. 43, Gollnowstr . 5.
„Deutscher Zeichner . NO. 55, Brauusbergerstr . 12 HI .
„Volkstümliche Zeitschrist für praktische Arbeiteroersichc -

ruug " , Orga » des Verbandes der BerwaltungS -
beamtcn der Krankenkassen , Berussgenossenschasten
usw. N. 58 , Schönhauser Allee 27. Redaktion :
Magdeburg . Wittcnbcrgerstr . 30.

Elberfeld . „Zeitschrist sür Graveur « der Stossdruck »
Industrie " , bleue Gerstenstr . 20.

Mannheim „ Die junge Garde " , Organ des Verbandes
junger Arbeiter . Q 5, 1. Redaktion 0 2, 4.

Nürnberg . „ Süddeutsche Eisenbahner - Zeitung " , Au -
straße 3 II .

Wilmersdorf . „Monatsschrlst des Vereins für die
JiiUrcsscn der Hattsangestclltcn " , Kaiserplatz 17.

Obige Zusammenstellung veröffentlichen wir zu Be¬
ginn jedes Quartals . In der Zwischenzeit sich ergebende
Adreß - oder sonstta « Veränderungen bitten wir uns zur
Vormerkung mitteilen zu wollen .

Berlin , dm 10. April IVOS.

Der Partcivorftand .

gjS, Mampe Gold Ä' , « 5 . 001 » .
27072 *

Kerliner

kauft x «

Zu haben in 150 ersten Geschäften
in Berlin und den Vororten .

Gft - rn - Haik unk HlUK «nt dem Zchimmrlsch ««» 1 . 23 Uli. JnBMnaNl���rwWeÄ'

/Nsnulakturwsren - Lortiments -> Gesekaft

Ra & Sa RSOSCSa Reinickendorfer Str . 10
P Ecke Dalldorfer Straße , an der Markthalle Wedding ,

_
gehört zu den größten uiid ältesten Lieferanten des RabattaSparvereins „ NORDEN4 * .

_

DM " Täglicher Eingang von Frühjahrss und SommersNeuheiten ' MD

in wollenen Kleiderstoffen und Waschstoffen
Zum Oster > Fest besonders vorteilhaft :

Tf o Blusen ' Kostüme , Kostümröcke , jupons , Jacketts ,
I CKTi Val • Capes , Kinderkleider , Knaben - Pyjacks .

TifW »
Herren - , Damen - U. Kinderwäsche , eig . Fabrikate In «auberster Aus -

CiTC • ( nhrung . Oberhemden , Sport - Artikel , Krawatten , Trikotagen .
Englische , garnierte Hüte , enorm billig . ZjM Putz = Zutaten :

Blumen , Federn .

Zu jeder Robe neuestes Modejournal gratis «

PutZ :

Für Einrichtungen extra billiges Angebot :

• Sofabezüge , Steppdecken , Portieren .

• Abgepaßt und vom Stück in allen Breiten , neueste
alCsil • Dessins , Jacquard - Rouleaux - Stoffe in allen Farben .

*
Enormes Lager vom einfachsten bis zum eleganten

• Smyrna - Teppich in allen Größen zu wohlfeilen Preisen .

Regenschirme « - Kurz - 11 . OTciliwarcm Bcsatzc x
�' �Hche A�tirei�pr ' k' chncidcrcr01 x " ' imlo >

- Rcgcnechirme «



GrOßtes Spezlal - Gesehäft für Damen- KIeidersMe , Blusen , Röcke und Jupons .

GroBe Frankfurterstr . 126
Eckbaas Koppenstraße *

S. Wetssetiberg Große Frankfurterstr . 126
Eckhaus Koppenstraße *

KLEIDERSTOFFE i SEIDENSTOFFE
Engl. Zwirnkaros u. Slreifen , wo nn

passend für Jackenkleider und Röcke . 110 — 130 cm breit IlWV fclUÜ

Melierte Tuche , Satins und Covert-Cuats , er , nn

praktische Gewebe für StraLenkleider , 110 cm breit . . IlwW fclUU

Elegante farbige Phantasiestotfe
in den schönsten Melangen und Karos , 90 — 110 cm breit In

Bordiiren-Stefte "■ s " Sz° 1,

2,50 u .

M.

2. 75 m.

M.

Einfarbige Cheviot , Crepe u. Satintuche nciyc o nn
in den neuesten Farbontönen , LO —110 cm breit . . . . IlfcW lllW ZlvU M.

Alpacca und Mohairstoffe
Farbontönen ,

in glatt u. gemustert ,
schöne glänzende

Qualitäten für leichte Sommerkleider . . . . . . . .

Neue teenetoffe , 90 p, . -1. 25-2. 1
M.

M.

Wolimusselin, neueste Ausmusterung Meter 75 pl 90 pl 1. 20 m.

Einfarbige

Reinseidene Blusenstoffe 1 ijn . O sM_ 7 zn _ Z nn
in allen " neuen Farben und Bindungen Meter l ' OU fc . UW fclWU WIUU M.

Karierte and gestreifte

Reinseidene Blusenstoffe 1 CC
in den schönsten Ansführungen M« t « r llUW 2. 50 3. 50 m.

Zum bevorstehenden Osterfest empfehle mein reichhaltiges Ltlgei * in

Blusen , Kostämröcken , Jupons zu auBergevöhnlieh billigen Preisen .

WM - Sonntag bis 6 Uhr geöffnet * - MW

Sonntag bia 6 Uhr geöffnet .

Die Krisis im
oder den Höhepunkt könnte man es nennen Im kaufmännischen Leben ! — In welcher Welte heute das
Publikum zum Kauf eingeladen wird , Ist die Höhe und kann unmöglich geschraubt werden . — „ Rabatt *

marken " , „ Geachenke aller Art " , „ Ausnahmetage " etc . etc . und hauptsächlich liest man oft .
„ Unter Herstellungawert wird verkauft " .

Weiter aehfs nicht mehr - «
Alles was nur der Schein eines unlauteren Wettbewerbes ist , ver «
meide Ich , und daher Ist mein Waren - und Möbel - Kredithaus te

heJeutend !
geworden . Ein Jeder sagt ; Auf Kredit kauft man

reell , blllia und woitellhaft —

Herren - Stiefel " st - Sä
AAWtlWia

braun , wie sämtliche
modernen Farben von 4 . 90 6. 80 , 6. 80 , 7. 40 q. s w.

wv f AS C d wie Promonaden - Schnho

Damen - Sneiel » »

Knaben - u . HISÄcken Stiefel
in kolossaler Aaswahl zn sehr soliden Preisen .

WM - Sonntag geöffnet 8 —10 und 18 —6 Uhr . - MW

Felix Jacob
Ecke und Eingang Koppenstr . 53 .

Grösstes II. ätestes Credithaus d. Ostens . Achten Sie in Ihrem eigenen Interesse auf meine Firma .

Sonntag bis 6 Uhr geöffnet

Anzüge « . raletois
m. 16 . - IS . - 20 . -

24 . - 30 . - 36 . -

RUND & Co .
Alexanderstraße 37 a , am Aiexanderpiatz .

Wellgehrndste Garantie .

Central - Möbelhalle
Berlin , Kommandanten - Str . 51
Ecke Alexandrlnenstr .

GegrOodet 1871 .

m « ss ?
. v, "-

l.ll' lllli.iii' iil1! Il.ll.l,.,: ..!.! ..' Illilll)!

Vorstehende solide bGrgerliche Einrichtung , bestehend m _ _ _ _ _ _ J5 C
ans Schlat - und Wohnzimmer mit kompletter Küche , VOll Mk . �W % 3
Farbe nach Wunsch , lletem wir trhrm bei einer

Gross -

Betrieb

Anerkannt

allerbilligstQ
Preise .

Faehmlnfilacha

Bedienung .

Farbe nach Wunsch , lietem wir schon bei einer

nnd monatlicher
Abzahlung von
Mark IS « — an

Wohnungstinrichtungen in all . Preialagen I .
Besichtigung ohne Rautiwang erbeten , fl ,



Die aas der Konkursmasse

Kaufhaus Franz Sonntag
herrührenden und andere Waren , darunter Gelegenheitskäufe in allen Abteilungen des Hauses

kommen zu noch nie dagewesenen billigen Preisen , soweit Vorrat zum Verkauf .

leipzigerslr. 75- 76
Am Dönhoff - Plate

Damenkonfektion Kinderkonfektion
I Partie eleganter Frühjahrs - Kostüme ISVefSt i * « c

zum Aussuche »

............................
IWeOiJ

1 Partie hochelegante Frühjahrskleider * 0 no
modernen Fassons , in sruten reinwoll . Stofien . zum Teil eanz auf Seide , zum Aussuchen 0 " » Wmodernen Fassons , in guten reinwoll . Stoflen , zum Teil ganz auf Seide , zum Aussuchen

1 Partie neuer schicker Frühjahrs - Kostümröcke
in englischen Stoflen , in Faltenfassons mit und ohne Bordüre 9. 00, 8. 00, 7. 00, 6,00 ,

I Partie Alpaka - Kostümröcke �ai4Too�oo,au«o,oo; 9. 00,

5 . 00

8 . 00

4 . 50

I große Partie Frühjahrs - Paletots

. . . . . . . . . . .
7 . 50

1 große Partie Lustre - Staubmäntel . . . . . . . .10. 75, 9 . 75

1 Partie cröme Kostümröcke � � . � " MiÄ Ä 9 . 50

I große Partie weißer reinwollener /Vtusseiifidlusen
ganz auf Futter mit Spachtelpassen , zum Aussuche » . . . . Wert bis 10 00 jetzt

1 große Partie eleganter Spitzenblusen

. . . . . . .
0 . 50

1 Partie Sammetblusen früherer Ausverkaufspreia 7,S0 , Reslbeslaml jetzt 3 . 75

Handschuhe
uS Halbhandschuhe 12 Knopf . . 28 pt

Y�ge Fingerhandschuhe Sert 48 pi

SoSr Halbhandschuhe 78 pt

cooi . Damen - GIacöhandschuhe 1 95 pi

cool Schweden - u. Mocha- Handschuhe 1 . Quai 2 . 25

1 Partie weißer Matrosen - Anzüge t nA
Größen vorrätig

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
. O . W

I Partie gestreifter Anzüge ö gYX? 0 ™ . to.chfc:cUo.ss!a; �
1 Partie Norfolk - Anzüge in englischen Stoflen , in 6 Größen . . .

l Partie Musen - Anzüge 7�� " .

2 . 00

7 . 50

7 . 50

l große Partie marineblauer Qieviot - Anzüge A
mit hochgeschlossenem Kragen , in allen Größen

. . . . . . . . . . . . . .
4 . 0 "

1 . 25

Ä ßemn - Krawatten
Selbstbinder . jetzt 05, n , 48 Pt [ Besattes moderne Form , 99, 65 PI

« S Kragen II . Manschetten "

Stehlkragen . . . . v3Dtz . 1 . 35

Stehkragen « it Ecken v» Dtz . 1 . 85

�
_ _ _ _ _ _ _ _ _g _ _ _ _ _B _ _ • */» Dtz , 2 . 35

1 große Partie Knaben - Waschblusen

Damen = Wäsche
1 Partie eleganter Seidenmull - Untertaillen 1 « . 1. 25.

I große Partie weißer Stickerei - Röcke �
I große Partie Haus - und Servierkleider . . 6. 00,3 . 88 ,

1 Partie eleg . Wiener Batist - Garnituren Htm * an * Betnkiei *

Strümpfe
Herrensocken . . . . Paares , « ,35 , 15 pi

Damenstrümpfe . . . . ? » » t ». « . 38pi
Durchbrochene Strümpfe pa « 85pi

Kinder - Ringelstrümpfe Größei - o�aar 40 pi

Jacquard - Streifenmuster Größep� 40 pi

Größe 4 —6 , Paar 5 5 PI Größe 7 - 10 , Paar 70 PI

95 pi

2 . 95

3 . 25

6 . 75

hlanschettsn . . . . vt » . 2. 15

Bunte Oberhemden ISY' sSck 3 . 25
bunt n. wei
enorm bill .Oberhemden ü. Serviteürsbuntnweiß

Sonntag von 1 Uhr an geöffnet .

Jedes Wort 10 Pfennig .
DM erste Wort ( fettgedruckt ) 20 reg . Stellengesuche
und Schlafstellen - Anzeigen 5 Pfg . ; das erste Wort
( lettgedruckt ) 10 Plg . Worte mit mehr als IS Buchstaben

zahlen doppelt ) Kleine Anzeigen [
ANZEIGEN

( Dr die nBchste Nummer werden In den Annahme
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr , In der Haupt - Expedition , Llndenstrassc W,

bis S Uhr angenommen .

Verkäufe .

Teppiche mligorbtnleblemgaSrlt
niederlng » ®rok « ftronflumrlrrolii S
barterrt ( ein Laben . Mauerbost
Vorwärtsleler 6 Prozent Rabatt , j - jß ?

( MnrMiunhnn . ( Ätogntinitfmriet .
r . vnfet 9, parterre . Rein Laden
Mauerboft . _ +27

Steppdecken billigst Febril ( Sroste
Frankliirlerftratz , S. varlerr « +! 17

JnftdUatenre und Händler lausen
vaSkronen , Zugainpeln . BeleuchtunaS -
gegenstände , öängelicht , Gaslocher
ollerbilligst bei Laumann . Alte Jakob
il ratze 125, Spezial - Grosthaiidlung .

Äaslronen . Petroieumlronen ohne
Slnzahwng , Woche l . ov. LouisBöticher
(selbst ) : Boxbagenerslratze Z2 ( Bahn .
Verbindung Warschauerstratze ) , Rci -
uickendorserslratze llö . Schönhauser
Hille « 80, Polsdamerslratze 81, Rix -
dors , Kailer Friedrichstratzc 247

Steppdecken spottbillig . Fabrik
l ' iroge Frankiurterstratze öt). 2S93K »

Herreninhrrab .
wie neu . 45,00 .
iiratze 36 b.

Damensabrrad
Holz , Blumen .

2l25f
Teppiche : ( sebierbaile ) in allen

Grötzen sür bi , Hält « de » Btvied
tili Teppichlager Brünn . Hackeicher
Marli 4. Sabnbol SSrie . 264/11 »

Pfaudlcililjaus , Küstrinerplatz 7,
am Grüncnmcg . Verfallener Pfänder -
verlauf , fpoilbilliger Gardhienver -
lauf , Portierenverkauf . Wäfcheverkauf ,
T edenverlaus , Anzügeverkauf , Uhren «
verlaus , Goldsachen , Silbersachcn
passende Sinsegnungsgefchenke . 331K

Federbetten . Stand 11. 00, grotze
16. 00, Psandleibbaus , Küslrinerplatz 7.
S ächdeden spottbillig . 332ft »

Fahrräder , Teilzahlungen . Inua
lidenstratze 20 Slaiitzerslratze 40. 320R »

Herrenfahrrad . nagelneues ,
liiarantieschein , krankheilshalbcr spoll -
billig . Miischle, Sperzierftratzc 2s .

. Serreufahrrad . neu . Garantie .
ich ein, spottbillig . G- legenh - ilSkaus .

�idschk«. Drontbeimerftratze 40. vorn .'
Brcnnaborrad . Freilauf . 33. 00.

Paukstrahe 24s . parterre rechts . »

Bekänntuiachung . Hochvornchmc
Herrenanzüge und Paletots aus
feinsten Matzstoffen 20 —40 Mark , hoch¬
elegante Herrenhosen 7 —12 Mark .
Verlaus Sonnabend und Sonnlag .
Versandhaus Germania , Unter de »
" inden 2t . I33tb

Biauiuo , 140, —, Motorrad ,
Brennabor 179 . —. umzugshalber .
T umistratze 8 L 125/13 »

Halbrenner , hockclegant , fpott «
billig Kleine Franksurterstratze 25 II .

_ Rinderwage » . Bettstellen , billigstes
�pezialgeschäst . Teilzahlung . 5rott -
l ' userdamm l ' Ja. 250/12 »

Herrenfahrrad , hochelegant , jeden
annch , Nbaren Preis . Bterhalle Hacke -
Icher Marli , Reue Prvmmadc L. »

Fahrräder , neue , 35,00 , 45,00 ,
Lustschläuche 1,50 , Lansdeckcn 1,50 .
. Nachnow , Arkonaplatz 1. 696R »
TrauSporträder , gebrauchte . 30, —.
40, — bis 85, —. Machnow , Arlona -
platz 1. 597R »

Halbrenner mutz sofort verlausen .
Alexanderstrahe 63, Zigarrengeschäst .

Atotorzweiräder . Molordrcirädcr ,
alle Preislagen . Machnow , Arlona
platz 1. SSM »

Herrenfahrrad , elegant , stabil ,
mutz verlausen spottbillig , Viru «.
Wiesensiratze 2, Hos I.

_ iiOOfl *

Herrenfahrrad , hochelegant , um¬
ständehalber jeden annehmbare »
Preis . Wedekstid . Lippehnerstr . 11.

Herrenfahrrad , abreisehalber ,
35,00 . _ 51orciszewSki , Flirstenberger -
ftratze 5 I .

. Haldrenner . elegant , 30, —.
Grams , Ackerstratz « 65. 00 ZK»

Halbrenner . Brnmabor , 35, —.
Frau Kipphaut , Bnmnenslratze 14.
Hos 1. 004K >

Herrenfahrrad , hochschick, jeden
annehmbaren Preis , Weitzenbmger -
jlratze 78, vorn f rechts , 005K »

500 gebrauchte Fahrräder wegen
Lagcrübersüllung S, —, 10, —, 15, —,
20, —, 25, —. Gilnsttgste Gelegenheit
sür Händler , Psandleiher . Machnow ,
Arkonaplatz 1. 60SK »

Herrenfahrrad , elegant , 25,00 .
Wollinerstratz « 52 , Settenflügcl I
rechts . 607A »

Hafbrenner , hochelegant , sofort
35 . —. Aullamerstratze 3 , Schub
g- schäst . 608Ä »

BsaudlcihhanS i Hermannplatz 6.
Pfänderverkauf I Gardinenvevkauj !
Staunend billige Herrenanzügel
Sommerpaletois ! Miii - rpaleiots !
Extrabilliger Bettenverkaus ! Wäsche -
verlaus ! Steppdecken I Plüichlisch .
decken I Teppichverkaus ! Uhreuvertausl
Kettenoerkaus I Ringeoerkaus ! Schmuck -
lachen I Nähmaschinen I Sonntags
cbensallS geöffnet . _ _

»

National «, Qualitäts -Fahrräder
marke . Teilzahlung . Hruda , Rosen -

+132 '
Nähmaschinen . Zahle höchste Per -

gütung . GroheS FabrMager aller
Systeme . Teilzahlung . Hruda , Rosen .
ibalcvslrahe 19�_ +132 »

MöuätSgarderobenhans . Ijoch
clcganlc Monaisp aletoiS , einzelne
Hofen , sehr preiswert nur Andreas -
stratze St . S78K

Vionatsanzuge und Sommer .
paleioi » von 5 Mark sowie Holen
von 1. 60. Gehrockanzüge von 12. 00.
Fracks von 2. 60, sowie sür lorpuieni «
Figuren Neue Garderobe zu staunend
villigen Prellen , au « Psaudleihen
verfallene Sachen kaufl man am
billigsten bei Rast , «ulackftratze Ii

Inventur - Ausverkauf , Tchplche
mit Farbcnseblern und Fabrikmuster
mit 10 Prozent Rabatt . E. Weitzen .
bergs Teppichhaus , Grotze Frank -
surterftratze 125.

_ 3491V' "
Gardinen , SioreS , etwa « an -

geschmutzt , Fenster 1,25 , 1,85 , 2,50 ,
3,75 , 3. 85. 4,50 usw. 350K »

Steppdecken . Fabnkmuster , Stück
3,65 , 4,50 , 5,85 , 6,75 usw. SSISV

Plüsch - und Tuchportieren , Fenster
3,85 , 4,65 . 5. 25. 0. 50. 7,50 usw,
Grotze Franksurterstratze 125, 352K »

Tischdecken , Wolle und Plüsch' ,
1,65 , 1. 85. 2. 35. 2,85 , 3. 50. 5. 00 usw.

Läuferrefte in allen Längen und
Breiten z » Spottpreisen . 354K »

Gofabezüge ( Reste ) , Wolle und
Plüsch , mit 15 Prozent Rabati .
E. WeitzenbergS TeppichhauS , Grotze
Franksurterstratze 125.

_
3555V»

Teilzahlungen ,
Danziger -

58 <H*

Markenräder ,
ohne Anzahlung . Heyke ,
stratze 95.

HumdoldlethhauS nur Brunnen -
stratze 58, Eckhaus Stralsunderstratze .
Bis zum Osterfeste staunencrrcgende
Spottpreise . Jackettanzüge , Gehrock -

anzüge , Sommerpaletois , Pfänder -
verlaus , Brautbettcn , VcrmictungS -
bette », AuSsteuerwäsibe , wundervolle
Gardine », Teppichvertaus , Plüschtisch .
decken, Steppdecken , Uhrenvcrkaus .
Schmucksachen Sonntags geöffnet . *

Tentfches Leihhau « . Schönhauser
Allee 110. Grotzer Verknus : Herren -
anzüge , Sommerpalclots , Braut -
betten , VermietungSbetten , einzelne
Bettstücke . AuSstcuerwäschr . Bett -
Wäsche, Gardinen , Stores , Portieren ,
Steppdecken , Tischdecken , Teppiche ,
Bettvorleger , Goldiachen , Taschen -
uhrrn , Frcischwinger , Möbel , Pianinos ,
Bilder . Verkauf spottbillig . Sonn -
tags geöffnet . 63251 »

Plükchportieren . Borwärtsleser
erhatten trotz spottbilliger Inventur -
preise 5 Proz . Extrarabatt . Thomas ,
Oranienstratzc 160, Oranienplatz .

Bronzegoskronrn ! ! ! NaSzug .
lampe » I 9,00 . Schausensterlicht I

- ängeticht spottbillig I GaS/yren ! I' /, .
wcilochgaSkocher I 3,00 . Wohiauer ,
Sallncrtheaterjtratze 33.

Patetot » . MonalSanzügc , wenig
getragene , von 5 Marl an, grotze
Auswahl für jede Figur , auch neue
elegante Garderobe aus erster Be -
zugSquelle , 20 Prozent billiger wie
im Laden , direti vom Schneider -
meifter Paul Fürftenzelt , nur Roien -
tbaleritratze 10. Sonntag ganzen
Tag geöffnet . _ _ 235/4

G as kronrn , dreiflammig 4. 50,
SalongaSkroncn 7. 50, GaSzuglampen
8. 00, GaSlyren 1. 45, Gaswandanne
0. 55. Fabriklager Grotze Frarrksurter -
stratz « 92, Filiale Ravenöstratze 6. »

Geschäftsdreirad . äutzerst stabil ,
50,00 . Holz , Blumenstratze 36d . »

Stnzuge . PaleloiS nach Matz. Aus
l » Slofsresten , Monats - und nicht
abgeholte Sachen staunend billig .
Matzschneiderei Botz , Brunnensttatze 3,
eine Treppe , am Ziosenlhalertor . +

Inventur . lNäumungspreise nur
kurze Zeit , Exlraliste äraiis und
franto , Rur noch kurze Zett . Teppich -
hauS Emil Lejövre , Lranicnstratze 158.

Teppich « . VorwäriSIescr erhalten
krotz spottbilliger / Jnventurpreise
5 Prozent Extrackbatt . Tepvich »
Thomas , Oranienftratze 160, Oranien -
platz . S73K »

MouatSgarderobenhauS . Elc -
gante Monaisanzüge in alle » Preis .
lagen nur AndreaSstratze 54, 577K

HerrenluxuSrad , Damenrad , um -
ständehalber verkauft Lehmann , Grotze
Frankiurterstratze 140 III . 5SM »

Pfandlrihhaus ! Rix dors , Berg .
stratze 58. Spottbilligster Psänder -
v erkauf I Hochmoderne Sommcro
Paletots I Jackettanzüge I Gebrock -
anzüge I Wanduhren I Taschenuhren !
Kettenoerkaus ! Schmucksachen ! Wäsche
verkauf I Bettenverkaus l Gardinen -
verkauf I Teppichverkaus ! Stepp -
decken ! Plüschlischdeckcn ! Nöhmrschi .
nen . Spottpreise . Sonntag geöffnet .

Gasbronzekronen , dreiflammig
6,00 , Salongaökronen 15,00 , Gas
lnren 1,50 , Gaswandarme 0,65 ,
Schausensterbeleuchtung , GaSbogcn -
lampe » , Gasspnrkocher 1,00 , Zwei -
loch 3,00 . Schröder , Hochstratz « 43.

Abessinterpumpen 8. 00 bis 100,00 ,
auger 2,50 , Saugrohr , Flügel -

pumpen 10,00 , Gartenspritzen 25,00 ,
Hansschläuchc , Gummischiäuche . Pum -
pensabrik Schröder , Hochstratz « 43. '

Fahrrad , Schulden angenommen ,
Kunz , Wilhelmstolzcstratze 15. +28r

Herrenfahrrad , wunderschön «r -
halien , umständehalber , Kleinschmidt ,
Oderbergcritratzc 22. _ 250/8 *

Kinderbettftrlle . K+ndcrwagen ,
Sportwagen . Sommer , Wiener -
stratze 51. 1303b »

Wegen Auslösung der Handels -
gescllschast Sommer u. Wolf , Gardinen -
und TeppichhauS spottbilliger In -
vcnturverkaus in Teppichen , Gardinen ,
Steppdecken , Plüschportiercn usw. bis
zur Halste des Wertes . Schnellster
Einkauf unbedingt empfehlenswert .
Richard Wols vorm . Sommer u. Wolf ,
DreSdcnerstratze 8 ( Kottbusertor ) . *

Rrichgesticktr Tischdecken in Filz -
tuch 1,85 , in Viktoriatuch 2. 35. echt
Plüsch 5,85 , Inventur - Räumungs -
preise . Nur noch kurze Zeit . Teppich -
haus Emil Lesövre , Oranienstratzc 158.

Ämben - Baumaterialien , ge-
brauchte und neue , wie : Kanlholz ,
Bretter , Latten , Leisten , Türen ,
Fenster , Dachpappe , in größter Aus -
wähl , billigst . Hasenheide 2 ( am Her -
mannplatz ) . 990ß »

Asrhe , gesiebte , sür Rabit : - und
Einschalwände billig . Staakcrasche hat
billig abzugeben . Amt Rixdorf 1069

Rofenberg , Kottbuserdamm 98.
Staubmäntei , Stück 5,50 , 7,50 ; eng -
lisch « DainenjackettS 5,50 , 7. 60 : feine
Dameukonsettion zu Spottpreisen .

TamrnjackcttS . PalelolS , Mäntel ,
Lifts , Kostüme ( hochelegante Reise -
Muster ) , teils aui Seide , durchweg
s Mark . LluliuS Acumail » , Belle -
allianceftratze 105 _

542K *
Uhren , Goldsachcn verlaust

Adalbert Schütz , Beusselstratzc LS.

Herren - Garderobe nach Mag
saubere Arbeit , groheS Siosslager ,
Paletot , Anzug 36 Mark an . Kaust
beim Handwerker , lasset den Hand -
werkerverdiencn . Teilzahlung gestattet .
F. Dörgc , Drcsdcnerswatz « 109.

Rosenberg . Besichtigen Sie meine
Damenkonsektton , entzückende Fassons
zu Spottpreisen . Samljacken , Tafset -
tistS , FrühjahrSkostümc , lange Frai -
jacketts zu enorm billigen Preise «. *

�Rosenberg� Kollbuserdamm 98
Knabcnanzügc , Mädchenjacken . Riesen¬
auswahl spottbillig . _

53011 «

Rosenderg , Kottbuserdamm 98,
Reste , Reste spottbillig , zu Kostüms ,
Kuabenanzügen . Mädchenjacken spolt -
billig . Samtreste spottbillig .

Metallbetten , Kinderdettstelle
kmdcrwagen , Sportwagen , ge»
brauchte , zurückgesetzle . Schneider ,
Kunürstenstratze 172 ( Dennewitz -
stratze ) . S3K »

Teppiche mit kleinen Druckfehlern ,
alle Größen , für halbe Preise , Diwan -
decken, Bettvorlagen , Plüschdccken ,
Läuscrstosse spottbillig , Stoehr , Münz -
slratze 17.

_ 434K *

Portieren , alle Farben , Fenster
3,75 bis 12. 00. Plüsch 8,50 bis 25,00 ,
Münzstratze 17.

_ 435K »
Steppdecken , alle Farben , 3,50 ,

4,50 , 6,75 bis 15,00 . Mllnzst - atze 17.
Gardinen . Fenster 1,75 , 2,50 , 3. 50

bis 15,00 . B/ünzstratze 17. 4375 ! *

Salontepptch 20, —, Ztmmer -
leppich 8, —, Saalteppiche , Smyrna ,
Plüsch , spottbillig , Farbcnschler , süns -
hundert , zum SluSsuchen . Plüsch -
Portieren , StoreS , Läuser , Chaise -
longuedccken sür jeden Preis .
SiutlionSannahme Rasch , Grüner
Weg 3.

_
44811 »

MilchverkausS - Apparate . Kübel ,
Kannen , Flaschen , geeichte Matz -
gesätze . Otto Lindner , Gartenstr . 96.

Steppdecken , feinste Handarbeit .
Schmerzier , Blumenstratze 35b . »

Pianos , prächtige Instrumente
mit Flügelton , billige Preise ,
kleinste Ratenzahlungen gestaltet .
Katalog gratis , sranlo . Pianosabrik
Sachter , Fricdrichstratze 113, sl00K »

Leihhaus Prinzenstratze 28. 1. Ecke
Rittersttatze : verfallene Pfänder ,
Brillanten , Goldsachen , Uhren , Ketten
spottbillig zujederGelegenheit . s2805K

MilchgeschäftSeinrichtungen .
Milchlübel , - Kannen , - Matze , Mich -
siebe , Wiegeschalen , Buttermaschinen
nsw. billigst Jordan , Michaelkirch -
stratze 2t . 27ÜK »

Seifert K- marltn , prämiier »
goldene Medaille , verkaujt Rühl ,
Schöneberg . Bahnstratze 43. +106 »

Ausgekämmtes Haar , P- und 5,00 ,
auch kleinere Ouanmätcn , verkaust
Hcidckorn , Havcldergerstt - atze 32.

Kindertoagen , wie neu , Gummi «
reisen , verlallst Pauligi , Emdener -
stratze 26.

_ +130
Kinderklappstuhl . Sporlwage »

verkaust billig Friedrich , Oldenburger -
stratze 27, vorn I . _ +130

Sehe « Sie sich in die Straßen -
bahn und fahren Sie zu Hermann
Schlesinger , Turmstratze 58. Sehen
Sie sich dort die wunderbaren An -
züge an , aber , nicht nur von außen ,
sondern auch von innen . Ziehen
Sie mal so ein modernes Jackett mr.
Sie fühlen sich wie neugeboren ,
mindestens aber zehn Jahre jünger .
Schund gibt ' s da nicht und handeln
dürfen Sie dort auch nicht , aber billig
und gut laufen Sie sicher . Sie können
einen Slnzug wählen für 18 Mark
oder zu 60 Mark oder auch zu 36 Mark .
Sicher ist er aber jedensalls den Preis
auch werk. _ CUR «

Herrenfahrrad . Doppelglocken .
lagcr , fast neu , krankheitshalber De »
kaust Schlemminger , Jnsterburaer -
stratze 4 III . 613H »

Halbrenner . hochmodern » wie neu .
verkaust umständewegen Alwine
Grüncberg , Zorndorserstratze 40.

Herrenfahrrad ( 25) . Damen «
fahrrad ( 33) . Tandem . Nähmaschine ,
Stubcnsächen . Küchensachen , spottbillig
Karras , Adawertftratze 24. 1375b

Anzügr . Paletots , zurückgebliebene
Matziachen spottbillig .

'

Fricdrichstratze 212 L
Bluhm u. Co. .
Kein Laden I

Haarfärbemittel , unübertrossen ,
unschädlich , waschecht . Probeflasche
0,50 . Charlottenstratze 5. 1371b

Pumpenwolff . Ackerstratz « 81, ha !
500 Abcssinier eigenhändig aufgestellt .
Pumpen von 8,00 biS 100,00 , ge¬
brauchte 5,00 . Gartenspritzen , Leihcrd «
bohrer umsonst . _ +70 *

Brcnnaborrad dringend . Schmidt .
mBad stratze 34.

Brcnnaborrad . Toipedolaus . säst
neu . sosort 65,00 , gekostet 175,00 .
Colbergerstratze 14, III . links . +61

Herrenfahrrad , fast neu , soso-. j
spottbillig . Frau Frenzcl , Neue
ischonhauserstratzc la . +60

Rähmaschine , sür Schuld angc »
nommcn , billig Birkensiratzc 51, III .

Otähmaschtnen . Vergüte bis 20 . 00
wer Teilzahlung kauft oder nachweist .
Sämtliche Systeme . Postkarte , vraufer .

Ziege mit zwei Lämmer , dreißig
ühner zu verkaufen Baumschulen -

tratze 64, zweite Etage rechts . ( 13765
Rquarinm. M- . _ _ _ _ _ _ _ _P . _ _ _ , BP ! _ _ _ _ _ _mit Fischen , Lust »

Franksurler Allee 101, Laden . 2V70K » pumpe billig umständehalber verkaust
Leihhaus R. Eichelmann . Schöne - Hostmann . Gubenerstratze 25, IN .

derg , wedanstratze 1, gegenüber Bahn - Jackettanzug . Matzarbeit , tabel -
hos. Stets billigster Verknus von
Herrengarderoben , Uhren , Goldsache »,
Piano «, Möbel uslo. 43lK -

H rrenfahrrad . wenig benutzt ,
spottbillig Usedomstratze 27s , II recht «.

los , 25 Mark , schwarzer Tuchumhang ," 0m - '
. . . . .tz Völlel , Rixdorf .S Mark , verkauft

Friedelstratze 17.
Kinberwagen

Kottbuserdamm 6,
verlaust

+100
«itner ,

+131



Sporttvaae » «tl ! Verveck , Gummis
fabovit verkaust Reichert , Weser
strabe IQi , Ni�doich _ _ -J- lOO

itnmntfnfirrn » verkaust
Dock, Wusterhausencrstrabe ttt .

billig
n

Grammoplion - Doppelplatteii erster
Rnbrif , keine Pappe , 1,90 , emzig nur
Rcichenbergerstrasze 04, I, f4

Grünpapagcie » .
Waldvögel , große
rianuenstraße 07.

junge , 16 . 00 an ,
Auswahl , Ma -

1399b

Herrenfahrrad , gut erhalten , ver -
kaust Krone , Liegnitzerslraße 18. f4

A auaric » . heizbar und unheizbar ,
nit Zuchtsischen , umständehalber ver¬
käuflich . Myohl , Görlitzerslraße 64.

Bäckerei . Östericrc meiner werten
Kundichast Mehl , Bärme , großes
Brot . 5 Stück weiche Ware . A. Kunschcr ,
Kastanicn - Allce 07. 1405b

Ttrohliutivasälierei , große Aus -
wähl in Hcrrenhüten und Mützen zu
billigsten Preisen . Palm , Grünauer -
straße 0, parterre . _ t4

Kinderwagen 12,00 , 15,00 , 20,00 ,
25,00 ; hochelegante , vernickelt 30,00
bis 60,00 ; Sportwagen 4,00 , 5,00 ,
6,00 ; Kinbertische und - Stühle 0,50
bis 6,00 ; Triumpbstühle 6,00 bis
20,00 ; zurückgesetzte Waren bedeutend
billiger . Kießling , Gncisenaustr . 15.

Pianlno , Eiscnkonstruttion , reich -
geschnitzt , 670 gekostet , für Halste ver -
täuslich , Hauptstraße 137 1, Schönc -
berg . _ f99

Sportwagen , Verdeck , verkaust
billig Zitowsky , Mohrenstraße 13/14 ,

2. Oucrgebäudc II . 140Zb
Pianino , gebrauchtes , tadellös ,

billigst vcrtäuslich . Schirm , Große
Frankjurterslraße 118 I.

_
• ch27

Luxusrennrad , reeller Gelegen -
heitstaus , spottbillig , dringend , Frank -
surlcr Allee 104, Grosser . f27

Föhrrad . gut erhallen , billig ,
Wolfs , Memclcrstraße 12, Ouer -
gebäude III . f27

Herrenrad , billig . Lichtenberg ,
Blümcnthalslraßc 18, DachS . - sl41

Kiuderwagcn , Sportwagen , Kin -
derstuhl , gut erhalten , �verkaust Busse ,
Münchauerstraßc 46, Schönebcrg .

Tamrnhrmden , Herzsasson , mit

SeslickterPasset.25,Herrcnhcmdenl,30,lettbeziig nebst zwei Kopfkissen 4,75 .
Normaliväsche , Slrbeiterhemden , so
wie einzelne Reisemufter spottbillig .
Wäschesadrik Salomonsky , Dircksen -
ftraße 21, Alexanderplatz . Sonntags
geöffnet . _ 250/15

Herrenfahrrad , Damensahrrad ,
kurze Zeit benutzt 35,00 . Große Frank -
surtcrslraße 14, Ouergcbäude Keller .

Tandem . Brennabor , umstände
wegen , 65,00 . Kroße Frankfurter
ftraße 14, Ouergebäude Keller . s50

Halbrenner , sasl neu , dringend ,
fpottbillig , Gnbenerslraße 16, zweites
Duergebaude I. _ +50

Halbrenner , fast neuer , spott¬
billig , Friese , Landsberger Allee 50,
vorn IV.

_ +50

ircilauf , billig , GrotikeFuhrrad ,
Tilstterstraße +50

Herrcnfährädl 20,00 , vertaust
Trieb , >L- traIsunderstraße 67 1, +70
lOelegenheitskänse : PaletotS , An -
züge , Hosen , Koster , Revolver .
TeschingS , Uhren , Goldsachen , Kessel .
spotrbillig . Lücke, Oranienstraße 131.

Reisegläsrr , Operngläser , Reiß -
zeuge , Regulatoren , Freischwinger ,

farnionikas , Geigen , Zithern , Bilder ,
eppiche , spottbillig . Lücke , Oranien -

ftraße 131.
_

1361b »

Littauer - Nähmaschinen ohne An .
zahlung , wöchentlich 1,00 , gebrauchte
spottbillig , Wienerftraße 1 —S, War -
fchanerstraße 67.

_
1374b

Brautleute . Umzügler I Spott -
billigster Bettenvcrkaus , Gardinen -
verlaus , Teppichoerkauf , Wäschcverkaus ,
Steppdecken , Anzügeverkaus , Paletot -
verkauf , Schmucksachen , Trauringe ,
Uhrcnverkaus , Verschiedenes . Renom -
viierlcstes PsandhauS , Weidcnweg
neunzehn . Sonntag den ganzen Tag
geöffnet . _ 377K

Luiadratruie 20 Mark an , Zebu -
Pfennigtour Straßenbahnlinie 96,
Parzellen verkauit 5Uose, Mariendorf
am Christuskirchhof , Endstation der
Straßenbahn . 250/17

Nühniaschinen kaufen Sie reell
und billig ohne Anzahlung , Woche
1,00 . Landsbergerstraße 110, erste
Etage , Kövenickerstraße 28 , Große
granksurterstraße 30. _ +133

Winterlaubc zu
ie -

+81

Sommer » und
verkaufen . Zu erfragen Kaiser - Frie
drichstraße 73, Laden . Pankow

Geldschränke , auch gebrauchte ,
spottbillig . Gcrstenberg , Elsasscr -
ftraße 31. 125/17

fpottbillig .Dürri oprad ,
Oranienstraße 184.

Walter ,
126/3

Lieferwagen und alle Sorten Rädel
Palisadenstraße 101. 1391b

Halbrenner , 30,00 , tadellos , seltene
Gelegenheit , verkauft
Koppenstraße 33.

fofort Horn ,
+27

Äkionatsauzuge , CommcrpaletotS
von 6 Mark an . Auch neue elegante
Herrcngarderobe sowie Bauchanzüge
kaust man den dritten Teil billiger -
als im Laden beim Schneidermeister

Strausberger -Fürstenzelt , nur
ftraße 46, parterre . 1357b

Zu verlausen kleine Bildhauerbank ,
Eiien , Hobel , eiserne Kassette . Winter -
seldlstraße 25, Portal II . IV links .

Kanaricnwetbchcn 1,50 , Sport -
wagen . Phonograph verlauft billig
Pawclecki , Pinischstraße 4. 1354b

Guten Kinderwagen verkaust
v. d. Aue , Kottbuserdamm 18/19 ,
links l . 1369b

Slatlvapparat 9X12 ,
Saegler . Oranienstraße 107.

billig .
1364 b

Gebrauchten Kinderwagen , große
ArbcitSIamPe verlaust Schulz , Dres -
denerslraße 79, Seitenslügel . 13ö0b

Scharfe Heckhähne , Pabff , Prinzen -
straßc 110. _ +46

Kanarienhähne und Weibchen
verlausl Karge , Schliemannstraße 33.

Kanarienhähne , Weibchen , mehr -
fach prämiiert , goldene Medaille ,
Ehrenpreise . Heckutenfilien krank -
beitshalbcr billig . Mcrtzdors , Prinzen -
Slllec 83. _ +61

Kanarienhecke , gutbesetzte , wegen
Zeitmangel zu verkaufen . Krüger ,
Pflügerstraße 26, Nirdors . _ +100

Kanarienvögel , Edelrollcr , von
6 Mark verkauft Noack, Neue Winter -
seldtstraße 2. - 199

Seiferivögel , ttes,
sttaße 20 ( Keller ) . _

Straßburger -
13935

Kanarienvögel verkauft Fncdewald ,
Grunauersttaße 9.

�
13986

Seifcrthähne ausgabehalber billig .
Meutzel , Warschauerstraße 68. +50

LesedSktsverkLute .

Parteilokal sosort zu verlausen
wegen Krankheit und anderen Unter -
nehnzcns . Grvebke , Schöneberg . Ebcrs -
slraße 37. +99 »

Friseurgeschäft sosort preiswert
zu verlausen . Offerten I?. 2 Expedition
dicscS Blattes . 1336b

Mehl - und Kolonialwaren - Geschäst ,
anschließende Wohnung , umstände -
halber sofort vcrkäuslich . Näheres
Vertreter Pistol , Samoastraßc 23,
von 9 —2 . +61

Restauration , an großer Fabrik ,
große Räume , billige Miete , Umsatz
30 Halbe , Zahlstelle , preiswert zu
verkaufen . Offerlen unter A. 21
Postamt 31. _ _ +70

Gutgehendes Kellerlokal um¬
ständehalber zu verkaufen , 1000 Mark ,
Miete 70 M. Brandenburgstraße 18.

Fahrrad , wie neu , noch 1 Fahr
Garantie , zu verlausen . Lau , Rix -
horf , Selchowerstraße 8 II . 1S84b

�«- rantwortlicher Rcdaktcur . : Grorg Davidsohst , Vcrlin�

Gartenlokal » 2 Morgen groß ,
5 Minuten vom Bahnhof Marien -
selbe , umgeben von 6 großen Fabriken ,
kranlheilshalber zu verkausen . Stritzke ,
Mariendorf , Großbeerenstraßc 79/81 .

Seiseugeschäft verkäuflich Kopen -
Hagenerstraße 20. 210/16

Ztgarrengeschäft zu verkausen .
Zu erfragen Grohme , Zigarrensabrik ,
Blumensttatze 62.

Holz - , Koblenhandlung , Nixdorf ,
Boddinstraße 61, I . Dörksen . Billigste
Tagespreise . _

Material - , Gninkramgeschäsi ,
sauber , billig verkäuflich , besondere
Umstände , Fmowstraße 2, Franksurler
Allee . +27

Gemüsegeschäst verkäuflich Frank -
furtcr Allee 20/21 .

_ _ _ _ _

+29
Obst - , Gemüsegeschast verkauft

Lichtenberg , Dorsstraße25b . Günstige
Lage . _ _ +86

Zigarrengeschäft wegen ander -
weiter Beschäftigung billig verkäuflich
Sieglitz , Schloßstraße 16. +99

billig zu ver -
1397b

Parteilokal sosort
kaufen Gräfestraße 31.

Parteilokal mit Vorgarten , Zahl -
stelle , wegen anderem Unternehmen
sosort preiswert zu verkaufen
Reinickendorferstraße 72. +80

Tischlerei mit drei Bänken bMig
zu verkausen Palisadenstraße 15.

Sargmagazin im Osten Berlin «,
Polizeirevier im Hause , seit sechs
Jahren bestehend , sosort trankheits -
halber zu verkausen Gnbencrsttaße >8.

Lokal wegen Verzug nach
Friedrichshagen sosort zu verkaufen
strausbergersttaße 28. _ +63

Läden zum Schank - , Zigarren - ,
Schuhgeschäft , billig . Näheres Finow -
sttaße 2 ( Frankfurter Allee . ) _ +27

Läden , bester Geschäftsgegend ,
nahe Bahnhos Hermannsttaße , zu
jedem Geschäft passend , auch Nestau -
rant mit Konzession sofort zu ver -
mieten .

fNSdel .

Nuf Teilzahlung Klcldersplnde ,
VertlkoS , Sofas , komplette bunte
Küchen . Polsterwaren jeder Slrt .
Anzahlung von 3 Mark an . Woche
1 Mark . . Berolina " , Kastanien -
allee 49.

_
12756 »

MöbeleinrichtungAns
Stube und
15 Mark an.
allee 49.

tche. Anzahlung von
. Berolina " , Kastanien -

»275b »

Wollen Sie wirklich eine reelle
Einnchwng oder einzelnes Möbelstück
gut und trotzdem preiswert lausen , so
muß man zu Hasemanns Möbel -
speicher hingehen ! Einrichtung mit
moderner Küche zusammen 250 Mark I
Bin billiger als sast alle Möbel¬
händler . Durch größere Abschlüsse
meiner Llejeranten bin ich imstande ,
Möbel bis 30 Prozents billiger zu
verlausen , als die Möbel regulär
kosten l Einnchtung 250 —1500 Mark I
Große Auswahl ! Besichtigung in 5
Etagen . Speisezimmer , Salon ,
Herrenzimmer , Schlafzimmer in jeder
Preislage ! Transport frei . Loth -
ringersttaße 26, Schönhauser Tor !
Geöffnet 8- 8, Sonntag 8- 2. 12g9b »

Hobe mich entschlossen , meine
herrschastlichcn noch sast neuen Möbel
reellen Leuten aus ZahlmigS - Erldch -
terung zu geben , bei vorheriger Ver »
einbarung . Speisezimmer , Herren -
zimmer , Salon , Schlafzimmer , mo -
derne Küche , Ledersosa , Ruschwey «
tische , Lederstühle , Garnituren , Plüsch -
sosas . Alles Gelegenbeitsläusc I
Lolhringersttaße 26. Zirka 50 Muster -
zimmer . _ 13006 *

Möbelverkauf Reue Könlgstraße
nahe Alexandcrplatz , stehen viele
Wohniingsniirichiungen , auch ge¬
brauchte Möbel zum billigen Verkauf .
Muschclkleidcrspind , Muschcloertiko 28
Mark . Ausziehtisch 16, Robrfitzslühle 3,
Pscilerspicgcl 12, Herrenschreiblisch 30,
Muschelbettstellen , komplett 39, Säu -
Ientrunieau36 . Paneelsoja 70, Taschen -
sssa 50, Schlassosa 36, Ruhebett 25,
Bücherspind , geschnitztes Büfett , Vier -
zugtisch , Plüschgarniiur 98, Lederftüble
10, moderne Küchenmöbel , englische
Schlafzimmer , Federbetten , Bilder .
Teppich 8. Teilzahlung gestattet .
Transport frei . 250 40 »

Billige Möbel aus Bclsteigeruugen ,
Auslösungen , Schränke , Vertikos 27, —,
Bettstellen 25, — , Taschcnsofas 45, — ,
hochelegante Salongarniturcn , Büfette ,
Trumeaus 33, —, Bücherschränle 58 . —,
Schreibtische , Verzugtischc , Ledcrstühle ,
Klubsessel , Ledersosas , bunte Küchen ,
Kronen , Oclgemälde , kolossale Aus -
Wahl billiger Wirtschasten , jcllcne Gc -
legenheitSläuse kompletter Speise -
zimmer , Herrenzimmer , Salons ,
Schlafzimmer , Küchen . Lenncrt .
Lothringerstraße 55. 589K »

Oliobeltiichlerei licierl gediegene
Wohnungseinrichtungen äußerst billig
Bunte Küchen . Auch Ratenzahlung .
Kein Laden . Harnack , Tischlermeister ,
Dresdenerstraße l24 . nahe Kottbuier
Tor . Genossen erhalten 3 Prozent . *

Zigarrengeschäft krankheitshalber
verkäuflich . Görn , PallaSsttaße 3.

Thteles Speichermöbcl nur Brunnen «
sttaße 182, Gelegenheitskäufe ganzer
Wohnungseinrichtungen wie einzclner
Möbel , Säulenttuincau , Taschensosas ,
Muschelbettcn , Englischbctten , Muschel -
vertilo , Teppiche , Muschelschrank 23, —,
Spiegel , Spiegelspmdcn , Kominoden ,
moderne Küchen , MarmorloUctien .
Ausziehtische , Cosatische und viele
andere Gegenstände spottbillig . 452K »

Möbelfabrik , Oranienstraße 58.
direlt Moritzplatz . In meinen sünj
Etagen stehen eminente Wohnungs -
einrichlungen in jeder Preislage vom
Einjachsten biS zum Eleganiesten .
Besondere Gelegenheit biete ich in
verliehen gewesenen , sast neuen
Möbeln , die bedeutend herabgesetzt
sind . Besichtigung erbelcn , ohne Kauf -
zwang . Auffallend billig Chaise -
longucS 20, Schlassosa 33, Sattel -
taschensofa 49, Paneelsosa 59, hoch-
cleganle Garnitur 75, Säulenttumeau
33, Bettstelle mil Malratze 16, Auszieh .
tisch 18. Muschelspind , Vertiko 30.
Gekaufte Möbel können drei Monate
kostenfrei lagern . Eventuell Zah
lungSerleichlerungen . Kein Laden .
direkt Fabrik . Auch Sonntags ge
östnet . Musterpuch gratis . 541K »

Garnitur , neu , 100 Mark . Mahagoni -
Vertiko , Tische . Ersatzmöbclstücke ver -
kaust billigst Landsbergerstraße 82 I.

Plüichsosas , reell gearbeitet , mit
schönen Bezügen , große Auswahl ,
billigst , auch Ratenzahlung . Kahlen ,
Etallschreiberstt . 43, I.

Möbel - Gelcgcnhcitskäuse Wein
bcrgSwcg 17 ( Roscnthalcr Tor , neben
Walhallathcatcr ) i », Möbelspeicher .
Zum spottbilligen Verlaus gelangen
viele bessere und einsache Zimmer -
möbel , ganze Wohnungseinrichtungen ,
moderne «chlaszimmcr , Speisezimmer ,
Herrenzimmer , Büsette , Schreibtische ,
SäulentrumcauS , Bettstellen , Küchen
einrichlungen , Salongarniiuren ,
Plüfchsosas , Teppiche , Stores , Plüsch
Portieren . Lieferung kostenlos . ZOK

Möbclhalte . Norden " , Thiele ,
Ackerstraße l20 ( Gartenplatz ) . Filiale :
Jnvalidensttaße 118 ( Stettinerbahn ) ,
Speicher . — Riesenauswahl bürger¬
licher Wohnungs - Einrichtungen von
200 bis 3000 Mark . — Gelegenheit «-
käuse gebrauchter wie neuer Möbel ,
spottbillig . Aujbewahrung und Liese -
rnng , srci . _ 214K

Möbel . Große Auswahl in Kleider -
spindcn , Vertiko «, Sosas , Büjelts ,
Schlafzimmer , Speisezimmer , bunte
Küchen . Ganze Einrichtung schon
von 275 Marl an. Dresdener -
sttaße 117. 516ft »

Möbelangebot . Im Anhalter
Bahnspeichcr Möckcrnsttaße 26, An -
Halter Jnnenbahnhos , direkt Hochbahn -
station Möckernbrücke , stehen verschie -
dene Einrichtungen zum Verlaus .
Darunter befinden sich hochmoderne
Schlaszimmer . Speisezimmer , Herren -
zimmer , auch einzelne «atongarni -
luren , Paneelsofas . Bibliotheken . An -
kleidcschränke , Nußbavmbüsctte , Bron -
zelronen , Oelgemälde , Schreibtische
28,00 , Ruhebetten mit prachtvoller
Diwandecke 22,50 , wunderschöne Säu -
lcnttumeaus 30,00 , hochelegante

alonteppiche , schon 14,00 bis zu
allergrößten Saalteppichcn , aller -
liebste Zimmerteppiche 8,00 , reich -
gestickte licbergardinen , Spachtelstores ,
Tüllgardinen , «teppdecken , Salon -
bildcr , Standuhren , prachtvolle Plüsch -
tischdeckcn 5,00 . Verschiedene Gelegen -
heilen , Uebcrnahme vollständiger
Warenlager , Wirtschasten , Konkurs -
Massen , Nachlässe zum schnellen Ver -
kaus und Versteigerung . Otto Lidekes
Aukttons - und Möbelspeicher . Kosten -
loser Transport . Lagerung . 255K »

Möbelfabrik Oranienstraße 172/173 ,
Brautleute , die gediegene Möbel lausen
wollen , solle » nicht versäumen , meine
bedeutenden Lager zu besichtigen .
Billiger als Händler . Einrichtungen
von 285,00 , 438,00 , elegante 650,00 bis
5000,00 , englischeSSchlaszimmer 272,00
eichenes Herrenzimmer , Speisezimmer ,
Salons , Nußbaum oder Mahagoni ,
Taschensofa 60,00 , Trumeau 38,00 ,
Kleiderschrank , Vertiko 45,00 , Küchen ,
moderner Anstrich , 58,00 . Verliehene
und zurückgesetzte billig . Auch Teil -
zahlung . _ �3K »

Möbel . S. Grau , Gneiscnau -
sttaße 10. billigste und beste Bezugs -
quelle . Kassa und Teilzahlung . *

Krautstraße 50 , heute Sonntag
billiger Verlaus von Möbeln , Spiegeln ,
Polsterwaren . Großartige Auswahl .
Billige Preise , well lein Laden , nur
im Fabrikgebäude . Möbelspeicher :
Saalicld . _ _ 13925

Sofort verkäuflich : Plüschsofa ,
Kleiderschrank , Vertiko mit Spiegel -
aussatz , Säulenttumeau , Chaiselongue ,
Zwei englische Bettstellen , Ankleide -
chrank , Ausziehlijch , Wanduhr , moderne

Küche billigst . Chausseestraße 52, vorn II .
Bölling . _ 13956

Wegen Umbau die großen Lager -
Vorräte zu räumen , jetzt Kleider -
spindc » 26, Bettstellen , Matratzen 18,
Plüschsosa 50, bunte Küchen spott -
billig . Hirschowitz , Lrumienstraße 30.

Plüschsosa schleunigst
Müller , Gubenerstratze 6.

verkäuflich
+27

Gebrauchter Schreibtisch , Kommode .
Spiegel verkaust Brink , Srtclitzer .
sttaße 10. 1343b

Nußbaum > Kleidcrspind , Vertiko
preiswert zu verkaufen . Gosemann
Vinctaplatz 1. +139

Möbel reell und billig lausen Sie
nur bei Sonnenseld , Reiliickenborfer -
sttaße 44. Kleiderschränke , Vcrliko
29,00 , Waschtuilettcn , Kleiderschränke ,
Ausziehtisch 18,00 , Säulenttumeau .
Plüschsosa , Garnituren , Schreibtische
39,00 , Küchenmöbel , viele , sast neue
Möbel zu Spottpreisen . Schlafzimmer .
Wohnzimmer , Speisezimmer , Eiüjel -
möbel Neinickendorferstraße 44. +6l

Nmstäiidehaldcr verkause Nuß
baumwirtschast , Stube und Küche .
Winlelmann , Drcsdencrstraße 109.
Ouergebäude rechts parterre . +113

Bettstelle , Matratze , Plüschsosa .
Chaiselongue billig . Sosasund , Wal -
d emarstraße 58.

_ _
13816

Möbel , Spiegel , Päneclbretter .
Betten , Steppdecken , Bettstelle , Ma-
tratzc , Kinderwagen , Mahagoni - Bev
tiko . billig . Weigel , Fchmarnstr . 11.

Kleidcrspind . Bettstelle , Matratze
verkaust billig Anllamerstraße 58.
Hos II _ +50

Umzugshalber Vertigo, Bettstellen .
Plüschsosa , Spiegelspind , Spiegel ,
Küchenspind verkauft Wieland , Jung -
sttaße 22. 1407b

Plüschsofa 38,00 , Schlassosa 20,00 ,
Bettstelle , Matratze 15,00 , Palisaden
sttaße 23, Tapezierer . 125/19

Möbelverkauf . Muschclschränke
26,00 , Mahagoni - KIkiderspinb 20,00 ,
Ruhebetten 18,00 , Taschensosas .
Paneeliosas , eigenes Fabrikat , reelle
Polsterung , Faccllttumeau , Muschel

bettstellcn mit Mattatzen 38,00 ,
Facetttrum eau 29,00 , komplette Ein >
richtung sür Brautleute sehr preiS�
wert . Besichtigung lohnend . Möbel
speicher , Chausseestraße 48. 128/18

Mctallbettcn , Kind erb ettslelle ,
preiswert Nitterstraße 90, III .

Plüschsofa » Nußbaumwirtschaft ,
spottbillig Prinzenstraßp 43, III links .

Versdriedenes .

Bolkssäuger - Gesellschast , Duett
und Solo . Schumann , Ramler '
ftraße 14. _ _ Z94K »

Parciitanwal » Wessel .
ftraße 94».

Gitichiiier -
2555K »

Wer ein Geschäst kaufen oder
verlausen will , wende sich an Voll -
ralh u. Co. , Elsasserstraße 21, Ami 3a,
4375 . 145Ä »

Lernt die Muttersprache beberrichcn !
Eriolgreichen , leicht saßlichen Unterricht
in Wort und Schrist der deunchen
Sprache erteilt Damen und Herren
( separat ) auch abends ein lüchttgcr
und gewissenhafter Privatlebrer . Die
Stunde lostet eine Mark . Eine Unlcr -
richtsstunde wöchentlich genügt Ge -
fällige Angebote find unter Q. 4 an
Expeditton des . Vorwärts " zu richten .

Kniistilopferei von grau KoloSlh ,
Schlachtensee , Kursttaße 8, Hl .

Taubenborse Lberschöneweide ,
Withetmiiienhoffttatze 3. 28051 '

Bücher .
Bibliotheken
straße 138.

alle , Lexika und ganze
laust Beyer , Oranien -

1284b »

Pfandleihe Markussttatze 27.

Uhren . Nähmaschinen , Fahrräder
werden billig und sachgemäß repariert
„ EronoS " , Kotibuserittatze 14. 13476

Fahrstnhlführer - Schule , Zentral
Heizung , garantiert gründlichste AuS
Bildung . Amilich geprüste Lehranstalt .
Jetzt Temp clherrenstraße 12 , Hos
rechts I. Bürckner , Werkmeister .

Bolkvhumorift Oestreich ,
torstraße 15. _

Wasser '
+46

Buchführung lehrt gründlichZiesche ,
Wassertoi sttaße 40. 1352b

Achtung l Den verehrten Lesern
des „ Vorwärts " zur Kenntnis , daß
ich vor kurzem tn der Liebenwalder -
straße 15 ei » Produktengeschäst eröffnet
habe . Um gütigen Zuspruch bittet
Mlynarczyk . _ +80

Parieigenossen , Freunde und
Bekannte I Mein Räucherwaren -
geschäst befindet sich jetzt SttauS -
bergerjttaße 14 im Laden . Früher
15 Jahre nebenan Nummer 13 im
Keller . Ich bitte bei Bedarj um
güttgen Zuspruch . Wilhelm Reck,
Sttausbergcrstraße 14 im Laden .

Hierdurch erkläre ich Frau Thun
für anständig . Nehme Beleidigung
zurück . Frau Luschad , Rigaerstt . 88.

Handwascherei . Große Stücke
Leibwäsche , drei Handtücher 0,10 . Ab
holung Mittwoch . Frau Genzier ,
Köpenick , Grünliraße 10. . 6lOK

Technikum . Maschinen - , Elektto -
technikum . Hochbausach . Tiefbau .
Sieinmetzschule . Architektur . In¬
stallation . GaS . Wasser . Heizung .
Meister - , Polier «, Techniker - , Monteur - ,
Jngenieurkurse . Neandcrstraßc 3,
vorn III . _ 13306

Schmeitzer « Sänger - Gesellschast ,
Stetiinerstraße 57.

_ +60
BereinShaus . Jnvalldenstt . 146 ,

Saal für Hochzeiten , Festlichkeiten sür
Vereine Dienstag , Sonntag frei ge-
worden . _ +81 »

Bcreinszimmer ,
Hussilenstraße 31.

60 Personen ,
+70

Maurer und Zimmerer . Aus¬
bildung zum Polier durch Lehrbücher
vertäust Wille , Mirbachsttaße 60.

Hebamme Frau Mitzschkc , Eich «
Walde , BiSmarckslratze 19. 125/14

Küchenmöbrl streicht modern ,
billig , jede Malerarbeit . Pawlowski ,
Feldzeugmeislerstt . 4, Ouergebäude II .

Die dem Herrn
Beussclsttaße 18,
nehme ich zurück. '
Rostockerstraße 1

Felix Glusla ,
ic Beleidigung

Wagner ,
+130

Zax

Humorist Holz , Schulstraße 56.

VermietunZen .
Stnllung für 1 bis 2 Pferde ,

Remise , Wohnung , großer Lagerlellcr
vermietbar . Grefte Franksmlcr -
straße 116, Garderobengeschäst . 581K »

�Voduunxen .
Loggiawshnung 432,00 , Gartcw

Wohnung 252. 00. Scharnweber '
sttaße 35 ( Frautsurtcrallec ) . 271/8 '

Stellenzesuede .
Dirigent frei für Männer - Gesang -

verein . Steinmetz , Strauöberger -
sttaßc 44. 125/20

Jungstraße 18/19 ( Franksurto
Allee ) Balkon Wohnung 306,00 , Herr.
schasilichc Zweizimmerwohnung 396,00

Wohnungen vpn 2 uqd 1 Stqbc ,
und Küche . Zubehör , mit auch ohne
Bad , Balkon , Loggia , KirchhosSaus
ficht, Rixdors , Warthcstraße 64. +100

Zwei Stuben und Küche Verzug «
halber sosort billig . Große , Rigacr '
sttaße 33. +50

Zimmer ,

Möbliertes Zimmer für 1 oder
2 - Herren vermietet Frau Jacobcy ,
Wiejensttaße 10, II .

_
Möbliertes Zimmer für einen

oder zwei Herren : Baumschulenwcg .
Trojanslraße 6, am Bahnhos . 707b

Gut möbliertes Zimmer , 12,00 , an
jnnge Leute , Ecke Danzigerstraße ,
Hoffmann , Lychenersttaße 129 vorm
III . _ rOO
Möbliertes Balkonzimmer , Beilicke ,
Malplaquetstraße 39 vorn III . +80

Möbliertes Zimmer an eincii
Herrn . Langhammer , Pücklerstr . 19,
vorn IV . 1380b

Herrenzimmer , schnell , wunder -
bar , 500. Lolhringersttaße 26. Aus-
bewahrungSspeicher . 1394b »

Flurzimmer , gut möbliert ,
Schreibtisch zu vermieten zum
1. Mai . Wendlandt , Boeckhstraße 18,
vorn III . 1400b

Südcnde - Zehlendorf . « aube »
möbliertes Zimmer . Lust , Sonne .
Preisofferte „Musiker " , Postamt 57.

' Flurzimmer , möbliert , zwei
Herren a 14 Mark . Georgenkirch
straße 37a , Ouergebäude III , linls .

Zwei Herren finden freundlich
möbliertes , zweisenslrigeS , separates
Zimmer bei Hauke , Lehnincrstraße 7,
am Kaiscr - Friedrichplatz ( Hascnheidc ) .

Möbliertes Zimmer sür zwei an
ständige Damen oder Herren sosort
Hölzer , Lausitzersttaße 15, vorn I.

Schlafstellen ,

Möblierte Schlafstelle ,n ver -
mieten . Frau Jahns , tzolzmarkt '
straße 71. vom IV . ( An der Stadt¬
bahn ) _

«chlafstellc ,
Hildcbrandt ,

Möblierte
Andreasplatz .
Weg 34, NI .

Möblierte Schlafstelle
Witwe Knigcr , Krautstraße 22, vorn II .

Herrn ,
Grüner

+27
vermietet

Möblierte - Schlafstelle , Flur .
etngang Wall sttaße 35, vom III .

Möblierte Schlafstelle sür Herrn ,
separat , Michaelkirch stt . 18, Kleinen ! .

Schlafstelle sür
mit Bad vermietet
waldstraße 42.

1 oder 2 Herren
Pätzold , Gmne -

+99
Tauber möblierte Schlafstelle ,

1 —2 Herren . Göttel , Kreuzberg -
straße 48. parterre . 1356b

Schlafstelle , separat , Ritter -
sttaße 124, I, Bohnsack . 1383b

Schlafstelle , möbliert , billig Mark -
grajenstraße 69, vom IV links .

Schlafstelle sofort oder später .
KIcinert , Bülowsttaße 55, Ausgang III
parterre . _ _ 13776

Saubere Schlasstelle , Herrn , 11 . —
inklusive , nahe Alexanderplatz . Neu -
mann , Keibelsttaße 3. _ 13600

Spandau , Pichclsdorserstraße 105,
Gartenhaus II rechts , ist eine Schlaf -
stelle zu vermieten� _ 616K

Möblierte Schlasstelle , 2 Herren .
Wilwe Bergcmann , Chrislburger -
straße 40, vorn II . _ +67

Schlafstelle vermietet
Kopeiihagenerslraße 12.

Mallowitz ,

_ +90
Möblierte Schlafstelle . Busch .

Bötzewslraße 21, Hos I. +90
Alleinige Schlasstelle findet streb .

samer Mann . Botzke , Schliemann -
sttaße 18 IV .

_ +90
Möblierte Schlasstelle zu ver -

mieten ( Herrn ) . Frau Dreher ,
'

Lau -
sitzerstraße 14, vom 2 Treppen . +4

Möblierte Schlafstelle . Herrn ,
Grünenbcrg , Kopenhagcnersttaße 3,
vom IV ( « ahnhos Schönhauser Allee ) .

Schlafstelle »
vom I V.

Ruhcplatzsttaße 26,
Wiiwe Dahn . _ +80

Freundliche Schlasstelle , Ballon -
zimmcr , vom . Becker , Eberlysttaße 42.

Alleinige Schlasstelle vermietet
Hein . Siraßburgcrstraße 58. +133

Schlafstelle , separat , sosort Kaiser -
Franz - Grenadierplatz 14 IV. + U3

Möblierte Schlafstelle . Henning ,
Manteuffclslraße 67, vom IV . +4

vermietetMöblierte Schlafstelle
Eiscnbahnftraße 44, IV rechts . H

Anständige Schlasstelle , Herrn bei
Wjich , Heckmamniscr 3. _ +4

Schlafstelle zu vermieten .
dors . Erlsttaßc 12. parterre .

Schlafstelle zu veimielcn .
Papke , Rüdersdorscrftraße 12.

Rir -
+100

Frau
+27

Schlafstelle , allein . Palisaden -
sttaße 57, Schuhgeschäft . _ +27

Saubere «chlasstclle , Herm odcr
sräulcin , an der Stadt - und Hoch -
ab », Kopemikusstraße 9 bei Gelling .

Möblierte Schlafstelle , zwei Herren .
Schuh , Simon - Dachstraße 34, Lins -
gang B. , Eckhaus , vom III . +27

Border . ziinmcr als Schlafstelle
sür zwei Bäckergesellen . WeinowSky ,
Grünauerstraße 31, vom IV . +4

Stellenangebote .
Hauörcinigung an Geschäfts¬

mann zu vergebe », schöner Laden ,
zwei «tubcn , Küche . Wollank -
straße 99, SplicSgart . _ +83 *

Berufs - und Gclegenheits - Vcr -
milllcr ( Herren und Damen ) sür
sämtliche Vcrsichcmngsartcn sucht
Thuringia , Prinzenstraße 41 l. »

Lehrling sucht Drechslerei , Palt -
sadenstraße 17. _ 13166 *

Schachtler verlangt Kristan , Ehar -
lottensttatze ' 7/ _

" 1396b

Krgelradhoblcr . die aus Bilgram
( Reinccker ) - Malchincn selbständig ar -
beitc » können , sucht bei hohem Lohn
Friedrich Steinrück , Urbansiraße 116.

Steinmcü - und Schristbauer «
lchrling verlangt Vieregg , Hasen -
Heide 45/47 . _ _ _ +100

Ntnlerlchrling verlangt .
u. Sohn , Gitschine , sttaße 6.

Kluth
1345b

Lchrling , Buchbinder , Hand - und
Pretzvergoider . Faien , Krausen -
(trafeejil . _

13876

Tischler aus Bildcrrahmeu ver -
langt Wehner , Rittcrstraße 75.

Bersilberer , tüchtige , verlangt
Lechncr , Sllexandrinenslraße 93/94 .

Tüchtiger Kreissägenschneider so¬
sort verlangt . Goldlcistensabrik
Lllcxandrinenslraße 25. 1386b

Maler , welche Goldschrlst hinter
GlaS crlemen wollen , verlangt .
Lchrkurse 30 Mark , auch Abendkurse .
Fritz Brandt junior , MarkgrasM -
dämm 28.

_
l3Wb

Reue angenehme Existenz finden
Personen jeden Standes . Besonders
geeignet auch sür Herren , welche
durch Schicksalsschläge ihre Stellung
verloren haben . ErstllalsigeS Ver -
sicherungS - Jnstitut mit allen Branchen
und konlurrcnzlosen Einrichtungen .
Eosortiger Verdienst , feste Anstellung
gegen Fixum und Provisionen ab
21. April . Offerten unter V. 799
an Gerstmanns Annoncenbnreau ,
Alexanderplatz 1. _ 250/11

Tüchtige Nußetnseder verlangt
Pianin ' - mcchanillabrik , Reichenbergcr -
sttaße 63a . 126/5

Botenfrauen finden dauemdc und

sehr lohnende Beschästtgung Pols -
damcrsttatze 33.

_ 125/15 »

Junge Madchen können die seine
Damenschnciderei erlemen . Modistin
Wichmann , Oderbergerstraße 5. +90

Lehrmädchen zum Wäschenähcn
verlangt Mctzner , Osten , Weichsel -
sttaße 31. _

Lehrmädchen aus achtbarer Fa -
milie . im Nähen bewandert , gegen
monatliche Vergütung gesucht . Schirm -

sabrik Karl Hahn , Landsberger -
straße 94. _

1359b

Frau zu Kindern . Friedrich !
straße 125, Seitenaufgang links .
Wesche . _

13826

Botenfrauen finden dauernde und
sehr lohnende Bcschäfttgung Prinzei : -
sttaße 41, Keller . 125/7 *

Im Arbcitsmarkt durch
besonderen Druck hervorgehobene
Anzeige « koste » SO Pf . die Zeile .

fllbuimverlMKifter .
Eine durchaus tüchtige , tn ihrem

Fache erste Kraft gesucht . Näheres
in Raiserhotcl , Friedrichstraße ,
Berlin , « onnabend , den 11. April ,
zwischen 4 —6 nachmittags , Sonmag .
zen 12. April , zwischen 9 —12 Ubr
vormittags . _ 125/6 "

Tischler-Lehrlinge
erhalten unentgeltlich Lehrstellen
nachgewiesen im Bureau der
Tischler - Jnnung , Alexanderslr . 31.
4 —7 Uhr nachmittags . •

Achtung ! Achtung !

Riavierarbeiter !
Wegen enormer Lohnabzüge haben

die Kollegen der Fabrik ftlviikel «!
die Arbeit niedergelegt . Wege »
dieser Differenz ist auch der Zwischen -
meisterbcttieb von E . Schlenner ,
Rixdoiff , Pflügerstt . 52, gesperrt .

Zuzug ist streng semzuhallm i
Bereinigung »

der Mufitiiisirumenteii . Arbeiter .

veulLctier

Holzarbeiter -V&rhanil.
Wegen Streik und Differenzen sind

gesperrt :
Für Bautischler und Einsetzer :

isprittt « , Kurfürfteustrasje IS ,
lür Klavierarbeiter :

Xt - nrvlil , Bellealliancestr . Z,
für Stockarbciter :

Ei ' alil . Kottbuser Ufer SS ,
sür Bodeulcgcr :

Zwischenmeister Blüche »
straße 00 . Bau Schramm ,

sür Kammacher
NuOOeUn ätz Co . , Tchönederg
Mühlenstraße .
Die Ortsverwaltnng Berlin .

Für Nordwesten Moabit liegt
ein Prospekt der Firma « tto
» elov ftfaedr . , Berlin IVW . ,
Turmstraße 50 , bei .

Für dcg Znleratenteil vcrantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : VorwärtsBuchdruckerci u. Verlagsanstalt Paul Singer St Co. , Berlin SW »
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Bn�fhaften der Redaktion .

91 « (nrlftitdie Etirkchftunde finfcc » Siitbcnftrafte Nr . Z. »d- clter
Hof . dritter Eiugaug , vier Treppe » , DV Fahrftuh l
tvockienta�lich abend » von ?- / , vi » !»>/> Nbr statt , tttcöstne » 7 UI>r
Sonnabend » beginnt die Sprechstunde um V Nbr . Jeder Sluirage ist ein
Buchstabe und eine Zabl al » Merkzeichen beizufügen . Briefliche Slutwort
Wird nicht erteilt . Eilige Fragen »rage mau in der Sprechstunde vor .

( £. M . 27 . 1. Bei der Stadtverordnete ! ! Wahl nein , bei der Landtag »-
Wahl ja . 2. Nein . — M . <S. 1 « , S . « . 594 . Nein . — C. P . 79 .
Vielleicht im Ca ! « Bauer , Unter den Linden . — M. 268 . Sie sind zur
Zahlung nicht verpflichtet . — Lehmann 75 . Sie müsiten diclelben Papiere
ivie bei der ersten Heirat , ferner da » nitl dem Rechtslrast - Attest versehene
Urteil und eine Bescheinigung beibringen , dasi Ihre erste Ehe linderlo » war .
— Jnr . 48 . Die leichtesten Vorbedingungen sind in London . ' Wenden
Sie sich wegen der Einzelheiten direkt an die dortige Bürgermeisterei . Die
übrigen Fragen über Einzelheiten bezüglich Belgiens , der Schweiz , Frank -
reich » usw. führen zu tveit . Was insbesondere die Frage anlangt , ob eine
solche Ehe in dem betrcstendcii Heimatland anerkannt wird , so ist dies :
nur unter genauer Kenntnis des Einzelfalles und unter Kenntnis der
Gesetze deS betreffenden Staate » zu beantworten . Sie würden gut
tun , sich an einen rumänischen oder russischen Anwalt zu wenden .

— A. 5. Die Forderung ist verjährt . — T. 199 . 1. Wenden sie sich
an die Stistungsdeputation , Poststr . 16. 2. Ja . A. S . 11 . Sic müssen
Festsetzung der Kosten beim Gericht beantragen , den Kostensestsetzungs -
oeschlusi mit der VollstreckungSIlausel versehen lassen und dann die Forde -
rung durch einen Gerichtsvollzieher beitreiben . — P . D. 1782 . l. Jedes
Gciveröeunteinehmen ist anzumelden . 2. Nein . Der Verdienst abkr gehört
selbstverständlich zum steuerpflichtigen Einkommen . — C. L. 68 . 1. Nehmen
Sie mit der Versichcrungsgesellschast Rücksprache , ob sie aus Stundung ein -

geht , eventuell lassen Sie die Versicherung versallen . 2. Leider nein .
— P . 14 . 1. 21 Jahre . 2. Die Pfändung würde trotzdem ersolgen .
— U. P . Am 3. April . — 9l . B. 199 . Da » wäre leider nutzlos . —
Ich 21 . Der Mietsstempel wird jür die Zeit vom 1. Januar bi » 1. Januar
erhoben . Beträgt die Mietsdauer nur einen Teil des Jahres , so ist ein
entsprechender Teil zu zahlen . Der Stempel ist vom Vermieter in ein Buch
einzutragen . — Ii . K. 9. Kalenderjahr 1907. — P . 17 . Zum Diebstahl
gehört die Absicht rechtswidriger Zueignung . Bei der Entnahme einiger
Streichhölzer aus dem zur Bcreitschajt des Gastes stehenden Behältnis s-blt
eine solche Absicht . — St . 9. Stach dem von Ihnen angegebenen Urteil :
„ein . — U. F . D. 82 . 1. u. 2. Wenden Sie sich an eines der Museen .
3. 6,25 . t . Einen solchen haben wir nicht erniitletn können . — H. P . 69 .
1. Ja . 2. bis 4. Aus Anfrage erkalten Sie von der Oberforstdircktion die
betreffenden Bestimmungen . — O. R. 1999 . Nein . — F. B. Nein .
— Dt . 3. Die speziellen Polizeiocrordnungen hierüber sind uns nicht bc«

kannt , dieselben würden Ihnen aus dem nächsten Bureau mitgeteilt werden .
Ratsam wäre es. nur mit elektrischem Licht den von Ihnen beschriebenen
Keller zu betreten . — Zähne 87 . Wiederholen Sie die Anfrage . —

H. 18 . 1. Wenn in Ihrem Vertrage Ihnen das Recht , einen Mieter statt
Ihrer zu stellen , nicht eingeräumt ist, können Sie einen Untermieter oder
Mieter gegen den Willen des Wirtes nicht stellen . Gegen einen Vertreter
Ihres Geschäfts hätte der Wirt nichts einzuwenden . 2. Nein . —
E. P . W. 79 . Nein . Zu raten wäre , schleunigst gegen D. zu klagen
und die Baugeldsorderung mit Beschlag zu

'
belegen . Solveit ersichtlich ,

würde eine direkte Klage gegen N. leine Aussicht auf Erfolg haben . —
S . F . 19 . Leider hat der Wirt ' in Ihrem Falle Recht . Sie sind durch
den Vertrag bis zum 1. Oktober gebunden , ein Rücktrittsrecht steht Ihnen
nicht zu. — ( f . Fr. 87 . Nein . Vielleicht erwirkt Ihre Botjchast eine Er »
Mäßigung oder freie Fahrt . — lZ. « . 12 . Alimente müssen Sie zahlen ,
wenn Sie nicht beweisen , daß innerhalb 6er , Konzeptionszeit auch ein
anderer mit dem Mädchen zu tun hatte . — R. O. 897 . Nein .
— B. 8. 1. 1. Ja . Liegt kein Testament vor , so erben neben dem linder -
losen Witlver die Verwandten der Frau . 2. Ein eigenhändiges ge- und
unterschriebenes und datiertes Testament ist güliig . Beispiele siir ein solches
und Anleitung zu einem solchen finden Sie aus den letzlen Seiten des dem
„Arbeiterrecht " beigefügten Führers . — L. 77 . Die Durchführung deS
Anspruches gegen die Berussgenossenschaft wäre nicht ganz aussichtslos .
Die Schadenersatzklage gegen den Arzt hätte keine Aussicht auf Erfolg .

Achtuug !

GcwerWcljaflcn , vereinen
empfehle mein idyllisch gelegene »

Gaslhans zur Schleuse ,
Neue Miihle9

Bahnstation König » . Wnsterhauicn . Telephon Nr . 152 .

Parkettsäle für 200 —2000 Personen , Kegelbahn , Ruderboote , großer
Tierpark , Speisen und Getränke In . 1389B

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Wilhelm Thormann .

fiaslurirlsgehülfeti

Delouom : Raul KollUS .

Berlin n. 2», Gr . ( Hamburger Straße f8; i9.
Telephon : Amt III , 1813.

Restaurant « Garten « Vereinszimmer .
Kleiner Saal zu Versammlungen und Festlichkeiten bis zu ISO,

Garte » biS zu 300 Pertonen »och einige Tage in der Woche , auch Sonn «
abend und Sonntags frei .

Mntre - planino . — 2 | Scuhureit - Billards .

ä ! « « : Uicder - Sclsöncweidc . äte -
Allen Parteigenossen , SangeSbrüdern , Freunden und Bekannten zur

Nachricht , daß ich das 27092 *

Weiß » und Bayerisch » Blerlokal
Grünauer Straffe 3. direkt am Bahnhos , Tel Nr. 2t , übeniommen habe .

MM » Herrlicher Naturgarten . — Familien können Kaffee kochen . » WS

Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt . Um geneigten
Zuspruch bittet Otto Xcumann

_ _ früher Berlin 0. , Fürstenwatder Straffe 17.

Zeuthen Zeuthen
Besitzer : H . Spethmann . 26112 +

15 Minuten vom Bahnhof . Dirett am See und Wald gelegen
mit Anlegebrücke . Allen Gewerkschaften und Vereinen zu Zl » sflügen
bestens empfohlen . MM " Ginziges freies Saallokal am Ort .

Lot gepklegte Biere . — Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit .
Familien können Kaffee kochen .

wiitshaus Schloß Woltersdorf
svis - a- vis der Schleuse ) , direkt an Obaussee und am Flakensee , empsichlt sich den
Vereine », Fabriken , Gesellschaften für DamvscrauSsiüge usw. , auch sieht mein
Lokal Sonntags , Himmelsahrt , die Pjingtlseicrtagc den Gewerkschasten usw.
zur Vcrsügmig . MM » Firner cmpsehlc ich meine Dampfer bis 300 Per¬
sonen fassend. C' afE A lncn , eochlesische Brücke . Amt », 8802 . »
Fried , hinesrert . Tel . : Amt Erkner Nr. 49. Robert Schmidt , Oekonom .

Dr . med . W . Fackelmann ' s

KeiUnstttnt für Seinkranke
( KomprcssionSbchandlung , Heisilust - und Lichtbehandlung 25402 *

von Krampfadcrleidcn , Beingeschwüren . Flechten , Plattfuffleide »)

befindet sich
seit 1. April Zlimmei ' sta ' . 78 , 9 - 12 . 3 - 6 , Sonnt ,

und Mittwoch 9 —12

Trauen brauchen nicht mehr waschen )
denn Dr . UOHWIABIWS

Fertig "und M
wäscht selber fix und fertig
ohne Reiben, ohne Mischloe , ohne Chlor, ohne Elovelcbeo , ,

nur durch einmaliges Rochen schneewelD . -

Zu 5 Elmern 60 P». Ueberau zu haben ! Zu 2 Eimern 25 P».
[ Fabrikanten : lUPPEIIER t C». , S. m. b. H. , Schüneberg , Hauplstr 159. tot DI, 2118 1

: darauf zu achten , nur chemische Edelseile FIX u. FERTIG zu icrlangen

Berlin 5. AlarKgrafensir . 100. Gegründet tbbd .
Polytechnisches Institut zur Ausbildung v. Ingenieuren , 1
Technikern u. Werkmeistern in Elektrotechnik u. Maschinenbau , j
Hervorragende Lehrkräfte u. Lohrmittel . Heichhalt . Laborator . 1

Ingenieurdiplom . Staatliche Autsicht . [ ♦ [
Abendkurse mit Laboratorium f. Elektrotechnik u. Maschinenbau . |

Direktion : Krnwt Ziller und Frits Hof

Prospekte frei

Portieren
Beatbest &nde von 1 —4 Fenster bedeutend anter Preis .

Bei mir gekaufte Dekorationen
worden gratis angebracht . 2091L *

Teppich - Haus Georg Lange,
ChansseestraOe 73 - 74 .

Restanrant „Vorwärts " BÄJÄ t
Einzigstes Partellokal und BundeSeinkehrftelle auf dem Wege

voin Spandauer Stadlwald znm Bahnhof .
Es ladet freundlichst ein _ Der Wirt .

Unser Bureau befindet sich jetzt

Chaussee « Straße 121 II ,
zwischen InvalidenstraSe und Oranienburger Tor .

Tb . Liebknecht , Dr . K . Liebknecht und
Dr . James Frledlaender ,

Bechtsanwälte .

500
scdcrl . Stirn » u.
Lockeutuffs 1 — an ,
Zöpse o. Kord . 3 . —
an , Unterlagen m.
Deckhaaren3 — an.
B. Kaus Slnleitung
z. Selbstfrisieren u.
Probesrisur gratis .

Damen , welche ausgekämmt . Haar aus -
bewahrt haben , tparen viel Geld , w. sie
sich dav . zur Verschönerung ioiv . Erhal -
tlnig d. eigenen Haare einen Zopf ohne
Kord . v . 1 . —an , mod . Lock, o 59 Pf . an ,
Haarunterlag . mit Deckh. v . 2 . — an ans .
lassen . Kopswasch . m. neuest . Trocken -
apparat 1. —. Frau Bolffu . Töchter .
Friseurinnen , Grelfswalderstr . 30. •

Grstnder !
Patente billigst , ev. Finanzierung .

Ratenzahlung gestattet . 12356 "
Patentbureau Lindner dt Co . ,

Berlin , Grotzbeerenslratze 25.
Sonntag » 12 — 1.

Neu erschlossen
5 Minuten ab

i I Bahnhof Kaulsdorf I
beginnend . An der Hönower
Strasie . Bester Gartenboden .
Hohe Lage . Gas - und Wasser -
leilung vorhanden . Stadt - und

Vorortverkehr , Güterbahnhos .
29 Pfcnntg - Tour

ab Friedrichstrasie .

[ DB von 10 Mark an .
Verkäufer täglich , auch Sonntags
im Restaurant Wiih. Bobey , direkt

am Bahnhos »

! NiescIisIkeLNltsc ! ie . !
Berlin , Neue Königstrasie 16.

trppd ecken

CEHTRALHiOS
moderner Herrenkleidung

Keue Friedrichstr . 35 ,
I. u. II. Etage ,

neben der Zentral - Markthalle ,
liefert an jedermann elegante ,

fertige

Serrell - Lili ' llel ' obe»
« » nie nnoh Hüll

unter Garantie für tadellosen Sitz
gegen

wöohenst . Teilzahlung von 1 M. an
Zisichneiderei und Werkstätten im

Hmise , daher billigste Preise .
Lagerbesuch lohnend . «»»»

Sonntag bis 6 Uhr geöffnet .
Kein Waren - Kredithaus .

Mfp Wo! !
700 - 800 Knaben- Anzüge,

nur neueste Fassons
aus de » Reisekollektioneu geben

i » engrospreisen °b.

Verkauf hl « Ostern —
werktäglich von 9 —12 und 3 —6 Uhr .

ldCop. Alb. Gompertz
Fabrikation von Knabenanzügen

Eiigros Export
ArtlersifsiZs I2/IZ , II

DWf am Werderschen Markt .

pröffte Auswohl , sehr
preiswert , dtrek » in b. Fabrik

Borohard Strobmand « ) ,

. Ü9 . 7SWallstr . 7S . »
<,zwischen Roh - u. Jiikelstr . ) ,

» 0 auch alle Sleppbecken aufgeorb werd.

Schönste Hochwald - u. Land¬
parzelle » am Bahnhof *

Sadowa
an der Straffe nach Biesdorf ,

Min . ab Bahnhos hegiimend ,

dH . 10 Mark an .

Einstigste Zahlungsbedingungen .
GaS - ». Wasserleitung . Berläuser
im Restourant „Waldsrieden " .
Döring in Neu - Sadowa und

Ziestaurant Götze , KaulSdorf .

Niesclialke & Nilsclie
Berlin NO, Neue Kölligstratze 16.

1 rm * rwK >

fattl 7ÖbS , Schneidermetste »

mit groffem Notenschätz tucht Chor
zwecks Beilritt . Getällige Offerten a »
llvlf , Urbanstr . 171a erbeten .

HTswphon�tm�tl�TSSg

ffaren-Creilitliaiis Wedding

RuinickendorlerStr . llU
liefert auf

Credit
an jedermann b. gering .
Anzahlung u. kleinsten

Wocnenraten
Wohnungs - Einrichtungen

Einzelne Möbelstficke

Herren - und Damengarderoben
Gardinen und Stores

Steppdecken und Teppiche
Tischdecken , Bettvorleger

Bett - und Leibwilsche

Bilder , Spiegel , llbren

Wochenrafo 50 Pfennige

Gratis - Zugaben
bei Möbel - Einkauf

kauft man

am vorteil¬

haftesten

beim Fachmann

Ernst Wancke , iMer ,
Brückenstr . 6a „ „ „ oÄck . '

Möbel
nnd Polstenvaren .

Solide Preise . Teilzahlung gestattet .

kr . F. Burgemeister ,
Berlin Q. , Fruchtstr . « 8 .

lli ». SimnivI
Spe/isl - �rif

tüT Haut - und Harnleiden .

PrinzenstMUXutz ,
10— 2,5 — 7. Sonntags 10 —12 , 2 —4 .

Die Harnleiden
Ibre Oefabren , Verhütung und

Beseitigung von
Dr . med . Hehn per ,
BERLIN - Preis 1 Mark .

■ lies Coueenh >
f erlag Max Bklitcr Frankfurt ( Oder )

buöclimukl . - CluiaBsM

Höbe! ! >
Spezialität : BOrgerliche Wohnungs -
Einrichtungen von 300 —10000 Mark .
Einzelne Ersatzmöbel in großer

Auswahl spottbllll - - .

Umsonst
und ohne Kaufzwang ist die Be¬
sichtigung meiner Läger jedem

Interessenten gern gestattet .
Langjährige Garantie .

■ Kulante Zahlweise . ■

Kennann fieht
Seiweiiterslr . KL

ßiliigstG Sezugspatle
von Ptuschsofas , Bettstelle » mit
Äliatrnffe », Kleiderspiuden , Ber -
tikos , Spiegeln , färb . Küchen
sowie ganzen WoHnunaS - Ein -
richtungen in nur reeller Aus -
tührung . Auch Teilzahlung . Lang -
jährige Garantie . Genossen erhalt . 3°/ „.
lleurnann , Tapcz . , Lranicnstr . 292 .

Larilinei ) - ! hau §
I. eoplllll Lrased

Kommandalitenstratze 17 .
Verlans der renommierten

VDijMfcta Fabrikate .
Ganiiaei] n. Stoibs ,

Portieren, UeekeD, Teppiche
zu den denkbar billigsten Preisen .
Bei Resten von t bi » 3 Fenster
bedeutende Preiscrmäffigung . s2400L '

Ilaehhange länd « .
4 EtnFc » , geschlossene

Bauordlinug
direkt anschlicffend an den

Bahnhof

ZeeUM
unweit der Döberiher

Hcerstraffe

DU. von I

» Hochwald - u. Laudparzelle » .
l Guter Gartenboden . Gns -
» anstatt u. Güterbahnhof vor -
> handen . Ab Station Jungfern -

Heide 29 Pf . - Tour . Auskunst
i durch unsere Verkäufer im Bahn - 5
, Hofs - Restaurant und eigenen H

Berkausskonlor in Leegescld .

' Itcrlin , Neue Königstraffe 16

Teilzahlung
monatlich 10 M. ticscre Herren - Gar¬
derobe nach Maff (billigste Preise ) .

J. Tomporowski,
Nähe Bclleallianceptatz .

Kasse 10°/ . ' dilliger . *

Die echte

Hienfong - Essenz
( Dr . «choepsers ) , 1 Dtzd. Ft. 2,50 M. .
30 FL 6,00 M. franko , vcrs . Reinhold
Litsche , Berlin , Beniaucrstr . 41. 267 / 7

Htaztfge u. i nach .

paUtots l Mas ;
auS la Stoffresten . Monats - u. nicht
abgeholte Sachen staunend billig .

lUsUsdmeiderei Voß ,
nur Brunnenstr . Z, I ( Rosenthal . Tor )

Berlin , AlteJakobstr . 124. "

Elektro • Tecbuikaml
gegr . 1874 . Elg . Fabrik . Elektro -
Maschinen - , Bau - , Ingenieur - , I
Techniker - , Werkmeister - , Mon - 1
teur - AuSbild . , staatl . inspiziert .

Heuer Abendkursus .

Prospekt kostenfrei .
—

BilligeRohlabake .
Max Jacoby , Strelilzerstr . 52.

W. Hermann Mtliler ,
Berlin , Magazinstr . 14.

1 N9 . 5927 . 1906er Märker , j
lose Blätter , a 73 P| .

| �9�6049 . Mexiko - Einlage , |
würzig , leicht .

a 1,25 Ml .

Koh • Tahnk mhhlhi

Ellaiion Templiner Str . » ,
» 11 IIUCU , an der Schwedler Str .

Kinematograph
kami die Sommerbühne im Garten
der Lortzing - Over , Belle - Alliancc -
Straffe 7/8 , neben der Dragoner -
kascrnc , pachten .

ülufferdem sind noch Plätze für
Schausteller im Garten zu vergeben .

. Offerten an die Dircttion der
Lortzing - Opcr .

' 125/16

Anten Boekere Ball - Salon .
Habe noch Sonnabend » und Sonn -

tags Säle zu vergeben , auch sind
VercinZzimincr in der Woche frei .
Anton Boekcr , Weberstr . 17,

2. - 31. : VII , Nr. 13114 . •

□ R. ¥ . 5 M. an
in Bernau , Waldparzellen V. 20M. an.
Teich billig . Besitzer Briianhot ' er ,
Berlin , Nolleudorfstr . 3 . 270/13

Billige Landparzellm
in der Billcnkolonte

liiekernnl - DahlnSork
Bahnstation Köpenick 20 Ps. vom
Nlcxanderplatz . Elektrische Bahn ,
Schule , Gas , Wasser am Ort , kl,
Anz . — Pläne gratis . 1991L *

F . Kojtpe ,
Charlottenburg , �-chillcrstr . 81.

ßriickenslp. 6.

zSbehSr besonders billig .
Reparatur . , Emaillirung . , Vornickel .

SpezialKindei ' �agen- te
Owstav lilnke

Frankfurter Allee 97,
Charloticnb . , Bismarck -

Straße 112, a. Knie .
KinderwagT —70,
Kiildcr - Sportwag .
ohne Verdeck v.
4 H. an, mit Ver¬
deck v. 12 - 40 H.
Kinderbeltstall . 7
bis 50 M. , Kinder -
tische u. verstellb .

Kinderstühle .

Sillipte öueüs!
Blasen , Röcke , Schürzen ,

Besätze usw . 22732 *
Partiewaren , Gelegenheitskäufe .

Anna Schröder ,
Krautstr . 50 u. 2b.

Sardinen
werde » wegen ErbschastSrcgillicrung
und Lluflösung des Geschästs unter
Preis ausverkaust 2616L *

Vrlloer Veg 80, parL



Gutsitzende Elegante f / Elegante

' Dnmen - Mnr
engl J »ch «tt - «der MM NN
Ltnboy • FMtoD , U 7 7
pa, Tuch . . . . . . .bb Hk.

Anzahlung v. 5 Mk. an
v Rate 1 Mk. i

Bei Barzahlung / 1
BhX SO . OO itk . yA

Elegante

1500
1» dtibkleo melierten 4 m r
Cbeeiot « and kämm - 10 ' -
girnstoffen

. . . . .

J3x

Anzahlung v. S Mk. an
Rate 1 Mk.

S. Bei Barzahlung .
17 . 30 mt y

In prlwa Kammgarn * MW s
atofTen od englisch . / "S
PhanUMieatolIeo . . . b w �

Anzahlung v. 5 Mk. aa
Rate 1 Mk.

S. Bei Barzahlung
1�. 22 . 30 Mit y

verschenken wir

aalisslloh onseres sen¬
sationell . Prelrausschrsl *

bens - Alles Naher «
erfahren Sie dareb die .

< von an » aut der S
Stfas ?** Verteilte » Xu

Usftohen .

neueste Formen In M M s
braun , neublau and 411
schwarz

. . . . . . . .

hlUü

Anzahlung v. 6 Mk. u
V Rate 1 Mk.

� Bei Barzahlung
nX . S7 . oo Mk. V

ia Seid « u. Wolle | 7
von JbUkaa

Anzahlung v. 3 Mk. aa ,

� Rate 1 Mk.

| \ Bei Barzahlung X
10 . 30 Mk. y /

Hochfeine

ia Tnehkammgata » « r
oder teinem Mellon - < i »
Kammgarn . . . . . .( 1 U k

Anzahlung v. H Mk. an
Rate 1 Mk.

V Bot Barzahlung y
�s . 38 . 50 Mit. y

erste Grossmacht
N. Closau , lltc MM. 73 { tWathsmann SCo . MM HochfeineHochmoderne

Ecke Dresdener - u. Ecke Rosestr . — 5 Etagen . | Reinichondorfer Straoae IS

Paul Keugebauer Nachflg .
Charlottenburg , Wllmersdorfer Strasse 31 ,

— — — — — — — Sonniao bis 6 Ihr ahclitfa gcOnnet . ■

' in modernen Fat - Z M r
ben and waaser - 17�
dichten Stollen v. Jbl

Anzahlung v. 3 Mk. i

� Rate 1 Mk.
\ Bei Barzahlung
aX 10 - 50 Mk.

Stonsfchevf™ �00
ammgars etc . von b 7 Mk. aa

Anzahlung v. 5 Mk. an ,
Rate 1 Mk. >

Bei Barzahlung yO
v 21 . 5011k . yjsL

SchickeElegante
Einzelne

Jedem Stuck
2 Prelees

» ää�eoo
liscben Stollen von b W Mk. an

Anzahlung v. 6 Mk. ah ,
Rate I Mk. j

. Bfl Barzahlung J ,
\ 2250 Mk. /A

aa » karierten oder gif
geetrailten Tuch «
Stollen .

. . . . . . . .

17 ü

Anzahlung v. 4 Mk. an ,
i Rate 1 Mk.

| \ Bei Barzahlung
fcX 12 . 50 Mk. j

eohon mit einer

Anzahlung C U'

von «#111

Rate 1 Mk.

Sommer- Paletots und Ulster

Farbige Sacco-Anziige

Blaue Sacco-Anziige
1- und 2-

reihig . .

15 21 25 29 32 36 38

39 42 48 bis 65 Mark . . .

: : aus modernsten und gediegensten
Stetten gefertigt

- - - - - - -
elegante und schicke Form : : :

Zahnärztliche Klinik
SW. , Belle - AIIIancegfraSe 106 I, N. , Bronnenstraße 185 1,

gegenüber Warenhaus Jandcrj , am Rojenthaler Tor .

Zahnztehen unentgeliNch . Lei künfll . Zähnen u. Plombe » w. h. Un¬

kosten berechnet . — Seöstnet von 0 —6 Uhr . Sonntags ö —12 Uhr . 24SI2 *

„Segler - Schloß " - Hankels Ablage.
Bahnstation Zeuthen . Bescher : HV. KTrlortrh .

Zur bevorstehenden Sonunersalson halte ich mich werten Vereinen ,
Kabrilen , Schulen usw. bei Zusicherung ausmertsamster Bedienung bestens
empsohlen . — 3 neue Säle und Hasten . — Schöne Spielplätze . —
Badeanstalt . — Boote und Belnstigunaen aller Art .
20802 * Hochaichtungsvoll W . Heinrich .

Künstliche Zähne von 1,50 M . an .

Teilzahlung . Vorbehandlung umsonst . Langjähriae Garantie . Plomben
von 1 Ms an. Zahnziehen schmerzlos von 1 M . an . Umarbeitung

schlecht sitzender Gebisse von 1 M. pro Zahn an . 25622 *

Zatwtectebe Akademie. WKW - « . 2�. v - s Ü! !

Heute Sonntsx von 8 - 10 uu6 12 - 6 Uhr geöffnet !

Verantwortlicher Redakteur : Georg Tavidsohn , Berlin . Für denJnseratentcil vcrantw . : TH. Glocke , Berlin . Druck u. Verlag iVorwärtsBuchdruckcrei u. VerlagSanstalt Paul Singer St Co� Berlin SW .

EnormeAuswahl !

Eigene Betriebs-

Werkstätten

ü! im Hause !

Vornehme und preis¬
werte MaBanferligung.

ä Esders &Dvekho ( r
am üünhoflplatz . w * M. tmr > mr � * . 3 . * * - * ■ Ecke Luokauerstr .

Sonder-Abteilnng i

: Knaben- und -

Jünglings-
- » Anzüge n-

Paletots etc.

In groöer Auswahl ! !

Gutsitzends

Rock- nnzüje '
in vonOgl . Kamm -
parnstofl and mehr .
iarblgem Cheviot . .

Anzahlung v, B Mk. an
Rate 1 Mk.

Bsl Barzahlung
39 . 30 Mk.

ehen Sie sich
unsere Preise an

und betrachten Sie eich die Qualität unserer Waren , so müssen Sie
bei ruhigem Ueberlegen zu der Ueberzeugung gelangen , dass Ihnen
hiermit ein äusserst vorteilhaftes und günstiges Angebot seitens
unserer vereinigten Firmen gestellt wird . Als zweiter wichtiger Punlct
tritt noch hinzu , dass Jede Dame und Jeder Herr Gelegenheit hat ,

mit nur ein paar Mark Anzahlung
bei uns den Bedarf an eleganter Garderobe zu decken . — Gleichfalls

Uni ! Hobel — WohnunSs - Einrlchfunäen
erstaunlich billig mit kleinsten Anzahlungen .

Domen-

' Pafetols Hill Mist
/ aa » betten Tuch od.

Covar - coatlaz gtar -
bellet

. . . . . . .

00

Mk.
Anzahlung v. 4 Mk. aa ,

Rate 1 Mk.

Bei Barzahlung
13 . 30 Mk.
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